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25; . In eigener Sache:, 


Nach einer Gehe von fast B Jahren erscheinen die "Yier- 
teljahres'; ‚ette zur Kunst und Geschichte Augsburgs" im vierten 
Jahrgange, freilich vorerst in stark gekürstem Umfange als Jahr 
buch und in anderer Form. Die Maulkorbvorschriften der Censur . 
und Lizenzierung veranlassen mich »- obwohl von dem polltisehen 
Carneval unbetroffen » vorerst auf eine Ausgabs für die Öffent- 
lichkeit zu verzichten und den Jahrgang nur für einen kleinen 
Kreis von Freunden herauszubringen: die "Mammutauflage" von et- 
wa 150 Stüek der 5 Jahrgänge der Yorkriegszeit - damals wohl 
sehon die kleinste Auflage alner Zeitschrift überhaupt - habe 
ich daher noohmals auf etwa ein Dritisl herabgesetzt, Auch das 
äußere Gewand der Zeitschrift hat sich gewandelt; Da das guta, 
holzfreie Papier von einst angesichts der völligen Verarmung 

und Ausplünderung Deutschlends heute und wohl auf lange. Jahre: 
nicht erhältlioh ist, habe ich zur Improvisation gsgritfen und 
diesen Jahrgang seuf - Packpapisr abgezogen, das einzige Material, 


das ich auftreiben kounte - ein boredtores Dokument unserer Zeit, 


als os Worte auszudrücken vermöchten, 

‚ Ich hoffe in einigen Jahren zur früheren Form der Viertel» 
jahreshefte, zum früheren Umfange und zum Zrühsren Aussehen der 
Zeitschrift zurückkehren zu können, wonn einmal nicht mehr, wie 
‘ heute, das Einfachste unendlich schwierig, das Selbstverständ- 
liche ein Problem sein wird und wenn, ja wenn eben bis dahin, 
nicht Europa ‘vollends zum Teufel gegangen ist. Vielleicht - 08 
wäre immerhin denkbar - ist es dann sogar wieder möglich, die 
Schrift on die oinstigen Bezicher des Auslandos: - Musoon, Bib- 
liotheken und einige Gelehrte — zu übersondun, die vorerst - 
‘vermutlich zum Besten der Kultur = van uns, wie wir yon Ihnen, .‘ 
. abgeschnitten sind. 
Bezüglich des Inhalts und Programms war es nieht nötig, 
-eing "Umstellung" im Sinne .der Gogenwart vorzunshmen, Wie früher 


halte ich.dS aueh heute: mich von jeder Konzession an dio Zeit- 


verhältnisse-und von jeder Abhängigkeit ferne zu halten. ‚Als 
"Historiker bemühe ich mich nach wie vor, den, Dingen gerecht’ zu 
werden, sine ira ot studio, der Wahrheit allein. vörpflichtet, } 
Fehler wurden in der Vergangunhcit gemacht, in der jüngsten Vor-_ 
gangenheit hiächt zuletzt -"erstaunlicherweise und .in ausgliobig- » 
stem Maße sogar in der ’Gogenwart, In: der Zukunft wird es nicht 
enders sein, Nio Gesshäichte hat nebon Zank und Streit’ auch dies 
mit der Ehe ‚gemoinsam: daß. die Sohuld an Zurwürfnissen nie aus= 
sehließlich auf einer Seite. zu suchen ist, 30 Niet auch Jede 
Partei- dies wahrhaben möchte, ; y. 
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RE MRS, Ta Hinblick deranf’ holte’ ieh night viel von Ressontiments 000000 
Erna Bar.nichte von der "iilirde des Büßers". Dem Deutschtum ver-- 0. EEE 
TERE 7> '  pflichtet = nieht minder, wie stets, im Horzen Europäer hoffe. 3 FREU N 


2,0. 0. ieh diese konjunkturello "Erbsünde" und "Schuld” - um mit einem < 
ER \. Neu-Augsbürgar Lizenzträger zu. sprechsn = im’ "Hinblick u das Er 2 , 
REN Te Se recht Langs tragen zu können. N ve N ie a 


ER München, 24 April z Re Albert Homerlo +. 


-IN NRORSSARIIS UNTTAS | 
-IN NON NECESSARIIS TBERTÄS Dr 2 € 
IN VTRISQUB CARTTAS - . 2 Be FREI. 


\ “ 


la ich in Teidan. in Holland die Yoraten RE des Krler 
888 durchlebte, stieß ich hier auf ein Büchlein des Leidener 


Universitätsprofessors. Dr.A,Eokhotf über den vorstehenden Sinn- 


‚ »pruch und seinen Verfasser: den Ephorus' 27° SEAN St. 
Annakollegs. in Augsburg, Petör Meiderlin 
In einer Welt sinnlosen Völkerhasses schien mir dieses: 


"Büchlein des holländischen Gelehrten wie ein Ölzweig des Frie- 


dens. Ich erwarb’ es - und wenn ich es auch im Laufe der folgen- 
"den Wochen wieder durch die Kriegsereignisse verlören habe, se® 
hat os sich mir.doch ganz besondets seingeprägt.durch diese Ge- 
"gensätzlichkeit zwischen der Unvergänglichkeit ethischer Maxi.- 
men und der: Vergänglichkeit ‚politischer. Doktrinen. 8 
Ich stelle den Hinweis auf Eashofs Schrift diesem dl Jahrgange, 

. meiner "Visrteljahreshefte zur Kunst und Geschichte Augsburgs" 
voran, nioht weil ich dazu etwas Neues zu sagen hätte, sondern 
weil es mir scheint, daß Meiderlins Spruch uns allen - dies- 
‚seits und jenseits des unsichtbaren Stacheldrahtes „- ' sehr viel 
und sehr Weseytliches zu sagen Kätt ). 

Der Spruch wurde von Meiderlig im Jahre 1826 ag. an 
»ainer !Sahrift, die unter dem Pseudonym- Rupert Meldenius er- 
schien, Vatitelt !Parasnesis votiva pro pace ecolesiae ad thaeo- 
loges ‚kügustanae Confessionis" — in einer Umwelt des’ Hasses "und. 
Streites,' das Reöhtens und Föchtens, Asr Verirrung und Verwir- 
rung. der Geister, die mit DURSSSR, Zeit mantkhos Gemeinsame. hat, 


'Y)DE ZINSPREUK / IN NEGESSAREIS UNITAS; IN 7. NON BE. 
ONLIBEHTAS, / IN UTKISQUE CAKITAS SENHRID: IN UST 'NOODIGE, 
VRIJHEID,/ IN HET NIET NOODIGK / IN BEIDE DE LIEFDE / OOR- 
BPBONG, BETEBKENIS EN VERBREIDINT J Doon / DRxA. BERKOF [Bo06- 
> LHRRAAR TE: LEIDEN (1931). 


n ii Pater Meidurlin, göoboren 1582 in ER, bei Vainron 
| H 


ürttemberg),. gestorben am i,Juli 1651 in Augsburg; sait 
16412 -"mit kürzen a - am gt, Annakollög in, Augs- 
"burg wirkend, 
3} Über Bster Meidarlin le &.: Dr. Ludwig Bauer, M,Poter 
Möiderlin (Wahresbericht des, Gymnasiums St,Anna für das Schul* 

ahr 1905/06) - G,Bosscrt; Ein vorgessenor Schwabe; und Dichter 
Er2 Beilage dcs Württomborg, Staatsanzoigors 1905, p521/24) =; 
Friedrich@Lücke, Über das Alter, den Verfasser, die ursprüng- 


liche Form ‚und den.-wahren. Sinn des kirchlichen Friedensspru- ; N 


ehes:. In necessariis unitas,“ in non nooessarijs libertas, 18 


« a 3 et 


EL N. Mi x ce} 
1 ; RT K : { 

%s ist oin hübsches Zougnis für den- Wert dissas Spruches 
und suine allgemeine Glltigkeit, daß man Ihn von katholischer 
Seitu nachmals dem hl,Augustinus unterlegte, der “ etwas ähn- 
liches einmal: gesagt haban mag, } 

Nioht auf diese theologische, mohl auch sehen da- 
mals bezweckte, zeitlich bedingte 'inwendung-des Spruches kommt 
as indes an. Er'berührt ganz einfach die latzten Blomante des 
monsehlichen Zusammenlchons - ist oine Wugscholde dor Goistor, ' 
eln "Pharos" in der stümischen Maarfahrt der. BRFRR Er er 
eine ‚Hoffnung sein, WENN auere 


Foriieine von 190.3) utrisque nike Meter einem ‚Abdnieke ' 
"der Paraenesis votiya. pro paae serlasiae ad Theologos kugusta- 
'nae Confessionis-Göttimgen (1850) - Frußüoke, Nachträge über 

den Verfasser des 'Spruches: In ge unitas ste..(Inz 

Theologische Studien und Kritiken, Jgg.1851, Hamburg 4B6r PD. 

906/38) - A,Tholuck, Rupert Melden, In: Lebenszeugen der Iu- 

. therischen ‚Kirche aus allen Ständen v5 und nährengd' der Zeit : 

‘des Dreißigjährigen Krieges, Berlin 4859). - Mario Weitbroeht, +; 
H.Peter Meiderlin (In: Blätter für ‚mürtiemborg. BTESBERES BEIN 
her Neue FoIgaı Tahtaeı 33 ie RE | 


kin unbekannter Ineungbeleinblattdruck 
' des Erhard ERBE: in kügeburg. s 


Yen der REN für den Gesantäatalce der Wiegendrucke : . \ 
hefausgegeben,. ersohien im. Jahre. 1914 ein “Katalog der Ein- 
blattärucke des 15, Jahrhunderts", eder zwar, wie jede Biblio- \ 
graphie, nicht Anspruch al Vollständigkeit machen will und 
machen kann, aber immerhin das" damals’ bekannte Material sol- 
cher Drucke erstmals erfasst und zugängig macht, ar 
An Augsburger Einblattdrucken der Inounabelzeit enthält > 
dieser Katalog die stattliche Zakl von 262 Nummern - darunter 
freilich sahlreiche Exemplare nur in Fragmenten - ünd Zwar 
28-Drucke von Günther Zainer, 2 von Johann Schüssler, 26 von. 
Johann Bämler, 2,von der Drudkerei zu St,Ulrioh-und Afra 
27 von Anton‘ Sorg, 2 von Johann Wiener, 20 von Jodocus RR 
mann, 5 von ludwig Hohsnwang, 40 von Johann Blaubirer, 1 von 
Ambrosius Keller, 16 von. Hermann Köstlin, 22 von Johann Er 
Sehönsperger; 14 von Johann Frosckausr, 5 von Johann Schoüser, \ 
52 von Erhard Ratdolt & von Christoph RER es und 1 von ‘ + e 
Lukas Zeissehmayer,. N 
Einen 'sehr beachtlichen Teil der Ausshunke' Binblatt- ri 
, Arucks - Über pin Viertel des Gesamtbestandes - - machen‘ die 
' Kalendereinblattärucke aus, . 66 Stück, deren"2 (Nr, 121 und | 
Nr.263) besonders als"Almanach für Augsburg" angesprochen : 
werden, Noch spezieller bezieht sich auf Augsburg 'Nr.i1295 das 
Katalogs, ein. Aufnahmsformular der St. Annenbruderschaft an’ 
der Karmeliterkirche' St.Anna in. Augsburg, ein Druck von ', . 
Erhard Ratdölt vom Jahre‘ 1494, dem’ ioh in der nächsten Abhand- re Kar 
lung kurz beschreiben werde. ; 
"An.Augsburger Verfassern finden wir unter den Einblatt- 
drucken nur einen: Namen, den bekannten Weber, Meistersinger, 
Waldbruder zynd Mystiker Jörg Preining, der den Wigdertäufern . 
E nahe; stand“ Er-ist .mit einer Fülle von! 'Ligdereihblattdrueken , 
.w 32. Stücken -. vertreten, die alle: ven Johann Prauhigar Bari. j NE Er 
. druckt wurden, are - 124). | 


X 


22 - = 


j 4) Auf Augsburg bezieht‘ ER, ferner ein Yırkbetiex Deaok von. 
“ Hieranymus Hölzel vom Jahre:1500 (Nr,1478) "Verschreibung der 
Reichsstände betr... die auf den Raichateg.r zu „BRRDURE | 1500 ee 
"achlossene Regimentsuränung, San 


| FR Siehg ua. Friedrich Roth, :Der Etereikker Georg ainine” a 
und die religiöse erbgugE der Waldensor- und BaniPr im 15,u.'- 
538% ei ahrhunde rt, 


Für die ERKLähte ‚des Buchärucks in Kegalirgg AN ale 7 
"Typehprode” dad Erhard Ratdolt (Kr,1252), fernbr, 9. Buchanzei« 
‚gen von Bedeutung, davon 2 von Erhard Ratdolt aus dessen Yene- 
tianer Zeit (Nr.1250/51), 5 von Günther Zainer (Nr,1557/61), 
1 von Johann Bämler (Nr.399) und 1 von Anton. Sorg (Nr.1395). 
Auch 3 Peatblätter (Nr.1176 von Hermann Xästlin vom 
Jahre 1483 „Nr.1180/81 ven Günther .Zainer yo a Salt 1472), 30- 
wie ein Hoffener Brief" des, Augsburger 31 Knots. Johann von 
Werdenberg von 1479 (Nr,772, betreffend das Psitzrecht, von 
' der Burg Wasserburg) mögen aus dem Gros der Eimblattdrucke 
verschiedenen Inhalts (darunter zahlreiche Ablassbriefe) 
herausgsehoben werden, 
Augsburger Diözesanangslegenheiten betreffen die Nun« 
‚mern 629/31 (Ausschreibufgen des Augsburger Bischofs. Fried- ‘ 
rich von Hchenzollern von 1491, 1496'und 1499), Nr.383.(Er- 
neuerung dar Bestimmungen des. geistlichen Gerichts von’ 1485) 
-und je «1059/60 (zwei Drucketats einer *Ordo. dlvinorum von 
1473 » 2 
-» © Es muss auffallen, dass unter allen Rinblastärackeh 
des Katalogs die Stadt Augsburg selbst:- das heisst; das 
Stadtregiment - mit keinem einzigen Druck vertreten ist, 
Dabei ist os natürlioh nicht zweifelhaft, dass 30lchd Ein- 
blattdrucke auch schon Yer 1500, wein auch nur in bescheidener 
Anzahl, seitens der'Stadt veranlasst und noben handschrift=. » 
lichen, Anschlägen unddar üblichen Ausrüfung zur Publikation , 
von Ratserlassen und ähnlichen- verwendet ‚wurden, 
Einem glücklichen‘ Zufall verdankte ich vor etwa 9. Jahz 
ren, kurz‘vor Ausbruch des Krieges, die\Auffindung eines AR 
solchen gedwuckten Ratserlasses der zyradt Augsburg vom 15% 
"sambstag nach Doröthae" Anto: 1499,” ’ der sine: Art Wehrord- 
„aung" der. Stadt darstellt. Ich erwarb damals-das ‘Blatt in. 
'einsm Convolut Augsbärger Rätsanschläge des 18, Jahrhunderts . E 
über den Münohner Antiquaristshandel aus dem Nachlass des» „. 
Augsburger Arztas Dr,Robert Hoffmann, Druekort und Drucker . 
werden auf dem Einblattdruck ‚nicht. genannt, 'doch.lässt sich 
‚aus -der Type düss Drucks (Type 7 von Haeblers Typenrepartorium) 
wie aus der Zierinitiale-am Antange den Texteh (Type g; er... 
26/26 mm). unschwer der Augsburger Buchdrucker Erhard Ratdolt 
feststellen, ganz abgesehen davon, dass schon des Inhalts Zar 
wegen nur Augsburg als Druckort in Prage. kommt. .. 
ra Eine Bestätigung Zindet diese Feststellung durch ala 
i diesbezüglichen interessanten Eintrag in den Baumeisterrsch- 
nungen der Stadt: ‚Augsburgy. der den’ ‚Druckauftrag der Stadt Ben 


” Sam ah den 9, B Aw; vor“ “theentäg ” > Februar; 


RK: .. 


Kal Ufsbeweaknufmanigerlay vafachen.hat ain Erfamer Rathiesa Augfpurg Angefehen vnnderkennet:die 
ei ee er a emevenie hernach fo Iget,ctumfambitags nach Dorothee. Auno 


N 7 Arlyyry vi) 
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m Yen die Dberften haupfleüt inallen viertailen:vnnd vorfterten diferftat:füllenjrsiigehö2ig vnderhaupt, 
leüt die übersehen halfersze hauptleüten veroxOnerfind:derhautpmanfichalb&.von newen dingz:wie fich geburt vd von 
allterherkömen iftjnn gelübde nemen.wo fy auch an ainem oder mertabgang: ober mangelhetten oder erfünden. An dest 
oder derfelbenftattiainen anndern nemen. vnd jnendarauft von ainsg@ibern Rats wegenzeruftlich befelhen. dasjryeder 
befonderzfein hauptmanfchafti jn feinen zügeo2dnerezehen haüfern.auch widerumb vernewe, vnd jm alle Adänesperfone 
fo darjnn gefeflenzoder wonhafttigfind Vephalben gelobenlafs,wiefich gebürer vnd von allterherkömen ift vngeuarlich 


£sfolauchain yeder vnder hanptinan dielelben Abannesperfonen jnirenzehen haifern gefeffen oder wonhafftig:fyfeyen 
Yöurgersoderjnwonert anainen fonndernzebdel. aigentlichen vnnd verftentlichen anffchzeybenlaflen. vnnd darnach den 
felben zedel.feinen Dberften hauptleüten. ynuerzogenlichüberantwurten.ferrerdomit; nach ains£rbern Rats willd vnd 


befelhnufsehanndeln willen 


Zt follicher aufzichtung.die vnderhauprleütdie waybelzüp neinen vnnd geprauchenfüllen:domit die hauptmanfchafften 
wıderumb jun Recht oxönungen gepzacht, vnd wederleüt ehyhaifer üherichennuchwerte setben E 


Ztem die Bberften hauptleitiillenaußiren viertailn vnd vonfterten.süallen hauptleüten vnd nebenthom let verosdne: 
fo man tags oder nachts an Die fturmfchlach.das fy darzi gaüftlanffen, vnnd domit fürfehenfeyen.wie in dann follichsdie 
»Yorgeend ordnungzuerkennen gibt 


tem föllicy ordnung vındNirfehung fol von re ar nechftkünfftig.vnt3 auffdenfonntag Dculi nechftdars 
nach.vinerzogenlich vollftreckt;vnd zu ennde gepzacht wırden 


tem welicher vnderhaupemanüberfeiner Dbern hauprkät befelhnnf hierinn vngehorfam erfcheinen, vnnd.diefachinn 
erh zeytnit Dichten wurde,derfolon.all auab unffhundert AD urltain anderftatpawantwurten vnd Bea 


‚Kerreriftdurchainen Erfamen Ratangelehen:dasTollich dung vnd vernewungderhanptmanfchaftdnrchbieobern 
nd vndern hauptleit: nunfürohin alletar, jnDzey wunclenden nächften nachaine yedentant Jörgentag. alla gepzaucht 
nd gehallten werden fülle.alles bey derobgeferzten peen ven pi onalles widerfpzechen 


And nschdem mermalnzan ainen Erbern Rat gelaungt vnnd vnnerporgen iR.Ioandiefturmgelchlagen: baswenig:oder 
[chier gar kain oxdnungzangefehen oder gehallten wirdet 


So hat ain Erberer Rat ferrer angefchen,.das bie Dbernhauptleit.iren vndern hauptleiten.vnd die felben vnderhaupt 

leit den jhen über die Iyzü hauprleär verozöner findzernftlichen fagen vıld verkünden Güllen.fich darnach zehalleenwiflen, 

fo füro fagsodernachts an die fiurm geichlagen werde,dasty fich ARE. et geozdneten hauptleüten michars 

uafch vnnd weere gerüf verfügen. mit jn au an ydannbefchaiden ind fürderlichen lauften. vnnd Dadannen 

nit geen füllen one vergünftung der Wurgermaifter,oderirer geordneten hauptleüt; bey vermeydung ainer peen. nemlich 
Zwayhundert ODaurftain an der ftat paw.on alle gnad zübozalen 


tem ain yeder vnderhaupfnanfolauch fo offtan die turn geichlagen wirbersanffießo In ji fu DenpeiakihBefTE en in 


ind fleyflig auffinercken. vnd fragnach in haben. vnd weliche er erferdt die nit aufffein geordneten platzzajm kömen.oder 

obfygleich wolbeyjın erfehinen vnd.on vılob von jingegangen wäre. diefolerdes nechftent darnachleinenoberften 

un beyobgemelrer Ds ontch Ichzifft vnuerzogenlichantzaigen.dieesdamachanemzerbern Rariberantwurten 
ullen.domir bersoder die felben vngehorfamen:zeftraften veftelle werden. 


an Ratdolt ausweist und als hübsches Detail scgar die Höhe der 
Druckauflags enthält,.,Der Eintrag lautet: 1499 von 420 gedruck- 
ton Brioign, ‚die H himannschaft, berierend 1 .(?)- Pfund Erhard 
Ratdolt, Yon diesen 420 Exemplaren scheint ausser dem hier 
vorliegendem Exemplar kein weiteres Stück erhalten geblieben 
‚zu sein, Es muss nach dem BER LBON SR ESN erschöpfenden 
Stand unseres Wissexis als’ Unieum gelten, 
wie.das False Interesse, das der Ratserläass in stadtge- 
schichtlicher Hirsicoht verdient, mögen os gerachtfertigt er-' 
scheinen. lassen; -das Blatt als Facsimile wiederzugeben, 
Inhaltlich stellt der Ratserlass,.wie. sohon erwähnt, eine 
Wehrordnung dar,.und zrar vermutlich nicht eine Neueinrichtung 
' des städtischen Yarteidigungswesens;,. sondern die Ermeuerung / 
'eines-älteren Herkommens. Einen unmittelbaren Anlass zu dieser - 
‘Erneuerung -dürfen wir vielleicht in dem unglücklichen Verlauf - 
‚des "Schweizer Krieges" von 1498/99 erblicken, 
Zur Frage dar Augsburger Wehrveorfassung verweise ich’ ER die - 
wertvolle Abhandlung Dr.Pius Dizeb"stüdien zur Geschichte der - 
Augsburger Zunftverfassung.1368 - 1548 (Zeitschrift das Histor, 
Vereins £,Schwaben h.Neuburg 39,Bd,(1913)p 188/91) "und.zwar 
auf den Abschnitt "Die. We hrordnung und die. Zünfte",. Nach 
Dies Darstellung dürftellie-Yiertelordnung" von 1389ı- ) 
im BautEe der, Jahre mehrfach ER s6 aD 1430 und 1440 '- Er 


” 


4) Eine systematische sach der ‚Augsbürger Baumeisterrech- 


nungen fürdie Jahre 1470 bis.1500 würde vielleicht den Näch- 

‚.weis,weiterer, heute. verschellener städtischer, Druckaifträge 
erbringen,-Es entzieht sich -auch meiner Kenntnis, wie weit 
otwa.das Augsburger Stadtarchiv auf insunabla Finblattdrucke 
durchforscht und ausgewertet. ist; "die obige Wehrordnung liegt 
laut‘einer früheren Mitteilung von. Herrn Archivantiann PölLl 
im, Augsburger Stadtraohiy nicht vor, . “ 


5) ‚Eine schriftliche Anfrage bei der Kommiasion für: den Ge- 
samtkatalog' der Wiegendrugke, in Berlin "erbrachte die Bestäti- 
‚gung, dass. das 'Blatt tatsächlieh' bisner unbekannt ists Glück- 
licherwsise.hat der Gesamtkatalog der Wiegendrucke das. Internes, 
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Diesgr Umstand, B0- . 


en; s p ; 
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in ee Hinsicht ein Vorläufer unserer Wehrordnumg, 
sc in, . i r 
Die Gliederung des ge ee engere nach PD 2 


Wehrordnung von 1499 war sehr einfach, Den. "Obersten Hauptleu- 


ten", welches den‘ Stadtvierteln der inneren Stadt sormie den 
Vorstädten vorgesetzt. waren, unterstanden die gogenannten | 
NyUnterhauptleute", die über'je zehn Häuser .(1} gebAten,-das. 


“ heisst, did wahrfähigen Männer von: je 10 Häusern unter siah 


. hatten. Die!Unterhauptleute waren von den Obersten Hauptleuten 


x 


ins Gelübde zu nehmen - eine Art "*Fahneneid" - und bei Mangel 
an. Bignung' eder, Abgang, 2.B} durch ‚Kränkheit, ‚Tod, Alter, Ab- 
zug aus. der Stadt sto,, ‚durch neue 'Unterhauptleute: zu ersetzen... 
Die Unterhauptleute hatten ihrerseits‘ - unterstützt durch 
"Waibel", die sie’ aus ihrer. "Mannschaft!" aufstellten = die . 
Mannschaft ihrer zehn Häuser ins Gelübde zu nehmen, und zwar 
"Bürger und Inwohner®, also- auch. die Beisitzer;' ferner hatten 
die Unterhauptleute ‚eine:'Liste ihrer Mannschaft anzulegen und 
an die Obersten Hauptleute zu leiten, Ks: ist kein ‚zueifel, 
dass aus- diesen. eingereichten „atteln; die BRESAHnNER "Mustor-, 
listen" zusemmengestellt wurden, 
De MER van, im Jahre. 1499. Euinahen dom 


u 


Te 

6) Nach der Viertelerdnung von 1430 Ent es-je’2 aengane 

"für das-Viertel’am Perlach und für dasjenige Nvom Kützennarkt 
herab", zwei für das Viertel von St,Moritz .gegen Heiligkreuz, 
zwei in: ‚demjenigen "yom Judenberg hexab*, (alse das. Leehvier- . 
tel), vier in.der Jakdbervorstädt; vier in der Hördlichen 


"Vorstadt wor dem Frauen- und Heilig-Kreuz-Tor, Zusammen 


16 Hauptleute’ (die sogenannten Obersten 'Hauptleütel), unter 
üsren Befehl 'die Bürger und Zünfte standen, Nach der Yiortel- 
ordnung von 1440 unterstandän dem Befehl 'sineg Hauptmanns. k 0 WAR 
10 Unterhauptleuts, diewiederum je’ 10 Mann 69} untez B.ch Ah 
hatten (Retsbuch G 2, H 25)ı- > 

Bezüglioh* des. me Standes: das kugsburfer Vasteidl- 
gungswesens ‚siehe auch dig Diasertationm®yon. Karl Sauer "Die 
Wehrverfassung. der schwäbischen ‚Städte im Mittelalter" 
‚(Freiburg isBr.' 1911)2-.Die Schrift dos. Hauptmanns Kern yon 
‚Kernried."Geschichtliche Darstellung , ‚des Vertheidigungs- _ 
Standes der Kriegsbegehenheiten der, Stadt A AMBRNIGET enthält : 


‚dagegen zu diesem Thema: nichts von’ Belang. ; ; , 
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weissen Sonntag (Invecavit; l,Fastensonntag; 17, Februar) 
und dem Sonntag Oeuli (3,Fastensonntag; 3.März) in Vollzug 
zu setzen, Für saumseligeeUnterhauptleute, welche etwa die 
Wehroränung in diesem Zeitraume nicht äurchführten, war Se. 
Strafe von 500 Mauersteineh "an der. stat paw" angedroht, 

° . Des weiteren sieht die Wehrordnung eine jährlich dr. 
naute Durchführung vor, für welche Termin.in den- 3 Wochen 
nach dem St,.Georgstag (24 April) gestellt wird; 

Als Verteidigungsmassnahme wirä befohlen, dass im 
Alarmfalle »- beim "Sturmläuten" = os sei tags oder nachtsp‘ 
die Obersten HYauptleute, die Unterhauptleute und.alle Wahr-. 
fähigen Männer in Harniseh und Wahr auf ihre. eingeteilten 


" Plätze eilen, bei Vermeidung einer Strafe von 200 Mauersteai- 
‚nen, Abschliessend wird angesränpt; dass dio. Vorgesetzten 


‚alle ‚Ungekorsemen dem städtischen Rats schriftlith. zur Bo- 
strafung anzuzeigen haben, sei 88,5 dass diese sich: nioht 
auf ihrem.Posten einfanden, sei es, dass sie ihfen Platz 
ohne Urlaub verlisssen, 

Dies in Kürze der Inhalt des Ratserlasses von 1499, 
Verschiedene Ordnungen, die Vnterhauptlauts und Augsburger 


'Wehrverfassung betreffend, erschiensn in Augsburg. im Druo 


in’ den folgenden Jahrzehnten, so 1524, 1525 und 1526, sowie 
am 11, ‚Bgytenpex 1537, die mir im Original nicht zugängig 
waren, Die Stadtbiblinthak Augsburg verwahrt solche var- 
schisdener - wenn. auch einander Ehnlicher - Een aus den 
Jahren Bra: 1552 und 1593, 
um Schlussa möge eine kurze Hendkeeitunge des Druckes ° 
HOR 180" folgen: Das Blatt ist, von einigen unbedeutenden 
Mängeln abgesehen, gut srhälten. Es -is# einseitig- bedruckt . 


“und umfasst in-1X Absätzen 38 Druokzeilen, Blattgrösse ist 


295/303 um, Satzspiegelgrösse R65/230.mm, Rückseitig sind 
keinerlei Leimrückstände oder sonstige Spuren. oines öftent- 
licgen Anschlages ‚siohtbar, 9) Sagegen war das Blatt 


” 


ie Strafe um ART S eine wer. schon in älterer Zeit 


fat 1441) und bis: weit ins 16. Jahrhündert hinein’ für Ver-. 
stösse gegen städtische Verardnungen vorgesehen ‚und üblich; 


sie erklärt sich"aus dem grossen Bedarf der Stadt. "an Mauor- 


*"steinen zum Ausbau.und Unterhalt der st Va 
a 


Schon aus der Höhe der Druckauflage ergibt es sich, dass : 


5 Zepf, Augsb,Bfoliothek, Bd,.II-p 934 
9 


‚der Erlass nicht allein zum Bifentl,Anschlag bestimmt gewe- 


sen ist,, sondern, von den einschlägigen Autsstellen abgese- 
hen; voraussichtlich bis herab zu den Unterhauptlsufen ver- 
teilt BIRe, 1 $ er . w 


N 
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 ofienbar längere Zeit. möhrtach gefaliet, was im ächten M- 


schnitt,. Zeile 23 zum Verlust der ersten 4 Buchstaben. des 
Wortes Horänung! . ‚führte, Obwohl,das Blatt am unteren Randö 
offenbar. verkürzt ist - nach ein mittleren Buge das Blattes 
zu schliessen vielleicht um 65 mm - sp dürfte doch kein Taxt-, 
verlust dadurch entstanden sein, nachdem der leere untere 
Blattrand 11 min beträgt, der Abstand der einzetinen Texytab- 
schnitte hingegen nur doweida LO mm ausmacht, Auch inhaltlich 
scheint: der Erlass mit diesem 1l1.Abschnitt zu enden, soweit 


‚sich dies übersehen lässt. Ein, sichtlicher Abschluss fehlt 


-Zreilich, doch ist der einzige förmliche Abschluss,” an den 
man denken könnte-= das Aetum in Senatuf, wie es in den spä- 
teren Ratsdekreten angebracht - Ja sehon: eingangs im ersten 
Textabschnitt vorweggenommen, 

) Bezüglich des Papieres, auf das gig, Vetbrädnng gedruckt 
get „sei noch dee” Vasserzeichens gedacht, das sich in demsel- 
on befindet: Es ist vin quer zur Blattbreite liegönder 

Dohsenkopf mit Äskulapstab, ‚der oben in ein Kreuz’ endigt,,. 
(Höhe des Nasserzeichens 182 un, "Breite 55 m). ”0) Vermutlich 
handelt ‘83 ‚sich‘ um ala era Paxler, 


i ' 
HART, 


10) Siehe fr,von Hössle, Die alten: Pankormihlen Se Freien 
Reichsstadt. Augsburg, "sowie alte Papiere und deren Wasserzei- 
ohen im -Stadt-Archiv-und in der Kreis- und Stadt-Bibliothek 
in ‘Augsburg (1907) p 364. Tafol XXIX Nr„i89: Fast identisches. 
Wasserzeichen von ca. 1490, fast gleicher Grösse; bei dem - 
Wasserzeichen der "Wehrordnung" ‘jedoch. abweichend: '. 
 Züngelnde" ange des Äskulapstabes, 


„ynd als vil was! uch so wöllen wir ap 
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Das Aufnehmeformular der St, PRATER URN 

in Augsburg vom Kähre 1494 _ Le 
In der voranstehanden Abhandlung über-einen ruhen Tui 
nabeleinblattdruok des Erhard Ratdolt von 21499 habe ich ‚schon 
kurz ‚eines. Aufnahmeformulars der. St, Anhenbruderschaft ‚af der 
Karmeliterkirche in Augsburg vom Jahre -1494 gedaoht, das im - 
"Katalog der Einblattdrucke des 49. Jahrhunderte! nach. einem 
Exemplar des’ Britischen Museums unter. Nummer 1295 (Seite 344) 
aufgeführt ist, Das Blatt wird dort allerdings irreführend» 
als, "ıblassbries'zum Besten der. Brudarschaft. vom Berge Cat 
mel bezeichnet..Es ist offefbar identisch mit dem Exemplar 


aus dem Besitza des Münchnor Antiquars Jacques Rosenthal, das 


Copinger-Reichling unter‘Nr.5342 beschreibt, bezw, mit dem; 
Exemplar 41903- bei. Proctor, ‚Druckort und Drudker'; ‚werden auf 


dem Blatt® nicht genannt, döch.ist" Als. Drucker der Augsburger. 


' Erhärd Ratdolt in den beiden vorgenannten 'Quelleä ermittelt 


(Druck-Typa 4, Initial-Type 3). Der Text, einseitig gedruckt, 
umfasst 20 Druckzeilen. Die. Satzspiegelgrösse: des. Londondr 


" Exemplars - offenbar suf a von’ | Toliögrduaee godruokt -\ 


beträgt 76/472, um, '' 
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Der Text eb Formulars sei im folgenden. originale treu wie- 


dergegeben: 4 


- BRuder mathias BETEN meihter. der siben- Zreyen. er 


baccealbri der. hailigen geschrift: vad prior des wirdigen VF- 


 gotzhauß wnd"elosters vaser ‚liebes frawd "brud. von de pyerg \. 
‚sarmelo zu augspurg 'gele&s Unsern, lieba in. xDo \ihesu //(1lse- 


rer" Schriftraüm zur Namenseintragung) ." seiner haußfnaren vnd- 


allen iren kindern eis: hail in got: vnd mit manigen: guten // 


"wercken. säligklichen verdiene das reich: der himel: Zu volprih- 
. gan-ewer besundre:andaeht die ir zu vasarın orden habt // zu. 
» Lob’ got; vnd der hailigisten iungkframwe marie der gepererin 


gotz: auch- in besunderhait irer- hailigen muter Anne ‚die Jf ain 


haußmuter oder beschirmerin ist dises ‚götzhaußr' vnd. zu .hail 


lobsamen"bruderschaft 'vnser ändacht ynd gepet: als wir ver-" 
standen habenıSölliche "gute. begirtü- die dem men-//schen: nilf- 
lish ist zu abtilgen die surd auf disem ardtrich va, ‚werädlen- 
lich des reiche. der himel; seyıwir den herr& ihesum //.loben:'. 
air galstliche 


widsrlegung darumb ‚tmin; Darumb in kraft de NH briefs nemen. 


"wir eich auf in vnser 'brudersghäft; VE auß’ Re: gnad’ die: 


vos vnser wirdiger vnd h>chgelerter yater // prowineial In 


obern teutschen Zanap vnd’ vagogn eh haty al, wir ‚such: tail- ” 
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DIE | ı-) LEG a ME, 
sihe: BR: i& - ‘ 4 : a 4 . at 
Kaftig vud praüchlich Am RR vad 'aush /} ii tod: aller meß: 

“ gepetz! predigens: „sontenplation: wachens: vastösı abspre- 
chungr elösterlichs straff. .audacht: arbait; //.vnd aller 'gut- 
hait die.der allmkghtig got durch vns vnd all bruder in allen 
Nlöstern vnsers hafligen drdens die sind in // schwaben: bai- 
ren; Prandken: ‚österreich: steirmarck: kerndens vnd vugern 


“landen gnädigolichen-würeken ist, Auch auß // basunder guadeh.  L..- 


wirt man hinfür zu ewigen zeiten in. disem' wirdiben gotzhauß : 
all: quatteiiber ‚alle brüder vnd sch-//wester' dis auß der.ob- , 
gemelte. lohsame: bruderschaft verschaiden sind besingen: auf 
ainen bestimpten tag zu nacht mit // almer'vigilgs vnd enmor- 
" gehs-mit ainem gesungen seel am t Und darnäoHh zu 'hail der ‚16- 
bendigs Drüder vod-sehwester // der vorgphanten bsuderschaft - 
singen 'ain Aoblich ampt von der „kochwirdigen fraws sent anna. 
"Des zu warer ylkund //“geben wir euch den brief besiegelt mit 
vnsars priorähpts anhangends Insißel; Geben.zu augspurg: näch 
‚ehristi gepunt.,// M.CCCC.. vnd im Lexxzun. [ehr an. ‚(Kesror 
“Platz). ‚tag dös monetz' . 

Ein’ zweites, Exemplar des- Garner . mit ‚dem Stück FEY 
Britischen Missums völlig übereinstimmend, allerdings auf“ 
“Porgament gedfückt - fand ich in der. Stadtbibliothek‘ in’ 72 
burg. Bei diesem beträgt die Grösse des Satzspiegals aller- 
dings nur 73/462 pm, Doch’isgt Hiese erhebliche Grössanabwei- 
nee wohl nur au Sehrunpfung des Pergament zurückzuführen, ' 
das‘ of@enbar. aus ainem Einband ausgelöst wurde (Btat'a), - 

‚Völkig unbökannt — ‚und‘ ‚bisher.offenbar in der Literatur’ 
unerwähnt = jst dagegan- ein ‚anderer, Drucketat- des Blattes“ 
(Etat: b); der sich ..in :2 Exemplaren gleichfalls, in der Stadt=- .." 
"bibliothek ‘Augsburg befindet; Er ist texk« und zeilen-glefoh _ 

“ mit dem. beschriäbenen Exemplar, weicht aber. hinsichtlich der 
Schreibweise von diesem in, folgenden Punkte abfi Zeile 4 :en-- 
» digt An mirdigetn. statt NwirdigenN,, Zeile Sin Nauten statt 

"guten", das 2.Wort der Zeile 4 lautet "säligkliche" statt 
u Beide Exemplard: dieses Druckätäte sind auf 
" Pergament’ ‘gedrückt, And «effenbar.. aus Einbänden ausgelöst, Die: 
Grösde das Satzspiegels beträgt ‚73/468 wm; bezw. 74/170-mm, 

: Über den'Zweok des Formulärs sei ein Weniges Bosägt: dass. 
as sich keineswegs. üm einen Ablassbrief handelt, bedarf.kei- 
ner Begründung, Ba geht vielmehr aus ‘dem, Text. eindeutig her- 

% vor, dass das ‚Blatt eine Aufnahrieurkunde. für sine’ Bruder 0) 
- schaft "das Angsbyrier Karmeliterklosters ‘St, Anna ri 
die- sogar mit. dem.Priordtasiegel besiegelt wurde, %) In Pra- . 
Be, kommt nur die StyÄnnendbruderschaft daselbst, die zwar In j 
dem Formulür nicht förmlich als. ‚solche: benannt, aber‘ ‚doch ws 
dureh. Hervorhebung. der "halligen muter zur angedeutet wird, 
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Uber diese 37. Knaibkunirschäft {st nioht allzugiel bekannt. 
Ihre Gründung fällt. offenbar zeitlich zusammen mit dem Drükn, 
ke des Aufnahmeformulars im Jahre 4494, In diesem Jahre wur- 
‘de auch das Prioratssiegel von St, Anna abgeändert: an did . 
Stelle des frükeren Verkündigungsengels trat das Bild der 


Hl.Anna.®%) In der Begründung. heisst.es, gie Heilige habe sich, 


wie schan früher, durch ungewöhnliche Zeichen und Wunder im 
Chor des Gonvents hervorgetan. Der rührige Prior-des Karms- 
literklosters Mathias Fabri (Prior von St.Anta von 1479 bis 
1497) hatte, vom Ordensprovinzial die Yolfmapht erhalten, Per- 
sonen beiderlei Geschlechts in die neu Jegründete Bruder- 


"schaft aufzunehmen, einesteils. um die St,.AnnanAVerehrung zu 


fördern, andernteils um dadurch Beiträge und Spenden für den 
damaligen Kirchenumb au zu gewinnen. Die Gründung! der St,An- 
‘.nenbrudersohaft steht hatürlich auch in allgemeinem Zusammen- 
hange mit der: ee, ‚der Verehrung ‚der ‚EL.Anna zu Ende des 
15. Jahrhunderts.%) In der Folgezeit wurde der St.Amientag ı 
(26, Juli) in’der Kiroke St.Anna mit, besonderer Festliohkeit 
gefeiert; duch.en weiteren‘4 Tagen des Jahres Tanden für die, 


St.Annenbruderschaft daselbst besondere Gottesdienste statt.) 


ee ‘der schrittweisen Auflösung des Karmeliterklosters-St.Ah-_ 


_na'= dessen Mönohe unter ihrem Prior' Johann’ Frosch schon seit 
Luthers ‚Aufenthalt in ihrem Klostör im-Jabre 1518 der Lüthe- 
rischen Lehrs zuneigten, bis schliesslich 1594 der Kenvant 
endgültig geschlössan wurde - erlosch such die St, Annenbru- 


derschaft' dasalbst,.zumal damals durch den Augshurger. kat die 


Reformation in’der Stadt völlig. ‚durohgeführt, wurde. Erst im 
Laufe 'der Gegenrefdrmation und zu Ende \des.17. Jahrhunderts 
entstanden in Augsburg zwei naüue St. Annenbruderschaften: 

2597 die St, Annenbruderschaft der Bäckör und ‚Müller mit' einem 
Sigenen.Altare in der. NSieben-Schläfer-Kapelle" des Augsbur- . 
ger De Be zur Förderung des’ kathölischen Glaubehs (erneuert 
Be 1699 eine St. kunen-Brudeyschäft am Kloster der Fran- 


3) Hberhard, Sehett, "Beiträge: Se EEE des Carmeliter-' 
klosters und der Krrahe zu St.Anna in Augsburg (In: Zeit- :" 
schrift Ges Histor. Voreins“i 8. ‚Sghwaben u, HABERR JB. NW; Yh. 
VII und IX) 


A); Ei Schaumkell;, Der. Kult, Fr heiligen Anne am. Ausgang des. 


Mittelalters, Freiburg 1893. . ; ’ 


5) Bohillär, Die St. Annakirche in Kssnäik (4939) zeojai 


_ 


6) Pl. Braun,” Die Dönkirche und der hohs und niedere Das. i 


an dergelben p85;. Seida, 'Historisoh-Statistische Beschrei-, 
Kerr Sn Kircheh- vad Nebltärtgkeltantietalten. in Augsburg 
ipi N | ' 
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% Fr ne a. . f 
ziskanerinnen Marta Sterh zur Erlangung eines guten Yodes,7) 
Ein«Zusammerihang. zwischen: diesen beiden Bruderschaftem und 


der alten St. Annepbzuderschaft: am REITEN EINER. Sr.Auna _ 
'. besteht "nioht... a \ 
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Zur Augsburger Kunstkeschichte NAHE: 


"I, In den "Beiträgen. zur Geschishte der deutschen Kunst", 'he- _ 
rausgegeben ven Dr. Ernst Buchner und ‘Dr, Karl Fauochtmayr (Augs- 
burg 1928, Dr.Benne“Filser-Verlag), unternahmen die Verfasser 
in verdienstvollar Weise “ine Neugruppierung und Deutung von 
‚Augsburger Kunstwerken der Gotik und Renaissance, die für 'die 
heutigs Forschung riohtungsweisend wirktaut) i Ru 
Es gelang mir, im Laufe der Jahre zu einzelnen, dort behan- 
delten Stücken kleinere Ergänzungen zusammenzutragen, die von 
Interesse sein dürften. ° ." 26 DEE % 
Einer Berichtigung bedarf die Zuschreibung eines "Tafelbildes 
"Maria mit Engeln und Stiftern"' (5.4 Abb,3), ‘aus dem Besitze 
des Aritiquars Julius Böhler, München, an die Außaburger Maler- 
schule um 1430, ‚welche auf einer.irrigen Deutung des angebrach- *» 
ten’ männlichen Stifterwappens auf das Geschlecht der Welser 
fusst, Die Beziehungen der Darstellung zum Prager Gnadenbild, 
die-der Verfasser »erwähnt, verleiten dazu, das Gemälde eher der 
Nürnberger Malsrsachule zuzuweisen, nachdem ja zwischen Nürnberg 
‚und Prag besonders .onge und vielfältige WachselbsZishungen in .; 
künstlerischer, wirtschaftlicher und politischer Hinsioht be-' 
standen: -Für diese. Zuweisung spricht auch die flüssige, fast 
höfische Eleganz z.B, der Stifterfiguren gegenüher der etwas. 
rustioalen-Behäblgkeit der schwäbischen Malerei.’ Gesichert wird" 
diese” Zuweisung auf Nürnberg durch dis richtige Deutung der : 
beiden Stifterwappen' auf die beiden Nürnberger Familien -Erl- 
pack und Dietherr, die ich Herrn Baurat.Eduard 'Zimmermann, dem . 
bekannten Heraldiker, verdanke. Offen bleibt vorerst’ d$e nähere 
Bestimmung dieser Alllanz - die Feststellung der Persönlich- 
keiten - die ieh einem Nürnhörger "Lokalforscher ankeimstellen _ 
muss, MS- N a \ 


IT, Als Sammelbegriff-führt Buchner Seite 37/54 einen neuen '. 
Meister in. die Augsburger Malerei de? Götik ein, den er den 
Meister von 1477" nennt,-nach einer "Kreuzigung" aus diesem 
Jahre, in-dar staatl, Gemäldegalerie in Augsburg, Diesem Mei- 
"ster weist Buchner zwei Tafelbilder zu, einen schmalön Altar-.-" 
flügel mit den Heiligen. Andreas und ‘Achatius- (Abb.28), damals. 
im Münchner: Kunsthandel, und eine ."Kreuzigung" mit' Maria “und, 
Johannes (Abb.239),, in der Kirche zu Köfering (Bezirks-Ant, Re- _ 
gensburg). Auf.dem-erstgenannten Stück sind als Stifterfigu- 

“ ren zwei kniseende-Frauen angebracht, deren Wappen: sich auf- das 
‚Geschlecht Hautzensperger (die erste Frau) und das Geschlecht \ 

- ! y - 7 P} 1 es ‘ N 2 ı 
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>4) Eine Ansall von Wappendeutungen dieser Abschnitte verdank® 


ich.der"gütigen Nithilfe des bekannten Heraldikers, Baurats Be 


Eduard Zimmermann, Augsbürg, dem an dieser Stelle dafür herz-: 
©, Jichst gedankt sel... Ber | 
ro . a N Pan 


P} 


ER 
» 


"An: PR e =.) » 
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Risdler (die zweite Frau) bestimmen liessen. Nicht feststell- 
bar ist vorerst die Alllanz, da der Altarflügel mit dem männli- 
ohen Stifterwappen verschollen zu sein scheint und mi# Stamn- 
tafeln der Geschlechter SEE und Kiedler nioht he- _ 
kannt sind. \ 

\ Dagegen liessen sich die Stifter der zweiten Tafel, der Kreu- 
"zigung, persönlich nachweisen. Die Wappen gehören’ dem Geschlecht 
Lleber (männlich) und Ilsung (weiblich) an, Es kommt nur die 


Allianz #es Hans Lieber, Sohn des Eberhard Lieber, mit Anna 2 


sung, einer Tochter des Augsburger Bürgermeisters Sebastian -Il- 
sung, in Frage. Dieser Ehe, dis 1425 eingegangen wurde, ante“ 
sprossen 2 Kinder, Jörg und Veronika Lieber. Ein tragischeg 
Schicksal rankt sioh um diesen Ehebund, Der Bürgermeistar Se- 
bastian Ilsüung,” der Vater dar’ jungen Gattin, wurde nämlich noph 
-im, Jahre der Thaschliessung, 1425, yon Peter Kehlingsr von Hal«' 
denberg ‚und Erhard Distenhaimer, den beiden anderen Sohriäger- 


söhnen des Eberhard Lieber, ermordat, weil Sebastian Ilsung den. 


Eberhard Lieber veranlasst haben soll, seinen ‘Sohn Hans Lieber, 
den Gatten: der: Anna Tlsung, hinsichtlich seines, Vermögens ge- 


- genüber seinen Töchtern. zu bevorzugen, Aus dieser’ Untat-erwuch- , 


sen langwierige ' Rechts- und Fanilienhändel, über dig wir durch 
Hegels' REHRENTAUNE Chroniken Ba. ‚IpR6ett, eingehend unterriokigt 


! sihd. 


Es besteht wohl Bas ein Zweifel, A didsos Tafelbita, ine: 
auch Beehner feststellt, aus.einer dar Augsburger Kirchen- 
stammt, vermutlich ‚verschleppt, wie so.vieles andere, bei.der 


..törichten Durchführung der. Saeoulariaation, : 


III. In der Abhandlung’ Nıptetudien® sprieht Karl Foudhtnlern. die 
Bildnisse oings Syizer und seinen Frau (Abb,79/80 5.106) im 


St,Anna-Kolleg, Augsburg, als Kopien nach Ulrich Apt an. Ob die- 


‚38, Ausdeutung :aufreaht‘,zu erhalten ist, bezweifle ich, mehr aus 
"sachlichen als stilistischen Erwögungen..Der ‚Bugenfällige Ein- 
‚aruck,, den beide Bildnisse bei der Betrachtung hinterlassen, - 
ist gewiss kein vorteilhafter, #o-dass der Gedanke,ı sie: für Ko- 
Rien anzusehen, nicht ferne liegt.'Allein es ist zu:berücksich- 
tigen; dass beide Stücke zweifellos in späterer Zeit - vermut- 
l1oh im’ 219, Jahrhundert - renteiliert und restauriert murden. 
Nie weit däbel die Bilänisse in Ihrer Gesamtheit verfälscht. 
wurden, lässt sieh nur ahnen.. 
Die‘auf den Porträts angebrachten Faniliehmappen" erlauben 
sine genaue Bestimmung-der Dargestellten, "Dars.es sich um ein 


‚ Ehepaar handelt, ist. nicht zweifelhaft, Das männliche Bildnis 


zeigt.das dekanzte Sulzer'sche Wappen mit dem. Schachroch, das 
weibliche Bildnis das Wappen der Familie Schilling. Seiferts 
„gengalogische, Tabetlen. des. Sulzer'schen ‚Geschlechts weisen ‚uns. 
ee Weg zur Feststellung dieser Allianz. Es handelt sich bei 


\ 


Uns N um Markus AIDE - RER 1461 Kos IEPNEER 


';» 


. Bürgermeister und Handelsherr zu Posen (Bossna), einen Sohn. 
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des Augsburger Handelsherrn Georg Sulzer II und der Ottilie 
Rem - sowie dessen Gattin Barbara Schilling von Weissenhorn, 


‚Markus Sulzer starb im. Jahre 1514 Bndenurde; zu Posen in ‚ERioer ER B 


dort erbauten Kapelle begraben, 


‚Aus der Ehe der Beiden EUER ENLERE ärei ‚Söhne und. sine Hoch . 
vers“ ö ” 


Georg. Sulzer, geboren am 2. 10. 1508, Yang 4521 in Kaufdeu-. 


“mit dem Kaufherrn Georg Jenisch zu Posen (Bossna) “Wolfgang 


ren, -13 Jahre alt - Anna Sulzer, geboren 4609,' vermählt 1528 


Sulzer, geboren 1511 und vermutlich als Kind gestorben - end“ 
lich Markus Sulzer II, geboren 1512, gestorben 1564, begraben 


' au'’Breslau bei St,Elisabeth, vermählt 1536 mit Katharina Kemin, 


- zweifeln, dass nach 'dem verhältnismässig frühen ‘Tode des Mara A, 
kus Sulzer im Jahre’ 1514 .- also wohl kurze Zeit nach.der Ent“ a cha 


von Hunddorf in Breslau..Aus der Ehe dieses Markus Sulzer II 
ist eine Tochter Sabine Sulzer antsprossen, mit der offenbar 
diese Linie des Sulzer'schön, Statmes erlosch, von etwaigen, 
allördings unbekannten Nachkommen der weiblichen. "Linie »- dBsn. . 
Georg. Jenisch - abgesehen. e. 
Es ist nun die Yrage, ob diese Entwicklung des’ sulgeccbhe & 
Zweiges, es wahrscheinlich macht, dass jemals. Kopien. von die- 
sen beiden Familienporträts angefertigt wurden.‚Gehen wir von j 
der Erbfolge ‚aus| Es ist. nach altem Herkommen- wohl kaum- anzu- ESRER suR, 


* 


stehung der beiden Bildnisse, die, um das Jahr 1510. anzusetzen en Nr 
ist» beide Stücksd. im Besitze der Witre blieben und nach de- ® 0 ; 


- ren Tod auf dem Erbwege 'an’den einzigen Überlebenden Sohn Mar- RER e 


: Y nicht in ae "Sinne ‘zu beantw er 


'kus Sulzer II fielen, Dass das einzige andere ‚überlebende Kind, ! RL 


Anna Sulzer, die Gattin des’Georg: Jenisch - »eim Tode des Va-. RR ER RIEF 
ters erst 5 Jahre alt'- nun etwa die ‘beiden Repliken der el- De er : 
terlichen Bildnisse habe’ anfertigen lassen, ist ‚nicht, DR EI ee 
schlossen; aber dosh nichtısehr wahrscheinlich, Andare Per-" 2:5 FR 


sonen, welche damals - ook Interesse an ‚sisen solchen In: ET SER 
Sulzer'sche Zweig ge sehon, in der ‚nächsten. Generation ee kB EEE REN BAR 


 atorben-iät. N ee 


Die tige Fostetelikig as EEE 


gestsint ten: Barshı eifen, De 
veranlasst aber Uber ‚die ; Frageste Eee oder NEE I FR 
ehung „um 


pie" hinaus noch 'dle BE ae A u 
an Meister, bezw. der Sehuie, 


ans : - 16 - 
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Das Schema der Darötellung, phantasielos und trocken, war 


. damals je: schon Allgemeingut der zeitgenössischen Porträt- 


malerei ‘gerorden und erlaubt: keirle Lokalisierung; die klei- 
nen, ziemlich nichtssagenden Landschaftsdarstellungen - stark‘ 
überarbeitet - "weisen oe spezifisch Apt'sche Malsle- 


"mente auf.‘ - 


Leider war es mir nicht mhttehn den Malgrund der Bilder 


"eingehend zu untersuchen, da man dazu die Gemälde,hätte aus 


dem Rahmen lösen 'müssen. Eine solche Vätersuchung könnte viel- 


:leioht noch exaotere Aufschlüsse geben, wenn dazu das singe- 


hende Vergleichsmaterial eines Spezialinstituts wie'z, ‚B, der 


‚Münchner Pinakothek zur Verfügung steht. 


Wie dia Bildnisse nach Augsburg und’ in den Besitz des St... 


 Äanaküllegium gelangten, : ist mit Sichorheit nicht mehr fest-| 


stellbar. Ich vermute, dass dies um die Mitte ‘des 17,Jahrhun- 
derts geschahen: sein mag. »Aus dieser Zeit stammen Jedenfalls 
die beiden Kkahmen der Bildnisse, aus dieser Zeit ‚stammt Aber 


‚euch deren Beschriftung, rückwärts-angebracht auf kleinen, 


mit Tinte beschriebenen ae die je über ‚Rehmen 


und Spannzahmen geklebt sind. 


Es besteht die Möglichkeit, dass die Bildnisse“ mit dem Er- 
löschen des Breslauer Zweiges der Sulzer sich an die Augsbur- _ 
ger Linie der Sulzer vererbten « wahrscheinlicher günkt.mich 
freilich, dass’ sie über Anna Sulzer- an das Geschleoht Jenisch 


} kamen. Durch die Jeniach können die Bildnisse dann dem'St, An- 


nakolleg zugefellen sein, 2.B. eis Vermächtnis des Augsburger 
Pfarrers- Paul Jenisch - eines Urgrossneffen des vorgenannten 


.Posener Kaufherrn. Georg Jenisch- - oder dessen Sohnes, ee 
‘Pfarrers Georg Paul Jenischk, - ’ 


IV,-Zu der Abhahdlung Ernst N zum Werke, Bann Holbein 


"des "Älteren. seien einige Ergänzungen, im Nachstehenden gb- 
‘bracht, , die\ vielleicht der naLraron Forschung: ‚dienlich sein 


können." 
‘Das Wappen’ auf dem herrlichen. Tafelbild "Maria mit Kinär 
aus der Privatsammlung -Julius Böhler. (Abb; 1.04p139) gehört dem 


bayrisch-steyrischen’ Geschlecht Schweinbaek an, wia Herr Bau» . 
„rat Zimmermann ermittelte. ‚Vielleicht ist, mit. dieserx Feststel- 
 -Tung ein Weg gewiesen, den Herkunftsort dieses ai Sog test- 


zustellen, 
"Non Wichtigkeit dürfte auch die Deutung iR ee rich 


. gendes Füllen) waf siner. Silberstiftzeichnung des Hans Hol- 


bein im Besitze der öffentlichen ‘Kunstsammlung, Basel sein =. 
"Bildnis. eines jungen Mannes” (Abb,106, Seite-140) - die als 
. Vorlage zu einer Figur. des Kaisheimer Altares (Abb.107, Seite 


141) ‚diente, Es :fst. dies das Wappen der Füll (Fill) von Win- 


dach, „Nachforschungen, ob und in welchen Beziehungen etwa dis 
Für von RE zu. Kaisheim’- bezw. den Bestellern oder 


£ 
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Stiftern des Kaisheimer Altares gestanden, blieben vorerst 


‚ ebenso ergibnislos, wis die Bemühungen um die nähere ‚West- 


- Kupferwtichkabinetts Berlin einmandfrei Teststellen, das "Bild- E 


stellung der "dargestellten Persönlichkeiten ‚aus dem Geschlech- 
te der Füll von. Windach. Baumanns.Nekrolog des Klosters Kald- 
heim führt den Namen dieser Famille nicht auf, Es mird daher 
noch waitersr, vorerst nicht durchführbarer FORSPRTOERR bedür- 
fen, um diese Fragen zu klären. \ 

Dagegen lless sich die Persönlichkeit ‘einer Tweitasen Bil- 
berstiftzeichnung Hans HolbeAns das Älteren im Besitze- des 


nia eines jüngen Mannes” (Abb.132,, Seite 180) 'und Nas darnach 
gefertigte Gemälde im Jöhanneum zu Gran (Abt.133, Seite iBl). 
Verleitet durch sing abwegige Tappendeutung dureh Kekule von 
Stradonitz, bezüglich des’Siegelringes des Dargestellten, wies 


‚Buchner die Persönlichkeit dem Lindauer Geschlecht der Halger 
:von.Mollenberg. zu, allerdings als fraglich.und ohne ‚diese Zu- 


weisung mit’der sehwer lesbaren Beschriftung-der Silberstift- 
zeichnung in Einklang bringen zu können, Entgegen ahweichen- 
dsn Leuarten lautet diese Beschriftung: Jörg. Saur /-propst & » 
kardinals-/ Secretary, - Der Siegelring des Ülbildes zeigt, 


'abreichend von der Auslegung des Kekule.von. Stradonttzy- klar 


das Wappen der'Saur zu Sohreierhof: in ‚kelb: ein. roter Quer- 
balken, besetzt mit’ gelbem Steam 2). Das grosse Siegel, an 


‚einem Halsbande getragen, deutete auch Buohner ‚riehtig auf 


. den Kardinal und Augsburger Be ‚Matthagus Lang'von Wel- 


2) Im 17. yalkhuntart Zinden wir das Honey der Saher: ch open | 


N 


Lanhurg: 

„Der Dargsateilte; Örg: ES aus dem -Gesoblechko dar Sauer 
zu: -Schreierhof, war demnach als Sekretär In ie Xen des Kar- 
dinals Mattkasus Lang ‚vo ‚Wellenburg. ‚gestande 3). und 'zwar 


muss.dies’nach 4511. der Ermannung Langs Zum "Kardinal =. geme- 
‚gen sein, Es dürfte nunmehr‘nicht allzu schrierig"ssin, die Per- 


sönlichkeit Sauers auch" irgendwie archivalisch- zu- erfassen und 


genauer festzulegen, wenn auch die Besonderheit der augenblick- 


rOeR: Lage I ag Forsshüngen noch BIKE ‚Feätstellen 


. 
wi Fer N, di 
——— ni — num ae Pr 


erhof vermehrt: Schild geviertet, In Feld 1 und #: ‚sin wachsen- " 


. der, bärtiger gelber Mann mit gelben Spitzbut auf Köt,- 8 Blu- 


men in der-Rechten;. in Felü:2-und 3 das alte Stanmwappen; in 


"Gelb eikyroter Balken besetzt mit’ gelbem Stern. Herzechild 
“mit gekröntem einköpfig 


ex schwarzen Adler In Gelb. Zwei Helme, 
Helmzier des 1,Helmes: der Adler des Herzschildes, Helmzier . 


: des 2, Helmes; - ‚offener Flug mit SoHildbild wie Feld 2 und 3, Me 


dazmischen wachsender Mann, wie Scohild}ild 1 und #, 
RR Es mag hier offen vleiben, sb die "Beschriftung der Silder- 


siiftzeichnung zu deuten ist im Sinne “Probst und Sekretär des 


Ben Baer ‚oder im Sinne "Sekretär des ET und Kardinala”, 


ef 


u 


. 


- 48 - K Be 


liess aloh durch die Freundlichkeit Zeh handesarohivs ce 
lediglioh, dass Jörg Sauer unter den Salzburger Beamten’des Kar- 
dlnals Lang nicht nachweishar ist, Ein: Jörg Sauer, gestorben 
1517 ala Hefriohter des gtiftes St, Peter in Salzburg, führte 


„.ein anderss Wappen - in geteiltem Sohilde je einen naeh oben, 


bezw. naeh unten offenen Halbmond -'und scheidet aus, Da Kardi- 
nal Lang erat 1514 (als coadiutor) zu Salzburg in Beziehlngen: _ 
trat und auch dann »is 1519 ausserhalb des Erastiftes weilte, 
sind aus-der Zeit vor 1519 in Balzburg keine diesbezüglichen 
Arohivalien auffindsar, Am ehesten dürften Akten des Hochstif- 
tes «Augsburg odar des Bistums Gurk Erfolg dei weiteren Nachfor- 
»ohüngen nach Jörg Sauer versprechen. ,, 


V.In der Abhandlung -"Leonhard Beok Als- Maler und Zeishner" 
gibt Ernat Buchner ein üypala aua dem Wiener Kunsthandel (#a- 
lerie St, Lukas) wieder %), darstellend ‘das Brustbild eines Jun- 

gen Mannes von.21 Jahren mit Nolke,. vom Jahre 1515 (AbW 292, 


'Selte 400), ‚Die Möglichkeit,zur Fantstellung des Dargbstellten 


bletet der Siegalring am linken Zeigefinger, deäsen Wappen = 


‘Schwan Ansgerechselten, Farben in von Sehwarz- "und Gold gsteil- 


tem Felde - den Träger äls oinen Angehörigen des Augsburger 
Geschlechtas Schwab. ausmeist, Und amar kann das Bildnis auf 
den Augsburger Goldschmied Narx. Schmab- festgelegt mweräsn, - 
Dieser Uarx. Schwab, ein "Jollier" und torfdrre medailleur" 
in Augsburg, war eins interegsante-Persönllohkeit, Um 1494 ge- 
koren, vermntliok aus. Nürndfrg stammend, heiratete er im Jah- 
ra 4514 in ‚Augshüur, In: die Viltyrie das Goldschmiedes Wilhelm Epfen- 
bauser, Magdalena ); Becka Bildnis ist im eraten Jahre diaser 


> Ehe entstanden, vielleicht als Gegenstück zu einem dütsprachan- 


den Bildnis seinsr Gattin, 'Ala Witrer shelichte Sohmab. im Jahn 


. ra 1536 eine Klara Grimm, aus 'dem ER Augsburger 'Ge- 


schleoht dieses Namens, Im Jahre 1527 basası Sohmab - in. Augs- 
burg das Anwesen A 24 sau? der östlichen Seite des damaligen 
MWeinnarktes" (beute Anwesen Kaffeegässchen 2); zwei Häuser 


. von der ‚samaligen Kapelle" "zum Heilig Grab" ER 


D PEEHERERERE RE En cn > uiry, " t 


1 


4) baute angeblich in kurstiehlsehen Prinatbesita, - Die pbe- 


.tsgraphisohe Vorlage zu dem Klischee vordanke ich Herrn Gene- _ 
Yaldirekter Dr,Ernst lei wofür ie an dieser Rn herz- .. 


Ilchat gedankt wei, 


® 


5) laut Werner, Augsburger. Werde aulsch Nr, 327. - ins der" er- 
sten Ehe seiner Gattin hatte Marx Sohmab zwei Stiofadhne Ar- - 


: senlus ünd Raymund Epfenhauser, die sleishfalls angesehene Gold=- 
sohmiiede manden: "a TE 


“ s ze @ - 


. a T —e 


RR am 


Marx. Schwab war ein Mann von ansehnlichem Vermögend) und 
bedeutendem Einkommen. So sallte ax z,B, im Jahre 4554 eine, 
: Steuer von 58 fl - ein sahr heher Betrag für einen.Mann Seines 
Standbs, Im Jehre 1531/32 ,: ‚1858/36 und 4550/57; war ex Vorgeher 


x Se Bildnis des Goldnehäteäin. 
> “Marx Aohnadh S 

..der Auksbnäer ERS 1539/40 a Almoserherr, 

. 4545 Unterbaume}ster; im" Jahre 4549 kam er in den vom. Kalser 
neu eingesetzten "grossen Rat”\der Stadt Augsburg, ‘und .zwar 
als Mitglieü.der Augsburger Kaufleutestube. Von besonderen: 
Interess» ist Marx Schwad jedoch als, Erfinder eineg Münz- 


prägwerkes, das im Jahre. 1550 von dem König ‚Heinrich‘ IE, von 1 


Frankreich angekauft wurde. . B ERSTER 

6) Laut Mitteilung von ‘Herem Direktor dr. Nokbemt IKHeb findet 
"sich Marx Schwab als Gläubiger der Fugger im Jahre 41527. in 
der Haller Rechnung mit kleineren Beträgen, 1536/57 im Wach- 
"selbüch als A mit 2000 £1, 1539 mit. 3000- fl. Diase 
erieh wurdeh bis Ku Eu: 2000 fl, dis BEER auf 1500 -f1- 
zurüc WIERRTR 2er 


e 


pe} 


. ir 
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Dieser Vorgang ist, soweit’ die he "Akten darüber 
Aufschluss. geben, ziemlich eingehend beschrieben in einer 


- kleinen Schrift von Pierre de Vaissidre "La decouverte a Augs- 


bourg. des instruments möcaniques du-monnoyage moderne et laur 


‚‚importation en France en 1550 dtapr&ös les depß&ches de Charles 
. de Marillac, Ambassädeur de. France" (Montpellier 1892). 


‘In den veröffentlichten Depechen wird der Name Schwabs nicht. 
erwähnt, sondern als Erfinder ein "Chevalier du St.Sepulchre" 
benannt, Vaissidre gelang &s auch nicht, wie begreiflich,- das' 


Geheimnis um diesen Namen zu lüften, da dies eingehendöre. 


Augsbürger Lokalkenntnisse vorausgesetzt hätte, als sie dem 


. französischen Gelehrten: zu Geböte stehen konnten.. Es war das’ 
Verdienst des: Augsbürgser .Archivars Adolf Buff, in einer Ab- 


handlung "Die Herstellung der Münzen durch sine: Augsburger 
Erfindung" den Namen des Erfinders. zu ermitteln und-die. 
Zuschreibung der Erfindung.auf Marx Schwab mit einer an Si=, 


cherheit grenzenden Exactheit zu begründen. Da beide Abhand-_ 


lungen eihe heute: schwer zugängige "Quelle darstellen - ich 


‘bemühte mich selbst vergeblich Jahrelang Vaissidrös.kleine 


Schrift käuflich zu-erwerben.- mag in Kürze beider Schriften 
Inhalt zusammengefasst und wiederholt werden. 

Es erübrigt’ sich, den etwas weitschweifigen Nachweis Buffs 
wiederzugeben, dass es sich bei’ dem Erfinder unmöglich .um 
einen "Chevalier du St.Sepulchre!" = einen "Ritter vom'heili= 
gen Grab" -/gehandelt haben kann.8) Dies erweist sich ganz 


eindeutig darauss.dass ein solcher kein. bürgerliches Handwerk. 


hätte betreiben dürfen. Von dem Erfinder aber wissen wir aus 


den Dopechen, dass er nicht: nur das’ Metier einss Goldschmie- 


‚des ausübte, sondern auch’ damals, . 1550, zwei ‘Gesellen beschäf- 
‚tigte. Es’muss sich dähar' bei den Bezeichnung des Erfinders 


als "Chevalier au’ St. ‘Sepülchre'" in den: Depechen an den königl;' 


", französischen Hof um einen Decknamen ° ‘oder um eine "vielleicht, 


"ungsewollte Namensverstümmelung "handeln. Wir dürfen dabei von 
‚der Voraussetzung: ‚ausgehen, ' dass der,äbsender der Depechen, ' 


A 


der ‚französische fesahdte Charles. der Marillao- (1810-1560), .' 


des: Deutschen: nur höchst, BARBRIRMBER | -.wenn. überhaupt x für 
ME mar. i; r L je Ts V a Br Ai gi 2 \ T 2 i 


j ® 
) Beilage: u Allgemeinen hestung Nr. 208. vom, rs: 1802, 


Boilagenummer 174. \ 


8) Die "Augsburger Ohrohiken uerlsörern: aus PORN Zeit" ala = 
"Ritter von-heiligen Grabe# einzig den Matthaeus Ulrich 
Schwarz, geboren um 1539 als ‚ältester Sohnrdes 1563 geade ton . 


 Fuggerischen Buchhalters Matthasus Schwarz, Dazu käme‘ noch 


.. der etwas ältere Frieärich von Rehlinger; Swhr des Bornhard 
\ A BERNLPENR und der ar ergre NE 


I 


$ ‚die ‚trenzöuisc RE ENNN, 


‘Kaiser’ Karl Wanlässlioh-d6= Reichstages in Augsburg gein Hof« 


u GE : 1) E 
Die Anwesenheit dea Peanwtukaphen" Gesandten Marillge In u Re 
Augaburg im Jahre 3550 erklärt sich. äus dem Umstande, dass . REIN 


lager aufgeschlagen hatte, Offenbar war Schwab damals en Marit- HER Re 
lao herangetreten und hatte seine Erfindung’ einer neuartigen et, 
Münzprägmaschine dem Könige von: Frankreich zum Kaufe ‚mgetra-. BR ende 
gen, Die Berishungen Sohwabs zu dem PranzYsischön. Gosandten: nr 2\ MR ON 
können "sich dadursh angesponnen häben,“dass Märillae, wis'wir. Luc 

aus den 'Depscken entnekmen, in Augsburg Zür dom. König von 
Frankreich auch Medaillenmodelle. käuflich erwarb, was bei der NZ 

hohen Blüte-diesos- ‚Augsburger Kunstzweiges. nicht erstaunlich E 
ist. Dass Marillao üen Erfinder In den Depechen als "Chevalier 3. De 
du St.Sepulchre'” ‚bezeichnet, erklärt sich einfach genug aus... Re 
der ärtPichen Situation: ans der Nehe von Schwabs Wöhnsttz unge 

Werkstatt bei der damallger Kapelle zum Hl,Grab, 3) Es ag da- 
hingestellt-bleiben, ob das Wort "Chevalier! vielleicht als _ 

Verstämmelung des ähnlich klingenden Namens Schwab enzuspre- ae 

‚chen ist-oder nur .als "Horr®. schlecht gen Ist; eine, it 


Titel, der, übrigens Schwab alsMitglied der- Keufleuteatubg - $ 
76) | 


“ zustand. 


‚Platzö des heutigen Schätzlerpalais (B16) - von 1887«bis 1554... Tel. 


‚gesehene Stellung: innehatte, Zur Untersch 


Au berücksichtigen ist fernor, dass. ‚unfera won. 
Schwabs- Behausung, auf-der gsgenüberliogenden westlichen Soi- 
te das’ Weinmarktes, im Hause des Hans Welser- ="shemals: am ‘; #.'. 5, 


ein zweitör Goldschmied’ Namens Sebastian Schwab yrohntell)- 

nach Werner sin Bruder. unseres Marx. Schwab - der gleichfalls 
als Gaschaumeister den Goldschmisdezynft' van 1550/6f eine an- Ba. 
ejdung der beiden Br Dale) 2 Kar 
Brüdör mag sich in Volksmuride ‚der Brauch herausgsbildet haben, eg nel FE 
Marx Schwab als "don. Sohmab. beim- Heilig Grab! - Sebastin® IN. nen 


: 


‚Schwab ‘vielleicht als "den Schirab. NR Horm Welse! zu Er ERREE N IAE S 
. „noichnen. S = EIER ER 


Tr n z v a : 
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amade nee ann en ln R Pe‘ N So Be =F 2. ALIBEGe 

.s F 


9) Die Kapelle zum Hoilig.Grab RER ARE En Bardses | 
te der heutigen Heilig-Grab-Gasse, otwa.an Stelle des spätes - 
ren. Anwesons ART, ‚Bio murds' im. Jahre ‚A611. ‚abgebrochen. 5 


10) Don Titel. "Horst: Bührten xundioser Zeit in Außsbirg ur 
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e 
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die Netubenmässigen" Persanen, alao die ehörigen der 
a ronstuben.n ale Patrizier und Mehrer der Gesells haft - - sole: EB ORTE, 
0 der NKatfleutostuibe" NE mare denkbar, ‘dass die nwendung' dos - OR haReLh, 
‚Titels “Cheyalier® siah eher mit dipsom Begriff err".dockta A it. 
als die Senne Bezeichnung "mpnsieur”, Eee 


sonders ‚wenn BR 
Rechnung atelik, Ned 


yGolischaige; 
vunt erh i 
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Der Verkanr der Erfindung Bawabe, an die Krods von Frank- 
reich vollzog sioh reibungslos, wie aus dem Schriftwechsel 
hervorgeht, den Marillae diesbezüglich mit seiner kegierung 
vom 50,Juni bis 14,Dezember 4559 führte. Wir erfahren daraus, ' 
dass Sohwab ein Verfahren ersonnen hatte, mit dessen Hilfe 
sich der Prozess ‘des Münzens - der bisher ziemlich umständ- 
lioh und zeitraubend sus freier Hand nit dem Hammer’ Bewerk- 
atelligt wurde - wesentlich vereinfachte. Der Zrfinder. hätte 
die Vorzüge seines Verfahrens dem französisohen Gesandten äus- 
einandergssetzt, was Qlosen bestimmte, seiner Regierung darü- 
der Bericht zu erstatten und’ein diesbezügliches, beuts ver- 


‚ sehollenes Memorandum des’ Erfinders au übersenden. Schwab hat- 


to dabei das Glück, in Merillag einex Mann zu finden, der für 


“ das Münzwesen. besonders’ aufgeschlossen war, War er «och ein »'‘ 


Bruder des französischen Gensralsontralleurs ° und Intendanten 
der Finanzen Guillaume de Märillao, Die Darlegung des Ge- 


 sandten stless: erklärkicher Weise am französischen Hufe auf, 


‚Interesse, und der Cpnnstable von ‚Montmorenoy . antwortete‘am - 
‚2% Juni:3550: Falls sich alles’so verhalte, wie angegeben 
gel der König’ von Frankreish bereit 3000 »is 2000. Thaler Kid: 
 d*%or) für die Erfindng zu bezahlen. Zugleich würden dar Bru-. 
der.des Gesandten, dar vorsrmmwähnte Guillaume &s Marillag 380- 
wie der Münzmeister von Lyon:nach Augsburg untsandt, um sich 
an Ort und Stelle von ‚dem Werte der ‘angebotenen Erfindung au 

: Aber tngen. Has Schwab stellte nünmehr-in der Wohnung des 
„Pranzösisohan Gesandten hölzerne Modells der geplanten Maschi- 
nen her und keschrieb,' wie der .Gesandte nach- Paris meldete, 
sel Verfahren so effen und überzeugend, dass Selbst der Münz- 
meister von Iyon - der offenbar anfangs: der Sache skeptisch. 
gegenüberstand — völlig verblüfft ‚war und für die Erfindung _ 
‚gewonnen wurde‘, Beide Parteion verständigten sioh dahin, dass 
"der‘Brfinder sine Summe von 3000 Thälern (seus ä'or) erhalten 
sollte; indes deanspruchte Sohwab keine Zahlung, devor eine 
"Probe mit den Masohinen gemacht- worden wäre, Die Kaufsumme . 

“ gollte. ‘inzwischen bei einem varlässigen "Augsburger Kaufherrn 
siche? gestellt werden. Die Kosten ‚für die Anfertigung der 

" Maschinen, die Marillao nieht für besonders erheblich ansah, 
„Übarnahm die Krone von Frankreich, In einem Punkte hur Be 


standen anfangs Schwierigkeiten,’ Der französische. Hof wünsch“ 


te, .dase der Erfindär' einen seiner Leute zur Aufstellung der 
‚Maschinen nach Frankreich mit EEE Rarpere ein ar ahen? 


num nn 


(Forts, Anm,4t) Vorgeher der Goltinchiiade seht, von 1550/61 
Geschaumeister und wohnte zeitweilig im Anwesen’ B, 157;. im Jah- 
re 1555 zahlte er 9 fl, Steuer (Werzer ‚Augsburger Goldschnie- 
da SaREO) 2, ERDE: U} erbush » 33) 


EN 


“, 
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das Sohwab deshalb abmies, Ua er nur 2 Gesellen beschäftigte 
und diese wegen dringender. Aufträge für den Kaiser nieht ent- 


"hehren konnte und mochte, Da’ Marillao diese Angabeh Schwabs 
Destätigte, bestand man in Frankreich nicht weiter auf diesem - 


% 


Bogehre$, schickte. vielmehr salbst einen durch Geschicklichkeit 
ausgezeichneten Eisenarbeiter Aubin Olivier"naeh Augsburg, der 
bet der Anfertigung der Maychinek'und deren späterer Aufstel- 
lung in Paris-behiflioh sein sollte. Schliesslich ..aber stellte 
Sohmab desh noch einen seiner Arbeiter zur Aufstellung der Ma- 
schinen. nach Paris ab, ER | NE 

Im September 1550 begann Schwab naeh Abschluss des Yertra- 
ges mit: der. Ausführung des Werkes, Leider hat.sich eine Be- 


schreidung der Masohinen, die damals hergestellt wurden, nioht 


erhalten. Doch vermitteln uns einzelne Bemerkungen In dem 


'Schriftwaohsel Marillaos sine ungefähre Verstellung von deren 


Art; In einem Sehreiken vom 22.Juli 1550 schon hatte Marillae 
derauf verwiesen, dass der Münzmeister' von Lyon in Augsburg 

nunmehr.entbehrläch wäre, da er sich‘zrrar auf Metalle und aufs 
Gieusen verstehe, ‘es sich aber dei der Erfiudwig um did Har-. 


' stellung und Justierung der Metallplatten (Zaine oder Kohröt- 


linge_genannt), sorie das Rundsehneiden der Stücke und das 
Frägen handle, In einem Sohreiben vom 21,Oktober 1560 berich- 


‚ ket.Marillao, dass die Arbeit gut voranschreite, Die 'Masehine 


- zum Rundschneiden der Münzen sei dereits vollendet, Mit die- 


ser könne, ein Mann, selbst ein Bursche von 15 Jahren, mehf. 
und Yollkomtaneres: leisten als fünfzig Männer nabh der alten 


' Methöde, Dagegen sei die: Maschine,. melche die Gleichheit des‘, _ 


Gewichts bei allen- Stücken gewährleisten solle — mowei ‚der, 
Zain -düreh zwei Instrumente durchgexogen würde, noch. nicht _. 
ganz vollendet, Offenbar handelte: es sich um,ein kleines Walz- 
werk, Am 27,November 1550 konnte.der Gesandte melden, dasa . 
die Arbeit abgesohlossen Bei und die Maschinen‘ wohl verpackt. 


s, nach Paris abgeführt würden, Gleichzeitig mit den'Mäachinen 


schickte Marillse mehrere achöne Modelle zu Münzen und Medail- 


ten, offendar Arbeiten Yan Augsburger Goldsolhmieden bezw. Me- 


. dallleuren und Siegalschneidern, Connetable von Montmorenoy | 


antwortete schon am 14.Dezember, -der König sei mit der Art, 
‚wie Marillae-den Auftrag abgepickält habe, wohl zufrieden; 
“ men aei in Paris eben daran, mit den Mäschinen eine Probe -zu 


wachen, Wit'älissem Sohreiben endet der Depeshepwechsel, ‚soweit 
er-aich auf Schwabe Erfindung bezieht, Wir wissen aber aus an- 


BR. deren ‚Quallen, dass damals In der Tat. in-dem sogenannten "Lo- 
\. gis des, Etuves" ‚amıwestlichen Ende der "Ile-du-Palais" zu 


‘Paris. eine Münzstätte angelegt wurde, Und Vaissidre beierkt, 
: gabs ‚das Priurip. dieser Maschinen Beitker- stets das’ gleiche‘ 


geblieben sei und noch heute die Grundlage des modernen Mün« »- 


'.„xens bilde, 


“ 


ee 


B eb; } bs 2a E | Ü leg RAR 
Wir wissen nicht ob Sohmab seine Erfindung Klahk such an- 
deren Herrschern, bezw. Minsherrn zum Kaufe angeboten hat... -, 


. Dass .er rum: Mindesten dies. plante, wenn der Verkauf an Frank- 


reich nicht zu Stande gekommen wäre, ist aus dem gep£lögenen ‘ 


; Schriftmachsel zu entzehmen. Arsäivalische Unterlagen für eine 


weitere Auswertung der Erfindung - die gerade nach älogem Er 
folge nahe. gelegen wäre — fehlen indes, Die Stadt Augsturg hat, 
wie mir mit- Sioherheit wissen, sich damals Schwabs Erfindung 


nieht zu Nut2s gemacht, Die krisenschreren Jahre nach Verlust 
‘des’ sehmalkaldischen Krieges mögen sine Umstellung der städti- 


schen Münze zu diesem Zeitpunkte verhindert häben, Erst im Jah- 
re 1571 wurde laut Gasser -12) durch den damals neu bestellten g 
Münzmeister Hans Vogler von Altatett ein Münzwerk ‚angelegt, 


mittels depsen das Prägen der Münzen nach dem Prinzip der“ 
. Schwab !sohen Erfindung maschinell: erfolgte, Marx Schwäb,:der 


Erfinder; hatte etwa: ein Jahrzehnt vorher, am er Oktober 4560, 
in Augsburg das Zeitliche gesegnet. _ \ 
Sohwabs Tätigkeit ‘als. Goldschmied Liegt RR im Dunkeln, 


Beechtlich scheint mir, dass er in der Korrenspondenr.« des Char- 


les de’Marillaäo als "orfdure medailleur‘ bezeichnet wird, .Zu- 
sammenhänge, die sieh daraus etwa für die hohe, Kunst der Rem, 
nöisaancemedaillen' in Angsburg- eblaiten liessen, badürfton der 
Untorsuchung in’ ginem weiter gespannten. Rahmen . 


REN 
VI,.In keinem Monumentalwerk ' Wie’ deutschen Schaumünzen das 

16, Jahrhunderts" führt Georg Habish das Holzmodell einer Sehau-; 
münze aus’ dem Besitze des. .Grossherzogs von Baden ZU 'Baden-Ba- 


‚den ("Zährinper-Museum") auf 13), derstellend einen "HANNS. 
STERN. AE XLII®, Day Modell, vom Jahre 1522 datiert, wird von: 


Habich einem Monpgrammisten A D (kdolph. Daucher hahestehend, 


.'aber angeblich nicht mit! ihm identisch) zugeschrieben, . 


Die dargestellte. ‚Persönlichkeit ist Habich merkwürdiger- 
weise. unbekannt geblieben, ebwohl er später in Band. II, 2, Half- 
te Nr,3234, die Medaille elnes: Tobläan Stern miedergibt, die er 
richtig auf den ‚Kugsburger. Goldschmied‘ dieges Namens deutet. " 
Dies’ hätte-Habich auf dis -üpur des Dargestellten. führen hüs- 


sen,. zumal er schon an dieser Stelle (unter Nummer’ä4l) die... ' 


Wappenbestätigung. erhähnt, dis 1546 für dis 5 We, Jöhann, 
Christoph und Tobias Stern, ausgestellt nassen. 


u, 
. 


’ ” is 
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12)‘ Meneken, Seriptores BO or Poms Tor 1938, - N, BERN 


. in diesem Zusammenhange, auf- 5 Zeichnuhgen. (Feder, Be 'Igviert- 
40/, 


Gr, 447/37 mm, 300/200 mm, 290/200 nm, 396/510 mm und 410/200 mm) 


in einem der Hainhoferschen. Sammelbände der braunschr .‚Biblio-“ 


thek zu Wolfenbüttel (Hda.23,2,Aug.),. welohe verschiedene 3; 


burger NMünzwerke (Prägwerk, Roilennalzuerk a aus „aer eg 
"um 1620 darstellen: ° PR 


6) Bd, Gh a: Seite 20 BR Tafel wi, ARSR: 
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In der Tat handelt es sioh bei dem porträtierten Hans 
Stern um einen der Augsburger Goldschmiede dieses.Namens., War- 
ner nennt in seinem Büchlein "Augsburger Goldschmiede” irrig 
deren 5 (Nr,359, 360 und 362), was der Berichtigung bedarf, 
Der unter Nr.360 aufgeführte” angebliche Hans Stern Il,-von 
dem Werner nur kurz Deriohtet, dass er nach auswärts verzog, 
hiess in Wirklichkeit Jörg Stern und war wohl ein Bruder 


Holzmodell'ru einer Porträtmedaille 
" des Goldsehmiedes Hana ‚Stern. 
des unter Nr,359 'erwähmten Hans. EN >. un Jörg stem 
siedelte {m Jahre 1519 nach, Weilheim über 14). Der aigebliche 


PPUCREGFERNNR N PR DERBHI P — mm __— 


14) Ich verdanke diese Klärung dem Material, das air Herr Di- 
rektor Dr,N.Lieb über die Goldsehmiede' ‚Stern auf Grund seiner 
Fuggerforschungen zur Verfügung stellte, wofür herzlich ge 
dankt gei, Liebs Mitteilung zu Felge vergoldets Jörg Stern 

im Jahre 1512 laut Signatur und eifigraviertem Wappen (1) den 
kupfernen Knopf’ auf der Turmspitze des Jakober-Tores. - Das 
‚Wappen der Stern ist folgendes; Schild gespalten von gold und 
schwarz, mit halbem schwarzen Adler in Gold und halbem golde- 
nen (sechszaokigen) Stern in Schwarz am Spalt, - Verriesen 
sei Hier auch auf die Nachrichten und Literaturangaben Dr, 
Liebe über die Goldschmiede Stern in Thieme - Beokers Künst- 
lerlexikon BdA,XXXII p 5. ; 


u f 


Ss 


‘Hans Stern tu (N7,362) - in lirkliohkeit Has, Stern der Jün- 


gere - Sohn des Hans’ Stern des Älteren und ‚einer der S Brüder, - 
die in der Nappenbestätigung von 1546 ermähnt worden - schei=< 


det zeitlich für. das Holamodell aus; er starb im Jahre‘ 1581; 
vermutlich etra 60-70 Jahre ‘alt, Im:Jahre 1560 war er zum ? 
"Herrenstubenknecht", also zum "Stubennirt” der Patrizierstu- 
be "angenommen worden, sin Amt, däs er an seinen RS Ohri- 
stoph Stern II (+ 1644) ‚Terarbie, Sa: 
In.-Prags kommt für die Medaille demnach nur der von Wer- 
ner unter Nr,359 aufgeführte Goldsohmied-Hans Stern I, den 
ioh einfacher Hans Stern den Älteren Aennse. Dessen Persönlich- 


 Bilänismedailte! des Goldschnigden 


AR Er: RT N ı - Toblas, Stern, 

‚ keit lässt sioh in "Kürze nie EREHTR umreissen: Hans - Stern. 
‚der Ältere, Goldschmied, -gamdas der Datierung des: Holzmodells 
“Am Jahre 1522 42 Jahre: are: also atwa 148Ü geboren, vermutlich | 

ein Bruder des 4519 :nach Weilheim verzpgenen -Goldsehmiedes e 
Jörg Stern, Vater. der 3 Brüder und Goldschmiede Hans, Chri- 
stopk, und, Tobias‘ Stern - die 1546 sine Wappenbeatätigung- Ir= 
hielten-- vielleicht auch Vater einer Lukretia Stern (+ 5,2. 
1570), die mit einem Kaufmann Arnold Schandterne)l. verheira- 


tet war, Dieser Haus Stern, Dasass das Anwesen 0 101 im, Speng- 


'lergässchen, ‚später das..Anwesen 6 -18/19- ‚(Holeisischer Bet), 
das sioh an Onristoph, ‚StexB, bs als den PERRERELON ältesten, 
Sahn«vererdte, 


\ “ 


Die drei-erwähnten Söhne des: Hans Stern: des Altoten übten En 


dea Goldschmisdshandwerk aus, wie ihr'Vater, 

'/ Chriatopf Stern I (Werner Nr,361), vermählte sin am 

15,12,1551 mit einer Barbara Fugger Ir 

einer Toohter des Goldsohmiedes ‚Wilhelm Fugger I,, von den 
SER dessen ARRDSRENENEDE ENG MR: Christoph‘ Brare 


om Keh) (geboren a 


_ 4# 


x 


-RT=.. ee 


Es 
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war für einen Mann sejhes Standes sehr vermögexd.und zahlte 
laut Werner’ 40 fl, Steuer, Er star» im: Jahre 1577. 

Tob4as Stern, sein Bruder, lebte in weit bescheideneren Ver- 
mögengverhältnissen; ar zahlte zum Beispiel im Jahres 1585 nur 
5 fl, Steuer, Doch-hatte auoh er ein’ standesgemässes Auskommen; 
er besasa dag Anmesen ( 284 am. unteren Hunoldsgraben, später. 
"das Haus C 17 m. Indwigsplätz,' 1584/82: war or Vorgeher der”, 
Goldschmiedezunft. 1586 starb er. Habich erwähnt von ihm eine 
Porträtmedeille, die er dem Medailleur Hans Wild de Rap 
Sie stellt Tobias Sterf im Alter von 33 Jahren dar 18), 

Dieser Töblas Storm hatte sinen Sohn, Hlerehymus Stern . 
(Werner Nr, 365), der hier nur der Vollständigkeit halber ge- a 
nannt sel; um 1555 gebwren, vermählte er sich 1580 mit wuiner - 
Kuna Maria Neinold; er war von 1600 dis’ 1602, 1604/05 und 1609- 
Vorgeher der Augsburger Goldschmiederunft; im Jahre ‘16213 zahl- 
te er 14 fl, Steuer und wohnte 'im väterlichen Hause- 6.17. ‚Sein 
Tod fällt’ in das Jahr 1624. 

Yon’ Johann Stern dem Jüngeren, de aritten ddr. Brüder, mer 
schon an Zrüherer Stelle dig Rede 1 16), 

‚Zum Sehlusse: bleidt noch die Fragu nach dem Meister des A 
Holamodells:. von 1522 zu klären..Habichg Zuscehreihung: an einen. 
Meister ID, den er Adolph-Daucher zur Seite stellt; kommt der ' 
Wahrheit sehr nahe, Die Lösung seheint mir indes ein are, ot 
‚Robert Yischörs "Quellen zur’ Künstgeschlohte, von. Augsdurg" 
zu erbringen; Dort wird untern Jahre 1518«Chriatoph Stern als- 
Lehrknäbe. des Bildhauera Hans Dauchar eingeschrieben, Dass er 
"mit dem nachmaligen 'Goldsohmked Christoph Stern identiseh ist, 


.,, Mürfte nicht ztreifelhäft: sein, Das. Holemodell "des Hans Stern 


s»tennt demnach mit, grösster Wahrsoheinlichkeit aus der Work-. 

statt des Hans Daucher und zwar möchte ich dia Arbeit Christoph AS 
Starn solbgt, zusehreiben.: Es" ist nahellegend, "dass sioh, dieser x 
‚darin versunhte, seinen Vater. zu Hoonterfattent, Die Arbeit mag 
"als Geschenk, vielleicht sogar ala Gesozlenstütck gefertigt wor- 

den sein. Die nötige manuelle Fertigkeit dazu dürfen wir chri- 
etoph Stern nach einer vierjährigen lekre dbei'Hans Dauchör ge- 


’“ nise zutrauen; andererseits verrät das Holakader! Apen : noch sehr 
E A 3 ” ir Ale, \ t 


15) Ava dos boaux "arts, Paris, " _ "Die Hussein an ra 
- scheint mir-im Hinblick auf.die später vermörkten. Umstände einar 
Nachprüfung bezw.‘ Berichtigung zu bedürfen.’ - Nackt. dem Alter. des 
Tobias Stern’zu Kar idae ia dürfte die Medaille = > 1040 entsten- 
den sein, ' “ WERE 
48), ‚Warner ernährt. ausser = lswen, unter Nr.364 noch N Gold» _ 
‚ schmied Abraham Ster& - ohne‘ Zeitangade - der ‚angeblich vermö- - N 
gcnelos wer und eine Beitlang auswärts ‚wohnte.  .» j 


7) In R Fischer, ‚Studien zur Kungtgeschichte p 554/65. 
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die EEBERT, Hand ihes Jungen ahrohar: der sich bemüht, eine 
äussere Form Aachaubilden, dem aber die Sivherheit .dss reifen 
Künstlers mangelt, ‚Vielleicht dürfen wir daher aus dieser 'Ar= 
beit aueh: keine allzu voreiligen Rüekschlüsss auf den späte- 


ren eigenen Stil des Christeph Stern zichen.’Es märe- denkbar, 


dass Christoph Stern‘ "1522 etwa 18 dis 20 Jahre "alt -.in 


späteren Jahren,‘ losgelöst von den Bindungen der Yauckhsrtsohen 


' Werkstatt, der Entwioklung seiner Zeit verhaftet,' andere Tege 


ging und. etwa un,1540 die ermähnte, stilistisch anders gear- . 


tete Medaille seines Bruders. Tobias sahuf, die-Habich dem Hansa 
‚Wild zuschreibt, ‚Der Zierrat an der Mütze des Tobias’ Stern 
schaint- mir,,someit: die, mir allein zugängige Reproduktion- sine 


‚Beurteilung erlaubt,'eher als eine Signatur. (C S; 8 in Spie- 


‚gelschrift) zu deuten zu sein. Die bei Habich arwähnte Signa- 


: tur. H,W, am Ätmelrand des Dargestellten: - an der Reproduktion 


"nicht. siohtbar - könnte dagegen sehr wohl eins.spätere Zutat 
(Verfälschung) sein, Diese Frage. völlig. zu klären, würde die 


Wr; augenblicklich mir versagte Einsiöht der- Originalmedaiile 18) 


oder die Kenntnis weiteren gesicherten: Materials: von Christoph’ 


Stern, basonders aus dessen späterer Zeit, voraussetzen. Wie 
‘dem.auch seit für die bisher noch ungeklärte Tätigkeit des 
Christoph Stern als Goldsohmied dürfen.wir wohl vor.der An- , 
' NAhme ausgehen, dass seind Tätigkeit nicht aulstzt auf BSEN 

'Geblete -der Bosslerkunst ‚Au. suchen sein. wird. 19), 


VII, Der Maler Bartholdmaeug Hopfer war nicht; : mie Hall von 
Stetten in'seiner "Kunst- Gewerbe- und Handwerks-Geschichte 
‚Augsburgs" ‚meldet, ein Sohn des Augsburger Kaufherrn Matthäus 


‚Bopfer, :augh-nicht' ein Bruder dös Augsbürger' evangelischen 


„Pfarrers DE Rh des" Exsberen Euks} ‚ des, Letz= 
‚teren Neffe, 


Matthasus Hopfer, Bürger und Händelshetr in Wesbiwg ; 


BR 10,1, oRA) aus dem a Kaufbeurer, BErahr ade 


N 2 
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‚48), Die- Direktion’dör, Eee Kalkan duskekanen des: as Rt 


‚arts! in Paris war. go lieböngwürdig mir äuf eins ‚Anfrage da- , 
'hingehend Bescheid zu geben, dass die. Signatur H.W.- am Ärmel 


eingraviext, und klar.lesbar :igt, während das FR "am Müt- ". 


zenrand.' zwar als 0.8. (8. in «öpibgelschrift) gedeutet werden ’ 
‚kann, aber = da gegassau - auch am Original ‚nioht völlig klar. 
und ‚eindeutig erkennbar. ist; 


una bi 


> 19) Die beiden. Abbildungen der ‚Btern!schön eastllen wi mit. 


Genshmtgung: des Verlages 'F,Bruckmann A,G, München, dem zi- . 
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be. 


..tierten Werke. Habichs. »Dis deutschen Schaumünzen des 16. Jahr- . - 
‚ kunderts" BAER, Für, die ameahTe Erlaubnis so goriemend 


! 
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sen Urgronsvater Daniel Hepfer - der kiöisete Waffenätzer 

und Radierer - nach Augsburg’ zugerandert war, hatte sich m , , 
417 ,September 1594 mit Sabina Oesterreicher. (+ 18.7:1638). Fer- 
mählt, einer Zochter des Hans. Desterreioher und der Anna.Je- 
nisch. Die Hopfer hatten sich damals: in: Augsburg vu sinem an- 
sehnlichen -Kaufberrngeschlecht sufgeschtungen, ja die Ahfnah-. 
me mehrerer Mitglieder desselben ins "Augsburger Patriziat' - 
des .Georg Christoph Hopfer, dessen Yater: Georg, in den, exdli- R 
chen‘ 'Adelsstand erhoben worden war, des’ Hieronymüs ‚Hopfer; 

des Georg Hopfer des Jüngeren umd des Junkers Marx ‚Hopter' - 


- stand in-ütesen ‚Jahren (1632) bevor, 


‚Aus der Ehe des. vorgenannten Matihasus Hopker- RE. RT 
reiche, in Augsburg geborene. Kinder; nach Seiferts genealogl- 
“chen' Tabeller, die freilich,für das Hopfer'sche Geschlecht 
nicht-yöllig zuverlässig’ sind,' 10 Tächter und:8 Söhne , darun- 


“ter Bartholomaaus Hopfer der Ältere.und ‚Thomas Höpfer, der 


Rachmalige „Augsburger. Pfarrer, ie denen im ee die. Re 
de sein wird. » 


Bartholomanus Hopfer, maitaus älter als sein Brudbr Thomas, 


‚wohl noch kurz vor 3600 ‚geboren, war ein Handelslerzr wie sein 


Vater; deöh wirkte er. nicht, wie dieser, in Augsburg,, sondern 
an Amsterdam, vorerst wohl in -Dienstan eines Augsburger Hau- 
delähauses.,. vielleicht sogar im Hopfer’schen ‚Handel, Üder. den | 


‚ich’ keine Unterlagen besitze und angesichts der Verlagerung 


des Augsburger Stadtarchirvs "auch augenhlicklich keine Nach-. 


‚foxschungen. enstellen kann, In Amsterdam :Lernte Bartholömasus 
. "Hopfer -saine spätere Gattin kanden, Katharina "Hunthum, aus 
"Amaterdam gebürtig. Die Hoshzeit mit ihr fand am 27, Oktober, 
‚1626 (in ee 


‚gen 'Loslösung von- Augshurg.' "Bartholomasus Hopfer übersiedelte . 


statt.Diese Yermählung führte zur endgilti- 


wunmehr naoh Austerdam, vielleicht als selbständiger Handeis- " 
herr, viölleicht auch weiterhin in ‚gewisser Werbindung mit 


. dem Augsburger Hahlel; Seine, Vermögenslage wär. diese Zeit, 


wenn nicht glänzend, so-dooch ‚sehr Ansehnlich.- Laut Augsburger. 
Steuezbüchern, von Jahre 1626 entrishtete .er damals für sein 
a Vermögen. von. etira.19008 fl, wine "hohe Steu=. 
er Esılst dies 'öffenbar dag. hetzemal; „dass er als ag she 
g9r Bürger in Brseheinunz tritt. -, 
"In späteren Jahren verlegte Barthilönkeus Yontik a“ { 
Hohnsitr aus. unbekannten Gründen ‚von ‚Austerdam u Leiden,‘ wi 


“ f 
N EUR MREISRALB RE h A Ka r y Sg i 
Pr 


4) Steusrbuch von 41626 r 104 de-A OR, s. „Juni]- "user EN 1007, 
23.29, Bartholine ‚Hopfer Bürger, Alhie anjatzt zu Amptertamb, 


wohnhaft. erlaubt zalt p. Auno 1627 alss das Erste Jar -6 5 
‚ Naohgsit und-für Jar von 11-3000. „Heufatguetk 21.18 und d 


aufs Küuffiig von fl; a an ur ai $: RN. 
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von dort » ach. dem Tode ie Gattin am 15.2.1647 - ah 
Moxms,:mo er um 1657 nachweisbar ist. Für die Üdersiedlung - 
nach Norma könnte “unter. anderem der Umstand von Belang sein, 
dass dort sine Kusine, Regina Hopfer (+ 1657), Toohter des 


‚Hieronymus Hopfer in Augsburg, seit. 1645 mit dem re Bür- 


srmelster Pater’ Soherpff vermählt mar, 
er die Vermögensentwieklung des Bartholomasus Hopfen a ' 
wir nicht unterriöktst: wir gehen ‘aber mohl nicht fehl, wenn 


"wir eher eine!-Abriahme des Verinögens als eine Zunahme desselben 
‚voraussetzen, Der mehrfache Weghsal des Wohnsitzes spricht 


nicht für eine Aufwärtsentmriocklung, aueh. waren diese Jahrzehn- ' 


‚ta des. dreigsigjährigen. Krieges dem Handel’ zumeist abträgig, 


Die Nachricht. in Seiferts "Genealegischen Taballen", dass 


‚Bartholsmasus Hepfer der Älters auf See im Sturme reine 


sei, doruht nohl auf seinem Irrtum oder siner Yerrechslung. 
Auch renn sich heute der Tod des Bartholomaeus Hopfer in Worms 


‚nicht mehr nachweisen les; ist es doeh ganz unwahrsohainlich, 


dass'er nach 1657 - als» immerhin in seinem Alter von etwa 60 
Jahren = noch eine Seereise gemapht habe. 

ber die späteren Beziehungen. des Bartholomanus Hogfer des 
Älteren zu,seinen Augsburger. Geschmistern ‘und Yermandten, de- 


‚sitzen.wir nur 'spärliche Nachrichten, obmohl diese offenbar 


‚stets aufrecht erhalten: blieden. Es erhellt: dies aup dem Un- 
standa,. dass sein jüngerer Bruder Thomas — geboren j618 - der 


"anfangs iu Ulm studiert hatte, sehliesslich megen der Unter- - 
‚drückung. der Evangelischen in Augsburg in den Jahren 1832/55, 


bei ihm in Amsterdam und: Jeiden Aufnahme fand, Dies erklärt 
esy warum auch in'.späterer Zeit die ‚famillären Bande. zmischen 


„diesen beiden Geschwistern basonders- herzlich und eng waren. 


Über den Werdegang des Thomas Hopfer sei in Kürze darichtet; 
Er wurde am 1.März {618 in. Augsburg geboren. Seine /Studien 


* machte er teils ;an der Universität au Leiden (bis 1635), dfe 


damals eihen grossen kuf genoss, teils an der Universität in 


‚Königsberg (1636), no er."Magister" wurde, Im lahre 1640 kam 


er nach Altdorf, ‚mö er seine.nachmallge, Gattin kennen Jeznte, 


Anna Sibylia König, eine Tochter des Theologieprofessors/Ge- 


Org König,.die er am {4, Juni 4642 num Ehe führte, In den Jah- 
ren 1644/49 schliesslich wirkte er:als evangelischer Prediger 


. ‚An Regensburg, ‚In Durchführung des Westphälischen Friedens 

würde er im Jahre 1640. als Pfarrer der grangelischen Pfarrei 

- Heilig Äreüz nach Augsburg berufen, Zwecks‘ Sammlung von Gelü- 
mitteln zum Bau der evangelischen ae ee) re 
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‘möchte dies aber-auch für enen- ‚Heinrich Hopfer, Kaufmann in 


u 


Stelle der ehemaliger St,Othmarkapelle - predigte er an ver- 
schiedenen evangelischen Höfen, so vor dem König von Dänemark 
und’ vor der Königin Christina von Schweden, Ven Augsburg ‚wure 
de Thomas Hepfer ih Jahre .1662 als Württembergischer Spezial- 
superintendent nach Heidenheim berufen, 1665 als Superinten- 
dent'nach Schorndorf, wo:er am 17,Juni 1578 das Zeitliche seg-. 
natg. Einige seiner Predigten - u,a, "DreilValst-Predigtent -- 
von Regensburg - sorie Leichenrsden für Augsburg6ör Persönlich- 
keiten.- für Maria Magdalena Lang' (+ 1658), Gattin des Silder- 


' bändlers Hans Georg Lang, für Elisabeth Riedel, geborene Lang 


(+’1656); Gattin des Silbörhändlers Martin Riedel, sowie für 
den evangelischen Pfarxer Johann. Mair (+ 1657) = sind Im Dzuak 


"erschienen, 


So viel über- Thomas Hopfer, der hier nur im Zusammenhanga ' 
mit- seinem Neffen, :Iem Maler :Bartholomasus Hopfer dem Jüngn- 


‚ ran gestreift werden--soll. Bartholemkeus Höpfer der Jüngere 


wurde wahrscheinlich am '1sMai 1628 indidistexdan geboren, wie 


:8lch aus dem Eintrag das Lebensalters,.an seinem Sterbetag, ! 


ih Sterbebuch der "Naueh' Kirche" au Strassburg exreohnen' Iksst, 


Er war das örste Kind ‘ausıder Ehe des -Bartbolomasus Hopfer des 
Älteren mit Katharina ‚Hunthum, "das: ältsste von 8 Geschmistern, 
did Seifert in, seinen Genealogischen Taballen aufführt: aussar. 


Bartholomasus noah Johann, Matthaeus, Katharina, Maria, Hie-/- 
xronymus. und Thomas Hopfer 2}, ‚Über die beiden ersten Jahrxehn- 
te des Bartholomaeus Hopfor dba. Jüngeren liegen ung keinerlei 
Naohrichtan vor, :Wir-missen nur, dass ar = immerhin ungswöhn- . 
Alch für dei. Bratgebärenen sinds Kaufherrn'-' den Beruf eines 
lera exgriff, sel:es, dass ihn Gas kunstwilligs Milisu Hol- 
Lands so besindruckte, sei-es, dass sich das Künstlerblut sei- 


. Der Vorfahren. in, Jbm zeßte 3). DR trat; vermutlich in ER 
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2). iber- das RR Schioksallaieger Geschwister ste wir nicht 


wuterrichtet, Ein Teil -derssiben mag in der Jugend ‘geitorben . 
sein, Hieronymus ünd Matthasus Hopfer, ersterer Handelsmann 


' zu Worms,- werden als Taufpaten von Kindern des Bartholomaeua \ 


Hopfer in den Jahren 1663 und 1657 erwähnt. Obwohl sie nicht 


törmlich.als Brüder des Bartholomaeus Kopfer bezeichnet wer- 


den, ist, doch. dereh ’Idöytität mit diesem kaum’ zweifelhaft. Ich. 


Amsterdam; annehmen, der 1670 "in'absentia" als Taufpäte. fün- 


. gierte,;‘. Vielleicht ist die ‚Geächwisterreihe' dei’ Seifert um die= 


san zu ergänzen, da sich kein anderer Angehöriger des Hopfer'- 


Ei Aunchlaghte, someit sie ‚Seifert ‚ernähat, ; dafür einsetzen 
ee 3.17 PIERRE 
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5) Das Hopfertsche. Gagehlecht. stellte, eine tler Zahl von. 


‚Finptiozperaönlishkeitei,. nioht nur im 16. PEN Say. 


Ach a EN 


bei einem Posträtmaler in Kondition, ohne dass sich vorerst - 
Näheres darüber ermitteln liess 4), Dooh ist es.sloher, dass . 
er kei diesem eine gute Schule genoss und dadurch seine natür- 
liche Begabung eine günstige Förderung erfuhr, Um das Jahr, 
1655 finden wir in Bartholomasus 'Hopfer — wie die Entrürfe zum, 
Augsburger Pastorenzyklus ausmeisen‘ — einen "Ncontrafaiter" von 
weaohtliohem Können; Freilich ist sein künstlerischer Werde- 
eng damit im Grossen abgeschlossen; die vielverspreohenden 
Ansätze der Jugend erfahren keine desondere Steigerung und - 
Welterentwieklung mehr.‘ Sein Wirken mündet ein in den’ breiten 
Strom der Porträtkunst dieser Epache‘, ohne den besseren Duroh- 
schnitt au Überragen. er 2, { 

. "Im. Jahre 1655 finden wir Hopfer in Augsburg, mo er schen 
früher (1648]) vorübergehend -gemesen sein dürfte; er weilte 
wohl längere Zeit besuchsweise bei seinam Onkel Thomas Hopfer, 
der einige Jahre vorher 4649)’ als evangelischer Pfarrer von 
Hl,Kreur dorthin berufen worden war» Hier nun fertigte Hopfer 
‚im Fähre 1665 sein bekanntestes- Werk, die Bildänisse des gesm- 
ten damaligen evangelischen Ministeriums Augshurgs, 14 Blatt . 
in lavierter Pinsel- und Federzeichnung,‘ von denen. sich'Pro- 


er . n ® 


” 


I: ? - : m 
(Forts.Ann.3) hühdert = die Eisenradierer Daniel, Hieronymus 
und Lambert Hepfer -"sondarn auch’in späterer Zeit. Vernigsen 

sel hier'nur in Kürze. auch auf die beiden Maler Georg Thomas 
Hopfer und Welfgang Ludwig Hopfer, Ersterer,ein Sohn des ben 
sprochenen Pfarrers Thomas Höpfer, wirkte als Hofmaler in , 
Stuttgart, soll aber, nach wenig glaubwürdiger Angabe. bei Sei-- 
fert,; als. Kaufdann in Genua. gastorben sein, Yon ihm stammt . 
das Bildnis seines Bruders, des Tübinger Rektors Benedikt Hop- 
fer von.1685, das Bartholomaeus- Kilian in Kupfer gestaohen ' 
bat. Ich halte es übrigens niaht für unwahrscheinlich, dass . 
Georg\ Thomas Hopfer ein Schüler.seinss Onkels Bartholemaeus 
‚ Hopfer gewesen ist,.. In-Thieme-Bockers Künstlerlexikon werden. 
von ihm weitere Werke ermähnt: oin. Bildnis des Württembergi- 
schen Theologen Johann Adam ‚Osiantier, von G.A.Wolfgang in Kup- 
fer gestochen, ‘ferner ein lebensgrosses "Lutherbildnis von 41674 
in der St,Martinskirche zu Ebingen '(ittbg.), 'sohliesslich :mut- 
masslich die 1680 entstandenen Dackengemälde ("Letzte Dinge") 
An der Schloaskanelle zu ‘Stetten im Rematal. - Der genealogir  _ 
. Bohe Zusammenhang üss Nürnberger Malers Wolfgang Iudwig Hop- _ 
‚fer, geboren in Nürnberg am 4.1.1648, gestorben am 29.10.1698, - 
von Seifert Merkwiträigsrweise nieht im Stammbaum des’ Hnpfer!=- .. 
söhen Geschlechts aufgeführt, ist mir nicht bekannt, dooh wird: 
er bei Thieme-Becker ein Nachkomma des Danisl Hopfer.gemannt. . 
4). Feststellungen darüber missen als haheliegenden Gründen 


niederländischen Forschern überlassen bleiben, - RR 
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den- (je 2 Blatt) In "ler Hollärtachen Kopkinptichhinnigeie der 
Staatsbibliothek zu Barnberg und im Kupferstichkabinett Beriin'- 
erhalten haben, Bartholomaeus. Kilian hat ir ie ARENA 


Bildnisse in Kupfer gestochen und verlegt 


Auch ausser’ dieser Serie :ist Bartholemaeus Hopfer weataer r 
durch seine Gemälde bekannt - deren es ja eine groase Anashl- 
gögeben haben muss - als durch eine-kleine Zahl von Nachsti- 
Shen nach solchen. Aus der Zeit seines Augsbürger Aufenthalts 
stammen die -Bildniase des: ‚Augsburger Kaufherrz Michgel Miller - 
des. Gatten.seiner-Tante Sabina Hopfar = somie‘des Anton Chri= 
stoph Schörer des Älteren (1594-1655) aus dessen Todesjahr,: ; 
ferner das Bildnis eines Unbekannten mit Xhebalbart und Schnur- 
dart, Als Bertholomasus Kilian in Kupfer göstochen na Die- 


‚Ber. Künstler stach auch nach Bertholomasus Hopfer'ein zweites 


Bildnis seines ükels Thomas’ Kopfer rom Jahre 1654, aus den" 


sen Zait als S erintendent zu Heidenheim, . ” 


Zeilpunkt und Dauer des -Aufehthaltes des. Bartholomaeus Hopfer 
in. Augsburg ‚stehen nicht gengu fast. Ledigliah das Jahr 2655 


" It duroh das Bildnis Sch&ger, «sowie "auch -durchrdan Pfar- 


xerzyklus für Augsburg gesichert. Wir haben uns das’Wirken : 


'-öa Bartholomaeus Hopfor wohl 50 vorzustellen, dasg or in die- 


sen Jahren sich als. Wandexrmale» in. dar "freien Kunst" den. 
Perträtierens betätigte) vor ellem In bküddeutschen Raums, Am" 
Schwäbischen Kreise, der -Ja. Bayrläch=Sehraben, Württemberg 
und. Baden dt hinüber zum Elsass ünfasste, Zwischendurch mag 


„er mehrfach in Augsburg bei seinem Onkel‘ Thomag- Einkehrige-, .. 


balten haben, aber "auch bei seinem: nach Wormg Übersiedelten 
Vater, mo das Bildnia des Wormser Pfarrers und Seniors. Magi-. 


ster Georg Aug,Schmidt entstand, das: ERRLADE Kitten. 4665 in 
Kupfer „estauhen: hat, R 


N “ 
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5). Droker Zyklus umfasst die Bildninae nashntehender Auzehurg- 


% ger evangelischer Theologen: ' 


‚Jöhann Jakob Chrisimann - ‚Eartmann Oreid, - Christopb Ehinger 


weiss gehöht) und Johann Esaias Steudner (rendeneg: 
„497 33 a Aaräezi)E an 


dar Jüngsre,- Johann Heinrich Faber - Leonhard Fugsenägger 


Johann Conrad Söbel d.Jüngere - Jonar’ Hiller — Thomas Hopfer = _ 


Jchann Mair - Christoph Pfäutz - Johann Eyaias Stenduer - - 
Jobann Georg’ Stierle — Jakob Vogel:= Philipp’ Heinrich Weber, - 


In Bamberg befinden sich die Vorzelähnurngen zu’ den-Bildnissen - 
N.G.Stierlö (von 1655, 67,240/490 mm; Kohle und Pinsel) und 


Fakob! Vogel (von 1656; "Gri242/199. mmj/Kohle und Pinsel, la- 


viert), ih.Borlin.die Vorzeichnungen- au den Bildnissen Phi- . 


Alpp Heinrich Weber (von 16555 Gr,240/4195 mm ; Kohle, N, 
Gr, u 
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Im sahen 1657, finden wir ER Hilken RR 
in: Strassburg, nun sobon in reiferen Jahren und nit. dem Wun- 


‚, sohe nach Seashaftigkeit, Er mag mohl schon sine Weile hier ge- 
- wirkt haben, ehe er, nooh\ledigen Standes, am S:September 1657 


für 20 Goldgulden das: Strassburger ‚Bürgerrerhi erkaufts und 
Ira dabei der Zunft der Stelizen - a la tribue de 1! chasse » 
VERBER ALIEN lisse® 6), eln Vorgang, der natürlich formaler Nä- 
tur'war..Dler entstand nun das Porträt Nies Strassburger Reohts- 
‚gelehrten'Johang ‚Adam Schrag,. das 'sich im Müssum-zu Straasburg 
befindet (Katalog 1909 Nr,522)}, sowie sin Damendildnia in 


. Strasshurger Traaht (1.0, signiert; B.Hopfer = ÖL auf Lein- 
wand; .&r.107878309. mm, ) im Besitze der Stadt Augslurg, Welchen 


Insehd sich Bariholomasus Hopfer in seiner neuen. Wahlh%imat 


". erfreut®, erhellt aus der Tatyache, dass er von dem Finanzni- - 


- 


Aöter Lourois den Auftrag. erhielt, Zür den. grossen. Sitzungs- 


Baal des Stirassburger Rathauses zu malen 7). 


In.Strassburg gründete Barthölomaess. Hupfer wenige Jahre, - 
nach.'seiner Einbürgerung. einen. Hausstand und feierte am 18 .karz 
1560 seine Vermählung mit ‘Aria Salfina Jung: e, Nach wenigen 


Jahren ‚pEhm werds diese Ehe duroh; ‘ien Tod der Gattin getremit, 9), 
1 n 


‚Noeh-zmeimal schrütt Bartholomasus Hopfer zu einer neuen Ehe;, 
1666 mit Anna: ‚Marie Seiner. 10]; . 1675 mit Narginothn ar 
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AB) stadtarahly Strassburg: Bürgeshioh. III Spähle Ber TE 


Bartholomaeüs 'Hopfer von Ansterden, der Mahler, ' Bartholomai « 
Hapffers, des Kauffmana jetzo 'zu Normds sioh vifhaltendt, Ehe=.. 


‚ticher Sohn, erkaufft' day Bürgerreoht yab- den: 'gewohnlichen "durs 


“ger Sohliling die 20. goltfl) so: er vff den Pie nningsthurn ers ).: 
legt, .Ist noch ledigen standts und will zu B.E, Zunfft zur RE, 


ken dienen. Juray,'5br Seßtembris A, 4657, 4 
7) Thfeme-Beoker,, Künstlerkexikon: der Arschnite enter beiz- 


' beitet: von Dr, Müchall-viebzook. Yır 
8) Hoiratsküch'der "Neuen Kireho). zu.Strasadurg M alkihte eh 


“115% 1660, den 18.Martii; Zum.2.mahl, Hr,Bartholgmaeus Hopf- 
fer, Conterfider,. Hr, BAShOL one :Hopffers, Handeldnanns.zu. 


‚ Wormbe' ehel,Sohn und „Igfr,Anna Sabina meiland Hr,Jobenn Prioden, 


rioh Jungen geweganer- IiU .Dost, ‚und 'bsi der Kaiserl, Kafler zu 
Speter ‚Advoo t4 und Proounatoris: AUDLNEURREIAR. Kliadahr Toohter,. 
Montägsy don. zeten Martii,. (Herrenstub) BR, 


$ Totenbuch der. Neuen Kikoher RU y 170/Seits 2 
‚April 1665 + Sabina, Hr.Bartholgmaei Hopffere, Mahlers frau, 


I Heiratabuch. er: "Neuen Kirohen „zu Strassburg M 114/Sette 
99%; 1668,Dom. 16, Host Trinit, Zum £,mahl, Hr.Bartholomasus 
Hopffer, Kunstmahler. und Rürger .alhior,. Jfr.Anna Marla w Sea 
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ger 11), Aus len Eintrag der- ee Ehe ersehen wir auch,. dass 
Barthölomasus Honfer Ber sogenannten "Herzenstube" Incorporiert 
war, die,in den- freien Reiehsstädten dis NE e darstell- 
te; 
Aus ‚den 3 Ehen des Bartholomasus Hopfer ‚stammten : Kin- 
der 12) = "& Töchter undı3 Söhne - über deren Zernera Schicksa- 
te zum Teil nichts bekannt ist., Ein Ele: und sin Söhn- 
ohen starben In zartester Kindheit -13 ne 
In den Strassdurger Akten finden wir Bartholomaeus Hepfer 
noch im'Jahre 1898 beim Verkaufe eirieg Lahdhauses in Wiokers- 
heim an den Strassburger’ Magistrat, Kurz hernaeh wird uns im 
Sterbebuch der age Kirche" zw Strassburg der Tod des Künst- 
lers gemeldet 1%), Am 27.Oktoher 1599 spgnete er kas Zeitliche, 
71. Jahre, 5 Monate, 5 Wochen und 5 Tage alt... 
Sein Bildyis, aus. jüngeren Jahren, hat - uns Georg Christoph. 
Killan in einer kleinen’ Unrissradiarung überliefert, ‚nach einem 
. heute. ersahallaugg. SUPER : 
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A ‚(Fgrta. Anm: 40) nd Hilnpard, alhln. KORREEN bel, Tochter. 


Donerstags,. den: art. Septembris, Münster, ' 5 '» . 


» 
11) Heiratsbuch der "Neuen Kirche" zu Strassburg M 142/serte 
8a; 1675, Zum 2 mahl, Hr.Bartholomasus Hopffar, der Kunstmab- ı 
ler und Bütger, alhier). J£r, Margareiba, Hr.Dayid Ösfngers des 
Klteren, Notarı publ: alhier ehel. Tochter, Voharntags, den. 
‚A,Julil Jung St.Peter, 


u) Taufbuch der "Nauen Lirohet zw: NR. Nr,2241, (aus, 
1.Ehe) Seite 16Ba: Maria.Euphrosyna,. getauft. am 1. Januar 1663, 

‚Pate; Herr Hieronymus Hopffer, Handelsmann zu Worms, 

(aus 2,Ehe) Saite 242b; Hanß, Daniel; getauft, Am 6, Juni 1667, 
Pater Hr, Matthaeus: Hopffer; 

‘Seite 295%, Hainrich, getauft 'am j0.Ayril 18570, Paper: ‚Br. Hein- 
rich Hepffem, Kaufmann zu Amsterdan (abwesend), - 
Seite’ 334» anı Daniel gatauft am 11,Juni 1e72. \ { 
(aus De Abe) eite ‚aR7R; Kayharine Barbara, getauft. am ‚47..No= 
vemdber 1676, * 


Seite. 4588; Margaretha Dorothea, ‚gatauft. am 28, Juni, 1678; hi, 


43) Totenbueh. der' "Neuen Kirche" zu ‚Straasdüung, ». 170 Salto i 
238; 34, Jun: 1662 - “£- Katharina. Elisabetha, Hr.Bartholomaei , 
Hopffers; 'Kunstmahlers, Töahterlein, ATaufeintrag fehlt) 

.ıı wtssD 470 Seite SBa: 1.August, 1687 + Johann. Daniel, Hr., 
‚Parttolomasi ‚Hopffers des# Mahlers Söhnlein, A ER 


14): Tetenduch der "Neuen Kirche" zu, ‚Strassburg D 174 sur3b; 

.. 1699 Dienstags den 27. Oktobris starb. abenäts zwiächen 3y _‘\ 
»(Sohreiblüoke; mohl 4) uhr W.Bartholomeus Hopffer,-d.Kunst- 
Ze Li Eh allhier; HR. La %. Ser (Forts.s, 36) 
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Hopfers RENT: Werk ist in seinem wösentlidhen Bestand 
untergaetaucht in der anonymen Messe der Porträtmalerel seiner 
Zeit, Manohes davon mag sich im‘Laufg der Jahre wieder heraus- 
schälen,.wenn dia Lokalforschung sich einmal dieser Frage nä- 


ber annehuisn wird, 


Die Stadtbibliothek Augsburg: -Vermahrt ‘von im sine Zeiöh- 
mung aus jungen Jahren in Kohle und Kätel (Gr.245/185 mm), 
darstellend die Kepfstüudie des Johann Daniel Horwarth, unmit- 
telbar nach asinem- Tode gergiohnet 18), 

Unter den Naohstechern naeh Bariku check Hopfer’ wäre noeh 
dar Strassburger Johann. Ädam Seupel. zu nennen, mohl ein Ver- 
Bag jener Anna Maria ET die RER RB Y Battin g8- 
wesen ist,. s 


7“ bi . > 


5 i r ed 
a \ e E \ D b) 4 d 


in gegennart der tee Gozeug SA Deskburs 


St,Helenae zur erd bastattei, peins alters 71 jahr,:B Monath, 


8 Wochen v. 5 Tage, welches mit eighändiger unterschrifft ba» 
..Seheinigen Johann Martin Spaok. ald Doohterman, Johann Adam ' 


Ösinger, Not8, "ald Yetter, M.Martinum ZIller' pt, mpps 


15) Tan alter Bezeisknüung unter den Blatte, - Der Dargestell- 
te, geboren am 16,/28,8.1603 gestorben am-i8,10,1848, Stadt“ - 
‚vogt von Augsburg (1832) war ein Sohn des Heinrich Herwarth 
ie der Maria Walther, '- Bartholomasus -Hopfer müsste nach die- 

r Keishnung im Spätherbst 1848 a vöxübergehend. im 
Augsburg die a BRETRR { 


- 3. 


" "Als der guten alten Zeit! SE 


Eine kugsburker, Mlaiheur- und Halefiä-Chronik 


von 1690 >. 1735. re 


Als re einer Köschrift der ER IER. »Histo- 
ria' Augustana" des Jenaer Universitätsprofessörs Kaspar  Sagit- 
tarius vom, Jahre 1689; * "gefertigt von dem. Augsburger evange- 


‚tischen Theologen Johann Gottfried Essich, im Jahre ‘1726, fand 


ich im.Handel die »achstehend wiedergegebene deutsche "Aügsbur- 


‚"ger:Chronik. aus, den Jahren 1690 bis*1735, erstellt von einem : 


uhgenannten evangelischen Verfasser, mitmasslich einem Theso- 
logen, aber:wohl nicht, von- Essich selbst, Wer ja erst 1688 
geboren wurde. Zeitlich knüpft diese "'Cantinuatio. :Bistoriae 
Augustange" an: die :Chranik des 'Sagittarius-an, Ja sie ist auch 
in Ährer Anlage: dieser angeglichen, indem alle Vorfälle ab- 


"sehnittsweise £ortlaufend numeriert wurden. Trotzdem ist sie 


8 


ihrem Wesen hach von der Chronik des Sagittgrius verschieden. 
Es sind meist keine welterschütternden, keine "historischen" 
Ereignisse, die‘ vor uns abrollen = wo sie gestreift werden,‘ 
bei ’Sieges- und Friedensfeiern z. Bir bleiben sie der örtli-, 


: chen dusseren Resonanz verhaftet '- ja- das wesentliche histor 


rische Erei’gnis- dieser Jahre - Augshürgs ‘Eroberung im Spani- . 
schen: RER ah durch die -französisch-bayrischen ‚Trup- 
pen - wird unter Hihweis auf die“ diesbezügliche Publikation : 


. des Ph, J,Crophius geflissentlich: übergangen - eos sind auch‘ 


‚micht interne Vorgänge‘ des Augsburger Stadtregiments, der 
‘inneren unä äusseren Politik, wie sie. vielleicht sin Prai- 


"henter des Rats singoflochten"hätte - es ist der "Alltag" 


mit seinen kleinen Dingen und’Nöten, den uns die Chronik 
schildert, ‘Obwohl im Stile stner nüchternen, meist ziemlich 
unpersönlichen Berichterstattung erzählt,,rirkt dis -Chronik 
doch irgendwie: lchendig, und unmittelbar durch: diese Anhku- 
fung. kleiner Ereignisse und Konflikte mit: ihren menschlichen 
und allzumenschlichen HintergPünden. Es ist- der Klatsch der 
Stadt, wie’er am. Schnarrbrunnen in der Frauentorstrasse dureh- 
gehechelt wurde, wie ihn heüte in anderer Form etwa der Lo=-. 
kalreporter ‚einer kleinen Proyinzzeitung seinen’ Lesern vor=- 
setzen Würde. Dieser Klatsch - nicht im Sinne des Gerüchtes, 


‚sondern. des Gesprächsstoffes. schlechthin - dreht sich in er- 


.ster Linie um die Abseiten des Lebens; ich habe. deshalb das 


Manuskript als "Malheur-' und» Malefiz-Chronik" betitelt, In 
irn, ‚uns RAUER ‚Last. Wnerklärlichen liasse. erweist sich der. 


; en 


re x 


:...%) Das NETTES der ER E Wirät: von 
.. dem. ‚Augsburger Jüffelier. Christoph von Rad angekauft und dem 


vangelischen Kollegium zum Geschenk” ie (heute: Stadt- 
Beet Augsburg.) 


R “na a ‘ “ . 
a cal Me I 


Lech mit seinen Kanälen Re ein ‚Sehioksalsflüss Augsburgs Pr 
hier nun nicht etwa im wirtschaftlichen’ Sinne, als die Kraft, 
‘welche die Mühlen treibt,:die Hammertrerke zum Dröhnan, bringt - 
sondern im tragischen Sinne: ein Styx, der die Trugkenen, in 
seine kalten Ärme schliesst, aber auch ein Fluss Lethe, Bw 
die Lebensmüden aufnimmt‘ und die. BREITEREN Ira Sale 
in das Land des. Vergessens, - . 

Es ist‘ein gutes" Stück Sipkengenchlchte Augsburgs,. Kin: iss 
‘se Chronik enthält. Freilich bedürfte dieses Bild'eiger Be- 
. richtigung nach der HER PETER Seite hig, von der ‚man. BbAR: nieht 
spricht.. 

Die Glgssen, die den Text begleiten; häben, öntkeden ee. : 


.ner ‚sewohnheit,. nicht ausschliesslich. den Zweok historischer yn 


‚ Ergänzungen; Sie sollen, wenigstens" bisweilen; elnzelne Vvor- 

kommnisse Yach Art alter Bitderbügen in kräftigen Kolorit: 

"wntermalen, gelegentlich’ aueh in-Bezäahung = oder Gegensatz, - 

zur Gegenwart stellen. Wo Kritik und Ironie mit’ diesen An- 

 merkungen verbunden, wendet .sie sich\nicht gegen den Brauch; 

sondern gegen den Missbrauch, ‚Die Glossen, soJlen auch richt 

mehr als, ein’Schlaglicht sein, Also einge ‘= in diesem Falle 

die andere, Seite - aufzeigen. Sie erheben nicht. Anspruch da» 

‚ zauf, den alleinsgültigen Maßstab darzustellen, ‚denn jedes. 

- Ding "hat schliesslich drej- een die BL Eone; die andere -. 

.und die richtige. ö ? . 

(Seite ‚86. e Manuskzäpte:)) Le 

bontinudtio 

Historiae nie 

1% - 1690) Sonntags den 46, April: ae Tit. B; Tchaki an 

stoph L.B. von Frayberg, gewesener Fa alhier,' nechden 

er kurz vorher in Dillingen gestorbö in einem -Trauer- 

wagen hieher «und anfänglich in’das Erle st, Georgen‘ Berah 

ret, Montags darauf aber in Begleitung, seines ganzen: Hof- _ 

Stabes, 'hiesig: Magistrats und sämtlicher Geistlichkeit in 

. die Dom-Kirche gebracht‘ ung im grossen Chor dei dem Altar 

 begraben.. Deme suecedierte dessen bisheriger GRAENe, H. 

ERERREND BARLANSBEREN, NET: bag. Base, ER 

EN 5 ELRE $ 


rn s '- Br ’ N 2 


.*) Die Örthographie "des Manuskripte, für dass ie 


"ohne Bedeutung, murde in 1 Interesse der Lesbarkeit der heu-- 


tigen'Schreibweise angenähert, unter Belassung ‚des a 
. tes. Die astronomischen Zeichen der Mochentäge. RER ER. 
die Namen. ‚der Tage Srhetst,:. 47, 0 m = 


1) gestorton am 1.4.1690, - Flugblätter. va ash ER 
M uct fertigten Johann’ Weidner u BBEARR, BETURS: REDE 
Bine PARK: ‚rise, Br £ * 


Tr ER 


Eee 


2. _ Dienstags, den 5 Mai wurde Judith EN eines. nie- 
sigen. Kistlers Tochter, im 20. Jahr ihres Alters wegen verüb- 
ter (Zauberei und mit dem Teufel ihrem Vorgeben nach gemaoh>-"  . 
ten.Eundes mit ‚dem Schwert gerichtet ünd‘dar Körper verbrannt. 2) 


3. In eben -diesem Monat Mai hat biesige' Obrigkeit wieder, 
j wie"schon vormals’ geschehen, von Zins- jusern), “auch Läden, - 
?, Ye Gärten, Ängern und derglöiöhen Anlage 3 und. zwar vom, Gulden 
? 40 Kreuzer, zu geben verordnet. 


A, Den 22. Mai wurde in der Nagkt. dei. B. Ba Hosennustels 
"Behausung ein fremder offialer, obofrissend von wen, totgdatg- ‘ 
chen. EL . 

5x; Den. 24: ER ist ar Strunpfetriokarsräpnenl in’ ‘der Sink- 
kel REETRE 


‘6. Dem 12, Juli wurde Si Erasagas- si, “m Bäymanh, im’ dem! 
Bach nächst beit Herm Schallers ammar a) tot. nn ys 


Ter::2 "Den & ‚Degenbris: ERRGEN um 4 Uhr re ein- starkes, Erd- 
"behön gespüret.. 7 


- 


Bei In eben Hasen Hanit Dazeinhek.w rag "sin ehe von » 
Wien, welgher fast ein ganzes Jahr hier- gefangen. Bein. 0 D 
und das Leben verwirkt hatte, weil eine biesige Kramers-Toch- | : 
te? sich resolviert, ikn zu heirateh, in dem Gefängnis mit ... 
zen)! HODLIeET, ‚mussten aber. dan beide te Stadt. quit- 

. tieren.®s R 


n r% .. 4 
« . . 
r\ “ * k “\, . 2 « 


x 


ann nn Y a. Tage 
2) Man solıte takt mancher dtoker; turen Wälzer’ein- :' .\ 
mal ein."Büchlein vom Recht" won ddr‘ Kehrseite Ber ‚schreiben: - 
als. eines Instruments der. Gewärt und‘ des. menschlichen’ Vorur- 
teils,” angefangen vom ‚römischen. und sanontschen Recht‘ bie. zu, 
h ‘ ‚den Nürnberger Gesetzen und dem "Entnazifizierurgsgssatz, Ist 
Ve es wirklich so schwierig zu der Erkenntuls zu kommed, dass . 
jede Macht den Missbraueh der Macht in sich sohitesst, ‚geile 
18 „giltig.ob, es sich um gekrönte Häupter, Kirchenfügsten, Jako-, 
| 5 ‘ &iner, Generäle oder Demokraten handelt - und dass os dagegen BRECHEN 
es A RER nur ein Nittel ‘gibt: die Macht zu entmachten, um .das. Be Sa 
; duum vor’ der ar A ha. ‚Staates, zu BEBUTAOR, h 
DWteior SR Re. Re Re 
NN 2 ABER ER Fa ee 
ER RT, . = B) verlassen; - ©s war ‚dies si uf, den ie alteikeh Kunde - 1 
TE ER schen Recht fussender Brauch, dessen "Praxis" um 1700 ErRn me 
era ER, ORTEN, genug war. ERS 2. 


. - ' 
“ B x ‚ “ . % + 


a en 7] ‘ “ D 2 A A or r F- je f 
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4. > u ap Ei a x An, 
. je R.% 5 +» 2 
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.:. kalt vorausgesetzt werden, 


w ur Ä ? RL e x N 

er ‚= 40 - 

"9, ' Den 21.Deoembris hat sieh Melchior Reinen ledige Tech- 
ter in der bitzig Krankheit 6) selbst im Leeh. ertränkt und , 


wurde samt ihrem Vater, der ebenfalls an. solcher Maladiu ‚Bam, 
storben, auf einen Tag begraben. - N 


Fr dan Y0.1691 im‘ Monat Februar murde von ioedl, Obrigkeit al- 
- hier den. Geschies, Kndohten BR RBERN eine Kopfateuer zu be- 
zehlen auferlegt. 


11... Den 20. Martij. ware N, RRENERNE Weber, Haus ur da: 


Gänayühl durch sine unyorsehene an nl an in die Asche. ge- 
ogel, t 
12.’ Den 14.duli wurde van "einer. aa Weibaperson, in dem 

Wirtshaus gerade ‚gegenüber dem Spital‘ in eine- für die Wäsohe- 


rin und’ Gesinde zübereitete Schüssel, Knöpfle 7) Gift gestreu- 


et, worüber alle, 30. davon gessen, ganz rasend wurden, -auoh 
4' Personen" starben: das. Mergeh, so im Verdacht War, würde, 
zwar scharf darüber in Inquisition’ gezogen, weil sie aber" 
nicht konnte überwiesen warden :und' selbst nicht geständig \ 
‚War, wieder ohne sine Leibesstrafe entlassen.® ? 


15, Den 2, September wurde, wegen. eines von den Kaysoriishen s ” 
wider die Türken Fe tn) De ain. HOARBHRAN, 
Dank- und Freuägn-Fast gehaltan.9, ä 


air Den 13.Dexembrin hat roch. N. keßlerin, eine ermittte 
Ban NUR TEN am Judendörg.bei” dem Wirtshaus "unter der‘ BrESER. 

bst- erhängt Eu an 1 ‚ala Fass er aufs Wasser. 
Sata Hordan-1b) WySaR: 


45. ‚Auno {602 don. 31.Juli Säle efne Eindsapräsein Anna Bar- \ 
. bara auln mit. dem Schwert gerichtet,‘ £ 


46. Im - ‚Moxiat. November nahm: ‚die Teuerung aihler 80. ‚sehr ier-, 


hand, dass "das Scha#f, ‚Korn, ereie Fı Keys A, Korn um. 19 a vor- ' 


‚kauft wurde, 4) : ; Ba ER 

. EN EN 3 u % Er 3 S \ ; fr 

KT ‘ " Z % ( Eh Ai N er; r 2 n ad. \ ' 
BI RBSE Sa Br SRG LAN 
TEN. N RE 


8) Die. ‚Nscharfe Tnquisktica"”y war ws keinb Hgtrafen, sondern 

ein "Meobtsmittel" zur. Wehrheitsfindung, was für den Inqui- 
xierten sehr böruhingend: sein mochts. - Die Namen für-die 

heutigen nei LE ia se ee aaa DR 


ER 9) Sohlacht.bei Szalangenen. = A N FE .. 
46) 50, auf den Lech. dureh den Schinder; Als damals, übliche 


u "ehristliche Bestattung" für Selhstmörder.. 


a Bin ea al vg, zu u Tanute ‘ca. ‚208 (razte, Di ee 


u 


417.0 2. m Monat Dezember haben die ledigen Gesellen, Knechte. . ’ 
und Mägde wiederum eine Kopf-Steuer erlegen müssen. 


(Seite 87), 18. -Agmo 1693 den 23.April.hat. Sich N. Seidler, 
Lodweber ‘und Scharwächter 12) selbst erhängt. 


19, Dieses Jahr hindurch haben viele Krankheiten RR 
und sind dadurch an Alten und Jungen ROLE STERN und PR“ 
lischen Teils 14135 hingeraffet ‚worden. 


"20. Anno 4694, den 27. Januar ist ein- Weib aus der Pfründ im 
Lech Srerunken.; ee 


21.:' Im Möonät Martio und Apzili ist eine ins Prihatiann-pin- 
mission alhier gewesen. - er 


22. : Den 'i6.April ist ein ‚Holzmesser namens N: Bfaffenheiler 
beim. Schlachthaus 'in,Lech gefallen und ertrunken, > 


23. Den 14.Juni ist N.Strengen, Metschenken, hintere Behau- 
sung auf, dem Perlach gurch Verwarlöosung Sebastian Mayrs, Bo 
Tabak geraucht, in Brand geraten und abgebronnen. FE 


24. Den .27;,Juli murde Ursula Grömin wegen verübter sintep 
zauberisch ‚Händel, wodurch sie so. Vieh als’Menschen. Sohaden. : 
‚getan, mit dem Schwert gerichtet. und. der ‚Körper verbramt, 15 


25. Den 13, Novenbris. hat N, Stulerin, Weberin, 3 Söhne zur. 
a Sans so alle ‚® getauft worden, aber auch. nieder. ‚Be= 
 storben, 2 


26, - In diesem. ‚Jahr sind wegen schlechten Zustandes derjstadt r 
unterschiedliche ihr zugehörige Güter, "als, nämlich'die Pul- ; 
vermüfle und sg enannte an und die BES NERRESRRIE, ver- 

kauft worden,t yAsg RENT ; X 


(Forts. Kris 41) Liter; er RE beizug 1645 der Preis 
für ein. Schaf? "Kern! (Dinkel) 4 f1.-15 gr, für ein schaff. 
Weizen 4 fl» 10 kr, für ein Sehaff Röggen 2 fl. 30.kr; 1758 
waren die Preise trotz der .erheblichen allgemeinen: Geldent-- 
wertung für ein Schaff Kern 9 fl. #8 kr. für Weizen + En 
Rö kr, für Roggen. 6 fl. 44 kr, ze. - f : 


wi ? 12) Stadtknecht x Pr ee Ei . 


13) Lorenz Werner. berichtet in: seiner "geschichte der Stadt ee‘ 
Augsburg": (3,325), Hass in der Zeit von 1666 bis 1694 in Augs-. 


„burg 13 Fräuen' hingerichtet Ren er ‚der PORAEOE "über- N 
führt" worden wanen: \ a 


14) Die Pulvermühle lag seit A Jahre. anal nahe Ye Oblatter- ee 
tere; im Jahre 1749 wurde.sie ingdas, seinerzeitige Anwesen SE, 

J 96 an:der Friedbergerstrasse verlegt,:no’sie noch 1788 be- 
stand. - Der NBMpERHen el der Nähe, .des RRENFTRIE 


“ 


x 


a U 


> . . - _. 


ZT. kano 4695 in der Fastnacht: Kar in dem Kloster bei den 
Englischen Fräulein eine derselben am Fenster stehend er- _ 
„schossen worden, ohne dass Man erfahren können, wo der Schuss 
hergekommen. en 


28. Den’ {dl Hobruhr ‘ 7% bei dem unterk Neuen Gang 18) ein 
nm namens Johann- Freygänger in Leoh gefallen und er- 
runken 


29. Den 3.Martij starb Ihro. Gnaden: Herr Stadtpfleger Johann 
Melchior Ilsupg, und wurde den 8.dieses in der Kapells dar 
heil.drei Könige begraben, an'dessen Stelle :aber ‘den 7; BET 
H.Adrian Imhof, Burgemeister, zum Stadtpfleger orwählet. 16 


‚30... Den ‚10. April ist Johann ‚Schregel,' ein SRTERRE RN in den. 
sogenannten Schwab-Lech gefallen und ertrunken, 


öl, Dem 26.Juni. hat sich ein ledigex:Monsch, ‚Regina Heiden 
‚rin, selbst. erhängt, wurde in ch N gaschlagen- und auf dom- 
Wasser fortgogcknenmat. & N Fir N. 
32,. Den 6.Juli wurde. ein- Bleceiär Offizier bei, der Trauben 17) 
in,seinem Logiment von- anderen Offizieren überfallen und. er- 
stochen, einer von den Tätern; zwar erwischt und in Verhaft, 
gebracht, da er aber.den ‚Stich dem'anderen. beigebracht zu ha- 
den nicht bekennen wollte, nach bezahlten Vakösten wERder, suf 
freien: Fuss‘ gestellst.18 


"35. Den: 28. August hat sich sin FR RR, Mensch, N. Hayrin, so. 
lange.Zeit mit Milzbeschwerden behaftet war, selbst, in Lech 
gestürzt und ertränkt, deswegen- ihr uote ae ehrliche Bon . 
gräbnus‘ ‚vergönnt wurde, ER x & ’ 


nn nn a kn nn a nn er u u 
4 


(Forts. Anm; 14) lechs;. haök ihm: ist das kleine nahe . 
‚gässchom"' (mit dem ehsmaligen Anwesen H 244a) benannt, - Die. 
Lodweberwalk ‘lag vor’ dem Stephingertore und umfasste die ahes 
 maligen Anwesen J. 803/304 am.linken Ufer des’ Malvasierbaohes; 
näch: Kollmann "Die Honnarneike von Augsburg".(p 70) war sie 


allerdings schon am 17.August 1692(1) durch die IRRE en 


‚Tuchmacherinmung . der Stadt abgekauft worden.” A 


., ein im Jahr 1543 beim unteren Brunnenturme über den Stadt- 


graben, errichteter‘ Überdang.. 


- 46) Johann Melchior Ilsung war von. 1688 bis. 1695 bone 
‘ _ Stadtpfleger Augahiirde, ep Adriaen Imhof ‚von 1695 VE . 


4717. 


4m) "Goldene weket; sin soingrzsit hadanteidsr Gesthöt, im 
‚Anwesen Haximilianstrasse 30, ee BD 


2 Nablesse aeg ER E 


Wo 


\ 


“ Jichkeit wieder geschenket. , 


‚in ‚das .obere- 


: die u ruigenget. worden... 


BR 19). "Die AeasR ‚des. sg geb. 
RR ns dem evangelisc 


ur 190) or einen 18, ehemals 
= RLBe je lRtteläiter sta 


4. Den 24. 0etobris ist ein Maurer von Vachlintiuen bei ner. ee Te 
Frauen-Tor von einem Haus 'herab' zu tot gefallen.19) . 5 


35... Anno 1896 den 10. Januar hat sich -N. Buronerin, eine Sehnei- Ge, 
derin, Im hintern Lech selbst ertränkt. _ x 


36. ' Den 22.Januar wurde im Wirtshaus, zur Snckpfeite 19a) ge- \ WET 
nannt, ein katholischer Student von 2 andern, ‚Kamera- IE ar 
den, listiger Weise angegriffen "und erstochen, d e fäter sal- en . 
vierten sich zwar in die Freiung zu St.Ulrich, '2 den aber ar 

auf Befehl löblicher Obrigkeit durch„den Stadthauptmann Franz | Be 
Andreäs Essich, der 40.Manır mit sich dahin ‚genommen, mit Ge- 

walt heraus inte in die Gefängnus gebracht; demjenigen, so Al N ui. . 
Stich dem’ andern beigebracht, wurde zwar das-Leben abgespro- Er 
chen, doch auf viele Fürbitte. des katholischen Adels. und ‚Geiat- FRE i 


37. Den 29, Ag hat sich. eine \spstniostn, noch Bedsgen Stan- Be 
des, selbst eMränkt. :. ER » 


38, Den 22. Mai, morgens ym Ö Uhr, ist hier sa ae viele Mei- 
len wart ein starkes Erdbeben verspürt worden, 


(Seite. 88) 39.- Den 48. August wurde Johann Nottel, ee Be 
lischex Student, sonst von: Bobingen gebürtig, darum, dass er- . dep ‘ 
einen andern bei Nacht alhier erstochen (derglsichen BEN: < En ET 
sr nach eigner Geständnus schon, auch vorhin ah einem im Kin ee TEE 
zinger Tal begangen), mit dem ‚Schwert gerichtet. ET, ER IUARE, 


40. Den 21:November ist- ein Tagwerker ‚von Lechhausen, so. 


ausserhalb der Stadt in-den Leo ger ehaer auhden RR Ten 
tot gefunden: worden. RT x a Ru RE en a, 
41, ‘Den 12.Dezember sind a NET den eier BEER x 
General Prinz Louis‘von Baden-Baden,22) sant ‚dero ‚Frau.gemah- I Kara 
lin und. ERAAGLHE ee. hier ankommen, die fürstl. Personen BE FT 
aus auf dem lieinmarkt . seine Hofkavaliere. ERBAEE BISE tn 
in andre vornehme’Häuser, ‚die Bedienten aber POLAR WERE. ER a A 
R HE TE HK ie OR en 


- = x, p DR >, Ar 
Wr . Ma 2 ee ı E 


RR No, 
-_ RE en are 


Pfalz zu Augsburg vom Jahre 


gen üb 


n den. 


.? b { . - 44 LE 


42. ‚Anno 1697. im Monat ri ist ein Kroiu-Tag alhier ge- 
halten uhd darauf zerschiedene Dinge ausgemacht worden. 


43. Den 23.Juli, als man bei St.Barbara den Weinkeller ver-. . 
grössern wollte und deswegen eifle Mauer untergraben, selbige 
aber nicht genugsam unterstützt, geschahe es, dass sie singe- 
fallen, einen Maurer von Oberhausen tot REN und 3 töd- 
lich verwundet," ' . » 


44, Ein’ fast gleiches Unglück geschahe den s. PER bei 
St.Katharina; da man schwerg. Bauhölzer von einem Ort. zum .an- 
dern bringen: "wollte, geschah es, dass von einem solchen schwe-. 
ren Baum gingm Zimmergesellen von Haulistoatten, der ein-Hoch- 
zeiter FARL der Kopf zerquetscht wurde und er ‚augenblicklich. 
tat blieb, - -'* 


45, Den, 18.August, Dom.XI p, Trin. ist wegen neu - enge like 
ter Catechismi-Predigten morgens in allen Evangelischen Kir- 
chen statt des Evangeliums ein besonderer Zn nam San N. 
Tim. III. 15. ‚16: erklärt. worden. 


46. Im Monat Soptember ist von den Napestheken Almosen- 
herrn'das Fuggerhaus auf-dem unteren Graben um 4000 'fl, um 
Bares ein hg NaleRphanr: zu een] gekauft, wor- 
den. i 


* 


474 Den 29. September, wer Sonntags BE: Michadlis-Fest, ‘wurde’ 
wegen von. den Kaiserlichen gegen die Türken erhaltenen drei- 
fachen herrlichen Sieges 24 a solennes’ Dankfest- ‘gehalten, 
das "Te Deum Laudamus" :in beiderlei Religions "verwandten 
Kirchen ‚gesungen und A den Wällen die ‚Stücke 25) dreimal 
gelöset.. 9 - 2 
48). Don 30. "September ee von‘ Ihro Durchlaucht Prinz Louis- 
von- Baden an Seine Frau Gemahlin ein .Kurior ‚geschickt mit der’ 
erfreulichen. Zeitüng, dass’ der Friede mit RER England, 
Holland und Spanien RT sei; 26) 
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23) bs genannte Fuggerkaus unteren REN, a‘ zuge- 
hörigen Lustgärten waren. im A Jahrhundert 'berühnt.. gewesen 
wegen der darin untergebrachten herrlichen. Kunstsammlungen 
und der künstvollen Kerr Bel ‚’Das‘ evangelische Waisen« 
haus ne heute an FERN Stelle, (Unterer: ihn er ahsihrle, 
338). a FU 


24): Schlächt bei Zenta Br . 
25) Gosehttze . er ; 


26) Frisde von Ryswick, der freilich für ET kaines- 
"wegs so-erfreulich war, wie . aus en ag Nachricht ‚sehlias-. 
a könnte. =. >% y 


AR 
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49. Den 24. EEE wurde ein hochfürstlich badischer.Gold- 
“arbeiter namens Antoni Aigner won "Jakob Krauß, fürstlichöm: 
Pastetenkoch, am öberä Hunoldsgraben durch die rechte. Seite 
gestöchen, dass er.in einer Viertelstunde gestorben... 


50. a 1698, Ken 22. Januar" kamen, Ihro Hochfürstliche Durch- 3 
taucht E EEBATE Ludwig Herzog zu- Württemberg samt dero Fr,Ge- 

mehlin und 'ziemlich.starkem Höfstab alhier an logierte im 

‚oberen Fuggerischen Hause auf dem Wsinmarkt 2 27) und würde. mit 

"dem gewohnlichen Praesent,28 seins Frau Gemahlin aber-mit 

einem silbern-vergülden Schatz-Trüchlein beehret,-Sie kamen; 

Ihro Durchlaucht- Prinz Löuis. von Baden, zu besuchen. >. 


ie; 
54. Den 6.Pebruar sind“ zwei Mille, eine Mahl- und Be 
vor Jacober-Tor äbgebrunnen. \ 


52. Den’ 13, Hobrianr sind Ihro Dhröhlaicht ER, Herzog von Würt-. j 
temberg, samt dessen Fr.Gemahlin und eg Bofstaat wieder 
ab und nach Stuttgart gereist... ER 


53, Den d9. Februar wurde N, ‚Sohrötien; 'Sägmüllers, osoll Jo- 
‚hann Georg Breu von einem Baum, den sie unter die Säge richten 
u. ; wöllten; an gr er 3a einer ROSS ‚darauf. sterben, 


-musstg, SACK ..: 


"54.. Den.2 ‚Martii- würde wegen eknibeheen köngbe ira. 
(war der III. Sonntag in‘den: Fasten, -Oculi) alhier ein solen-. 


n$s Danck- und Freuden-Fest‘ gehalten, von beiderseits Reli» En eh » 
Er N gions-Verwandten das "Te Deum Laudämus" in allen Kirche Sp ‚on ; 
“sungen und die Stücke auf den Wälleg dreimal goläset.29 RR: . 
“ (Seite 89, irrig: 20) 55, Den Mai "ist Ihro Burehlaucht, A > BE # 
Herzog: von’ Lothringen’ von Wien \aus "hier durchpassiert, ' sein ; 


Y - kraft des’ Friedens-Schlussäs ihm wigder von‘ Frankreich r sti- 
j tuiertes Land zu besitzen; wurde von hiesigem Magistrat mit: /, 
‚dem gewohnlichen Prassent von Wein,: Fisch und’ Haber ‚rogaliörot. 


56, Deh 19, ‚August murüs unter dem Vogsltor "ih Tromder, hier 
im Quartier liegender. Soldat ‚von einem ni Ag sun Un- 
n vorsiehtigkeit. erschossen. Ge Are NG, 


: ‘57, ‚Den. 29, August, Montage, ie in. der.Nacht ein’ käthoit. - 
' scher Student von Sinem seiner Kameraden auf der Gassen durch‘ , ' ; % 
3er in ‚den. Baual: ‚gestöchen, dass er den 1, In FaR darauf BUFOFRUER Ks ee 
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58. Den iß.September wurde die verfäittibte Königin von Polen . 
"von ihrem H,Bruder, dem hiesigen Bischof, unter Jaeöber-Tor 
empfangex und auf die Pfalz begleitet, und nachdem sie von 
hiesigem Magistrat be chenkt uegetr ul sie ar 22. oiusdem 
wieder von hier! ab,S 30). 


59, Anno, ‚1699, den 13, PER ‚Montags ist H.N. Khnaepi- Behau- 
sung bel. SE, "Ulrich, mgrin Ihro Durchläucht Fürst von Fürsten‘ 
börg logierte, von -oben herab. fast gänzlich abgebronner. 


60.. Den 30.April haben die beide dureh Ihro Kaiserliehe- Maye- 
stät' zu Geschlechtern erhobne, Herren, H. Bartholomaeus Hößel 51 
‚und H,Thomas. aaa hiesigem Rat‘ den BORORRLENBRR Eid ge- 
"schmoren, , : 


he. Den 3. ‚Mai BE alhier ABER des. ee dem Kaiser und 
dem Türken geschlossenen Friedens 55).ein solönnes. Dank- und - 
Freuden-Fest gehalten, in beiderseits Religions Kirchen das \. 
Ma Doum Laudamus'! a und ‘auf den Nällen die Stüske ge- - 
‚löset. 297 € « ER* 
62. Den 6.Mei wurde va \ elibin. hiesigen Zimmermann Jos ph Yen» 
zel Liscosgs ®in Jud, 34) der. viele Kostbarkeit vön Perlen,. 


Ring "etc. ‚bei siokihatte, mit einer. Axt’ jämherlich zu Tod, ge- " 


schlagen, beide Füsse abgeschnitten und der zerstümmelte Kör= . 


' per inveinen Brunnen bei dem Meistersinger-Stadel 35) gewor-. 


fen. Der: Täter'mdchte- sich-mit seiner eroberten Heute zur 
Stadt. hinaus, - ‚wurde aber erst etliche, Jearo HEXBRoh: ‚da er in 


[7 N 


eugnennipnemimen ehe. “ &r 


30) Hedwig’ Elisabeth von Prie-Nauhürg- xiB. 7. vos, vasnanık" 

am. 25,3.1691.mit Jakob Ludwig, deM Sohne des grossen Polenkö- 
"nigs Ra III,Sobiesky (1674-1696) ,-+10.8.172R, > Der Chronist 
‚irrt. in\diesem: Punkte? sie war nicht Königin-kitwe; "Die . . _ 
grosse‘ Prozession in: Augsburg im Jahre 1698 anlässlioh der“ 
Erhebung der &ebeine der kit ren. Bischöfe St.kieterp Bar, RE 
Tosso verschweigt der Chronist. h i r 
31) Barthölömaeüs von Hößlin, kaiserl. Kain öninrallür, : Bürger 
"yon Augsburg Und Lindau, eenBpIF durch FANBE RR am 8; dur 
1i 1697. 


32). Johann Thomas (von) Rauner‘ d. us. * «sh + 1735, Nrossbsit, 


Kat und Resident.. : 
.33) Friede von Karlowitz N Fe 
34) Elias Abraham Zöchinger, von EURER Flugblatt 


* ‚ar „ 
} N Se ı 
HN 


“auf diesen Nord. befindet ‚sich in.der Stagtbibliothek, Augsburg, 
62: 


» der Meistersingerstadel, ‚das spätere ‚Schauspielhaus war- 
das Aungaen H 142-am ‚Anteren, Lautorlech. BE URAENRURRE, 10) 
; She : Be "a: RR 


ut... * 


„ A7 - | Ö . 22 


. % ar \ 
den französischen ‚Zeiten 36) sich wieder kieher wagte,. gegrir- 


fen und re Recht getan, vi an seinem Ort wird gemeldet 
werden. BE, 2? 


63, Den 14, Juli hat’ sich ein: "Gordaphmledugeseli, von ‚Bern ge- . © 
bürtig, so bei: H,Schuchen in Arbei® war, und eine Zeitlang 
_. im Kopf unrichtig, durch 9 Stich. also übel zugerichtet,. dass 
er den d.Tag a ie wurde den 20. WAnRBeR auf dem 
untern Gottesacker begraben.. ’ \ m: 


64.° Den. 49,Juli ist Gabriel Distenhoffer, Torwart: unter Gögr > ‘5 
ginger Tor, abends bei Sperrung des Tors und Aufziehung: EN " : 
Brücke, als er den Riegel auftat, aus Unvörsichtigkeit hinab 

-in den-Graben ‚gefallen und bis man "zu ihm kam, ‚sehon. oe 

den geweseg, 


.65. Den 24; ‚September. wurde Elisabeth-Memmingerin, a0. wagen " 

verübter vieler Zauberischen Händel’ viale Jahre in den Eisen - in; 
gelegen, in einer grüsslichen Gestalt, nämlich den Kopf umge- : aREEN \ 
dreht und das Gasicht auf dem Rücken stehend Sie 

und- sodann ‚unter dem Galgen begraben worden. 59) ® „Zi, 


66) "Den 16. Novembris ist ein Knab von 10" lahren, als er. le R 
dem Brunnen. des, Hirtshauses auf dem Obstmarkt trinken wollte; 
weil ein andrer böser Bub ihm einen Stoss gab, in. den Brunnen : 
gefallen und ertrunken, 


67) Anno 1700 den 15. Hai ist dl Ingolstädter Boten, an der 
Zwercb” Gass wohnend, Nachts um 11: Uhr gein.Haus abgebronnen,, 
"da das Feuer so schnell über Hand genommen, dass die Hausleu- 

te sämtlich& an Leitern und Naibähmen’ sich harab lassen mussten, 
da dannseines Kuttelknechta Weib sioh also übel et 
sie den’dritten Tag hernach ‚gestorben, 

(Seite 90, irrig 91) 68, Den '25,Mai wurde ein Onetäerh-inecht 
in der Hasen-Gasse, von einem katholischen Studenten mutwilliger 
Weise erötochen, dieser, der Täter,. zwar ergriffen und in die nr 
Eison a nach 20 wöchiger BR BIENSNar RER: N 


A 
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36) se.“ Zeiten der er ee 0, kugsburgs 1ros/or 
im spanischen guebessionskriage. - e . e” 


57) Siehe Abschnitt 102 a Bags. er ER 
38) der ehemalige evangelische Friedhof unweit von st. Ste- ET 
phan. . N, Fre er SE ‘ 
39) Dass dieser Mord im Gefängnis dürch dent"Teufelt höchst en 
Es ie re war, konnte wohl nicht zweifelhaft. BT. 
sein: | Nor 
” 4 ’ n 
N ME 
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oline Strafe entlassen. 10) 


69, Den 10, Junii wurde. ein kutholtsöher Geistlicher, welcher _ 
von Frisdberg ziemlich betrunken der Stadt 'zugeritten und bei 
dem Bach. samt geinem Pferd’ in das Wiassär gefallen und ‚ertrun- 
ken, bei St, Ursula-Kloster tot gefunden. er 


70, Den 17.August ist die Pulver-Mühle mit einem grossen. R\ 
Schlag in die Luft geflogen; hat das Nekenhaus in Brand ‚ger. 
‚setzt, dass es bis - auf die Hälfte abgebronnen, 


71. Samstags den 2, Oetobris. ist Ihro. Churfürstlighe Durch- 
laucht zu Pfalz-Neuburg hieher zu "seinem H.Brüuder, dem hiest- ” 
gen Bischof, ihn zu besuchen, gokoimen, BEN En aber - 
von ihm abgeschafft wordem.@1 


nF Den 4, Nöovembris Ääst ein Goldschmied NN in voller Welse 42) 
in das Wasser.gefallen und ertrunken. ' . 


73, Den 8.Novembris. ist wegen ‚glücklich geschehaner Geburt 
‘ eines-Prinzen von Ihro Majestät der Ungarisohen und Römischen 
Königin, alhier ein’ solennes Dank-Fest gehalten,. das. "Te-Deum 
Yeaudamus" in allen Kirchen beiderseits Religion 8 ungen "und. 
die ‚Stücke auf den Wällen dreimal gelöst worden. 5: 


74, Den 11. Novembris ist das-neu'erhäute' Waisehhaus von lei 
- evangalischen ira an mit Singen und Beten ein- 
geweikest worden.“ 


[27 


40) Bei den sah rolehen "ptidentehhändeen na haadalı 
te es sich um Studierende des ‘Jesuitenkollegiums in Augsburg, - 
Auch wenn man ‚sine gewisae ‚Voreingenommenheit des ‚evangeli- 
schen’ Chronisten, die ziemlich rohen studentischen Sitten je- 
ner Zeit und’ die Jugend der. Radaubrüder in "Rechnung. stellt, 
werfen diese ‘Vorkommnisse in ihrer .Häufung - vor allem der in 
‘Abschnitt, 241 beschriebene "Jesuitenkrieg" - doch ein) bedank- 
liches Licht auf die herrschenden. Verhältnisse. 


41) Johann Wilhelm, Kürfügst von der Pfalz Herzog von’ Jülsoh 
und, Berg, Pfalzgraf bei NeSBurR SIEHT ION, 


42) betrunken TECH ER. : 


- 43) Prinz: Leopold Icssk; Sohn. des Kaisers Joseph‘ I" geboren. ; 
„am 29.10.1700, gestorben am 4.8.1701... BER 


48) Bieke Absehnitt 36 ! 


rs 


Bye 


75, »-Anno 4701 den 3,Februar ist N. Hiebmayer, Schuster, in. 
en gefallen und artrunken. 


76. ‘Den 11. Februar, da man bei dem wirt zum "Böhmischen Häubln 
Gerste aufgezogen, und die Knechte und Mägde unter ‚dem Auf- 
ziehen Scherz trieben und von dem Zug weggegangen und nur eine 
Magd dabei gelassen, konnte diese den Zug nicht mehr hebep, 
wurde also von dem.Tremel4d). in’die Seite getroffen, dass sie 
gleich in einer Viertelstunde gestorben. e De 


77, Den 25. April ist’ Ihro Gnaden Hi Stadtpfleger. Leonhard 
Weiss sel, verschieden, deme in molche Wü den STERNE B. 
Gottfried Amman; Gebeimer, succedierte. A6b)\. 


78, Den 5 ‚Mei, als am Himmelfahrts-Feste ist-ein Tanboli von 
einem andern meüuchelmdörderischer Weis - erstochen worden.‘ Dem 
Täter wurde das Yrteil gefället, dass er arquebusiert werden 
sollte, so auch den RR. eiusdem an ihm vollzogen’ worden, 


79, ‘Dev’ 16.Mai- als am Pfingstmontag wurde -N. Sinacher, Zleler 
im Sehlessgraben, von einem Pfeil, als.er. eben mit halbem Leih 
‚aus dem Zielerhäuslein sich herausbegab, durch. HERRN ga- 
schossen, dass-er in 5 Tagen gestorben. er 


80. Den 29,Juli Samstags nachmittag un 1 Uhr Ed ein ” 
grausam. Donhnerwetter und wurde durch selbiges Michael Späth, ‘, 
Scheffler, samt seinem Gesellen, ‚neiche 'heide bei dem Wirt‘. 
am Judenberg Fass aufzogen; an.den' Zugläden stehend, erschla- 
gen. Es hat’ auch eben dieses Wetter in die Dom-Kirche geschla- 
gen und einen Balken am Dach. SEN, so ‚aber bald wieder- 
&slöschet worden, 


81. Den 44. August hat ein‘ Ne TERN, der ar seiner"; 


‚ Flinte‘ ik Vögel zu schiessen, bei dem obern Got=,' 


tesacker %7) aus Unvorsichtigkeit sich selbst erschossen, 


BL, Ein-fast a unglücklicher Casus. begab sich, den 23. 
Oetobris in N, ollers, Einspännigers, Hause, da" seine Toch- 
ter,. ein Mägdlein -von 13 Jahren, auch. eins /Pistole von der 
Wand ‚heruntergenommen, damit.gespielt und-sich selbst ER 
den Mund- hinein auf der ‚Stelle tot BOPCRAANERE, 


“ 
! 


nennen nenn 4 ” 


45) Herausstchender Hebel am troibrod dcs Aufzugos. R% 


46) Leonkard Weiss ‚der Jüngere, "evangelischer 'Stadtpfleger 
Augsburgs von 1675 bis 1701, ‚Gottfried. Amman von’ 1701 bis ELZCH 


47). oberer evangelischer Friedhof, -vor’ dem roten Tore ah der 
Haunstetterstrashe, \ y 


Lern & ? \ Se AN 


re. 


' 


(Suite 94; irrig'92) 83. Den i.Decembris ist Philipp Hübner, 
Maurmeister, ziemlich betrunken nach Hause gekommen, und als“ 
er die Stiege hinaufgehen wollte, wieder. zurück herab gestüzzt, 
so dass er noch selbige Nacht gestorben und ein "gab mit 14. 
Kindern. hinterlassen, 


B4. Anno 1702, den 28.Januar, als etliche Neiber auf Chri-- 
stoph " Christels,.Tuchgcherers,. Altane eine ‚Wäsche trückneten, 


. brach ein Balken mit den Brettern, worüber Frau Hörbächin, - 


Malerin, herunterfiel und an eineh eisernen Haken (ı worauf 
man. die Bretter z lumenstöcken zu le&en pflegt: ) mit dem 
Leib hangen blieb,- der ir eine Spanne lang aufgerissen wur. 


’de, und weil sie säch, 'bis.man ihr zu’Hilf-kame, sehr verblu» 


tete, war sie kotschwach, wurde doch noch 'nach Hause gebracht 
und starb wenige Zeit darauf. Eine Magd war auch-herunter in 
‚den Hof: gefallen, die aber mit dem Löben noch’ davon kommen. 


" 86. ' Den‘18,. Jwnii wurde in arlen evangelischen Kirchen wegen 


anscheinend Be Läufe- ein allgemsingr 'Busa-Fast- 
und Bettag gehalten, #P A 


86." Samstags, den 19. August Kid: Kaspar Wegmann.. und NEN 


‘Bayr wegen’ verübter 'vieler Diebstähle und gefährlicher Raube= 


reisn mit dem Strang vom Leben zum Tod hingerichtet worden. 


87... Monat September, ‚wurde unsere Stadt wegen von- Chur- 


' bayern geschehener Eroberung. der"Stadt Ulm sehr alarmiert 


und im grossen Ernst gesetzet, duch alle mögliche Anstalt, 
sich.gegen einen. Beinaliehen ee schützen. zu können, yor=* 
gekohret, AR f 


88, Den 16, Khwanbes ist. Georg Ziumaiwann; ‚Bierprabi als er 
abends von Friedberg nach Hause gehen’ wollte," vor der Stadt 
draussen in Lech gefallen und ertrunken, \ 2; 5 
89... In eben diesem. Monat: musste hiesige te ia Spi- 


Aal, St.Jacobspfründ und Blatterhaus wegen ihrer IaROgüteR 


an » Churbayern 22000. fl; ‘Contribution bezahlen.29) 
90, : Den 9, Deceubris wurde Johann Melchior Reiser, a 'hios 


siger Maurer, wegen der an seinem Weibe durch ein tödliohes 
Giftpulver verübten MORTERN, ur der Schwert gerichtet. 


Be Rı > ie 


48) Dessen Nutzen wird von ab (ohrenisten- REBEINEEN im 


Hinblick auf die. kommenden Kriegsjahre von 1703/04, die, ‚frei- 


‚lich: ‚dadurch nicht abgewendet werden konnten, A 
.49)- vertutlich zur "Ünterstreichung der hetgebrachten "freund: 


nachbarlichen Beziehungen" zwischen Augsburg und Bayern, die 


IR. mancherlet. Form ja bis in unsere RR BETH ENE 


ar ’ 


Pr 


22 


N a 


. 


» 94. Anno 1703 den 9.Martij, wurde von allen tedigen Leuten, 
Kaufmannsdienern, Gesellen, Knechten und Mägden eine Kopf- 
steuer, und, zwar ‚vom Gulden 6 Kreuzer eingefordert. 


“4 


92. Den 11.April ist im koganmmnten Pfärrlin an H.D, Thomans >, 
Garten ein Till ®0) neraus auf Strasse ‚eingefallen und hat 
eines Webers N. Haffners Kind von 4 Jahren tot geschlagen, 


93, Den’ '5,Mai wurde am: Reshen der sogenannten Sohwal-Mühle er 4 
ein Baurn-Teib herausgezdgen, ohne dass’ man erfahren konnte, 
wer sie wäre oder wo sie ins Wasser gefallen. 


94; Sonntags, den 40, ‚Juni wurde wiederum: in ‚allen ara. . 
‘ gelischen Kirchen BELISRRINER YREeL- Fast- und Bat-Tag gehal- | RR 
ten. ” 


gs; ‘Den 16, Junii. recht um 41 Uhr ein Schneider, der _ 
-, seinem in Kindsnöten,. liegenden Weib "einen Trunk Wein holen % 
wollte, von einem ‚ Unbekannten überfallen und. durchstoohen, : 
so dass er in, einer Stunde darauf im’ Rathaus (: dann nächst - ° SE 
am ‚Schühgäss1' geschahe, es:) gestorben. Notabahe; Die Täter 
wurden einige Zeit hernach offenbar, nämlich der sogenanhte 3 
» Pfeiffer-Hiessel und, Frans Allgemayr, so 'auch den 13. Dstobr. 
Fe ‚auf dem Fischmarkt mit dem Schwert gerichtet worden...’ 


196, "Den. 5 Julij murde. von "gesamten kleinsn.und grossen Rat 
"über die von.Kurbayern getane Proposition 51) deliberiret,. 
‚da nämlich der Kurfürst begehrt, entweder Volck 52) .von ihme - 
in did Stadt zu nehmen oder ihm sin Tor-einzuräumen, darauf x x 
resolviert wurde; durch GeiselNn den Kurfürsten zu versichern, . i 
. dass man beider Neutralität bleiben und aueh ‘keine andre 
. Trüppen sinnehmen wglle, sh auch acceptiert und sogleich H. 
Christoph Koch, Augsburger Confession und H,Holzapfe}, katho= ‘ 
lisch, als die-ersten Geiseln nach München abgeschickt wor- are 
der,. doch so, dass’ sie ‚monatlich. sollten abgelöst werden, . ö 


(Seite 984 Irrig 93) 9x ‚Im Monat Dezember rückte die. "Bay- 

risch- und Französisehe ‘Armee: vör' unsere Stadt’ und: erfolgte 

‚In wenig Tagen: die völlige, ‚bergab; "ar nun von solcher eit 

der Eroberung -von 

ey zu der im Mönat Augusto’ Körtnganen IiüoFakion 
chtiges vorgegangen’ ist 'sllzu weitläufig hier zu, melden,‘ Kim? 

ke aber REDE IER gelösen Ra in, Tit, Herrn. Baetorie ER “ 


- 


‘ 
: « 
Dr re en Yet 


50) Bill,“ eine Brotteroinzäunung dr rn FR EA SS 


51) ein: swerfellds glücklich gewählter Ausdruck für eine 
‘handfeste Erpressung; man sieht, wie heute, war Kuh: damals 
“die hohe Politik um Worte nicht verlegen, 
52) se.Kriegsvolk, Truppen. . _ 
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M,Phil. N ‚Ohrophit‘ "Wahrhaftiger und FEDER krakhläng, 
was sich yör ‚in "und nach ar ERTRBEEIES SR ini Augsburg zu- 
getragen", 5 u 


98, - Dem‘ 26. Saul; ER um 4’ Unr ist die Palvormlihts mit Zur HR 
schlagung es“ dabei-stehenden BEUBRS,: dooh, ohne ee eines 
Menschen in die Lüft\ geflogen, S 


99. ‚Den. 28,Octobris," Fer.Simon und Judae, hatte: sin, ke 


‘das Unglüok, dass er in’ Jakob Stulexs,, Braunbiermirts, Behausung, 


da er bei einer Nach-Hoshzeit aufsplalte, ala Unvorsichtig eit he 
die Stiege ‚herunter gefallen und sick: durch solchen-Fall als a ‘ 
schädiget, "dass er in wenig Stunden der.uf: gestorben, 


200. Anno 1705, den 14, Februar, Samatags- nachts ist Joh FERN 
rich Banowii, sin Spielmann, da er in Win Haus eingegangen, weit 
die Keller-Malle offen wary dähinunter und Tod, kefallen. 


.101. Den 26 ‚Martij ist in dem sogeneniten Rosen-Gäsdlen ‚aine: garı 
‚tenmaur, N.Kraußen, Kräutler, zugehörig," singefällen. und hat SaR= 


sen beide Söhne, so.dabei gaspielet, getroffen, dem einen gleich: 
tot, dem andern gber beide: Füsse: ‚abgeschlagen, ‚welshes letztere 


2 * güch eingn Knaben, N. Schmidt,, Metzger,. gehörig, widerfahren.'- 


108%. Den 4, April murde Joseph. ‚Jenzel. Liskosgi, gin hiestger Bür- 


« ger, wagen der auf ihn durch Rechtlichs Überzeigung gebrachten, 


an Elias Abraham. Zöohihger, einem Juden von-Kriegshaber,. ih «sei- 


nem; -Liskosgi Haus ‚laut Nr, 62 verübten entsetzlichen Mordtat. Br‘; 


dem Schwert und biütiger Hand vom Leben zum, Tod hingerichtet 4) 


'. Dergleiehen Urteil, auch an oben solehem Tag an Eupkro a Horn 
.. 'holzin, einem Guardi-Soldaten-Weib, darum, dass sie Bffentliche 


Huren-Wirtschaft getrieben, und dabei nicht zur air selbsten, 
sondern auch ihre Tochter und Base also zur Unzucht missbrauchen ° 


lasson,. mithin wiesentlich Blutschande begangen,” vollzogen ERERNE 


403. ‘Den 6. Juni. wurde Georg Chauß von, ‚Weißingen) wegen - ‚vieler vor- 
übter grober Diebstähle DR PERS. ‚dem ‚Schwert 
gerichtet, Br ver Sl N 


104, "Den 16, Kugusti fee Ihre HoskgrtfLiche a Herr. 
cn TABARAR als. taroftukohtigter kaiserlicher EINEN. von 


fen .- er, 
x \. 2 -' # 


N -— 


ARE 


88) Der Name Marlberough - "Rok Söesr bei Bschstädt » hatte 1704 
'in Augsburg natürlich einen besseren 


Klang ‚als 1945, Der Herzog. } 
wurde demals sogar vorübergehend deutsoher Reichsfürgt durch Be-: 
lehnung mit der vormals bayrischen Herzsohatt TE i Tale 
1705, die er bis 1715 innehatte," .... 


54) Siehe Aeshaitt WERNE a N 


| 


# t = 
_ 53 -. 

‚der gesamten hiesigen Bürgerschaft Alu Buldigung, wurde Aaealr " 
. "von der Stadt magnifique träetiert und von 4 Herrn des Rats. be=- SR, 
“a ©, «dienet, auch mit -sinem silber Pocal, worin ‘200 Augspurger Duca- Orr 

i 'ten.waren, zegaliöret., Auf dem Weinmarkt stunden 6° Stücke, wel» s 
- ehe bei dem hohen Gesundheits-Trinken gelöset ünd der ganze Tag 
mit grosser Freude und Frohlaoken zugebrachtı wurde 5) .. 


4105, Anno 4706, den 10,Mel, da. ‚von denen auf ‚den Dörfern liegen“ pe 
X; ‚Ren kayss rlIehen. Völkeri (3 so in Italien marschieren musstenz) \ D 
‚sinige.in die "Stadt, ein und. anders Zu. kaufen, kamen, geschahe IR er 
v ,98, dass ein detrunkener Reiter sich sehr. wngestüme int der Gasse 
aufführte, und'ais er därüber von einem ihm begegnänden Offizier 
.gewarnet wurde, sich.zur Ruhe zu begeben und in sein Quartier zu 
verfügen, bagagnete- ar demselben nicht nür-mit Sohelimorten, öde 
‚...demn gar mit Schlägen, worüber aber dieser ihm den-Degen durel‘ 
den Laib gestossen, dass er-in etlichen ‚Stunden gastorben," 
106. Den’ 18, Mal: war tie dbekannte- grosse ‚Hont-Fänstennis, ‘30 alt N ER, 
Entsotzen angasahen worden, ' - ®. ® Fr 


. ® 
[2 


107, Den 34. Janiar würde kunde weken. des In ish’ Nederland dei 
Tirlemont wider die ‚Französischen und-Kayripoben Truppen,erhalte- 
‚nen herrlichen Sieges der Alliierter, ’auch gasachshenen. glückli- 
oben Entsatzss der Hauptstadt Bardelona in Catalonien vop beider- 
‚-selts-Religlons-Vermandten sin solennee Dank-Fest. gehalten, das 
‚ . "Tea. Deum Bone gesungen und die Stücke auf den. Nallen, aueh 


a4‘ 


Doppalbuken. 5% auf den. Türmen dreimal abgefelret. \ 


208... Dan 3,Jull Samstags ‚abends um 4 ‚Uhr ist Leonhard feinaxtp, 
- Korümessers, 40 jähriger Enabı bei: Sem BRUESTTRRE, 97 ‚in sh ge- 
fallen ‚und ertrwiken, { \ 


en er 469. "Den. 21.Septembris, FoX,S Matthaeiy Hab gbistam Kae. 

A ur Silberdrechanlg und'einige andre evangelische ledige 6 sellen-, 
 von.b katholischen Goldsgänisds-Gesellen' angefallen se, y welche 2 

sis übsl verwundet und densNägelin in-den Magen’ gestochen, dass BR er 

ner er des "andern Tag® EROHOTEREN Die Täter ERTEE IR in ‚aaa PR eh N 

Re er ee ri . \ . wen “ si » 

er EN 55) Geht Truchaess von Walddurg-schser.impfihg ae ER EN Wr 

ron. ©. namens des neuen Kaisers Joseph, der seinem am 5.Mai 1706 ver- : - 

£ „0. stördenen Vater Erenare 1 der. ‚Zaiterlichek uber gefolgt . | 


RE LEHE ” 56). Hakenbüohsen Pe 7 ’ \ i 3 > 
3 i Br). ein Wirtshaus, ee 1, Be c 343) das Kr 


#8, Jahrhundert. durch das dort RUNDE SORE Frosko TERN m, a RN 5 
'\Berühmtheid erlangte, ERTENS 5 EN N 


- & % 
weh N z . 


Tr PR, as masorem sei Bi, a Re 3 e r eh BERTE r RSS 


7 
N ni 


su 
* 


- 
n 
I 
“r 


Au ER ES Br x ee ER 4 - » \ ’ x 3% . > } v _ x BR 
- IR Aa a a > a RL NR, N ‘ { Zr ri E. : F SR 


DB, 


‚ig Lech' schütten. ‚wollen, sie hineängefallen, NER, ‚ertrunken,“ “N 


S,Jergen-Klonter 59). 


(Seite 93, irrig 94) 110, Den 28, ER als man bei dem” yir 
ber N.Drexel, bei St.Ursula wohnhaft, lols aufgesogen, hatte des« 
‚sen Iediger Bruder das Unglück, Ran er vom ANGER Küinssge Wr 
stürzet, und Sleich Bestorben, % BEN 


314, Sonntags den 7. Novembris wurde wegen der von kort- so sieh- 


 zeioh gekrönten kaiserlichen und hohen alliierten Waffen in Ita- 


lien ein. Dankfest 'alhier gehalten, das "Te Deum laudanus" gesun- 
gen, And so -mohl. von den im. Gewähr aufwartenden. -Quarde- und Bür-. 

. ger an en als such‘ auf den Bine: dreimalige Salva Be=- 
" geben © IF 3 


112, Juno. 1707, den’ kant} "murde Tascb. Greincner in. Frank Xa- 
ver Untsrreiner wegen verübter vieler Diebstähle und sung Foren 


“> 


„mit dem Strang vom Leber zum Tod hingeriöhtets' " 


118, Domerstags den it, ‚April wurden Emanuel Eggelhaff. und Ohri- - } 
‚stoph Jakob: Lehnlerr 61), beide avangelisohe Bürger alller, we- .' 
"gen getrieben Fallschen-. Münz-Bandels- mit dem Schwert gerichtet. 


144, Mit freche, 80.Julij- hatisich sin amier Mensch, Johann Diet- 
rich ‚Stoßer, sö dam.Bettel nachgegangen und ‚deswegen mit’ Gewalt 

in das Armenhaus geschafft wörden, vom Zugladen bexab, auf sie 2 
Gasse gestürzt pa“ er tot. aufgehoben worden, 


445... Anno 4708, nad, Januar). Freitags, ist Alina Marik datkertn,. 
Tedigen" ‚Standes; im Lech gefallen und ertrunken, = - 


116, Den 44 ;Jamer ist solchas Unglüpk auch. einer snahen Lodig 
Wöibsperson, kune Regine Deuschlin;: begegnet, dass, ale sie. -etwas 


I: I 3 Ai Bamatags;: den 21,.lanuar, bat, 'man an der Nen-Mühle am Kechen Y 


- ein üsugeborna#- Kind," deme dag Hirm PERRRORWORE. gl, Beiipiäsh, re ah 


ohne dass, ‚die Wörderin. offenbar worden;’ 


418, Den. 16.Rebruar wurde’ N. ‚Lndholsen; Bortönmachers, Heid in 
Lech tot 'gefundeh, 
419, Mittwochs, 7. ‚Martij: würden le Bkar ohnferh der Staät- 
Tor von 2 Werbern, einem Fähndrich und. Feldwa ıp1 angefallen, und 
von ihnen begehret,; 6# solle siner aus-Iihnen, mit Namen Nieolaus 
Wagenkascht,.. SER Book, ihr werden, als sie ea nun ‚dessen 


% I ’ a a es 5 
ö Fire - \ . 
N AtY Fee, \ 
nu . wi f 


= 


. se) se. in Ho Zieh $ a FA re ER u . : Ne E : 


-. 80): Sieg: Prinz Eugens über die Frennondn ei ‚Turin. 


63) Christoph’ Jakob Löherr, ein kalentiortor Augsburger. Medall- 
Pr heran RER: eine OR. RI RERCENR Nedail Bes: rg 


E er 2 , > . ‚ > Yr u 2; n 
er ” RR a, 2 Be j BEER . ur x mL 
> . PER y r . f ‘ S . 
SSR FIEEN Kaki x u © R - 2; a7 
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ERBEN und zerstört worden war, wie vieles andere mehr, - Sol- 


= s * 55 ; ı® i ; 
® „te. 


» ch b h ij 


weigerten, mit Fürgeben, dasa’ sie Bürger wären, ae sie ; 
‚solche als -unbewehrte sehr. übel; wurde-auch der WAgenknecht, von " FERR 


dem re dergestalt BBETSERRN, dass er nach Kae Stunden 
gestorben 5 


„420. Um diese Zeit, und-zwgr imier wenig’ ZEN sifd 9 Porso- N N,” 
nen,’ 6 männlichen und 3 weiblichen Geschlechts äuccessive teils Sn 
mit dem, Strang, teils, mit dem Schwert wegen erübter vieler Diebe } 

’ stähle und a hingerichtet. worden 8 63). Kerr 


.. 41234 Den 29.MaMij ist Elias Baumann, hissiger Bürger. und Fi- 
x ‚ aoher im 78, Jahr seines Alters ‘in: der Wertach‘ \ertrunken, \ 


422, Den 28.April Ist Johann -Jakob. Fischer, ein Boftsnmacher,  ... *, 
"als er aus Kurzyeil eine hohe Leiter in seirem Hof hinaufgestie-- 
gen, um etliche in giner' Re. Badeamges 'versammelte Mägde zu 
erschrecken, mit der Leiter sö gswich 4) "imgefallen‘ und also . 

elend zugerichtst worden, dass "er ‚noch selbige! Nacht gastorbenr 


123, Den“ 7, Mai Katie ein ‚„Dagwerker Matthias Hopför ES ‚„Vaglick; 
dasa,. als er"auf.dem Ablass, der neu,gebauet wurde : arbeiten 
half, er von dem Fall-Hammer orwischt‘ und ihm das Genick einge-. 
schlagen murde, 50 dais er auf ‚der Stelle tot. geblieben, 


. 424, Den’ 10.Junii morgens. um 2. Uhr ist ‚ein Guarde-Soldat, na=” 

‘ mens Andreas Hipper, der neben endern die gefangnen, Frankösen BEN PR \ 
im Spital vermaolt, ‚vom'dem. Gang 'oben herunter“ 5 ‚den 3 BU RA. PN 

len und in ‚wenig Seuauog BPSLRENBBe > L: 


% 


er, u & . 
n .y y. Er in 


nn FERN u a, a} = u 
62) Wir gehen wohl nicht $öhl in day Annährie; dafs 05" siäh FU 
. ‚diesem Vorkommniss um preussische ‚Werber für die "langen Korle* 
‚des neugebackenen Preussenkönigs 'Friedrich. I, handelt, \ Immerhin 
30 militaristisch, wie ea die Alliierten von heute-wahr haben. \ 
möchten, ‚scheinen die’ alten ‚Augsburger nicht „guneseh zu sein,’ 


63). Trotz der humanen Zeitiäufe beziaht sich das- Warf. Heueoesgi- 


va" hier auf.die Zahl "der Opfer, nicht auf die ee ie = & ER Sr 
thode. Man lebte noch Bob} im! AR: Taurnmale Et, en Ba A 3 
"se) Jahlinge cn las n ar Cs le RE RE ® x 


66) weil er. 1703 a a PRAG Be FEDER, EN 


he Zerstörungen und andere Kriegsgreuel sollen segar, so un=-. | WR 
glaublich &s ‚klingt, im amerikanischen Sezessionskrieg 1861/65, BETT r 
Ja 'selbst doch. im Spanienkrieg- auf Cuba 1898 vorgekommen sein. Er ha EN ar 
pas wurde AUS CERERGEEIIDE Amerikas erst RS PREISEN: 5: a X 


Pr 


£ s Pr A 25 f : al - 56 »- % 
gl > Kr 
7 A 185.  Dan?17,August murden -mioder 3 von. der Gsunerbande, und 
"DB x zwar denannt Michab! Siber wegen vieler Diebstähle und eingelsg- 
. ten Feuers durchs Schwert: und Feuer,’ Regina Schmidtin mit dem 2 
a RA U ARE Schwert’ und Johann Georg Lot aus dem Strang vom Leben zum Sad 
ee % gebracht, 
„(Seite 94, re 96) 126. Den. September hatte Barthel. Schei- 
is gers, Nirts, Magd das Unglück, dass, bei Aufziehung einiger Ger-' 
sten aus Unvorsichtigkeit ‚der Zug Zaufend -worden-und. ee 
durch das Querholz 2 Rippen, aingeschlagen TR so dass‘ sie- 
: wenige Stunden darauf gestorben. 


=: x 427. Den 22, Oktober; Montags, -geschahe as, dass als PRRR Ge=-- 

- \ ‚ org Hindennach,. ein evangelischer Guarde-Soldat und Eisenhändler, 
ein,Rohr ® 56) ine Feuer getan, um eg zw renovieren, unwissend,daps - 
ds geladen war, aölches,' als er es. aus ’dem Feuer nehmen wollte, 

a los ging und, er saing dabei stehende .20Jjährige Toihpr- ‚tot sohonse. 2 


- 188. Den 2, Desembris sind Ihro Königliche Majestät der König 
° von Dänemark hier mit einer ‚starken ae SUDRRAERB, uf nach 
‚ Venadig ı auf das Carneval zu gehen ® 


489. Den 8: 22 Yembris murde: ein Kerıkn-kueoht, dar im Zlegen- 
stadel Laim © DB ae von dem’ umfallenden Tagen. ai Tod SRH 
schlagen. r EIS 


SS: 130. .: Anno, 4709; ist gleich nach, RR des Jahres "ha Fast bis : 
RER ‚zu Ende den Februarii, eine..so unerhörte Kälte gewesen, dass nicht ’ 
'Xe- ..©. .,aur alle. Yasser-Brunnen, Flüsse’ ato: völlig eingefroren und auch ° Er 
Ye. sehr viegle- Menschen und Tiere darüber das Leben lasse müssen, 
; sondern auch dureh Erfrierung. der Bäube auf’ werte Jal aa un- 
ersetzlicher Schaden ‚geschehen, : . ae Bar 


dsl. Den 10, Februar, Sonntags nachts um: 7 Uns. -ist cin al 
..köb: Gutermann, sin Goldschmied,, so aber Amut halber Lohnwach- 
ten getan, als er etwas-in den Lech schütten we mit hinein 


gefallen’ und ertrunkan: RE! RE EN Br rn 
REN R - 2 REINE SETRRRREERN >% 9) } SL ö n i s 4 . | A 
RE LEE ae, 66). Br en 1% Nena R | > 
NN Ze ag) König friedrich von Diikeinkek war offenbar ein ee Br 


Re nn „‚kustiger Herr, der ‘kleine Strapazen.nioht soheute; wie mir aus 
u nerse Abschnitt 134 ersehen, hatte er aber, bei dieser Garnavalafahrt AR 


RR \ ONEBRENRE NET ABEDERTTENE, ar Fish. ET u EERNEE 

RR >68) Lem = a RN RR 
BERN 5.09) Johann. ‚Jakob Gute ermann, a 1698 mit hana . Maria Straub; f S % 
nd der EN S Eeig a nur dei een Tode "= Jalre 5 Füge Wang? 
R ar ra Ar, Pi 1 A 


Re 
132. Den 24.Fehruar muräe. ein Kind. in einem Krazen 20). 1ogend 
. ‘bei der. Sohleifmühle tot gefunden, _ . - 


133, Den 7.Mei, Dienstags, wurde an der neu aufzubausrden evan- 
gellschen Kiroh zu St;Ulrich von Tit.H,Stadtpfleger Amman der 
erste Stein 'geleget, wobei H,P£arrer M.Johann Baptist Rehz eine. 
Kurze Sermon gehalten und ga den Stein, #0 ausgehauen war, eine 
* silberne Platte 24 Loth wägend, in sirer zinnern Kapsel verwäh- - 
Bun, gelsget ‚morden, mit folgender Inseriptiont ' i ' . 
Deo Ter Uni 
‚Auapiolo, "Asadnau, turä, Studio Aug.Conf, ddlorokun 
"Deaimiyisi Praofaöti r \ 
-Dri, \odofrsai Ammani S,Caes.Maj. & gonsiliis 
-Saptem Virorwn S 
Dri, Seh Mattlı.Koch & Gallenbach & Dni. Pauli A Stetten 
* Asdilium 
Di. Ohrintoph, Sigism, Anmani,; Dni. Joh, Jacobi 
“Curatonım Eoolsajlarım Evang,. 
ni, Pauli 8 Stetten, Dni, FURTARUEE Selen Ammann et, 
. Georg. Goßofr,Ammani 
“ Cüm Asdis, D.Udalriei et: Afrae, Acluos facias unh cum taato 
ie  vetustate ruinem minitaretur . 
ne verun. Divinim ibidem audiontibus Securitas et retasto 
asditloip Ornatus ‚Asesset, 
istud, 
Be ARTE HET F "Torhioato opere faetum ne 
Kl a ß illa,verd Aria, N. N. 
ER er > rg Zundsmehtis, restaurata ent - : .“ Ss 
Ir .7.,8,75May kano ‚post Christum 'natum MDCCIX, . 
i RE Rei saorae tung praesidentibus 
Dng, M.Joh.Baptiste Renzio. | 
.. NET A EN Dno..M,Gustavo "Adolpho- a - A 
; RE . Aedem hano Curantibüs..ı.. \ 
" N..." Dane, Jöoh,Georgio’ Bingeladortser®, 
Be R .‘ Daniele Widemannd:.-'. = 
"2 Martino Brandmayero, ; Er 
„Architsetis et fabrioator dus, x N 
Maroo lesero, Martino Re um Caspar Atze 


b. 


E ; , 


Sa TR Dean Aübyabanie. ) 
a vi NE Rs ’ Be a 4 2, ” AN? r . "ER 
ee ET Me MERK RN. 
RN. }' Behultortragkörb aus aefleeht EEE DOENA LAU ER LT Sein 


BEN : 72) Dem dreieinigen Gottel Auf Weisung, mit. Tustiuuing, a. 
..86 und: ‘Beihilfe. der\evangelischen ‚Gläubigen, des Stadtpflegers 
Gottfried Amman, 'kaiserl;Rats,-der Septemvirn Johann Matth,Koch 
ne a und Paul von Stetten, “der Bauherrn Christoph SE RFREEN:: DR 
Amman und. Jehana. Jakob ige RR LER SR 


n are‘ £ : 58 in 


(Seite 95, tere RT Den 28, Mai, als am Setiijen Pfingsts. 
abend sind Ihro Maj. Friderious IV, Känig in Dänemark eto, von 
der Reise in Italien wieder glücklich alhier angelangt, vels- 
brierten’in dero bei-der Trauben genommen Quartier das’ heilike 
Fest durch eine von dero Hof-Predigern H.D.Brieth gehaltene. Fre- 
üigt, hielte darauf offüe Tafel, traten sodann den 20, ‚dieses 
ihre Rückreise nach ‚dero, Königl, Residenz p.posta an 72). 


135, "Ebeh diesen Tag fiel.sin Hou gebauter Keller in Georg 
Heigelins .Behausung wieder-efn und sohlug einem hiesigen Maurer 
Pr Füsss und das en ab, BER in wenig. Stunden ger 
stordben, .„ 


136, Bodem hat H' ‚Paul Kullers, hgiketetiahe Witte BERN 
- 3. Kinder zur’ Welt geboren, als 2 Söhne -und‘ eine Toohter, eine 
aber in wenig. Stunden alle 3 wieder gestorhen, 


a37, Den 47, ,Junii nor. Taköb, Krauß, Kräutlers, Sohn namens 
Isaao, welcher ohnlängst'vorker wegen seinds inoorrigibler Le=- 
bens von 1581. Obrigkeit denen Werbern übergeben worden, nanhden 


‚er ihnen,zu Münöhen durchgegangen, von selbigen in seines Vatera 


‚ Garten, wohin er sieh. satvlert hatte; Jännerlich ermardet‘' 


4158, Den 28. Julii, Sonntags ist seines Bortenmachers Sohn, na- = 


mens N ‚Buchhoffer, so im. Nasser ‚baden wollte, darin. ertrunken. 


"439, Dan 5, Novambrig ist nächst "bei dem” ar ein Flosshann 
‚Ins Wasser gefallen und-ertrunken, i 


140, "Den: 12. Növenbris- "kam ‚ein surkikener Bassa nebst noch 6 


„anderen vornehmen Türken alhier an, Sant eg a 


„gingen in Holland: nach dem. Haag. zug. 


"da,- Anno 1710, Froitags; :den ö. Yanuaris,' morgens um 5 Uhr ist 
der vermittäbten Er.Tisehdrin Behausung- von Grupd auf in. den .; 
Ylammen’aufgegangen, obne. dass man mwugste, wie ds daBit zuge- 
BRRERR, weil man „die, EN UÄREES SR kange Zeit nicht finden 

ES EEREN RER 
"ton An; Fi Obere age dei von Stetten, Christoph. 
“ Sigismund "‘Amman und Georg Gottfried; Ammanj wurde, diese Kirche” 
St.Ulrioh, als ale hinsichtlich ihres Aussehens. wie ihres Da- 


.ıohas zur Ruine.zu werden drohte, vön.grund auf ‚restauriert, da- 


mit den Hörern des Wortes Gottes Sicherheit und Sehmuok nicht 


fehlen möge, den 7.Mai 1709; Es wären damala Pfarrer Johann  , 
Baptist. ‘Renz und Gustav Adoiph Jung, Kirchenpfloger Johann Georg 


Ringeledorfer; Daniel -Widemann und Martin Brandmayer, Architac- 


‚ ten und Handwerker Marx Leser, MErEHR Berne und: Baspae. N 


alle Bürger -von- ‚Augsburg, DE Al an .. 
22) Siohe Absehnitt RE ae 

7 h . a Le y A 
L > Pc ur. j i . # 


4 


PT 


x 


Sr bedingten Masse. . 2 2 N 
76) Arauentorsizanse 25, eigmals y Yfı2.. 
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können; doch endlioh nach weggeräumten kuinen eine Sahulter, - 


‚ den vordern halben Arm und das Hinterteil des Kepis gefunden 73), 


142. Den 24.Januar wurde Elias Schlecht, Schuster, von seinem 
Wagen Holz, den:er gekauft und meloher, durch Unvorsichtigkeit. 
des Baurn umgeworfen worden, also übel‘ AUcdiBLESHT, dass er-bald 
darauf gestorben. : ; 


445. Den 50,Mei; Freitags, abenä um 7 Uhr ist N; Löwhörr, Bor=-, 


'tenmacher, als er sein Hündlein aus;der Wertach heraus. ziehen 


FWELSER in das Wasser gefallen und’ ertrunken, 


144, Den 39. Juni, Donnerstags, als am ae nk Rt als 
nach 'geendigter Prozessioh ein Collegiat-7&) namens Wolff die 
Verse, g0.unter denen Gemälden an dem Jssuiter-Collegio stunden, 
abschreiben wellte, begab sichs, dass:er von denen Jesuiter-Sehl- 


„lern, inget und mit, Worten hart bedrcht wurde 75), welehes ein 


benachbarter svangeliacher Weinrirt nameng Paul Schmeiger saehend, 
hinunter lief,.dei, Colleglaten aus ihnen heraus riss und in sein 


‘Haus nahm, warüber. sie vor seinem Haus-mit grosser Insolenz -be= 


gehrten, er aslite den Collegiateh heraus, schaffen, und.da er es 


‘nicht tun würde, ihm drokten das Haus zu stürmen, welches ale 


auch, folgenden. Tags, da: sie äkends um B Uhr in grosser Menge, 
mit Degen; Darabinorn und anderem Gewehr für das Haug kamen,al- 


“ 1e Fenster mit, Steinen aingeworfen, 2 Türen eingesprenget, auch 


‚endre yorbeigehende evangelische Bürger und Gesellen mit bloasem 


‚ Degen angefsllen, bis-endlich H.Obrist-Lieutenant de Fanz mit 


einem, Teil der Stadtguarde kam und- sie .auseinander getrieben, 
Gleiche Ungelegenheit fiengen diese unruhigs Burßchen an den, 
34,Juni, am Vohannis Abend, da'sie eiden evangelischen Gösellen 
von der Kolergassen bis zum Wirtshaus "Zum sohmarzen Adler" '76) 


ee N. E " i 5 x . .— oh 
73) Siehe Absshnitt 186 ; . 
7A) a0. ‚vom St ‚Anna-Kolldg, e. “ BER 


75) #3 -müssen bedeutende Geistesblitze shuahhn sein, die 80 gem 
fähr Ka ‚waren, dass man sia nicht ‚abschreiben durfte. Natürlich 
war .es dd® Zweok dieser Abschrif®, dass sich die streitharen ' 


} 


3 Herrn Theologen beider Konfessionen in den’ katholischen Konfro- - 
verspredigten' und gen evangelischen ‚Gegenpradigten recht kräfti- 


ge Argumente ar den Kopf werfen‘ konnten. Für dag Jähr 1784 zum - 


Beispiel meldet Nioolad.für alle evangelischen Kirchen - ‚Augsburgs . 


die bescheidene Zahl von 1599 Bredigten, Die Zahl der-katholi- | 


‚ schen Predigten .- wohl kaum geringer - wird Mcht genannt, Das. 


erzielte Resultat an "christlicher Gesinnung: und praktischer Näch- 
‚stenliebe entsprach, wie Er ARE: dionem TER, ur in- sehr 


en. 


-89e® 


verfolget, dahin sioh diaser RT die Stodenten aber 

ihn auch mit Gemalt heraus haben woßl4en, und wirklich anftens 
gen, dle Fenster einzuwerfen bis die Wacht dazu kem, nelche sie, 
ohngeachtet ale auch didser atck widersataet, mit Steinen gegen 
sis geworfen, Auph mit Degen »inige Setdaten vorwundet, duroh Ge= 
walt auseinander zu gehen gesmungen, 


245. Montags, den 2i.Julil Ist ein ES NE ET EST 
namens Luz, als er in der Wertach ‚baden Bahn BR ertrunken 
und tot ‚berausgezogen worden, Eur 


(Seite 96). 146. Möntags, den 28.Julit hat Kalkan sahonte« 


‚ rin, welohe mit Milrbeschwerden lange Zeit dehaftet geresen, sich &- 


mit Muokangift selbst "vergeben, N als es’ zum Starben nahe kam, .. 
es ihrem B.Belchtyater. D. Treuner 7%) bekannt, herKlich bereut, 

und gebaten, dass, wo BB. möglich, ihr noch möchte geholfen wor“ 
den; 'es war aber umsonst, und ist sia also noch selbig.Abend,- 
doch unter vielen Zeichen einer herzlichen Rewe und BLAUES 
Zuversiöht auf die Gnade Gottes Im Christo Jesu gastordun, uch 
‚ehrlich begraben worden, .. 


147, ;Den 24. Augupt - War der 1. Sonntag Rah Srin,- wurde dle 
nemerbaute St,Ulrichs-Kirche Augsbürgsr Konfössion solenniter 
eingsweihet, und von Harm ‚Joh.Renzen seine embauffche Predigt . 
gehalten,"so auch in Druck Eu a ee dabei ile. YRmgRganEnE 


Solennktäten zu lesen sind. © 


448; Disnstäks, 15; Soptembris ist in dem‘ Pfoiffenminnischen Gut. 
'am Lautsrleoch eine Fouarsbrunst entstanden uhd Be ein gros-, 
ser Stadel'mit Getreid, H, Zurhelle, arAlantHräur gehörig, 
abgebrunnen, f 


-449, Den 25, Oetobris ER Michael Krazer, ® »in Gauner, wegen 
vieler begangendr Diebstählg und: ‚Kirch-Raubs mir dem Sohnert g6- 
piohler: 14 ke 


ai Ba 1 5,25 Samstags dei ER Nersnbristät sin. Knab von 14 a; ala 


\ 0... .e2’'frühe morgens an die Arbeit SE wollte, 4n den Leah, gefal- 


„en, und bei‘ der "Sokral-Wühle tot erausgezogen warapa: 


. h N ; 
i « . 
i en mn 4 f; 


7?) Johan -Philipp drauner Kira Ira: wirkte von ‚A707 dia 1746 
al syangelischer. Pastor und ‚Senior „sa „Amgeburg “ v 


78) Johann Bapt,KReriz: (165B- 1722) likte: ohrspR hie AIR ae 


x Na Pastor an der evang.Kirche St,Utrich in Augsburg, ab 1719 bei .. 


St. Anna daselbst. Die hasagts Festpredigt Be ge ba 
. Haus" murde ‚1719 in leipzig. geäruckt.  _ 


ie: Dietrich „zur Helle; "berühnte‘ Sntdentürder, vegraben.. 1 re 
‚18.4 „1781; .77 BER gar f 


| - = 


v ‚482, Dienskaph? den '25. Novembre, begegnete eben ‘dieses. Un 
glück einem Iakai. von Tit.H,Grafen von Castell 90), nanana Grego- 
ri Krüger, der ein geßorner Mosoowitör war, dass. er nämlich“bei 
Nacht’ in den Schwal-Lech gefallen und derin ertrunkem, 


gr 452. Sonntags, don I Dezeubrie wurde Jakobins Bäurin, sine hie 
’ sige ledige Weibsperson, sp-von Samügel Kecken, einem Kaufmannıs- 
Jungen geschnängert war, von. eben demselben ausser der Stadt, . 
ehnmeit. des Bachs mit vielen Stichen ermordet und so halb tot in 
den Lech geschmissen, dass sie.noch -aelbig Abend in die Stadt 
‚gsschwunmen Der Täto® machta sich noch durch den Einlass unter " 
' .. ginem, £alächen Namen in-dia Stadt, wid. so dang.von einer. Freiung 
e „ und Kloste? in das andere, endlich aber gab er sich aus Trieb 
. seines Gewissens. selbst an und Ban nur um BIER qmadig. und haldi- 
‚888, Urteil, 1% N 


353,  Solches erhielt inelitken. Sanns!. Kock, von Ravenaburg ge- 
p bürtig auch, ‚dann Saustags,. den 20O,Dezembris wurde ihm bei. dem Ze 
 Galgen, das’ Haupt sbgeschlagen,. sodann: samt dem Körper auf sin 
Rad ‚gelegt .und-das Mordmesser dazu gestellet.. Welche ‚Exeoutiom 
r'such unter Bezeugung herzlicher Reua und grosser Glaubens 
’ : “rondigkeit zu jedermanns Vermunderung ausgestanden, wie En sam 
! wit in Druck gekommen ‚Relation weitläufig weiget. Bi u RT { 


A 415%, Montags ‚den. 2, December. ist, "Philipp: Schäzler, ein, Sptta- 
“ler, In den Stäätgraben. ver Jaköber-Tor ertrunken, « v . 


ron ID8, Anno een Samstags, den. 1, Fohruar, hatte Isaac Fürsten, . ’. 
" Kuttlers, Kind das Unglück, dass; als 'er/von dem Nienstmädehen. 
An) einem Sohlitten.den ‚Judesberg. Binabgeführet' wurde, vyon.einem i 
Pferde Bnsehlaien. wurda, so. dass 88 arıoe Tage darauf Eu E® 
ben, 


an 14.0 N RER Be RR ist ein TER 82). di As “ 
0007 Gruber, ‚einem Biermwirt, dem-er dinen Gumpen machen wollte, in: 
a ‚den Brunnen: gefallen ‚und tot. heraufgezogen ‚worden, - \.' 2 


157. ‚Den- 49,ıApril, Sonntage, wurde sin vernehmeb Toitoliucken 
FRE, BEER nämtich ea u 88)" ‘und’ seine Frau . ihrer : 


® Ä .# 
° 
. um m + ; ..» 


\ 80) vemiutlish, Takai des RN Domkenonikus Franz indmig 
x De Schenk von’ Castell. bad. 1725 BET ‚von MEER 
1785 


anal } 84) “es’ auf dem. Rad ' ST NETBER Keokena Ereählung RT 5 

BETEN RFRUE 'Mords, Bekehrung ünd Todes”, Augsburg 1741 (Stadtbibliothek, Auga- 
U burg). - Ein: Flugblatt nr ELABHE aan Ei ee ae era 

Y: ur) Brunnenmacher Be Ä e ® 5 Se uReh v ® PR 

SE 83) Ferdigand‘ Franz Pfündtnar von Pfundhausen varsäkit. am 2 22. a. ua Sr 
TE mit Are Fritz, - Der Moräverdacht Konnte offenbar nicht 

ee! ergeht, ee DR 


- 


* 


r 


kenne: —m — + 
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Megd begraben, denen in siner Torten mit Gift vergeben worden, 
Im Verdaoht war dessen Tochtermann, H.Hofrat Dürr; der auch nebst 
ee Ehefrauen den.22.April in Ärrest genommen worden, ’ 


158.‘ Um diese Zeit ist die betrüßte Nachricht von dem "tödlichen 
»Ableiben Ihro May. Kaisers „Jösephi hier eingelaufen 8%) und des- 


wegen Dom,.Gantate in allen evangelischen Kirehen Trauer-Solenni- 


täten eelesbriert ‚worden, 


- (Seite 97): 159, Den 10.Mai- führte ein Knecht Wäsch hinaus auf 


das N,Deusohels Silber-Hammer, da Gann beim Abladen und der 
Knecht "auf dem Wagen stunde, die Pferde 'sakeu und. laufend, wur- 
‚den, dass er darüber beide B5, brach und, also elend WERSETOUNN 
würde, dass er, etliche’ Take darauf: gestorben, 


160,. Sonntags, den. 5 ‚Juli, wurde. die ERENTO TAN zur 
Abschaffung des Bettels von allen Kanzeln der’ Bürgern angezeigt, 
und hingegen von der Bürgerschaft gesanmlat, um den Armen etwas 
Gewisses zu geben, damit sie nicht vor den Häusera zu betteln- 
gezmungen würden 8 36). 


=" 


164, Dem’ il.0etobris. ertiank das Nachts sine Hatnerstoohter ER 
‚ Lech oberhalb des Schwals. “ 


162, Den 28,0etobris, als am Tag Diane und Fudae. BR wegen 
geschehener Erwählung Caroli VL. zum. Römischen König und Kalsler- 
alhier ein solennes Dank- und Freudenfest gehalten, in Allen 
Kirchen "beiderseits Religionen das "Te Deum Laudamus!: gesungen 
und die Stücke auf den Wällen dreimal abgefeuret,‘ auoh von dem. 


aufwartenden Stadtguarde und. einigen Bürger-Compagnien eins I 


malige Balve gegeben. ‘ r Rh 


163, Den 3: ;Novembris ist ein armer Tagwerker,. der an der. Stadt, 
Arbeit af Lech war, in salbigen gefallen und ertrunken, 


484. Den 7. Decembris Möntags langten. -Ihro Nouserwählte- Röm,Kais. 


und Königl.Majestät Carolus VI, abende: um 4. Uhr: unter ‚dreifar 


‘eher Lösung der Stücke und Läutung ‚aller Glocken, auch kufwart 
‚tung sowohl d#R Stadtguarde als einiger Bürger-Compagnien, wur: * 


D . 


Pferd und: Fuss, alhier glücklich an, und wurde: in das ’soge=-, 
nannte Fupgerische Haus auf-dem Weinmärkt elnlogiert, sogleich 
yon löblichem Stadtmägistrat die Schlüssel’der Stadt überrei-" 
chat, : ‚auch. Butbi ber, noch um 7-Uhr zur Ess eiakängar Aue an: 


[2 ” 


84) gastorben am 417.4 141 in. Ken N DL. mare 


& +85) 'Schreiblüske‘ Am Text; zu ergängen ist vesitien. "Arme" 


eder‘#Bofne",. 


' 86) Br NET In a Hedi. keiabs’ Stage „main 
Die‘ Aufhe dess fremde hiesigen Kirchen- map 
Ben s BOsrattahd. En Ir Bee Bekhngeduig) 


re} 


lersnädigst. gelassen. Folgenden Tags erhuben sioh ui Kaiser- 
liche Majestät in die Kirche zum H}.Kreuz, worin das Hohe’ Amt ge- 
„halten, und das "Te Deum laudamus” unter sbermaliger Lösung der ' 
Stücke ‘gesungen murde,. Kr; erteilte Seine Majestät allen _ 
‚anwesenden Fürsten, Bischöfen (mworunte® Ihro Durchlaucht Brinz 
.von Hannover, Ihro Durchlaucht der Markgraf von Bayrefth, Ihre’ _ kl. } 
“fürsti. Gnaden .der Bischof von Konstanz und Kempten. 8 war) Gra- 2% - vr 
Y 0.0, 2en und Prälaten gnädige Audienz und waren des Nachts an vielen 40H, 
Orten’ der Stadt Illuminationes und andere Freudenzeichen zu se- BR 
a ‘0 hen. Den 9,Decembris traten Ihro Majestät’ dero Reige nach Frank : . 1... 
» » furt p,posta an, und.verliessen alsp-iäter HEN Lösung BR, 
der Stücke und Aufwarkung der- Soldäte die Stadt 5 k 


n i 165, Dem .15.Dscembris wurde’ NBaakerft ‚einem Kräutler, ein Töch- : 
terlein von 5 Jahren begraben, welches. einige Tage’ zuvor.das Un» , : . °% 
glück hatte, dass‘ sein ‘Hemd unversehends un dem Licht angezündet, wi, 

Eee und das arme Kind, weil 85 „allein, war und Bich’ nicht zu helfen I. lau 
ae wusste, also Saar RATEN AREA dass rn: IRINA EATR 5 
Wiens ren EREON. AR 7 a 


‘466, 1712 ‚don 16, ee Samdtags, ‚mürde Ba Ferdinand 
ans en a Kaffessieder wegen seiner verübten grausamen 
Tat, als’er-die Frau Tischerin. in ihrem eignen Hause - ‚ermordet, .. 

« ..©, das,melste, so darin von Mobilien gewesen, geraubet und laut N - 
Nummer 441 d&s Haus angezündet, nachdem er zuvor. mit glühenden . 
„Laugen ‚gerissen. worden; auf sinem BIRNEN erdrosselt und. 
verbrannt 89),.  _ = 


'167,. Domnerstägs, Yen 12. Mai {st ein Mauker Yon Tookhausen, als 
ee 2... er in dem sogdnannten. Maus-Gässlein ein Dach Pe, herun- ! 
ar : ter und zu Tod ‚gefallen. ‘ . Tr h en Haß ar ® 


ER 168. Dienstags, den 29,Mai murde Ignatius. PER Im 20, Jehrseir. BER 
Ri EHE ET "Alters wegen yerübter a lo a na Un TEN 
WE EN ; mit dem Schwert geriöhtet, HEN EL. 


EI RR I i60.- RN den. ‚20, Tunis ist sine Wanmsposson, #0, in der. sen- Re 
RER, kel baden wollte; darin ertrunken. N 


170. Ponngzetags, den 50. Junij hatte, zit 


’ * 


4, 
EN ’ “ - x 


„ab a war RER 
Kae Be u 


u 
dc 


ap een 


” 


« ” x r 
a a Feat Br Rt 


rt 


Bu Sonleivideket x 
Z ae ai Is 


a 


(Seite '98) 1A. Samstags, don 5,.August, abends 'um 7 Uhr ist in 
‚Ger Pfladergassen eines Strumpfatrickars Knäblein $ Gasen hoch 
herab unä zu Tod gefallen. . + 


472, Anno“ _1713, Freitaßs,' den 13.Januar, ist N.Kauffingers, .. 
Bratmetzgers, Sohn von 45 Jahren, ala er Sohafa vor das Jakoder- 


Tor hinausgetriefen, und eines, so ihm in den Städtgraben kefallen, 


herausziehen wollte, hinein in das’ 'Nasser gefallen. und ertrunken,' 


175. Donnerstags, den’ 25,Mai, als am heiligen Himmelfahrts-Tage 
ist ein lediger Mensch, oBua Wägelin,: als er späzleren reiten 
und durch au Narkasıı zen une In Wellohen FEUER ertrun- 
ken. e x > \ » 


174. Im Monat ke weil’ in fogenspurg dio Benöikn ae über. 

Hand nahm,’ kamen samtlichs H.Gesandte des Löbl.Reiohs-Collägii- 
ad interim hieher und wurde den 22. ejusden in des Chur-Mainzischen 
H,Gesandten,-Baron von Otto, Serie zu St, Rupigk: ns erste Ses- 

sion gehalten,,, 


175. Den T. REN FR REN PONTE "Jakob Balat, Bortenmacher, 
weil er seiner ‚Schwiegermutter mit Gift im Braunen- Bier vergeben, 
nachdem er: solch seine verübte Üdeltat anfänglich seiner. Beicht- 
vater, nachgehends aber ‘such auf dessen Einraten der Obrigkeit 
selbst RERRRERN,. auf (dem Fischmarkt 90) mit. dem: Schwert, ag? 
tet, y i Ji > x 


17 Sonntaga, Be 19 REN um Mittag ist Sebastian Becker, 
Branntweiners Schn;, ins Wasser gefallön ı und darin, ertrunken,. 


FEN, Kuno. 1714, Montags deu 5. Martij abends. um 8 Uhr entstunde, 


auf dem "Balnnarkt in dem oberen Fuggsrischen- Hauses olne gefährli= 
1:05) Feusrsbruust, wodurch solchesJauch yöllig in die Asche. gele- : 
get’worden; 88 "Sing: dabei ein ersohreoklicher Sturmrind; welcher 
die. Flammen über die so,breitg Gasyen hinüber trieb, so:dass an’ 
dem Eokardischen Hause neben det: Haag, ginss von.den’ darauf stö- 


: henden Türmlein angezündet, doch aber er en BRIERSON, und des u 


Haus erhalten worden. 


' 4178, Freitag, ‚den, 9: „Marti, BE en um“8 "Uhr ET RER YHER GERN 1 


ner Freude ‚gesamter Bürgerschaft: der GeneralrAdjutant, ‘HıGraf von 
‚Lamberg von Rastatt alhier an, .und ritte nit.D. blasendsn Postil- 
lons vor Ihro HochfürstlicherGnaden, H.von Löwenstein Quartier, 
die höchst erfreuliche Nachrioht:von dem zwischen dem Prinzen 
Eugenlo von Sayoyen und dem General Villsrs im Namen ihrer Ä.' 
Prinsipalen geschlossenen und ee 
narien mitbringendf sing sogleich BraRe von hier 7) ‚nach dem 
Kalasrliohen ‚Höfe, ,.* x ; i ES DLRTBTER 


u * ER. 8 uf 
2. u. % hu - 14 0 
- . er . « / 2 24 
a Cie 1a . r a A ‘ r e;T2 - 


20) am Parlach - 


“ K r € . - er ; « 
is Sr A Es { %; u AR, “ - Pr 
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"179, "Mittwochs; ken 14 .Martij a eher um 8-Uhr kamen Ihro 
Durchlaucht Prinz Eugenius selbst unter Smaliger Lösung der Stük- 
ke auf den Wällen alhier p.posta an, und nachdem sie sich nur eine 

- kleine halbe Stund mit des Fürsten von Lömenstein' Hochfürstl.Gna- 
den untexiredet, ging sie. sogleich wieder auf der Post nach München, 


180. Den.25.Martij,' als. am Heiligen Palm-Sonntag,. vormittags um 
‚halb:8 Uhr hat*sich ein Geistlicher von S4.Moritz, namens Johann 
Jakob Roth in dem Stadtgraben gerad gegenüber dem Juden-Jall, 
nachdem er sich bis auf die s.v. Hosen, Hemd, Schuhe und Strümpfe 
ausgekleidet, 91), selbst‘ ertränkst; wurde von einigen vermummten a 
Personen in einer Todestruhe an "den gewöhnlichen Ort, wo die Ma« 
lefitanten begraben ‘werden, getragen und ss zur Erde bestattet. 
Die Ursach solle ‚gewesen sein, dass er'als Kastner in seiner Rech“ 
. nung. nicht bestanden und also alt nit Be aa abgeschafft 
zu werden. . 


181, Saristags den- 7. Kia] ist. ‘ein Bischöflicher er, na=. 
. # . mens’ Sebastian Bernschneidert, ‘ohnfern dem Bach in’ den Lech sfal-! 
r len und also in der Stadt tot harausgezogen worden. 


{Beite 99) 182. Mittwochs, den 11.Apxil hat ein Yaferdienar 
3 eines fremden Grafen, der bei .dee Trauben logierte, nachdem er 
‚einige Tage en einer hitzigen Krankheit gelegen, auch Tags zuvof - 
von H.Diaconi Harders 92) Wohlekrwürden dis Heilige (ommunion: 
empfangen, sich mit einem Messer ‚selbst entleibet; wurde den 
12.ejusdem morgens um 4 Uhr von 4 Totengräbern in dem üütern Got= 
aa tesaoker begraben, > ’ 


183. An eben diesem TR chem Hark wurde, u katholische 
ledige Weibsperson in Heilig-Kreur-Gasädy,. da eben das Vieh ein- 
‘ N getrieben wurde, von einer Kuh nisdergestossen und also übel zu- 
nn" RT gerichtet, ddss sie ingerhalb 36: Stunden ihren Geist aufgabe, 


184, Sonntags, den 24.Jüni,. abends nach 7 Uhr murde Jakob Räusch- 
ii ‚tans, Kürschners, Kind, ein Mägdlein von 7 Jahren,. von einem hie= 
| sigen bösen Buben, N, „Kolas) niedergeritten, so dass es bald da ' 
rauf, re £ = R 


ı #8 


4186. Samstags, den 30. Juni wurde iur geschwornen Käuflerin, \ “ 
sonsten. die schwarze Katharira genannt, ihre Tochter ‚Juliana, 
20jährigen, Alters, ohnferm ‚der Sägmühle tot aus dem Wasser gezo- 
gen, ohne zu ‚wissen, wie es mit Ähr gegangen. . «  ' 


* 486, Sonntags, den '45rJul4j machte um 10 Uhr ist Johann Dersch; 
Kürschner, noch ledig Standes, als’er nach Haus gehen ‚wollte, 
nächst bei seinem Hause ins. Nassor Eher und REEERER- 


nenn 


VER S je 91). Ordnung muss seini 4 Fra 
2. won 92) Albrecht Indiz Takob Harder (1687-1788) svanp. Diakon wei - 3 rz 
er " 8tsllrich, | N 


ze. s 2 a 
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487. Donnerstags, den 419.Julti, hatte Daniel Bümmel, ein evan- 
gelischer Tagwerker,’ das Unglück, dass er ohnferne der Frieäber- 
ger,Brücke über der Arbeit von einem über sich sehnappenden schme- 
ren Holz also auf'den, Kopf getroffen worden, dass ihm-das Gehirn 
herausgelaufen' und er in wenigen Stunden. seinen Geist aufgegeben, 


488, An sben diesem Tage abends um 8 Uhr, ist Bartholomasus Fel- 
der, Buchdruckers-Gesell, als er nahe an dar Schralmühle badete 
und in den daselbstigen Gumpen,sieh etlich mal wagte, darin ge- 
blieben und ’nicht mehr zum Vorschein kommen bis-'er den. folgenden 
Tag von-den Fischern mit Autnon gesucht. und. ‚endlich bei der.Eicht 
gefunden morden,. \ 7 


489, Sonntags, den 28, August, nachts nthchei 9 und 10 Uhr wur- 
de ein hiesiger ‚Kräutlers-Sohn, namens. Andreas Exrdinger,\auf dem 
"Hohen, Weg" unschuldiger Weise von einem Fransosen, 30 erst vor 
wenig Tagen hidher koumen, t&iltoch gestooben, x dass er in rwei= 
en Tagen gestorben. 5 % 


190, Sonntägs, den 30. Saptembris hatte. N.Hoeklin, vertrikte, * 
Lindauer Bötin, 70jährigen Alters, das Unglück, dass als sie bai 
ihrem Tochtermann einkehrte, sie mit dessen Kind, so sie auf dem 
' Arm trug, die Stiege Kinabgefallen, s6 dass zwar: dem Kind kein ' 

Schaden gsAchaken, 2222 aber in ’etlich Prudne: ihren Geist DAyEBe- 
geben. ' . \ 
dgt.. Dienstags, an: 10% Oktobeis, nlötdrhanhte "um 12 Uhr kam in 
dar Becken-Gasse in des nogenannten-Bußaren-Wirts Behausung Pau- 
er, aus, und murde solches ganz in.die Asche geleget und dabei 2 ' 
Mannspersanen verunglückt, nämlich ein katholischer Garnsieder 
und ein Fuhrknecht, welcher von, einer sinfallenden Maur und 
Nust 95 erschlagen worden.’ . 


‘(Abschnitt 192 fehlt) Ba ENTE, a“ SCR RN 


.488, Samstags, den 27,00otobriä, in der Nacht$ fat, eines Goli- 


schmieds Magd, so.stiras in den Ochsen-Lech schütten rer hi= 
‚Mmeingefallen und ertrunken. | 


194, Sonhtags; den 4 Nokenbris, wurde alhier wegen aa zu Baden. 
zwischen Ihro. Röm.Kais,Ma], Caro}o VIs und’ der Cron Frankreioh } 
getroffenen Friedens-Schlusses in ‚allen Kirchen beiderseits, Reli- 
gion ein Dank- und Preuden-Fest gehalten, das "Te Deum la ER. 
Amen nd die Re auf den wellen dreinaf slünet, 94 


} a u 
'93) Sohüttatein zum, Wanserabfluss N 
94) Wieeinfach war-es doch in Giegde Zeit nosh. Frieden zu RES 


sen, wenn'man.an die naehtwandlerische Sicherheit denkt, mit‘ Mer 14 


Fr Siages von 1945 den Frieden ı» hi 2 


-67- 
‚195, Mittroche, den 19, Degembris, nachmittags zwischen 2 und 3 
Uhr. ist Johannes Pfefferlin, Bortgnmächer, als er seinem Hausrirt, ... 
*H.Elias Stark, Holz vom Boden-herab tun half, a, Zugladen geschlip- 


‚ fort und 3. Gaden TTRESESATEILERN ‚auch vogleich TER au RmRone iR ns 
x .. „worden, 3 . 


‚(Seite 400) 4196. Mund 1745, den 3, Martij, Sonntags, geschah” 9, 
dass ein starker SturmwInd üle Zöblische Gertenmauer am untern ,  ' 
SERIES 95) eingeachmissen, modürch einss Lakaier vom: Grafen’ von 
/ "Castell sein Weib bedeckt und 'nachgeh ds am Kopf gahz zerguetscht. 


FR = ...%..0tot- gefunden wurde, Tat auch sonst. vie Schaden in Gärten und 
sonst hin und wider, 1 2 .: 
197, Mittwochs, den 10, April murds auf” Verordnung sines BöbL, DEE, , 
-.  %: Evangelischen: Magistrats. wegen dos-Gymnssil Annaeani, 30. vor.200 Pc 
Jahren, nämlich Anno 1615 von Grund auf erbaulet warden, ein 'sao- , i ? 


© 


lennes Juyilaeum und von desssn egateer. Bit. = .M. Phil. Jao, ‚Brophio’ 
| ". pine lateinische Oration gehalten ‚9% 


“gg, Dienstags, den 28.Mai würden verschiedene’ schöne Stück,” 

worunter 4 ganze,. 2 Viertal-Carthaunen, 3 Feldschlangen, viele 

‚Haubi?; Böller und Zugehör, 90 die Stadt an den Bischof von Würz- 

burg verkauft und an Metall. 1058 Zentner, Bi Pfund gerogen, Auf. 

.47 Fuhren zu grössen Leidwesen sr Done ‚gesiunter, WERE ER 
' den Zeughaus ab- und hinweg geführt 9 BUN. 
N 499, Samstags, den B» Juni abends .um ® Uhr ist ein- hiasiger Yau-.: : ı 

rer Namens Georg Steinlein, ohrifern dem Gögginger Tor, von N.Zorne, 
* Becken, Haus, welches er weisst, herab | und. zu ar gefallen, 


;200.° Samstags, den 6 Julii iiess sich sin; ‘yerfagner Maurgra-Jung, 

welcher am Baıı zu St.Moritzen erdeitete, an ginem Seil von.oben ? 
‚herunter, da‘er aber katm halb herunter war, fiel er, brach bei- \ 

de Füase und.das, ‚Rückgrat entawei, 59 dass, er den STag. gestorben, ea B 


BO. Sonntags, den ?, Julii ‚nachts, ist ein: katholischer Spiel« . 
\ ‘mann FE EN, der‘ Eicht, in den Lech samt seiner en ae 
RE; Kung i x 4 Hi Br 


-s er ee a 


Re . ..95) Unterer Zwinger, erstreckte, RE an der. Sindtasuer von ste 
AUEHEN? | ER 'ginger For dis zum ehemaligen Rinlass,, FERN 3 


tl ae DAENIE Fakod“ Cropkius, Parlädiug' pasın ER PRRR Bi eh (a 
ts Eimtfaeht des Friedens Grundveste, ‚Schauspiel zum EORDEERESTS. N 
“Jubelfeste des Gymnasiums St. ‚Anna. im April 1745. ae A, 


BIRE ..'97) Die "Augsburger Siadtväter: trauten mit zulan Grwnde- iron. a A 
ey.  “güldenen Kugeln" mehr Nirkung zu, als ihren. ‚eisernen, - Der Bi» ® u, 
ERTL .  sekof von Würzburg hatte andererseits die Geschütze wie etma -» I 0m. 
. heute die Sowtetunion -'nur zum 1 SAEREAHR iiesson u Bar Franleleh- ..., u) 0” 
namprozessior SERETRRR, R en , Weir SB 


Pr ER NN Mn p 7 =; 
ö = wi “ # \ - s. 7 


‚ und RE 98); ; . e r 


202, Montags, den, 8. Septembris hatte ludwig’ Jäkhle, Gefreiter 
in hisstger Btadtguarde das Unglück, dass, als er abends. nach 
ß, Uhr'wit seiner Mannschaft vom Vogeltor bereinging und selbiges 
Ip ER EC ‚ sperren’ lassen wollte, ein starker Wind- ohnversehends die beiden, 
f TR 7 Flügel des Tors ergriff, und sie zusammen guf .ermelten Gefreiten“ 
er "22.0. sohmies, dass Ihm. das. Genick Rebrochen' uni er tot eufgehoben- wurde, 


2 


np +, 1208, ı Freibagsp. den. 18. Oetobris wurde. "Mrahöen Gläser, ein Lehr«' 
Jang' dei Johann ‚piller@ing, Goläsehlägar, von.seinem. Nebenjungen 
Veit Dürschner in der Werkstett totgesohosaen.. Dieser hat sich an- 
fänglich. in ‚die Freiung: (8t„Ulrich retiriert, von dar {si er in 
einem Fisch-Fass aus der Stadt hinaus nach Friedberg prartiziert 
‚worden, sen 30,ejüsdem aber kat er sich jn ‚dem Bürgermeister-Amt 
; ..selbg3t sistiert ünd alle Unstände, wie os ihm ergangen, srzähletr 
nr 'y wurde mach, Stägigem. Arrest, weil esyaus Unvaras rt ai 
RE hek,: wieder. auf freien Fuss gastellet, 


1% 204, "Um diese Zeit ist gs Kalssrliche Bapeript lhler publindont. 
nt 0. wbrden, kraft dessen. man“ sich aller -ansügliohen Reden und Schmäh- 
‚Schriften. gegen, 6in und ander ee und dexen! Warmanäte, abe 

. hoher Straf enthalten ‚solle. 22 


Su 206, "Rreitags;:den’ 29. Növenbris- ‚nachts um 9 Uhr ‚ist, Takobiria 
Forsterin, alg'gis finster' hei dem Dagzen Brot holen Th, DR 
" Dech gefallen und ertzgaken. EATE 


VSTErHerR 2.75 7084. 4746, Freitags; den 10, ae AR: ip: H,Apfels; ontionr 
A en air. vor dem Vogeltor’sin‘ Fuder Holz gekauft wurde,  ' 
£ i“ geschah eb, 'änsa die Gerten-Hunde- los.kamen und somohl den Holz- 
- daufn als’ den,Messer grinmig, anfielen; ‚der Baur rötirierte sich 
"7 auf\seinen Nagen) 'der HRlzmesser aber, 'Kamens Üchale, ein Mann’ 

Yy rer 4 Jahren, ‘murde sogleich von ihnen nieder -, ihm die Haare 
yon Kopf -samt der Haut “und ‘Ohren abgerinsen,. aioh sonsten mit vie-' 
len Bissdn und Rissen em ganzen Leib dergestalt elendazugerichtet, 

dass er für. tot in das. nächste GERNE getragen ‚wurde 100), 
N Br LEE HNE: N “: Re Eee A 3 5% 
f ni t 5% £ ra 
a se 1 ©, »98) Ganz nüchtern war ‘der gute Ya vermutlich SR wenn or e 
HA \ tnotz seiner Bansgeige ertrunken ist, N Sr, 


Rn 119/35 ER). bene Vranastt. nur" "der. praktische Erfolg Tide zu. wünschen. 
Neo brig, Weltenschaüurgen. mit Totalitätsansprüch schliessen .Tole- - 
00. ‚zenz aus. = 68 sel denn, man wäre der Schmäohere, ee 


PR a ER BR 100), Besonders gute Erfährungen. dürfte, Herr Apfel mit. seiner. 

FOR a AR Bleiche nicht gemacht huben, das» er. sioh »0 scharfe Waohhunda 
Bee ARE ıtelt, Johann Apfel war einer der Pioniere ‘der ‘Augsburger Kattun- 
a REN ER ADER® a ‚ann \ Teusi 1743, ‚88, ‚Jahre ‚alt, / 


“ 


ade 2 cha an ge 


j 


” 


Kr un an nn er ji 4 3 . “ iR 


KR SBERNAER seaatwinllofngn rag 


a‘ 


Er wurde zwar wieder nach und FR n geheilet und zuronhigepracht, 
ist. aber doch in kurzer Zeit darauf gestorben. 


207. Dienstags, den 15. Februar morgens us. Uhr {st das Foßeh- 


‚mayrische Haus In der Kölergassen durch Verwehrlosung der Magd 


“in Brand gekommen und gänzlich in die Asche gelegt" worden, Die 
Ftau starb 'vor Angst auf. der Gasse, als mansie aus dem Haus. g8- 
tragen. hatte, ‚und die Magd, so an dam-.Brand Ursach war, wollte 
sich ina Feuer stürzen; murde aber davon SOEERRAT ER, fiel aber 
auch in eine schwere Krankheit, er 


(Seite 01) ,2 B Samstags; den 6, Martis. wurde’ein Yon hiosigem 
Coritingent 104 "üppendierond Lk®utenant H, Samuel Memminger; wel- 
sher 'auf sindm ausgeschickten’ Command, das Gauner-Gesindel .zu 
20rstreuen, ohnf6ern Markt’ Biberbach von einem anderen Lieutenant, :- 
ummeris Merkt, über. &inem ‚entstandenen Wortstreit erstoohen wor- 
Aen, Klerher gehracht, und des folgenden Tages begraben. 


209, Den. 29; Martij, Don,.ludica, wurde. "au Verbesserung des. 2van« 
gelischen,. angelegten. Zudhthauses auf obzigkaitliche EIEE 


‚in allen ‚Gemeinen 'eine Sammlung angestellt 102), . © 
: 240, Dienstags, ‚den 31.Märtii hatte Michael Grells, "Hufschmied, 


‘beim Barfüsser Tor, das: Unglück, dass seines; 2 Yinder,. ein Wigd- 
ein Susanne von’6 Jahren und. ein Kuäblein: Michael. von’3 Jahren 
samt der Magd anstatt ‘der ihnen‘ verorgnetan Krabs-Aug-Pulvars 
‘Mausgift einnahmen, auch darüber beide Kinder noch; selbig Abend, - 
die Magd aber fölgenden Tags PingaAchtaN aller SRSSHR HIN er 
‚genmittel sterben mussten. . K: 


241. Den 47.Mai, -Dem,.Regäte, ist‘ AR "kinekticher- Beburt, BR, 
Kaiserlichen Prinzen und Erzharzdgs ein solennes Dank- "und ‚Freu- 
den-Fost.in beiderseits Religion Kirchen gehalten, das "Te Deum 


“ Llaudamus!" a ‚aueh.die' HEN, auf den Nr org ge=, 
"löset wordez. 


212, Mittwochs; den: 24. und; al ‚Bm Fage- Scheine Bat, Shen © 


108) 


Ihro Gnaden Herr Gottfried Amman, Ihro ‚KalserlıMajestät et und 
hiesiger Stadtpflegör BER. RN Repterung re 


‘ .„- 


wi » 3 - + a 


304). a0. Kreiskontingent, “ Be AR ÄRK: ” or Sag; 


"4102). Verkündigung" ädsa' von der bbrigkeit neu- PETER Zuchte 
‚Baussd in ‚Augsbürg, wr46 Quart. ‚(Stadtbinliothek, Augsburg), 


108) Auf Moses Eröignie, die) Geburt des Prinzen Leopold‘ am ? 
.18,April 1746, erschienen in Augsburg zahlreiche Kupferstiche, 


%R z.B, von. Elias Baeck, Johann Christoph Kolb.ete,, von Emblemen, 


a nationen (u.a. am, a ine RR. 2) 


* ee 
re 2: tar yeR: . Ty 
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Zeitliche EEE und wurde den 28. ejusdem unter- traurig- ner 
volkreicher Leich-Begleiturg zur Erden bestattet, 


213. Donnerstags, .den 15, Julii- ward die Staatpflegermahl ange- ' 
‚stellet und anstatt des’ Verstorbenen Tit,H.Gbottfried Amman, Ihro 
Gnaden Herr‘Paul von Stetten fer Ältere erwählet, an dessen dtatt x 
TitH. Christoph Sigmund Ammän, Geheimer. und Ober-Scholarche worden, 


DIA, "Sonntags, den‘2i1. Septembris, wurde wegen des von Blseril- 
eher Majestät wider deh Erbfeind Snristlichen Namens abermals er- 
haltenen herrlichen Sieges alhier von beiderseits keligiona-Ver- 
‚ »randten ein solennes Dank- und Preuden-Fest. gehälten, das. "Tea 
.,Deum latdamus" in ‚allen « Kirchen gesungeh und 'ütLe” Stüpke. auf den. 

Wällen dreimal gelöset, auch’ von der Benen 10a) ala een 
und Bürger-Compagnie dreimal Salve ‚gegeben 1 


245; Gleiches geächahe ejusden Sonntags, den 8, Novembre, wegan- 
glüeklicher:Eroberung der Festung Temesvar, wodurch pin District 
von 650 Dörfern dem Türken ontrissen und ag) ‚Kalserliche Bote... 
mäusi.gkoit, gebracht worden. PRSN N 


» 


"216. inagmstass, den 40. Novembrits ) kalipn ie” sogenan ten Inspt- 
‚rati hierker und nachdem sie bei K.M,Lomer- 106) gingespro- 
chen ünd, einer von ihnen daselösten sein Raptum bekommen und sine |! 
‚mit vielen Lästerungen angefüllte Ansprach wider ihm getan, \auch 
..gins dergleiche Ansprache an das geramtb. evangelische Ministeri- 
um wurückgelassen, sind sie wieder weiter gereiset,. 


"27, “ Montags; den 28.Decenbris würde Philipp. Taydarı ein bor- 
- Poral unter hiesig Ereis-Truppan von einem Musketier, eben unter 
‚solche „gehörig, namens Antoni Bayr,unter ‚dem Vorwand,‘ sie wöllten 
in. dem ruinierten: Bau des alten Zeughauses einen ‚Hahatk: 
mit Bien grossen Stein ' zu Tod’ geschlagen, x 


"RiB, ‚Aino aEn den 14, Januar "wurde erötgeduchter Antont, ‚Bayz a7), ; 
. x ? Fi Sr “ .% x EUR 2 j ee. . r 

Kr 3 5 a a, 

104) SehLächt Yet’ Dekra ‚an 6; 8, wre - Er ER - 


406) sine Sekte, vergleichbar den Bibslforscherdi damit das- Sa 
tyrspiel zu der. Teagpdie ‚des er Konfessionsstreites Bahn 


‚ Sehle. vers > 
406) Goktfrtad- 'Lömer“ (4868-1728), sonst Yakenat dureh are li 
terarischen Fehden mit den Jesuiten; hier zur Abwechslung Bummel. N 


‚ von ‚anderer Seite als Angriffsziel ‚ausermählt, . 7 


407) Ein Flugblatt auf diese Hinrichtüng, von Elias. Basck, in. 

der Stadtbibliothek, Augsburg; die Hintergründe des beschriebe- , 

. ner, Mimmansehanres, der. gewiss ERER ER ERENER sus 47 

: yo Texte nloht. ‚Kudı, EBEN 


NA 


"vom Gulden.ihres Jahreslohnes 3 Kreuzer geben mussten: .. tz rien 


' 223..- Banktashı den 21, Juni, {st N, Pirkten,, Sl Nahsermann, TAN 
. sein Kind voh 4 Jahren zum Fenster heraus 9 Kae ges herab‘ "und RI 
au Tod gefallen, f' ER te - r AR 


. D x .’ v 
« * 


. 


'. aus Bayern gebürtig, 'wegan der an seinem Corporal verübten. grau- ’ 
sen MOrdtat, auf einer, bei dem Galgen sufgerichteten Bühhe mit “ 


dem’ Schwert ‚wid blutigbr Hand hingerichtet, sein Körper von einiv. 


‚gen H.Mediois und Chirurgis anatomieret urd'sod den 3.Tebruar 


sin. einem Sarg von-verkummten, vorneimen; katholf#ohen Perdonen: 


‚ als ein ündrer Heiliger unter Begleitung vieler hundert Menschen, 


mit vorgeträgsenem Grusifix und Laternen vom Laxarett aus durch 
die vornehmsten Strassen der Stadt’ zum Kögginger Tor hinausgetra- 
gen und also auf das ehrlichste und soldnneste begraben, Nobel 
auch merkrürdig, dass bei dussen geschehöner Hinrichtung, das 0x=- 


N 


Stemal der Scharfrichter von den anwesenden Zuschauern Geld ein- . | <). 


gesammlet, um dem Hingeri.chtöten girige Messen lagen zu lassen, 


(218 a) Donneratags, den 28. Jamiar-hat. sich ain obgefallener, 
Schneider,.N.Rotk; in den Eiseh an.einem Strumpfdand selbst er-, x 
&ängt und wurde den 50. äurch de Schinderknechte anter dem Gal- br 
gen begraben, ' 


(Seite 402)" 219, Beta den 7 ‚Marti; wurde sin Orgelmacher 
'in.Cunrad. Fichtels..Sägwüllers, Haus, nachts, ala erleben ins 

Bett, gelien "wollte, von dem’ Säg-Knscht und des Säghülklters Karrer 
überfallen ‘und übel traetioret, mo. dasp-ör gendötiget murde, sich N" 
mit einem Messer 'gegen sie zu defendisren, auch wirklich.dem. Büg- ki’ 
knecht 2: Stiche, so aber nicht tödlich wären, dem Karrer aber. in 
einen Stich ins Herz‘ beibrachte, mörüber, er gleich tot geblieben. 


2R0. Montags, den 17. April wurde, von 1851, Obrigkeit‘. alhier, Bing 


. Türkansteuer gesammelt, so dasa (die Bürger. den 4,Tell ihrer sonst 


.gewohnlichen Anlag, die Gesellen einen Wochen-Lohn und dig’ Mägde 


221 Montags, den 26; kpril, wurde, ein: inehslieker, von; einem \ 
Franzs sen erzeugtes- Mägdlein 208)" von’ u TauzeR tot ‚aus dem Leoh 
„bei der Maur-Mühle gezogen, PERL \ 


'222. ‚Montags, ‘den 40,Mai hatte N;Stuhler Hhozlanı ad Unglüsk] 
dass ihm sein Knecht samt dem Hagen. una 4\Pfe rien bei.dar'Säg- | 
mühle- Ins Wasser gefallen, da. dann'der‘ Kueck?. nichtmehr gefun- 


gr: dle Pferde; aber samt dem Wagen BRENLTN. AEREERÜDRRTEN wor- Nas 
ion,, ; 


& 2” w } 
ner via 114 as 


Ar a \ 


E77 Dienstags, den Erasu, antstunde dei der: zicht in wis, & 


- D au . Ey RN < ” 
‘ % Pr) un c er + x 


Te k 2 - u nee RR 4 . n . X 
4108) so, in den RR. der Bez ER 1708/00, = BL “ 2 Ne 
Eine der kleinen Tragüdien‘ solcher ER REERR an. Wr 

in der, Zukunft ai sein wird, Er t 


Städeln eine starkb Feusrö-Brünst, wodurch 3 selbiger Städer 


‚ samt’ einem Baus, auch ein lang Stück das Gangs auf der Stadt- 


Maur und ein daran ‚stehender Turm verbronnen. Dabei hatte ein 


"..70jahriger Zimm ‚, Matthaeus Engelschalk, das Unglück, dass 


ein Schiester 109 “guf” ihn gefallen, und ihn gänzlich zerquetschet. 


22y. Montags, ‚den » August, da die Weber ihr sogenanntes ‚Tänz- 
lein hatten und ‚in ihrer’ferberg. an Mülln-Berglein sich lustig 


‚machten; geschahe ‘es, dass siner von ihnen die Stieg herunter FAHE 
gefallen und sogleich den Hals gebroohen und tot geblieben, _ 


226, . ‚Sonntags; den i2. ‚Saptembris,. wurde. mogen abermals von, Ihro 
Xaiseri ‚Majestät gegen die Türken erhalten Yietorias bei Belgrad .; 


\ und darauf erfolgter Broheruhg dieser importanten Festung- alhier 
. von beiderseits Heligiöns-Verwandten ein ‚sokenpes Danck- und 


Freuden-Fest gehalten, das’ ee BABES und dte 


Stücke auf den Wällen Smal’ gelöst. a 


»R2Te Sonntags, den öl, Dotobris wurde» "auch. alkier "das- gross® 
"Tubilasum sacundum" #egen der Reformation .B, Luthers mit Freuden 
‚ungehindert, solenntasing begangen, Dis Beschreibung davon Ist zu 
schen. in‘H.Weidners besonders vefdertigten Büchlen: 110), Dies 
‚war. kin. sonderliches,,. dass vor, RR ETRRBEFIRTNR ‚Kirchen. Soldaten 
RemeN “t wurden. „— ' 


f 


" R8B, "Im Monat November murde wirds en Kreistag, hier ‚gehalten, e 


229, Dienatags, ZR u Novepbris, nachmiktags zwischen ‘2 und 3 Uhr, 
"stirbt der katholische Herr Stadtpfleger ‘Joseph Adriaen Imhof 

im 85. Jahr spines Alters und 22, seinen, Stsätpfleger-AÄnts schnell 
An seinem Soflagflüss, an’ dessen eig 4 nochen hornach, ‚Titl, A. 
Ighatilüs Langenmäntel ermählet ward. x 


230; Dienstags) , 28. Dadembris, Aindet‘ man 2 NE -Peraonen, 
- bei der Mühle am Rain elnes päpstischen Kutschers Sohn und ‚bei. 
‚der Loh-Mühl einen evangelischen Färberg-Gesellen, 


91374 Anno 17485 Montags. den -14.Janiar, risse H,Radens, Knecht 


sein Reitpfard auf dem Oberhauser Weg den Zügel’entzwei, er 


‘ achrie zwar, e3 sollte männiglich sioh salvieren, aber ein trun- 
kones Maurer‘ ‚aus wer EN? konnte "odar ee A wicht ' Ma Yan x 


% EN . DR i 
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x ug ” 5 
. 408) Sohtenber. Eoledel gun Beböidenauer sinn TE 
.i10): Aus "Aula dieses Jubelfestes. erächienen verschiedene 


Schriften von JsA,Corvinus, Ph,Jacob: Grophius, Phil.Dav.Kräuter, 


 JohsFrledrieh Goebe!, Johann Conrad Mezger, Johann Weidner, Georg ° 
2 Nathäus. eilner, Carl Remshart, Joh.Baptist Renz, J.M.Roth, Augu- 
ER atin Schlemmer und Carl Theedor Raonkib ot, ManzieTohen winige 


TR E von FREROIRBIREN ann Ks BI 


jr ; 
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wurde ar eritten und fiel so (grausan mit dem er auf 


sine Eisscholle, dass or den'andern Tag starb. Der Knecht wurde 
Singezogen,. aber auf Feohte FESTEN der Umstände bald wie- 
der frei gelassen, 

(Seite 103) :232. Dienstags, RR 1.Mantij' wird N.Kratsohmayrin, 

eine evangelische Kupferdruckerin, bei der Mühle am alten Band sont- 
baus im Wasser ‚tot' gffunden. - 


‚233, Eodem sticht ein svangelischer Tuchmaghora-Geselle sine 


papistische Magd, um dfe,er gebuhlt, die ihm aber vorgeworfen, 
‚dass sie erfahren habe, .er habe in'Gera schon Weib und Kind sit“ 
zen, in ihrem’signen Haus in den untern Leib, wodurch dip grosse 


" Akterie verletzt wird, dass sie in einer halben. Stünde stirbt, 


Der Täter wird sogleich eingezogen (Siehe Abschnitt 236), 


284, Mohtags, den. 28.Marti} eratickte ER Hornstein, Bürger- 


\ 


‚timent an den Tag, wodurch "versshiedene ‚Stiftungen, sg er in sei- 


meister von’Dillingen, so mit dem Bischof auf der Jagd gewesen, 
in einer Pfütze zwischen Göggingen und an Sure das !Yeero. 
‚Pferd 'kam in der Naaht vor den Einlass, 


"235. In eben.alesem Monat Martio kam Wegen, "öhndter Dikkeiiren 


einißer, vornehmlich katholßscher Ratsherrn eine kalserliche Cöm- 
'misslon hieher, benamtlich H. von Reichenstein und der. Konstanzi- 
sche Canzler N,N,, welche beide samt H. Residenten 'vowGarb den 
29. üleses die erste Session auf dem -Rathaus gehalten, wobei. 
H.Strauß‘, vormaliger Stadt-Secretarius das Protovollum führte;- 


‘236... Samstags; den-2,April wird vorbemeldter Tuchhadher Chri= 
stian WMlcker Er sa den 1.Martij den’Vord an ainer Uagd ba- 
‚Bengen, bei dem Galgen geköpft. und Mn Leib: ‚auf, das ze Behegt. 
(Siehe, Abschnitt 233) 


237, Donnerstags ;: üan 14. April murde das bei dan ae neu-er- 
baute Schlachthaus das. erste mal, gebraucht uhd darin geschlach-_ 
tet, Und habep diesen. Monat die: Klosterfrauen zum Stern ihr Klo- 
ster renovieft und sonderlich die Mauer, woren DAR a; Eee 
haus gestarfien, neu aufführen lansen. ; 


.BSB, Donnerstags, den ‚S+Maiy floss sich H-Heinrich ITS 
katlolischer Kaufmann und- Ratsherr den rechten Fuss RR er Xnie 
etnehmen, stirbt aber Mittmoch,den 11. dieses;- - 


239, "Freitags, den 413;Mai, kommt "Konrad. Eblängd;, Heat, Fal« 


ner Bann EN hatte, BORHIER Aue: und wird ar ‚aus ‚Sen Rat 
gdatonsen 1 ; user EN N 


EEE 


413) ‚Aügrlatt- auf dtöas Hinriehtüng in w Stadtbap1tötnek, Augburg > 
22) Konrad Fellng, voraiblt‘ sm 9.9. ‚1682 mit Helena Barbara ‚Hamnan b 


. 


- Th - 


240. Samstags, den 14.Mat fällt Michael Winekler; BRUTTO, 
Bürger und Scheffler. vor dem Beiehtstübl bei.$t,Arina nieder und » 


‚srüllt im Vergicht erw erholt sioh nicht aa 


stirbt alao den 16. dito, 


241. Mittwochs, dsn 45, Juni entst & ale ein aa getährli- 
ober Auflauf folgender Gestalt 113). Aus Gelegenheit eines betrun-' 
kenen badischen Soldaten, welcher in einamgevangelischen. Wirta- 
haus "Zum Schwarzen :Adler" genannt, vor unser Frauen Tor gelegen, 
grosse Ungelegenheit mit einigen Gästen: und dem Wirt selbst ange» . 


Tangen,, von diesem aber endlich mit Gewalt aus dem Hause geschaf- 


2et worden, fiengen die. Jesuiten-Sohüler mit ermöldtem Wirte Hän- . ? 
del ar, und würden wirklich Gewalt. angelegt haben, wö sie nicht 

durch d4s herbeieilende Wacht wären auseinandergetrieben worden, 

Doch.drohten sie sich:-sohon noch zu revanchleren (; dass der Wirt. 

sie bei den H,P,P.Jesuitis zu verklagen und einen Schilling aus- 


' zumirken sich ‚vernehmen ‚lassenz ), liessen zwar ’den folgenden Tag, 


ale den Fronleichnamstag stille vordeigehen, den 18, aber kamen 


sie in grosser Menge, ohngeachtet 4 Soldaten von dem katholischen 


es auch mit dem’ Steinwörfen so arg, dass die 4 Seldaten sich, an. 


Herrn Bürgermeister Wanner dem Wirt zum Schutz zugegeben worden, 
vor das Wirtshaus, schmiasen alle Fenster gin, 'riäsen dan. Schild 
vom Hause weg und trugen ihn-gloichsdm im Triumpf davon, ‚trieben . 


das Haus rötirieren mussten, weil sie nur mit Springatöcken ar- 
miert waren; die: Xellertür suchten sie mit aller Force aufzuspren- _ 


‚gen, Um, wie sie sagten, 'allen Fässern den Boden 'sinzuschlagen, 


wärden suoh"darin reüssiert Haben, wann nicht durch obbemeldten 
katholischen Herrn Bürgermeisters Befähl noch mehr Mannschaft 

aus der Stadtgarde wäre herhsi gescha morden, so diese erbitter- 
te Studenten auseinander gejagt und zerstreut "hätte, doch. .kiese \ 


‘es gleich, dieses wären nur Praeludia und sollte den. andern Tag 


‘sehon eingebracht, werden, wa heute versäumt worden und würde 


Herrn Amts-Bürgermeisters Hau auch mitgenommen ‚warden, weil er 
denen Ketzern beistadhe und hel 6, ja es war der Zorn und Hass 
über diesen Herrn so gross,. dass ale noch selbige Nacht mit Stei- 
nein vor seinem Hause: klopften und ihm schimpfliche Worte zuzuru- 
fen sich unterstunden, dahero’ er.dann ‚auch nicht trauen durfte 


allein über die Gasse zu gehen, sondern hatte alle Zeit über, die 


gewöhnlichen 3 Intsdiener 2 Guarde-Shldaten bei sioh 114), 


\ 
Me  VRENOREEER 7 


' 143)‘ Begiän des ögeassinien nyesuitenkriegs" in Augsburg. TR 


eidus.Braun verschweigt in seiner "Geschiehte dus Kollegiums der 
Jetuiten in Augsburg" (1822) ülese Vorkommnisse gänzlich, was un=- - 
geachtet der grossen Verdienste Brauns die Grenzen ‚seiner übjek- 


‚ tivität aufzeigt. ur AR “ 
414) Beirofts Einzelheiten zum Hat kunketep: Jicha auch din Abm 


handlung ıvon Pius Dirr, Ver Jesustenkrieg in ei, ra "Sammler" a 
ER Sahre 1904,.,Nr.30 und 51) 


« 


unter dessen Tür das Weib, 


- 75 - 
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(Seite 104) Ihr Vorhaben noch weiter anaxuführen, verssmnelten IA 
sich die Jesuiten-Schüler den 18,dito nachmittags um 1 Uhr mie- £ ‚ us 
derum, und zwar in Jakober Vorstadt bei ainem katholischen Hirt > 
mit Degen, Pistolen und Prügein versehen, un unter einem Trun 

zu deliberieren, wie die Sache'am möglichsten- anzugreifen, Da 

aber dieses ruchbar worden, ist, fernerem Übel vorzubaugen, sin 

Korporal mit 16 Mann’ kommandiert worden, sie ausseinanderzutreiben 
. oder einige in Arrest Zu bringen; als dieser ankam und obrigkeitl, - 
Befehl’ anzeigte, auch sie auf-das freüundlichste erinnerte, sölchem n 
nachzukommen, haben sie ihme nicht} nur höhnisch geantwortet, son- 

dern es kat alsbald ein Student mit ginem Prügel den Holdaterf 2 
ainss über den- Arm versetzt,’ als der Corporal ferner anhielte,. " 
sich in der Güte zu geben, os sollte keinem sinig Leid widerXah- 

ren, haben ale- solches: nieder zu tun reoassiert, und-mit ainer, - 
Pistole Feuer auf die Soldaten gegeben, diäse sehend, wapn as 80 

zugehs, dass'.sie würden übermannet sein, Naben obiges rlederholt, 

da 05 aber’ glsich,wie vorker fruchtlos gewesen und die Studenten ; x 
immer trotziger worden, wurde 'ven zweiewSoldaten Feuer. gegeben, Ai 

und dadurch eines hiesigen Bürgers Schn auf der Stelle tot, ein 

'andrer aber wund geschossen, worauf die.übrigen gleiph In ünd über - 

äle Gärten Sioh rotiriert bis auf. sinen, der nach vielen SehIXE r 
in Verkaft. „gebracht, worden; * . / ge F 

Hiedurgh war nun unter den Papisten völlig Lkraen gehlasen ’ % Be 

und: EN bei Ihnen grosses Lamentieren über das (mie sie Aaag- SE Be 
ten) ‚unschuldig vergossene Blut, schoben die Sohuld auf die Iuthe=.) , 
raner, lästerten und fluchten auf das Ausssrste und drohten „sol= d6 
ohes zu 'rächen, Dahero, dann,. noch weiterm Unheil vorzubeugen, 
von LöbL Obrigkeit Anstalt zu einem Verruf gemacht worden, dar EN IE 
« "auch noch selbig Abend erfolgte, des Inhalts, es sollte sich jeder- 2 
mann des unnötigen Ausgehens und Schmatzens enthalten, ‚und hin- er 
gegen des ‘Friedens ‚und Verträglichkeit BOLIOIAATERN, damit ver, es N x EIER TE ir 
für diesmal wiederum 'stille, £ ve he 
An’ Sönntag ‚aber, als dem.i9.dito, "ging der Lärm? aufs Kran En, 

Die. Gelegenheit war diese: Als die, Karmelitet naahmäftag 
- Ihre gemöhnliohs Prozession hielten, ‚ging ein e' 
.gerssohn und Gbldschmiedsgeselte 'von ‚ferne: vorbei, K 
dieses Ersehend, kamen anf ihn zuge er und’ fragt 
ion er sei, Dieser, aus ‚rer e erwohrocken, äntwor 
isch, Jene, setzten. weiter in ihn en on Ko ıkranz 
Da er nun ein ‘solches nicht ht ron ni 
Aluiten: auf ihn zu; er lief in eine anders St 
folgten ihn, da er. nun sin e Krane (ches Webers 


Ira 

pasgierte, unwissenä, will ua, warum man so mit seinem Haus 

verfähret, allein indem’ er die Stubentür ergriff, fliegt ihm ein 

Stein an den Kopf und 'vermundet Abn hart, Da er nun merkta, in + 
was grosser Gefahr ar, sein Weib und 3 kleine Kinder stecken, > 
sperrt er diese letzteren samt dem Weib, ihr Leben zu retten, 

in den Keller und lauft zu seinem Nachbarn, .der ganze Sehwarm 

aber fällt in- sein Häuslein, schmiss alles entzwei, riss Kisten 

und Kästen auf und nahm dem guten Mann’ all seine Habe, 20 dass 

die Kinder des ‚folgenden Tages,.'kein s,v. Hgmd mehr anzuziehen 

hatten. Seines. Nachbarn Sohn, so, aus der 'Abend-Predigt nach Hau- ' 

se kam, 'sieht das Getümmel ünd will aus Furcht über die Gärten 

atelgen und entfliehen, fälM aber in die Hand der Stürmenden 

und wird von. ihnen jämmerlich zerschlagen und zerhauen, so dass 

er kaum mehr gehen können. Damit aber der Pöbel üleses- sein Wer- . 6 
fahren reohtfertigen und nach mehr Auflauf,. Schrecken und Un- ; 
glüsk anstellen möge, so aprengten sie aus, man-kabg mit Stei- 


nen bei der Prozasskon nach dem Hochwürdigen Gut ‚geworfen und 


.. 


83.50 getroffen, dass das Blut häufig herausgaflossen, ja man 
habe aus diesen Hausa, darauf geschossen, so aber alles falsch 


‚ud eräichtet war, indem.die Prozession nicht einmal. durch -die= 
. 38, Strasse gegangen. Unterdessen hat der Eifer so viale, sonder- 


lich Domherrn-Diener and endere Lakaien, Kutscher,- Handwerkage- 
sellen,: Breuknschte etc, zusammengebrächt, dass sie in derselben ° 
Strasse nicht mehr Raum und Gelegenheit hatten, mehr Mutwillen 
auszuüben, weil in selbiger Gegend meist alles papistisch,. dero- 
halben nahmen: gie mit plossen Degen, Prüge}n und Steinen vorge» 
hen ihren Zug mit groasem Getös und blufgierigem-Geschrei ' 
(8.405) zu unaerer-Frauen Tor hereiif und öxtendieften sich bis 
vor das 'Rathaue, und-wo sie jemand erblickten, den sie gvange- u 
lisch.zu sein vormeinten, den sahlugen sie unter vielen Läste- a, 
rungen zu Boden. Jä der blutdürstige und von dem Mord» und, Lügen- | 
Geist basesgene Sohwarm lief rasend vor des kaiserlichen Berka 
Bash 16) ‚Harrn von Reichenstein Quartier "Zur güldenen FR N 
Cron" 115 » auch bewaffnet in. dein Zimmer und baten um Rache 
wegen‘der grausamen Entheiligung des Venerabilis und Duzadkenen’ 
Morde, Dißser konnte mit Verspreshung\aller möglichen Satisfao- 


'"tign den ergrimmten. Pöbel kaum vom Halse bringen, fuhr auch von 


'"Stund "an neben den anderen 2 Commigsarien unter Begleitung 
: einer Wache auf das Rathaug und erfuhr daselbst ‚gleich, dass 


eo 346) $ „Majostät, der Pöpel, zu allen. Zeiten Ya ‚aller Se ich RIERS“.: 
. gleich:"in der Masse ein von den dümmsten Hnreng gelenkter, - „ir 
. ,,unduldssmer Iyranı - im Einzelnen der Aufbedaute UNE 
pr En BON PINBERE N; 2 


‘es mit einiger Verletzung des Venerabilis ein pur en Hi) 


\Wrlogenss und: nr. Re und Mord FERNY eb "sei @e), 
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"Wie insolent sich diese vermilderte Rotte in. Prassenz der Rats- 


herrn vor dem. Rathaus aufgeführet, ist mit keiner Feder zu be- 
schreiben, allein auch nfcht*zu verwundern, ‚dass ihn die. hut - 


immer gewachsen, weil sie gesehen,..dass diejenigen, so zür Des ._ 
 fension uAd den. grimmen Pöbel- auseinander zu treiben ocoman- 


diert-gamesen, wann sie nach Kriegsraison bei höchster Not 
Schärfe gebraucht, sogleich disarmiert und in Arrest: genommen 


‚worden, Auch: der arme unschuldige Webersgeselle,. dessen Haus 


$zstürmet und &r jämmerlich zerkauen worden, würde ganz ver- 


-blutet und entkräftet als der ärgste "Delinguent eingeführet, _ 
"Die'Nicht selbst von dän’Katholinchen mitliefen, bezeugten un? . 


ter ihren Türen und Fenstern dureh Animierung'deg tollen Hau 
fens, lästern wider die- Lutheraner und Frohloekan' genug, .mwie 
sie gesirinet. wären, die en eter Bürger hielten sick in- 
dessen "ganz: still und beleidigten niemanden, weder mit Worten 
nöch Werken, ‚wie solohes. die Verhörungs-Protocolla neben der 
klaren und 'am hellen -Tage Tiegenden Wahrheit deutlich beweisen, 
Auf dem Perlach eontinuierten sie (; die tollen Aufrührer: ) 


/ 


mit Lästenn, Trotz, Schnauben und Drohen wider die: unschuldigen | 


Lutheraner solange, bis sle-von’denen im Rathaus. in Reserve 


" Liegenden Soldateh zerstreut wurden, Es biteb aber gleich wohl , 
‚ein, einziger. verwegner katholischer Webor stehen, sprach denen 


Luthoranern und auch den Soldaten Hohn und sagte, es S0ollta. 


„nur einer kommen und. ihn 'snrühren. Ein GnarderSoldat erinnerte » 
-ifn, sich nach Hause zu ‚mächen, pr aber hub Steine auf und warz 
auf ihn, ar örmahnte ihn nofhmals, der Weber aber bückte sieh. 


wieder 'nach Steinen, da ihn'dann der Soldat vox den. Kopf, ge- A 
schossen, dass .er tot liegen blieben, 


.' Hatte sich "nun vorker ‘die Unruhe in ee gestillet, .90 
"ging sie nun wieder aufs .Neüe an. Das Klapen’und Vieinen bei‘ 


den Papisten: "über, das unschuldig. vergossene Blut, „das Lästern, 
Schänden und Sohmähen über die ungchuldigen Luthoraner wollte 


‚kein .Ende nehmen, Die Kaiserlichen Herrü Commissarii; Herrn 


Stadtpfleger, Geheime und Kriegsherren kamen deswegen ‚auf dem» 
Rathaus zusammen,, und weil bs so, verwirrt und. gefaährliöh aus= 


sale, wurden, Stücke ver das Rathaus gepflanzet und deliberiret, 


ia diesem Übel zu steuren,. auch endlich 'tesolvieret, einen: 


wochtaligen Vbrruf ergehen zu lassen, a0 auch’hoch selkigen | 


Abend 'geschahe, und die Nacht+hinduzeh' allonthalten wtark. 


"patroulliert, wurde, v ie, 
‘Montags rottierten sich a einige zusammen, "in Sakober ds 
Vorstadt ein Haus zy stürmen, wurden aber bald auseinander 


getrieben, liessen sich aber ‚vernehmen, wann der erschossene 


Student begraben würde, sollten alle Studenten mit der Ieiehe N 
‚gehen. Da sollten sich nur keine Lutheranex blioken lassen. ; 
Allein auch diesem besdrglichen Übel ist dureh obrigkeitliche. 

"Worsörg-abgehölfen worden, indeme “dürch Requisition es Bi- , 

. schofs alten at EN TERN, v rden, 


| RER 


"auch hat der Warsecne ARE IRRE Teils pisustage vor den 
- beiden Karizeln bei 3t,Anna und den Barfüsssrn die Seinigen er- 
“ wahnen lassen, sich vor Unglück zu hüten und alle Gelegenheit 
» dazu zu meiden, Auch ist an eben.dem Tag eine Deputation nie- 
dergesetzt: warden, ale Sache gründlich zu untersuchen. Den 28, 
Junii "wurde auf obrigkeitlichen Befehl: es ‚in öffentlicher Zei- 
tung’ widerrufen, dass sinige Entunehrung ” des Yenerabilis vorke- rt 
‚gangeti; auoh den 4.Juli ein. solenner Varzu. deswegen getan, und 
das Desrst an allen Toren angeschlagen 217), Allein der wilde 
- Pöbgl blieb doch dabei, es wäre Berne es auf ‚sen Mter ge- ’ 
‚schossen worden,‘ .' 
Donnerstägs, den 7 „Juli, murde der. grosse und kleine Rat zu= 

dammarn kerufon und ihm.daa Kaiserliche Resoriptum (: so. auf der 

a € Commissariorum por Staffeta nach Wien geschickten Bericht hie- 
her kommen: ) vorgelesen, auch den 15.dito üasseh Inhalt dureh /- 
dinerw abermaligen öffentlichen Vermf (: da alle Zeit nach dem 
Trompeter der Herr Stadtvögt, seid Schreiber, sein Lakai und 

\ Jäger, 2 Bediente vom Bischof und 4 von der kaiserlichen Commis- 
‚sion, und ‘also 13 Personen ritten: ) publieiert‘ wurde, 2y gros- 
‚som Verdruss- der Aiarig-Gosinnten, Es murde "süch. 'selbigen Ta- 
‚ges.die Zehl.der Herrn Deputierten zu der Ingwisition. verdoppelt; \ 
damit man deato eher zu: End kommen, Ihro Kaiserlichen Majestät 
authentischen Bericht erstatten und ‚sodann einen. 1. jeden 2 Jur 

htie sdministridren, ‚könnte. 

Dig arrestierten Jesuiten'- (Seite 106) sänigeR, so doch x 

meistens “fremde ‚und ungesessene 'keute,'.murden alle gleich in 

.‘ den-ersten Tagen gegen Kaution losgelassen, hingegen die. arme 

*. Guarde-Soldaten ‘samt ihrem Corparal, ao alle Evangelisch, “und 
in, Kid und: P£lieht BET mugayen BETONEN. in N, RETRUR= 


BEER EN wen ’ « r ® vr 


& 

| ar) Dieser’ PR in.der' Stadtbiblkother Augsburg, in Cod, 

= Auß.127 p- 359, Folio. - Nicht, alle Kreise und Menschen,naren 
. indes 'so ‚intoleranty wie diese überkochende "Volkssesla", So 

> hat num Beispiel im.Jahra 1748 der Katholische J.&.Bergmüller 
die wvangelisohe.Ktrohe St.knna mit Fresken gesiert; auf die- 
Gegenwart mit. ihren Ressentiments übertragen würde erguüller 
katholischerseits-mwindestens’also unter die Winderbelasteten 

‚und Nutzniesser" eihnzureihen sein; man suchte im 1B8.Jahrhundert 
auch niohts darin,'mwenn ein kathelischer Malar einen Protdstan» % 
ten’ pörträtierte öder. ein- .evangslischer Goldaghmied Kelche und - 

* Monstranzen für katholische.Kultzwecke 'antertigte, was immer- / 

ain-als ein Fortsbhritt BRREBNT, der getıtzeit BERIRIESTIEE. 


istıs ei ’ = e Ba KR . . Rx \ i 8; u: Er 
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nisse, und bis den 24,Septembris zu grossem Praejuäiä der Ob- 
rigkett und Vermehrung des Frevels der,.Jesuitenschüler darin k ; > 
verharren, Wie dann von solcheg sie verschiedene Proben gemacht, 
. da bald hernach 'ein evangelischer Schuhknecht abends’ Um 10 Uhr 
‚bei der Domkirche Jätmerlich geschlagen und ihm seine Kleider i 
- ausgezogen, ein anderer kathölischer aber, der für evangelisch 
angesehen murde, wm einer nichtigen Ursach willen von seinem 
 Depistischen Kaufmanhsdiener in einem katholischen Wirtshause . ; . 
ermordet, dem Täter. aber heimlich ER und. ganz kein. u - 
Eifer herzeiget murde, 


RAR. Um diese Zeit kamdn ie PER, PERL TERN oder 3 
Päbatliche Missionarii,.3 Patres "Societstis Jasu namens P.Jo- 
hann Baptist Bofer, P‚Ohristophorus Müller und P,Conradus Her- 
degen in Oberhausen an und fingen Dienstags, den 2,.August; 
nahe an dem Dorf an auf. einer aufgemachten Bühne zu predigen. 
‘Der Zulauf war gntsstzlich und der Eifer blind, Sie hielten bei 
Tag 3 Predigten und des Nachts Prozession mit Geisel, Kreuz+ N 
schleppen, Ausgespauntgehen, ibentrag 4148) to. Dan evangelir ER be 
schen Bürgern marde "auf obrigkeitliche evangelischen Teils Ver- 

ordnung 'von allen Kanzeln untersagt sich dabei fimdeximu wa ER 

um neus zu beforgende Moti 119) zu. verhindern. Den 20.Augustz. A, 
‚ehe diese Missionaril abreisten, wurda ihnen zu ebren hart an a 
‘Oberhausen ein grosses, sogenanntes Missionekreuz aufgerichtet: rr 
und bei unbeschreiblichem Zulauf der 6” von ‚den ag Bug 5 
gegeben und ang die Andacht geendigt'! 


243. Freitags, den 43, August, abends um 8 uhr schlägt Ak Wet KeruTE, h Yr 
ter in die Sägmühle vor dem Schwibbogentor, dass "sie bin in. Br PERRERBI R, e 
das Wasser. akgabrannt und. der. ‚Müller En den Seinigen sich, wir 
loss: ‚mlt ‚dem leben salvieret, ee, hf. 7 N wer 


344; Dienstags; . den B.Novandris TEE vet den. N runden, | Biör- , SER, 


bi; 


. Eee, . “ ve ns 
au nn ne x I - % KK: 34 


446) undekennter rer ei kor BR ERER, “Das Hakan PEARL 
‚apiel der IE SRG Edles Koasionen am- ‚Karfreitäge wurde - RT. en 
in Augsburg erst im Jahre 1785 ‚auf eisung Me te RT ER De DER 
u er - inter "en ER lage ar Be 


# 
ET Te 
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preu, ein Lakai des Grafen von Schallenberg 121) von 2 papisti=- 
schen Studenten gestochen; dass er folgenden Abend gestorben, : 
Die Täter kamen gleich in ES wurden aber in ne a 
wieder losgelassen.. 


‚245, Samstags, den 19,Novembris wird ein katholischer Bürger, 
N.Brauer, welcher at ee eingelegt worden, | tot. in den 
Eisen gefunden, N 


BAB. Dienstags, den 27» Doseuhnta "wird in der Rosenau er "Maur- 
müller von Johann Andreas Mayr, des Leehwirts Sohn, dem'’er yn- 
ter den Schüss gegangen, tot geschossen, Gab-wegen. aba ERNng 
mit kenge wittib einen langen Prozess ab. e 


247. Samstags, dex- 31, Dezembris fällt des Trakkeirie N, 
Memmingers, Kutscher’in der vollen Weis vom Zugladen herunter 
und gibt in wenig Stunden weinen unseligen 222) Geist auf, 


248, Anna 4749, Montags, den 20, Februar ertrirkt der Eye 
ein evangelischer Weber, so vom Bier era ‚mollen 128 
dem vordern Leoh.“ 


249. Mittwochs, dem 22, Fobruar abends um 7 Uhr wurde ein Feier, 
‚ in.der luft von ungemeiner Grösse und Licht gesehen welches . 
‚euch an vielen andren. 'Ortgn in Deutschland oßsergiert worden 128). 


: 260, . Montags, den 13.Martij, ist der-katholische ERENRPESE 
betrunken in Lech gefällen und.ertrunken, ‘ 


Kl 


B54. ‚In eben diesem Monat ist N. Berger, ein evangelischer 
Kürschner, ohne ‚Zweifel “auch nicht, rasheie des-Nachta dm, Lech 
ertrunken, gr 


252, Montags, den ir, Aprilis ertrthet RED RR ein evan- EN 3 

‚ gelischer Maler, ledig, als,er nach {1 ühr nachts aus dem Wirts- 
haus heimgehen wollen, im vorüern Lach und wird in der Pflader- | 
müh]e REED. Er war Ay Custodia in ie BiAReaO 
Bohn. 
255, EN EN ER 30.April; wirä RR RERLERE NN "Bäpstli- . 
eher Religion, von etlich Lechhäusern bai- dem Siechenbaus vor 
Wertachbrucker-Tor mit Steinen und Messerstich elendiglich or- 
mordet, BeruNer wicht die BE TAGDERR FUERE angestellet.. 


r 
jenes En ia ern Be een Peek e “ 2 ‘q 


4124) wohl’ der Augsburger. Haha Obrintoph Otto‘ Graf‘ von Schal- = 
lenbarg (+ Arm N..." x 


122) vermutlidh eher weinkelig' ‚als az \ zu 


ı +28) Wollen und Können treffen eben selbst bei 30 eBitachen Dingen 
‚ nicht immer zusammen - nieht. nur. in u iind u in. der Kunst, 


48) wohl ein Mordticht, N R- rer 


2 Anwasen Ai Boy. 
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(Seite 107) 264, ae Aa 8,Mai dürde. Kaspar lehrer, 20 5 2 
immer gern mit Feuerwerk umgegangen, nahe am der Au ganz ver- REN r 
brannt tot gefunden und ein kleiner Böller bei ihm, Den 10. - & 
eiusdem begrub. man. ihn im 23 Babes er getragen z 
worden, als man ihn gefunden. ar, er 


255, Donnerstags, den 20.Julii, murde Johann. Luxenberger, oin 
Zimmermann, in dem Reotorat-Haus- dbew#St. ‚Anna von, einem Balken, 
den sein Kamsrad - hiess’ Joerg Waßmuth - aus Unvorsichtigkeit 

- fallen lassen, also getroffen, .dass er für tot heimgetragen 
‚worden, auch un 2 Ben wirklich gestorben, aetat. 70. - Jahra. 


256, . Donnerstags, den 31,August wurde in der Beckengassen in $ 
einem papistischen Wirtshaus ein Kallerjung von grg Soldaten a. ck 
aus Unvorsichtigkeit erschossen... - . 2.04 i 


257. Diesen und beide vorige Monate BERN, ungemeine Hitze - ee PL 
und ‘grosse Dürre, ao, dass alle N erbärnlieh. ausgebrannt 5% en 
und fast kein Heu noch Öhmbd 426) zu bekommen warn. Doch Ear BER 

Gott eine reichliche Ernte bescheret. vo ! 


: 258, Im "Monat Oktober sind Feeyckadere Kinäbetterinnen. bei- Is € . 
dertei Religion..schnell’ gestorben; ausser diesem wer asiein |. 
gar gesundes Jahr, N; 


259. Donnerstags, den 23. Kosenbsen im ein. RSROR NE Weid N NE RE 
im Teoh ertrunken, und- sin Bräuknesht'in einen ek Kessel 5393 Te 
gefallen, dass er elendiglish starben. müssen, der IN en 


260.- "Sonnta s, den 3 Dessubrie murde Ne Anbergex, ei Heinen a 
Rosswirts 1288). Sohn; von einem Offizier gefährlich indn 
Leib gestöchen, an ‚welcher Wünde 'er Zwar euriert wurde, der 0 
-bald zu suchten anfing, und im. tolgenjen Jahr gestorben, 2 FE NE BEE ER 


261.- Montags, den dr Dezembris,' wurde dem navid Jochum, einem. er = EN 


"evangelischen, Mic ed er bei. der a er KAUERR. | Br er 
R Haste abgehauen, 1 Cut U TEE ER 


ME un wre en 
£ t ei > N , ö ’ ad er ’ We RER Eu. nt: 
Dr mo art er } 4 ur Da s r a 1 2 
Lumen n Ben f .d Eee fe a) er 5 \ ER = 
r N rn Yr u i ° \ 


125) .Ichaun Kaspar zen audehnnkhnser Var Si, am 
10,5,1719, 59 Jahre’ alt, 4 


126) Ohmd, Krunmet, der 2, und 3. sshnitt ver ürasen., 
x 1268) PETE a 


wre. 


run 
Er 
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“ Kind im Wasser’ gefunden. 


BE; 


262, Anno 4720, den 5 dorf, erträinkt bei dem koten Tor ein 
armer älbsrner Kerl, welcher nach Fischen in das Brunnen-Lach! 
Enabingm; und darin die fallende ‚Sucht bekommen. 


263. . Sonntags, den 14 April stirbt‘ Herrn Moritz ,Rachels Söhn- x 
lein vor 6. 1/2" Jahren, welcher wenig Stunden zuvor ‚Mausgift .ge- 
funden und gegessen hatte, 


264, ‚Sonntags, den 5 ‚Mai ,„wird bei der Lodweber-Nalk din totes 


265; Mittwocha, den 8,Mai, wird Johann RER Bierpreu bei. 
St.Jergen, Kind aus Unvorsichtigkeit des Apothekers- Gesellen 
eine scharfe Arznei. gegeben, Ag es mit grossen Sohmerzen 
sterben musste. 


! r 


266. Donnerstags, den 2, Mai mösden "auf der-Gres-Mühle 2 Kin- 
der des H,Philipp Mebers,' Evangelischen Goldarbeiters, Jämmer- N 
lich von dem Kkad dbeschädiget. , .. . 


: 267, Donnerstags, den 30.Mai, ertrinkt sin. oYangelischer. Bor- 


tenmachersgesell, so in der. Sihkel baden wollen. 


268. Dienstags, den 4. Juni gebiert eine gvangeläsche Lodwa- 


berin 2 ‚eneinander- goawachsene Knäblein tot' 12 


269. Dienstags; den 27 ‚August, wurde denen sämtlichen, sowohl - 
katholischen als evangelischen, noch wegen der Tumult-Sache, 
arrestierten Personen auf kaiserliche Ordre ihre Sentenz vorge- 
lesen,. dass nämlich die Soldaten, die Feuer gegeben, Ihrer 
Dienste. entsetzt und. der Stadt verwiesen werden, die papisti-. 


„schen, Rädelsführer ‚aber, a0 Studenten, von der Schul und aus 


der Stadt geschafft, N.Lacher aber, ein Burger und Gold“ 


schnied. 129), auf. etliche. Tage in die Eisen mit Wasser und 
Brot gespeist werden solle, Doch auch die- Soldaten sind alle 


'pardonniert und in Dienst genommen, bis auf Christoph Savari, 


der abends aus.der Stadt geschäfft, doeh mit. ehrliohen Abschied 
und Pass versehen wird. Lacher hielt in den.Eigen Waldhornis- 
sen und anstatt Wasser und Brot zu geniessen, machte er sich 
rechtschaffen lustig, fel ober deswegen de novo sioh' ; 


EN bagusien.,? ' 


— —— ._——— u nennen N 
ı 


188) Flugblatt auf ee Geburt sinnentscher Zwillinge, von 


Elias Bagck gestochen, in der Stadtbibliothek, Augsburg. 


129) Werner nennt Ren ‚Schrift "Die Augsburger Goldschnia- 


'de"'nur einen Goldschmied Jodokus Elias Lacher, der aber schon 


1696 verstorben war (dem Vornamen nach vermutlich evangelischer Ye 
Konfessionl); bei dem oben gemeldeten Lacher. dürfte es ‚sich 


‘ um einen. DOLSSuEmE Au ehe} Ian, handeln, S =; . 


„ 


“ die Eisen kam,-dass er Tadoa verblichen 12 


” s ; ab a 


(Seite 108) 270, eitireche, Ale 87; Noranbris‘ ertzinkt im vor 
dern Lech Maria Nagdalena Wangnerin, eines ORTEN Fär- 
bers Tochter, astatis 14 Jahr. . 


271,, ‚Anno 721, Donnerstags, den 2. Januar wird an der Sohmal- 
nühle ein srtrunkener,. katholischer re ‚der “zalnluckete 
Michel" genannt, gefunden, . . x 


IR. Freitags, den 21. Februar, wird nächst ı am ' "Bohwibhogen-Tör‘ 


ein Jung von Friedberg, der, als dar Bauer vom.Pferd gestiegen 
und bei Seiten gegangen, fortfahren wollen, aber £wischen‘die 
Pferda kinein gefallen, von denselben elendiglich zertreten. 


. 2753. Montags, den 17.Martij ertrinkt NHeigelerin, eina abge- 


fallene Spitalerin, deren Maon Dotinerstags,.. den 5,Septembris 
1720 das dritte Mal ausgeschafft noräen, im Vordern Lech, 


AT, "Dienstags, den 145, Aurilis, "als m Osterdienstag,,, katte 
N,Elblin, evangelischer Rindmetzgor;, das Unglück, dass, als er 
einem Herren-Diener, dsr einen wildön Hengst nicht bändigen 


. konnte, zu Hilfe "kommen wollte, von 'sölchem Pferde auf die Brust: 
geschlagen wurde, dass er in 2 Tagen darüber seinan.Geist auf- 


geben musste. Die, arme Wittib bekam von des Reitknechts Herrn 
nlcht-mehr als 1 Dukaten.\ ? 


"275, Montags, den 1$,Mai wurden RAS 3.5 Agaihe Kan 


macherin,als 34 inoorrigible PER? und, a ee mit dem 


. Schwert hingerichtet. RR Te 


276, Mittwochs, den 28./Mai abends, kndkbheig‘ R ind 2. Uhr wird I 
Johanhes Braun, Evangelischer Maurmeäster, ' "welcher Handwerks. 


. wegen mit der Obrigkeit'streit gebabt,: auf dieser Befehl von 


dem Amtsdiener in die Eisen abgeholt, weil er. aber nicht zu’. 
Hauss, sondern in der Lechhütte' gerasen, bittet sr am Vöorbei-.', 


- geklon seines Hauses, man Adchte ihn ‚sin wenig hineinlassen, 
8,V,. seine Notdurft zu‘ verrichten, nird aber von. dem importus 


‚non "Anteälener fortgaschleppet, ‘da er bei dem Filgerhaus das. 


.«erste.Mal, und ne120p8 Bierschenken-Haus das andermal nieder- 
‚fällt und als.e 


ungeaohtet alles 'Bittens sein und ‚der Seini- 
gen döch fortgetragen wird, befindet ‚»ioha ‘wie man mit "ihm in’ 

ab), Den, 31.dies, une 
de er zwar’ mit einer Leichpredigt begraben, dem-Geistlichen 
aber verboten, seiner’ nsehts: zu gedenken. Dle Personalien 'wur= 
den, auf’dem Rathaus, ‚„örrigiert, ‘und maa' zu des Verstorbenen \- 


‚Lob kereichen konnt ausgeatzichen, IR bi1eh I Ram ıkad Peaen.. SR 


u ‚z” f « "on / 


480). Das Tröstliche an OR AIR TER Vorkeeit Aut. dass“ 


wenigstens dem "Amtsschimmel" Gonüge getan wurde, — Naokkom- 


en Tisnes kesanchimme1d,. stark. uses EHER heute ag 


ug Y» 


es | x a ri . Te , vi \ 
EEE UN - - “ Bi ee ; ! TIER: 
. > . x x BVL 


“fl” 


}- an LirTer - Bi - 2 
dass er. nämlich Wahrheit und Recht geliebet 131), und in allem 
Tun gewissenhaft gewesen. Man hat auch die Handtoerksschild und $ Ace 7 
Bahrtuch nicht'hergegeben, ‚auch 2 katholischen‘ en sd. te 5 


‚es mit ihm gehalten, die Meisterstäbe‘ genönten, 


x 


‚Tassen und. eingesperrt wor 
281. ‚Sonntags; den 26, Notobris, wird. intder” BEN 


: "Augsburg,: ‘ein Produkt der’ sogenannten PArität, die VLelsuel oe”, 
.. „helt, nicht stets :mit Recht 'geschmäht, der menschlichen Unzu- \ 


Pr fe. REED Djekten" A wurden. Freilich wurst d oses: 


The Samstags, den 31, Mai, in der Nacht wurde ein PERS 


‘- Gärtner, N, Neumayer), der einen anderen, Andreas Geiger (3 beide I 


katholisch: ) in seinem Garten vor dem Klinkertor Spargel ge-" 
stohlen, von diesem mit Sehrot tot geschossen, da er noch das 
Messer in'der Han& und die ‚Spargel. im’ Sehürzlin hatte. 


278, Dienstags, en 5, August Fällt auf dem Perladh ein evange- 


1.36 lisches' Kind zum Fenster herab zu, Tod, Y ; 
" 279, .Boontage, den St. August erhängt sich in den a te Danisl 


Nidemanng Behaustng ein Kuscht eines Nolosiners 152), weil-er 
aber melancholisch soll’ BRwaNeR sein,. wird or in:der Stille, 


N 


‚begraben, \ % }: 
. 280, -Bonntägs, den 12. Oetobris, mittags, zwischen 4 und 2 Uhr 


kommt am Sohwal ‚in. des’katholischen Windehmachörs Behausung 

Feuer aus, Verbramte "bis auf den unterm Stoak, ‚und 3. Kinder 

elendiglioh derinnen, s0 8 ihrer Mutter allein‘ ZU Hause ‚ge 
2, 


St ‚Ulrichs-Kirche eilig schöne neue Orgel: mit eingr von Hi Fastor, \ ni a 
Weidner ‘gehaltenen Predigt eingereihet. Eh or las 


282. (Seite '109) Freitags, den 28, Novenbris, wurde en So \ { 
Pfladermühle ein frischgebsrues. totes ‚Knäblein herausgezogen. 

Man hielte scharfo- Inquisition‘ am lLech;- Id auch einen Verruß, 
allein man konnts niohts orfahren. ‘ EL Sr: 


“ - 


283. Samstags, den 5.Derembris, "ndchts, um 40 Uhr wird. der . n \ 
katholische Spital-Pfister 13) in:der Becken-Gassen. vonreinis..., 2 


gen Bettelbuben angegriffen. und von sinem. deroselben mit dem « 
“Messer also gestochen, »dass- ar gegen, ‚Tas den seist aufgegeben. 


a ER d h 7 4 5 : \ x. d EN ; en 
354) dar Yan wer ET gefährlich, 7 2 f& hr A Sa 


“ 


132) unbekannter Ausdruck Em PR; Keks Ar r 
233) Der "katholische: Spital-Biläter" RER s0 under in: i 


länglichkeit so auf.den Leib geschneidert, ‚war..Sie brachte ea be a 2 


„mit sich, dass nahezu alle Barufe, Ämter und Einrichtungen vom 


‚"Kuohenmensch” „dis zum ‘NStadtpfleger* mit Katholischen und EN 
jate wRonE Vaughahe ei, Bi DR ohne Forts.5.85) 4 HerB: Kan de 


° 


RBL, no 1722, Dienstags, den 3,Februar wird in dem Wirts- 
haus bel-den.7 Hansen am hintern Perlachberg ein Baur aus Bay- 


ern von dem Zugladen-Iremel.auf der Stelle totgesohlagen. 


285. Mittwochs, deä 28.Februar ertrinkt N.Braun, ein papisti- 
scher Lohnwächter, in voller Noise im vorderen Lech, \ \ : . 


286. «Mittwochs, der, 4.Martii, wird M.Johann' Griessinger, ein. 
Ausgöschaffter von Ulm, ao hier prascsptöriertea,.bei der Loh- u 
 mühl im Wasser tot gefunden. 


257. Samstags, den 7 Marti} wird Annas Maria Neuhofferin, avan- 
gelisch, ledigen Standes, unterhalb‘des Stegss in der Wertach 
tot gefunden, nachdem man sie etliche Tage verminset. s- 


288. Montags, den '18.Mai, wird in den Ablässbn. bei dem steiner- 
nen Mann im’Lech oin tet Meibsdild sohon ganz- vermodert gefun- 
den;. man hatte sie schon lang verminat und nicht gewusst, wo 


sie "hingekommen; war eine papistische Magd. 


289,. Samstags, den 17.Junii, fällt in'der Imerchgassen eing 
Wand an seinem Webers-Häusle um und TER ein Xind ‚eines 
evangelischen Heblers. 2 


290. Mittwochs, den 5 Yngeir,, murde vor PitliMoren Reetor KM... 


» , Philipp Jakob Crophius Ihro Gnaden dem, evangelischen Herrn , „- / 


‚Stadtpfleger Paul. von Stetten zu Ehren eine solenne Rats-Jubel- 
Dratöion eum. sunndapplausu gehalten, x no ‘ 


291,. Freitags, den B. Septembris, erschies#t aich ein ha 
Musketier aus Furcht der Strafe selbst tot GEHE den Kopf in, 
eines Nebers. Häusle ‘im Pfärrla. & 


292. Froitägs, den 27,Novembris ertziäkt Christoph Lauter von. 
ET ein BOEbPAgEN an seinen a hr Kan 
Jahr, 


ERR Anm, 133) aliaak Krloken den Yoliplösnn Fäden gar 
nicht mehr gehen konnte, dass die Gyrosszahl der Bewohner im- 
mer mehr in ihren konfossionellen Vorstellungen verhärtste - 
der Berliner Nicolai sah den katholischen Augsbürgern die Kon» 
Session gewissermassen an der Nasenspitzs an - dis’ sohliess- 


" lioh im Zuge des grossen Aufräumens mit dem Überg Augsburgs 


an Bayern: auch dieses Kartenhaus zusammenbrach, freilich längst - N 


. uhterhöhlt: dureh die Aufklärung -.man denke an die Toleranz- 


predigt des- Eulogius Schneider’ im Augsburger Dome am Kathari- 
nentage 1785 - die Freimaurer und Illuminaten, somie die fran- 
zösische Revolution, ‘= Die Zeit sorgte aber dafür, dass die je N 
halbwegs. übermundere religifse Intoleranz im Laufe der Jahr- 


. zehnte durch neue "Ideolögien" ersetet murde: denn. hie mensph- 


„liche Dummheit ist ‚water lich, » : 


b } 
. 


Br, 


> 


.t 
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/ 

295,. Amo_ 1723, BETEN ads 29, Jinisk, fällt Fr,N ‚Pröbstin, 
„eines Svangölischen Kupferstechers Ehefrau, in H.N.Ellerichs 

. Behausung auf dem Graben rücklings, als sie Abschied nehmen - 
wollte, die Stiege hinter; ir ‚das Geniok und stirbt auf 
der Stelle. „ 


BA, Soxntags, den 44,Februar, fällt ein ENSE Ting, ! 
so das Eis auf ‘der Papier-Mühle bei Ger Hauptstatt 154 2) fort- 


‚„- sohaffen wöllte,- in: das Wasser, und wird BIER 'nach etlichen Ta- 


1 


G 


'gen unter dem Bis ‘tot gefunden, 
295. Donnerstags, “don 25. Februar,’ ist Sebastian area 


: ein verlorbner evangelischer Bürger, im Schwal ertrunken. 


ur 
1. 


296. Freitags, den 9, April, 'ersticht, ‚sich sin papistiacher 
Student selbst; war unter den bischöflichen Bedienten, ein bö- 
ser Mensch, wurde EEREDIERn. den. 25.eiusdem BR ihrem Kirehhof 
»egraben, ” at 


297% Kittwöche, den 22.Decembris,. ng: Uhr, ' Yai sehr shärkehe; 
Wind. und Schneien- fällt Sibylla Bücklerin, sine evangelische 
Magd, hinter’ döm. Stern-Kloster in Lech rund ertrinkt.: 


298, Donnerstags, den 25, Deoembris, wird im mittleren‘.Zwinger ' 
im a.v. Secret ein tot' Künd gefunden, ohne d. ‚Täter zu erfahren- 


299, Sonntags, dep 86. Deoembris, verbrannt seh N. ‚Finkh, Maur- 
‚melsters, Kind, ein Söhnlein von-@ Jahren, mit einem’ Wachslicht,: 
“selbst dia Kleider 'am Leib und wird. also elend durchs Feuer’ zu- 
‚gerichtet, dass e# den 3.Tag darauf ‚gestorben. . 


"(Seite 416) 300. Anno 47 4. Montags,. den 13. Januar st ein Iie- 


Bora ge re B irger, PERB im hinten Tach er- 
301. N den 27 Mai wird EN hier Br Gersthofen, 


am'Lech eine ermordet‘ - nackend auGERAAgBNE, a Mennd-. 
person gefunden,’ er G ; 


308, .- Freitags; den 2.Juni, wird ein IDEE "Boldaty Kay ; 
im.Iend herumhettelte und, ‚nur eine Hand hätte, von einem Jäger 
mit 47 Wunden Jänmerlich RE unfern von BARRIERE FOR ‚der 
Jäter ging dürch, s 


303,.. Dienstags; a. 3, Furl, dert Johann Egglin, ein. de- 
. bers-Knapp von Kempten, als er im der Senkel baden ‚wollte, 


304, a en. ein katholinobdr Zimmermann‘ ' 


“ir 


.. Te 


134) Richtstätte, han der. ke gelegen, kähe der 
TROERRP SONS der De: ‚gegenüber BR PHRBSTEEn RER: 


PP . « u ee. 
h - » 


“ Pr c . 
u > E 5 = 
u ” 
\ . i E y « 
art. a 
“ y « . 
“ 


" vom: a Haus nächst an Anz evangelischen St. Ulrichs-Kirche he- 
Br ‚runter zu -Tod,. Br > . \ 
AR ERR \ 305, "Sonntags, den 27. August, a um 4-Uhr brennt are Me 
‚katholischen Gärtners Haus vor St.Terg-Kloster über in. einer E82 
Stunde völlig ab, > E 


306, Dienstags, den 17; Götähiie, erhängt sich ein PETER ER, ; » 
- Gerbers-Sohn, Andreas Groß,’ von 47 Jahren bei seinen Meister Re I 
‚N,Remßhardt, in einem Holzgewölb -und wird-Mittwochs, den Ad.die- = 
‚ses, in Ansehung seiner Jugend, Nachdem ee) Eltern dem Scharf- i " 
ei ‚richter etwas an Gold entrichten müssen ? 35), des Nachts: auf . 
x ©, einem s,v. Schindkarren fortgeführt und Hoggons. frühe But dem 


y ‚Sagenannten Pfanmnenstiel‘ begrajen. < 2% . BE 


NT \ ‚307; Sonntags, den 21. Oetobris wird auf dem St.Vlrioha-zoll BR 

ein totes’Kind in dem Sacret ‘18 136) gefünden, die Magd, wird flich-  ' 

tig, aber doch zu Pfersee arrstiert und-hierhergeführt.. Nachdem f ; 

„ihr. aber wider Dr hergebrachto Gewohnheit ein Advokat, Herk 
A Notar Peter ! zugelassen #ird, bleibt.sie ohne Zweifel auf 

dessen ihr haigebrachten. Zureden darauf, sie habe nicht gemusst,# 

Mr dass sie schwanger sei und ein Kind ” ihr ERFIRERT. and bahe a, 

„also dieses 2 Koth- ersticken müssen ? 38), BEE RT, j Kr 


us a 308, Samstags, den’ 4,Notembris wird ein keihelssäher Geistli- E 
ER, "eher, .der bei giner’s.v. Hurn im Zwinger ertappt werden ist 350), TRETEN 

cn dn die: Kuh gesstzt, die Hür samt ihrer Mutter in der, Er B 
Werne Zi und der "Vater als ein Guarde-Soldat har den FERN, 


a ne an * i % r Ka 7 , Kinye 


GR 2 weil.der "Scharfriehter Per Obrigkädtlichen: nyirecht". auf RR EIN RR 
“u... ale Leiche den ‚Selbatmördere hatte, das Auf ‚der christliohen Se Er Ltr he 
" T Meltenschauung vom Selbstmord fusste, — Im übrigen- braucht uns, EUER: 


a x diese Sitte.keinenwegs so ungeröhnlioh. anzumuten, da die Gegen- Er Bun, 
nn... wart Gasetzesparagraphen genug aufweist, die sich ne RR Be 
un ragmikdige a a EEE a in 


VE Ho TEE e bot, a ER Fre N 7% 
N N ae gan) "schifeefannee Notar ER 
0 22 1.2700’ in die Augakurger Nötariatsmatrikel e} 


EEE Der: freundliche Advokat scheint: hier & 
Met er Da ee ee 
er 2 . 


RUNTER Bar Der arne ‚Mann hatte wirklich Bach; 
RE ER ADN A ‚ist. Bei 'd 


ve aabel. 
sb 


ya 


ß ER a * ie a 17 N a 5 


Esel 140) gesotzt. a: - SET ER NR Ze 


509, „Anno 1725 Mittneche? den 17, 1), Vonne springt ein Teil 3 = a 
von der Pulvermflnle in die ‚Iuft 141), beschädigt einen Brecht, ° ©. 

dass er den folgenden Tag unter®entsstzlichen Schmerzen’ md DR 

dadurch erregtem Vergicht auf‘ dem Pilgerhause. BrLrbR”.) ni nar 
‘310. Im’Monat Martio wurde 2mal über eine katholische Magd. 
welche verwichnes Jahr in dem Säxen-Gässl ihrer Herrschaft 
Haus anzünden wollen und wirklich Feuer eingelegt, gebotner 
Rat te, doch. aber endlich auf starke Fürbitt des katho- 
lischen Adels pardonniort und ins Zuchthaus verschafft, ver , 


il, - Samstags, den 49.Mai, ‚Artränkt. sich N. Dorschin, ans ge- r 
korne Haasenmayrin, Bei der Kükbruck; sie war schon einige An MEN 
Zeit im Kopf verrückt, Daher man“ ihr er ‚Ar Br dies. u ne 
eine Horren-Leioh hielte,, | ER 


j 


312, Freitags, et T, Soptembris stirbt ‚der a: Hasr - . NER. 

'Stadtpfleger, Ignatius Langsnmantel,' und wird den 10.dieses / Ne, DR 
in -St.Moritz-Kirch begrahen, Samstegs, den 6,00tober, darauf” 00, 

ı Herr Franz Ootavian Ds RERBNEDN. als. ältester, Bauherr. an des“ Rx ONE NETT 
sen. ‘Stelle ‚erwählet 1 22). 


15% Donnerstags, den 14, Desenbrik verbrennt sieh ein ee ri Rt 
bayrischer Seeretarius H.Laurentius- Wiser, 39. beL Son -3: Mole: To IT A a 
ren logierte und ganz betrunken war, aus Unvorsichtigkeit, mit. us Re 4 
dem Licht dergestalten, dass, ihm die Kleider ‚am Leib verbrann- RT 
ten und er also elendiglich,, indem er sioh) 0: voller Melswi!,.. A ıı- VE 
nicht zu helfen wusste, zugerichtet‘ mirdey dass er in wenigen‘ REBEL REN 5 


Stunden, nachdem er noch. zuvor sau Testament, a. ster-. ER A a 


ben musste, . VE N N 


314, Dienstags; Bey 28. EN der EN Ham- N kt 
4 


. burger Stöffel, ein 'alberner re X im meirat: BERSEERE Dueg AN RR, 
Zunden,. g Er re \ er .. 


Yale 144) 315. 


> Y y . ER 


"dnno, 1726 arte 2 Saunen IR SERIE RR OR: 
Johann: Storch 'an den neu reparierten Galge 2 emanet Gera 
Faltenmaier aber geköpft. und auf'das Rad gefloohten, “Jaren - 
beide katholisoh'und weil’ es nass und: el Wetter, murde Re 
„der auf ® ge Ganal? Aue die katholischen | 
R Eis AT ER, MR Re > A rl 
u : Mn! KAER { 


- 59 - ENTER LEINE Er 


Geistlichen, Henker und Sohinder sassen, EREERR 143). 


‚316. Im Monat Martio fingen die hiesigen Schuhknachte, Ani, 
‚ run, dass man von Seiten eines löblichen Handwerka-Geriohts r , 
h ihnen einige Leges 144) vorschreiben wollte, einen gefährli= 
i chen Aufstand an und als sie darüber von der Obrigkeit zur 
Strafb gazögen werden sollten, maphten sie sieh sämtliche * 
zum Tor hinsus nach Friedberg, almo sie viele auch sich auf-, 
“ hielten, enälich aber sich wieder hieher begaben, wowdn beson- 
ders species fagti' gedruckt aind. 145 ad. REF 


BER, Freitags, den 10, „Mei, mittags um- 12 Uhr stürzt sich I De 
"Herr Balthasar Harteweck, von Nürnberg gebürtig, Kaufmann ’ 
slhier, in der Judengasse wohnhaft, aus Melancholie über sei-' 
nen Geng in.Hof hinunter, dass er nachts um 11 Uhr stirbt, 
. Meil er alch.abef mieder in. etwas erholt und’ herzliche Bünse 
»  '„ geben, wird ihm Sonntags den, 12.disses von Horka Piumea Hay , 
der eine Leich-Predigt getan und er ehrlich begraben. 146), 


318. Samstags, den 1,Juni in der Nacht wird: Cunrad Yale) . 
Heyan Obrist von Valperg Kutsoher, . vor -dem Schloss zu‘ Neusäß, 
in Meinung, es sei’ein Gauner, von Herrn Major Johann ‘Daniel } 
: Welser mit zerschnittener, Kugel ‘dureh das dicke Bein gsachos- ) 
sen, dass. gr den 9, dieses mit EEDASERR. EIERRAFER sterben. RE Eat 
musste, . \ 


319. Donnerstägs, den 20.Juni; ‚am Tools ARnahet ärschlasst 13 dh 
sich H,Cunrad Christian Mayer; Apotheker; von Ulzen aus Braun- N 

achweig N, auf dem's.v.Seoret in seinem Garten mit 2 1% 4 
Fistolen 1 Hinterlässt‘ eine schwangere Frau, Die Urapen, ER ee 


.. 
x “ 3 z A ch + a 
' N nnd ng. IR S E 3 x ans n 
® R 


' 4148) ‚Dies. mar ‘ziemlich riokstohtslosf ne Ziryeskuig des dene BREACH N Er, 


on Salgens hätte man wirklich besseres Wetter abwarten können, 

u... menn nicht wegen der Delinquenten - die sich Iafoht grkälten.. +... _ us: 
at er ." konnten — so doch wenigstens wegen der, Suschaysr.. EN SA i 
x ) ; s ee, Kr r Y I 
BE RR „44%) Gasekte, Sakruugan.., „UN En An N BERRE N: 
RED u Dieser erste‘ ns sig rue e sin nicht OR Er Anl 1, N 
RE NIE ringen Sturm im Wanserglan,; obwohl or sisen lich. zus: Br SR ARE 
£ & ; 4 vorlief. In dem starren Gefüge des Zunftrag I RE 


Ei alesei Andeutung ine kopen m 
a 2. a ie freilich, etwas g Bine 2 
Der Aufstand der Augsburger 
: oellage kur Allgpuatzön. ‚Boitung. ie 
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2947).De wollte of Kuntue 
pen ‚ beweisen kör 


- 


.90'L > 
ie desperaten Unterndhmens ist Gott pearl; wurde den 
24 dieses in aller iE). ehne Meranp- und Klang’ im üntern Got- 

 tesacker begraben 


320.- Freitags, den 21. Juni wurde ein Kahnetääsker liederli- 
cher Schneider-Gesell auf dem Fronhof tot gefunden,'a]lwo er 

‚von eingefallenen Brettern und Balken, unter die er ich in 
der vollen’ Heise muss hingelegt haben, erschlagen worden. 


521. Donnerstags, den 41.Juli geht Johann Böld, 47jähriger 
Praeoeptor Classis 149 3; and der Zeit Ordinafius in Quarta, 
nechdem er einige Verdriesslichkeiten mit den Herrn Pflegern 
seines Stief-Sohns gehabt, abends nach 5 Uhr auf der Fried- 
berger Bruck und stürzte sich”also’ in den Lech; wurde den« 

“ i2.dieses auf $ayrischer Seiten ‚tot gbfunden und von den Hen- 

" koern und-Schindersknechten libel behandalt und herumgezogen, 
snölich in einen Busch hingeschmissen, Der Henker von München 
forderte für den Körper 200 fi, 15 50), bekam aber nichts; zu- 
istzt, nachdem er etliche Tage also zum Spectacul dagelegen, 
wurde sr als ein Aas bei Nacht unter dem .Galgen bei FE N 
veyscharrt. 0 Schande! 151 . . 


.322, Montags, den, 5. Kugust, als am ordentlichen Wahltag, wird 
Tit,H,Jshann von Stetten, bisheriger. elternierender Einnehmer, 
‘Bauherr, Ober-Riohter und Scholarcha, ' Öber-Kirchon-Pfleger und. 
Ehe-Gerichts-Präsident, 'weil sein H. Bruder,.:Tit.Herr Paul von 
Stetten, Samstags, den 3.August,.hohen Alters Be sein Amt 
resignieret, BaneL zum Stadtpflegpr. ernähl'et 152 ee 


Br . 


rn m nn aan a mn ne 


(Forts. Aum.4147) als sich ausgerechnet RR dem näsoret" ER 
umzulegen. — Conzad Chriä$iän Maier, bei seinem Tode #0 is | 
alt, war Provisor der Engelapotheke in Augsburg. 


%® 


148). weil er Wenigstens ein vermögender, und daher = in einer 
."Pürgerlichen" Welt — kein ganz schlechter Mensch war, Wenn 
„auch nicht gerade die Pforten des Himmels öffnete pi Gold 

-wenigstens. üle, Tore des Friedhofes,. 


449) in der Bedeutung: 17 Jahre lang Kläsyehfahies 


450) Billik. war der Münchner Henker gerade nioht ;- cktungadt 
würdig ist daran die "Wertschätzung", die- er ofgenbar. für die 
höhere. Bildung seines, Opfers an‘ den Tag‘ legte. 


451) Ist e3 nicht ein ‚Drama von aufwühlender Groteskheit, wür- El 
dig der Feder: eines Daumier oder Kubin! « ". > 


352) Das Augsburger Stadtregiment kahn man wohl -am besten. als 
eine plutokratisch-patrizische Oltgarchie ‚bezeichnen. Im All=- 
"gemeinen muss die innere und äussere Politik der Stadt - un- „ 

Ben. der weltgebundanen Schönheftätehler - (worts.s, a 


I 


EL, a 


a 


525. Samstags, den’ 19,00tobrie wird- eine Kindgmörderin, 'Tan- 

dida Frühmäyrin von Erletshofen, welche zu Gersthofen gedianet 
und’ daselbst ihr uneheliches Kind ermordet und in einer Hecke 

vergraben, mit dem Schwert gerichtet.” 


324, Donnerstags; den 24, Oktobris, ertrinkt zur Naohtzeit ein 


‚Gärtner. ‚von ‚Qastingen ‚Im vordern er 3 


» . 2 ‚> 


nn 


(Forts. Anm, 4152). als gut, ja. sh RER NEE gelten. 


Le EIER zu manchen Kritikern, die aich an Einzelheiten 
es 


emmerten, rühmt Goethe an Augsburg den “Mohlgsruch der 
Freiheit", in einem Sinne freilich, der sioh mit dem Freiheity- 


"begriff dena Jakobinsrtums zicht deokte. Die Enge des Raumes; 
"wie der Gegebenheiten verschonte Augsburg vor "grossen Männdrn®: 


aus der Schwäche: der politischen Substanz erwuchs Jane weise \ 
Mässigung, ‚welche für Augsburg die Richtsehnur seines .Handelne 


im Laufe von „Jahrhunderten war; dies wirkte #ich = in Yerbin- 


dung mit der vıgen Verzahnung das städtischen Lebens mit.dem. ; 
Momnarce”, der ja auch die"Kunst des Möglichen" ist = zum- 
Sagen- der Stadt Buß, Augsburg, iat ein Beispiel dafür, dans 

das Wohl eines Staatawesens nieht. so- sehr-von der Staatatorm 
abhängig ist, als ven der Kunst, diese Staatsform in Zrucht-. 


. Dringenäs Wechselbeziehungen zur VUnwelt zu setzen, = Es mag 


hier darauf’ verwiasen wergen, dass fast -alle sogenannten '"De- 


‚ mokratien” von haute in Wirktickkeit oltgarchisch regierte 


Staaten sind, ja dasg eine Demokratie ohne sine tragfähige 


| Führungsachicht. - eben die oligarchiache Sehicht: - nicht mök-, 


lich. ist. Wo diese ‘Söhlcht, fehlt, mie in dem Deutschland yon 
heute mit seiner zerstörten, Gesellschafts- und Wirtschafts- 
Struktur, müssen demokratische. Experimente iac eitern, ganz 


 ‚.abgasahen-..von dem Erbe ‚des verlorenen Krieges, dem Hass der 


Siegermächte, ‘dem gänzlichan Yarigel ‚konstruktiver Gedanken” 


derselben und\dem sozialistisch.unzösdbaren Sözialproblem,. 56 
wie Sozialismug eine Substanz voraussetzt - Blend lässt sich - 
nicht Kuala te larek ='s0 setzt Demokratie ain, gewacksenes 
Gleichgewicht veraus und ist nur denkbar als Stadium der Fort- 
entwicklung, nicht aber als knfarkestadium nach einem Chaos. . 
Dass eine "entfesseli® Demokratie” ohne ‘eine starke ‚oljigar- - 
ohiäche Führung dem Demagogentum anheimfällt und damit gera— 
de das Gegenteil von Freiheit erreicht wirdMhaben die letz- 
ten 20. Jahre genugsam bewiesen. Dieser Tieg von der Demokratie. 
zur "“Iyranris" - auch in der Antike oftmals aufgeweigt - 


„3st weit kürzer, als es sioh manche In ihrem "Parlamentarier- 


: verstand" dr a lassen. Kae: N nn. 


uhr 


” »->’ r NE Nee “ 


er 


betrunken a ee 


— nn 


% 92 ei 
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325, no {7er ER 16. Februar, ee Sexagesima ging 
er Mase enbauer samt seinem Weibe und Magä nachts auf 


die DR RDDR Redaute bei den 3 Mohren, Y verlor sich: aber 
Schnell, ohne dass sein-Weih und Magäd ihn in dem Hause wieder 
finden Und srfragen konnten, Mittwochs darauf aber wurde'er 
im Lech bei Herrn Kleinschmids Haus gefünden ünd zeigte sioh 
‘bei der Visitation, dass er sine Vermundung auf. dem Kopf und 


. geronnen. Geblüt am .Halse hatte, mithin die H,Medtoi und Chi-- 


rurgi dafür- hielten, dass ihm Gewalt geschehdn sei, umsomehr, 


‚als man in dem Magen nicht das geringste von Wasser gefunden, 


folglich daraus abrunehmen, dass’ er anderawo ermordet (er- 
- drosselt) und’ erst am Mittwoch in den Lach geworfen worden 153), 


(Seite 142) 326. Donnerstags, den 31,Jüulii, hatte Georg . 
Kilreiter, ain Metzgera-Sohn, das Unglück, dass er, als. er 
"aus dem Göm wieder zurilckgeritten, mit: dem’Pferä "gestürzt, 
und ihm. der Sattelknopf den Herzkasten eingedrückt, ist zwar - 
noch bei Leben, aber ohne Sinn DS BeaS BEL AERERL 40 

„ gebracht worden ‚und gloieh gestorben. 


“3274 ‘Montags; den 4 Auguati,- ist ein Himmergenalie in er 
‘Nacht in dem’Graben zeppelnd und. schreiend gehöret, auch 
folgenden Morgen tot darin gefunden worden. heil’ eine Mauer 
davor stehst, also däss man qus Unvorsichtigkeit nicht hi- 
nein fallen -kanh, so vermätet man,.dass ar'sich entweder 
selbst hineingestürzt habe oder trunkener Weise am are R 
schlafond kinein gefallen. sein wünsne 


328. Samstags, den 30; kugusti; morgens um 40 Uhr" ist nit, 5 
- Herr Paulus von Stetton der Jüngere, des Innern Rats, alter- 


.'nierender, Bauherr'und Einnehmer, Pfleger über 'die St. Jakobs+ 


. pfründ, ‚auch Ober-Kircheraffleger und' "Administrator des Evan- 
gelischen Collegii ‚allier,.bei einer gehaltenen, Conferenz Er 
in dem Zinnehms Pant auf dem Kathause: vermutlich an. einem 
Stsok-Flusse schnell. gestorben; Aetatia 55. Nurde als ain' 
klufpr und tapferer Kegents von. gar ausnehmenden Gaben; auch 
ohristlichem Gemüte von ‚allen ERSTER ovangeliachen ' 
Bürgern sehr, bedäuret, 1a, u 


329. ‚Anno {N28, Sumstaga, ‚Hartit, "Tankten’ sioh zween 
u Kinn Gassenknecht, und 
ie: ar 2 
453): kirenn Maschenbauer, der Vokaknty Buchärueken und ‚Vor- 
.„ leger der "Augspurgischen Ordinari Pestzeitung"”, geboren. ; -: 
4660 Zu Wettelsheim bei. Treuohtlingen, Es-wäre nicht undenk- 
dar, dass Maschenhauers ‘Ermordung -mit: seiner Tätigkeitialse 
Journalist. zusammenhängt, ‘obwohl ‘freilich die Bprsüntarn., N 


n; 
= > 


s ..„stattung ne Zeit farhloh genug war. { | 


» 


a 


2 Be 


N. Bürkardtz. ein DD ohnfern dem Klinkertor witeszänie 
der, Kamen voi Worten zur Tätlichkeit und wurde der letztere 
vom ersten dergestalt gestochen, dass er den 17.Tag darauf 
unter grossen Schmerzen gestorban. Der Täter Begab sich zu 
St.Ulrioh in die Freiung, und weil er die Religion änderte, 
wurde er, ohngeachtet der Bewachung, in eines emden Bene-' 
diktiners.Kutsche a der Sfaät praktiziert 254). Kam nachge- 
hexnäds wieder Eier und ist ihm REIMER, kein Prozens SEBMBSRN.. 


pr worden, 


N4 


330, ‚Anno 4729, ame. Aprilis, als. em Bedschtnustag wusers 
‚Erlösers, "dem Heiligen "Karfreitag, starb in demgelbigen der 

. Wohl,geborne Herr Paul. von Stetten, der Römisch=-Kaiserlichen 
Majestät Rat und hiesigen Stadt besfmaritierter Pfleger, nach- 
dem er die Regierung 10 Jahre lang rühmlichst geführet, in. 

: die 5 Jahr aber wegen liohen ALUEDR. der Ruhe genoasen,. Ba ne 
worja-eius in benedictionel 


W; 3314 Sonntags, den 17; Julsi sind. 2 Yatkolisehe Vehessätesei 


‚len vor dem TAT OR- dei der Sohleifmühls in selbigem Was- 
"ser, worin’ sie Iaden wollen, .aber in den IN ren ne Bialın 
‚Kommen, ertruifken.” u 


‚332, Dienstags, ‚den 19.Julti ist X; Bisdduburzer, FR evange- Nr 


lischexr Bürger und Bortenmacher, vor dem Jakober-Tor .in sel- 
- bigen -Graben,. woraus’ em’sein. HündYein, so hinoltgeaprungen 


. nieder helfen wollte, gefallen. und ertrurken, 
333. Anno 4750, -Kattumiste hiesige nee Kirche. (v wiıl-. 


che vor 100 Tähzen wagen damalig trübeelig Zeiten - wovon pag. 
77 zu sehen - nicht hat-jubilieren dörfen, noch. können? ) den 


' +25.26. und 27.Juni’ ihr. Freudsn- und.Dank-Fest wegen der vor 
200 Jahren alhier Ben, Pberäab unsrer laubeisbekehut- ” 


nus solennissime "begangen 1 ‚Wobei nicht nur diases als 


" was besonders zu annotiereh, dass 'eden um solche; Zeit zue Kom 


kein wirklicher Pabst gewesen, da Benediotus. XIII, schon den 
21,Februar siusdem anni gestorben, ‚und die H,Xagdinile dis 
‘daher Über die .Hähl.eiies würdigen Suscesaoris aus ee 
‚ Staats-Abaichton hicht heben einig warden (Seite 148) 


. auoh hier in Augspurg kein Rönisch-katholäscher BERND? inser, Mi 


. Herr Zahn Re: Langenmahtel war einige 


run ee, = # L 


Frankreich zu reden, Meine ‚Masse Wer. 
en Aus, diesen BERE ernten nisse surf 


era Re g en, 
var" N 


y 
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"such mit.Tod ERETNES 155a) - eonaert auch vomehmlich Tale t 2 we 
.. gendes: dass, obsohon die Herrn Katholiken alhier sehr harter ee 
ki Drohung sich vernehmen lassen, dennoch nicht .die geringste. N 
Unruh sioh ereignet, vielmehr, so viele Domharrn, Ordensleute F 
| und.andere Cleriei,\ such Jesujter-Schüler, die in unsere Got- ce 
, tes-Dienste kommen "t5 156) und in- Predigten end sonderlich bei A 
‚Ablesung der Augspurger Confeasi a, Wahrhseiten- an- Er,2 
"hören müssen, sich äusserlich gafiz höflYch-und. freundlich er- | DR 
Sr zeiget haben. Gott erhalte keins Kirche noch.fernerhin gegen ER 
alle Macht und List ihrer Feinde und lasse auch unsere späte 
Naahkommenschaft über soleher mäehtiger Erhaltung seines rei- ER 
nen Wortes alhlier und der aus solchem gezogenen Augspurger u BE 
Confession ein Freuden-Rgst ' nach dem andern begehen, bis wir _ RE 
"endlich-alle ‘aus der streitsnden in ‘die triumphlerendd Kircke .  . . 
versetzet, Ihm zu Ehre ein. einiges NR halten TR DR 
r Eja Me", wir üal’ 1577 


384, Donnerstags, den 9, Hoyer hät Johann Matthäus Rau, 
Fourier in der Stadtguards in dem hirtshäus auf Gem Kreuz, . x 
bei der Insul: genannt 15 78), den bischöflichen' Büchsenspan- ‘g 3 Ti 
'ner namens Johann, Georg Geyer vorsätzlicher' Weise erstochen . DEN ERRAT 


s 
» N j ’x13 


, und aueh dessen hochschwängeres heib am-Kopf’gefährlich ver- Re u 
2 / .. 'wundet; Ist darüber, sogleich gefängltch eingezogen worden, BRT a2 


335, Anno 4731, den. 28.Martii, als 'am. Üstermondag,- ist, N, NET © 7 AR ROREN 
Stenglin, ein Spitaler, im Se en &m big & Su Müh- FE 
18, Hös gefunden. worden. MELLE? 5 ne 


A « a 
h ‘ "x i ar x . - rt Fern 


nn —— in 2 h a J ante x R x nun 3 CL Fa 
0 3 1558): gein Nachfolger nuree Johan. «Sean, Bölspter. von Hd BR iR A FE: 
heim (1750-3741) TEE SE ET 


Na > Ku i a DEN NN 
9.22 Dieses "interesse" erklärt RR ana. aa nicht gahz un- gt RTL TEE RE 
002 .,gewöhnliehen Absioht zu apitzeln Fee für, re." Sa Eg 
Entgegnungen in dia Scheuer zu bringen... REN VER A EN Are 


457) ‘vermutlich inzwischen ange 

‘den Kirohe jener Zeit - leider Een 

us... wörklichen Sirine - dürfen wir Ka ch. ni 

$ ln Iy. dies nur sine: Seite,:und wenn auch bi a 

RRLFTEN. keineswegs die lauterste Eee des. k 

en as Und wir wollen gerne einer "dtreit 
NEE REIT AS fi „deren Sinne 2 n: des ‚inträg 
2. N, toseh"Kanpfes der ee 

| den Klrsng für o 


. - {) Pr; Te Wr 


TER 


he 95. 
“ DR: 
558, Samstags; -den 7.Aprilis, ist vorbemeldter x. «N,.Rau, , Fou- 
rier’der Stadtguarde, wegen seiner mutmrillig verübten Mordtat 
in untern Zeughaus von 4 Garde-Soldaten erschossen. ünd darauf. 
ehrlich im kathölischen Goftesäcker begraben worden 158), 


Da 387, Anno 0.1732, von Anfang des Jahres.an bis ih den Modat ’ 
August 3 sind Su66assive etliche Tausend Salrhurger Emigranten, 
um der Religion willen aus ihrem Lande ausgetrieben, hier vor- 
bei in die königlich preussischen Lande gezogen, von densel- 
ben auch ein und ander, sonderlich: ledige, auch. prasthafte 
+ alte Leute hier behalten und diese letzteren im Armonhaus 
Augsburger ConfessiomM’varsorgt worden. Die Einlogierung diaser 
armen.Leute, in die Wirtskäuser in dgr Stadt, Wozu die evan- 
gelischen Wirte sich ultrd erboten, ist von dem Römisch-katho- 
lischen Magistrat beständig gehindert,. auch die Hereinführung 
derselben in hiesige evangelische Kirchen lange hintertrieben. 
worden, bis sie endlich auf vielfältig gemachte Remonstrati- 
onds es stlich mal bewilllget, dasg sie zu St,Anna und RR: 
einmedl zu den Barfüssern, mit Soldaten.bagleitet,., vou Tätl. 
“Herrn Bürgermeister Mörell geführet worden, Die über diese 
Sache vorgefallsnen Zwistigkeiten zwischen magistratu utriusmue 
religionis 359 ‚ sonderlich die Klageschrift der Evangelischen 
"ad: Augustissimum 150 und die Yer rtung der Katholischen 
ist im Druck zu lesen. So Tange diese Leute nicht in Er Amen 
gedurft, sind ihnen ausser der-Stadt.auf dem Bach 161), 
Schiessgrabhen 162). mid’ den evangelischen Gärten Hedigten' 
und Catechis. von den meisten der evangslischen Herrn Predi- 
.- ger’ gehalten worden, wobei viele 100, ja 1000 evangelische “ 
und ee BURGER und kauen Talk; ‚tugehöret ‚er. R PR + d 


Lues uusukustndenkaiuekadankuindesuiauhe una 
Pr 


= Tor Fi 5 N 
458) Merkwürdigermeise verschweigt der Chronist«ein gerade für 


evangelische Kreise interessantes Ereigris wie die Durchreise er 
, des Königs Friedrich Wilhelm ‚von Preussen in Begleitung des 
> 3 damaligen Kronpzrinzen Friadrich“ am El,yuli 7st. 
Y 289): Magistrat beider’ Konfessionen DEE is Dr I Br 
"160) an &hn Kaisez. DR i = h N 
'461) Buchmirkächatt, ‚heute Gantatäteıngcldenen Kreug"; 'Schü- 
‚\lestrasse 2, a 
262) Man; en ‚in ill 3 RE EEE NER 
"Ada eu..." denfoberen"Schiessgraben (Solllessgradenstrasse 14) den "unte- 
Tea ER SE ren" Sohleasgraben (Völkstresse 27) ferner, die le 


ROY. Ant” der Rosenau (Oblatterwallstrasse 148) 


163) Über die "Salzburger Emigranten" "existiert. Are kienlich 
erschöpfende Literatur, ‚in. der SERBIEN ur Verlauf FREIE: 36) 
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338, Sonnta; 3, "Veir.post Telbie., den E37 August, ist Bin ovan« 
geliaoher Webersgesell' von Burtenbach, namens „usacuserannenee 


von. einem andern, betrunkenen \„osrueureahan.. da er ihm doch 


im geringsten kein Leid getan, sondern nur über sejne bösen 
Reden bestrafet, mit, dem Messer in.seinem Bett gestochen wor- 
den, äuch in einer Stund darauf unter seines Herrn Beichtva- _ 
ters, M,Renz, Diaconi Cruciani, Zuspruch selig gestorben, Der 
Täter.soll sich früh morgens unter den 'Schnittern, denen man 
das Tor öffnen musste, unerkannt hinaus he Stadt gemacht 
haben, 


‘339, Apno 1733 sind wieder Ne „und "30 ENSENIOR Salz-, 


burger Im“ Sonnen hieher gekommen, die yon Titl.Herrn Senior 
M, Vrinpeiger ? er im’ Namen der Berne Soeistät. "de prepa- 


- 


"(Forts,Anm,163) ‘dieser Ausweisung der evangelischen Bewohner 


durch den Salzburger Erzbischof, Anton Leopold von Firmian nach- 
gelesen werden können..Die Ausweisung der "Salzburger Emigran- 
ten", etma 200 Jahre‘ ‚nach-Übergabe der "Confessio Augustana", 
erregte damals in der gesamten evangelischen Welt grösstes Aut- 
sehen und wurde als ein ungeheures Unrecht empfunden, obwohl. 
sie, staatsröchtlich be htet, nach: (dem Grundsdatze Youjus _' 
regto, eius religio," damals’ Versorger. In, unseren Zeiten, 


"in der eine so zivilisierte Welt die Aussiedlung von Millionen 


völlig enteigneter Deutschen des Ostena und deren Zusammen-. 


 quetschung auf einem ganz ünzureichenden ‚Lebensraum nieht nur 


stillschweigend duldet, sondern, gemsinyerantwortlich mit .dem 


. Bolsshewismus, In "demokratischem Geiste” durch Panzer und 'Ma-. 


schinenpistolen deokt' und erzwingt, wirkt freilich dieser klei- 


. ae .Zug der "Salzburger" - der.im Lauf mehrerer Jahre etwa 8000 - 


Menschen 'ausmachte - zur ala eine zwerghafte Episode am Rande :. 
der-Gesohichte. Die Helt ist ‚oben. "besser" und "freier". ar: 
den... « i 


164) zu ergänzen: hundert 


165) Der Augsburger Fastor ind aan bei St. kuns Kanal. Urls- 
perger,; der Verfasser das, "Amerikanischen 'Aokerwerks Gottes"; 
nahm sioh ganz besonders warmkerzig der Salzburger Amerika-Aus- 
wanderer an, die er unter aüderem durch,evangelische Geistli- 
“che in ihre neue Heimat geleiten' liess.: Dies führte zu der denk- 
würdigen Tatsache, dasa die Kirche 3t.Anna von Augsburg noph 
Jahrzehnte hindurch ala eine Art Muütterkirche der Salzburger in 
 Georgien'galt,- Ein offizieller"Gegenbesuch" der Amerikaner in 

- Augsburg am-25./26.Februar 1944 führte zu einem etwas anders 
geartaten, "amerikanischen Ackermwerk”, zur Zerstörung des indu- 
‚steil Vegas aber. Kell wichtigen RER N, 
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aanda eognitione Christi" in London übernommen, viele Koaken Kia “ } 


\ hiernächst in der -Stadt im schaurschen Garten. 166) verpfle- RE % wo 
‚ get und anfangs Novembris über” Frankfurt und Köln nach Rot- i / ua 
n terdam in Holland spediert, von da zu Schiff ir Engelland “ { 
« f und endlich in Americam, nach Süd-Carolina, und zwar denje-. a REN “ 
nigen District, der nün nach dem König Georg Georgia heisst; x 
überführet worden, daselbst eine neue Kolonie anzurüsten. TR 
Auf.der Reise von Engelland bis nach, re ine habön, sie . \ ’ 
zu Wasser zugebrachtu..., 


340, "Yittwochs, den 9 ‚„Deombris,- kam der neue "Warkoe von. - RB 
Württembbrg, "der dem letzt den 31.00tober verstorbenen Her- . u 2 
\ z0g.Eberbard Ludwig succed}eret, namens Garolus Alexander F > 
nat. seiner höchfürstlichen. Frau, Gemahlin aus Belgrad, wo er _ 
Gouverneur gewesen, über Wien älhier ‘glücklich un und da ihm . a 
neben der genöhnlichen Empfängung mit Ablösung der Kanonen N { ” 
Ken das geröhnliche Praesent von Wein, Haber und. Fischen von. { 
iger Stadt prassentiert murde, hatte er,’ da er sich doch ' ; 
schon s&it Anno 4742 zur katholischen Religion bekennet, u . Ser 
einem raren und unerhörten Exempel die. hohe Gnade, für hiesi- E 
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Die gedruckten Necrolegien R 
der Augsburger Bruderachaften, 


Eine nicht unmichtig», bisher aber wohl nie zur Forschung 
herangezogene Quella zur Persunengssehichte Augshurgs >ilden 
die gedruckten Necrologien von Brudersshaften, üle, wie an an» 
deren.Orten, z.B, Dillingen, Ingolstaßt, Konstanze, Neuburg und 
Regensburg, so auch in Augsburg sallans mehrerer Irnderpehaf- 
ten, zum geringen Teil jährlich, meist aber innerhalb mechsein- 
der Zeiträume für deren Mitglieder ürsehlsnen, Sin bilden aln 
"Album defunetorum" ete, dem Anhang au Aen Satkungem Odey Ge- 
betbüchlein somie den Mitgliedervoerzeiehnianen, mit dem Ivaske, 
der Verstorbenen zu gedenken, A u 
Erstaunlicher Weise enthalten die grosson Hlfäntlichen.Biblio- 
theken, - ausser der Stadtbibliothek, Augsburg » keinerlei der- 
artiges Materiali eine Rundfrage an etwa 100 Institute (Staats- 
Stadt- und Klosterbibliotheken, ’Pfarrbibliotheken. ate,), von . 
denen ich mir am shasten ZErfoig, versprach, Dieb völlig ergeb- 
nislos, ER .* RD 

. Die Stadtbibliothak Augsburg besitzt nur eima 4 Blchlein 
aus den Jahren 4795, 1798, 1801 und 1803, so dasg feh’bei die- 
ser Zusammenstellung fast ausschliesslich auf meihen eigenen 
Besitz angeriesen war, der das Resultat vleljfähriger Sammeliä- 
tigkeit darstellt, Die Liloken dieses _Waterlals sind allerdings. 
‚nicht unerheblich; doch besteht so wenig Hoflnung, diese jemals 
schliessen zu können *), dass iea mich zur Zusammenfassung des 
bisher Erreithten entschloss, Es Ist leider kein Zweifel, dass 
diese Büchlein, deren materisalls> Wert ganz unerheblich war, 
fast ausnahmslos, der Zeit zum Opfer gefallen sind, vor allam 
wohl der Säoularisation, in der sie, wie vieles andere, Als 
wertlos, aus dem Säcularisstionsgut, den Kloöster- und Kirchen- _ 
Bibliotheken, ausgeschieden und den Papiermühlen zugeführt mır- 
den, Der klaine biographische Anhang der-Büchlein murde weder 
beachtet noch geschätzt. Ist dieses biogzaphische Material nun 
auch nicht überraßend, in dieser Leit wohl auch auf G#und an- 
derer Quellen durch mühsame Einzelforschung zu ersetzen, so mag 
es sioh doch lohnen,die Einträge zu einem Gesamtneerolog zusam- 
menzufassen und in handlioher Ferm der Korschung zugängig zu 
machen, Befinden sich. doah darunter anche Raskänliäbielten; } 
die im öffentlichen Leben standen, die als Sohriftsteller, Kom- 
ponisten etc, hervorgetreten oder sonstnie für. dfe Augsburger . 
Stadt-Didzesan- oder Personen-Geschichie von Interesse sind, 
-, Dieser Gesamtnecrolng äsckt sich im fortlaut mit den latei- 


mm nen nn nn N s REDEN? & 
*) für Nachweis fehlender Ausgaben wäre ich- zu grossem Dank ver- 
pfliohtet, ur 5 E N TR Kr Ex 
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nischen Originaleint 


"re 1805 weiter 1 
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en der Bruderschaftsbüchlein. Lediglich 
bei hohefi geistlich ürdenträgern murden die fehlenden Fani- - 
liennamen ergänzt, sie unter diesem in das Alphabet einzu- 
reihen. Zutat dos Dipl ist natürlich. aueh die laufende 


'Numeriefung der Pärsenen, Die Einträge selbst sind nicht wie in 
‘den Bichlein ohrönologiseh, sondern nach dem Alpkahet gesränet, 


und gwar-in phöonetischer keihenfolge (P unter B, G,’K, Qu ünter 
C, T unter D eto,), Bezüglich der. lateinischen Berufseinträge, 


-Fitel ete,- vermeise ich auf mein Rücklein. "Alphabetisches 'Ver- 


seichris gen Berufs- und Standenbezeichnungen vom ones ao 
Mittelalter bis 'zur neueren Zeit", 
Es hätte zu weit geführt, 3ei’ jedem, Intrage die exaote Quel- ‘ 


"le anzugeban. Ich begnügte micht vielmehr, jedem Eintrage den 


Typ der Quelle (a-d) beizufügen, nicht aber das Jahr der'Drugk- * nn 
ausgabe, Letzteres Ist leicht zuerrechnen;es {st die dem Todes- ’ , 


jahr nächstfolgende, im Anhang zitierte Druokausgabe. | 

Ermitielt murden bisher vier verschiedene Typen, von Augsbur- 
Fer Bruderschaftsbüchlein. mit Neorologen, die. ich mit g-d ds- 
zeiohne. 

Typ a ist die "Praterniten Sancti Sebastiahi weis ) 
rightet im Augsburger:Dome im Jahre 1505. Diase Si.Sebastians- ' 
brulersshaft zählte zu den bedeutendsten Augsburger Bruder- . . 

sohaften, Sie war anfangs yur für den Augsburger. Domklarus“ x 


"bestimmt, mit. Auaschluss aller Laien1574 wurde sie duxch 


Zulassung voR 12 "Laien mänflichen Geschlachts erweitert, x 
ächliesslich aber für alle, männlichen Bürger“ Augsburga ‚geöffäet,, ? 
Die St; Sebastian brudsrschaft bestand aueh Aoan nach dem Jah- EN Bi 

+ Büchlein‘ dieser Bruderse mit Nekrolo-' , 
gen, besitze ich won Jahre 1690 (erste Ausg ih "1893, 1897, ne EB 
1723, 1736, 1748, 1755 und 1264 5, Wie sich Re den Noka6lo er. Yo # 


‚ einträgen feststellen lässt, Zehlen die Jahre LOPL/UR,. 1894 6, ee 


> en Air ner Te 
Ä 


Fr 


.Ba.lp 170%, 


Ausgabe von! 
Er rer 


o BERN seldtäteen, 


1698/1745, 1736/42," ferner. alles nach 1764, n 


: Die Tyden d-dchängen offenbar miteinander zusammen - Sa schei-. > ern na 
. ‚nen-siob»wehl'mit zeitlichen 


ücken - “abzulösen. Sie sind 7 SEHEN 
tergruppen, der NCongreg atio major: Augustana' B.Mariae Virgin a 
de san. von den ı yenliten An Augsburg, RA 
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4) Seida, } nebniaohttaiietinche a, bung. aller Be 
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177 u verschollen, fand ich 
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gegründet worden war 3), ähnlioh abegüpest an vielen anderen EIER 
Orten mit Jesuitenniederlassungen besfaäd, Sodalen dieser . 3 ns 


NGrösseren Congrögation" schlossen aich.1665 zu einem Sterbe-. 
 bündnis Bee: A desaen Produkt '2yp,d "Vineulüm mortun- 
s le" anzusprechen ist, das ich. in 5 Ausgaben = von 1600, 1686, Mer 
0.1690, 1695,' 1702 und 1706 = besitze, Die Ausgaben von’ I680 x . 
bis 1702 enthalten stets das "Album defimotorm" von Beginn we, 
der Gründung des Sterbebündninses (1663). bis zu dem Jahre, Bu 
das dem Drucke vorausgeht, am vollständigsten also die Aun- . 
... gabe von 1702; die Ausgabe von 1705 enthält, nur dke Fartset- 
 zung-den Neorologs 'von- 1701-1704. De i NE: 3 
TER ur Vermutlich, war dies Sterbebündnis nicht. von Langem Be=- \ = 


4 - . : erschibnen seinr es fehit also alles etwa/vör 17 


„. und 1802. Naoh dem Übergang Augsburgs ak Bayern: (1 
nal a a N 
re RR" 


ne 
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‚ Geschichte des Kallagim 


‚» 127 si, 


we 


\ Dhtngipal... Keol, "Elvasens. an Haereditariüs ac 


‚gaben sich 12 Abweichungen der Todesdaten. 7 Fälle davon mank- u u 


 weilohung betrug 1’Jahr, sine ‘weitere. 1'Monat; ioh vermute, 


. “441 - a RN ER 


» . . y s 
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"Die FE RR der Chörherrnstifte. St .loritz, St.Peter. und.’ >; 
St,Gertrud-in Augsburg" die Todesdaten von 108 Persönlich- 
keiten überprüft; davon waren mir von 98 Personen die Todes- 
"daten aus verbürgten anderen Quöllen bekannt, Insgesamt er- 


& 


ten 1 Tag aus, einer machte 2 Tage aus; diese 8 Fälle liess An 
ich im Text ünberüeksiohtigt, da sie "unwesentlich sind. 1 Ab- x 


dass diese Abreiohungen euf Lesefehler oder Druckfehler zu= Nr et 
rückzuführen sind; 2 Einträge weisen eine, kbweiohung von 6 bis g - 
8 Tagen auf, Diese 4 letzten Fälle habe ich in Fussnoten de- s 3 
a ı Man kann 'an Hand dieser Nachprüfung die Glaubrürdig- 

keit det Nekrologeinträge voraussetzen; wenn auch in Finzel-' 

fällen die Möglichkeit von, Fehlerquellen, wie ar 

überall, . eingeräumt werden muss, 
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2, Adın. Rev. Nob, st Claris®, Dom, Ambrosius,.A p e Y-, fen 1 


vorendiss. et 'Seremiss: „Principis et«Episcop! Augustant Con- B 
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Augüst. Cadon. Kegul, Celsiss, Prino,' a ‚Cdpelläe Maä=-. 
gister + 6,14,.1702 (v) 
209. Rev, Dı PetrusAman + 13, 3,1704 (6) 
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Re Prineif, & Epise, Aug. Gamerae Aulioae Consil. „ao 
Xenpdochii Praefoot, Primar, August. '+ 27,4,1754 \a) 
69, DD. Alexander (e elhame r),'Sao, bt,Exempti Ord, 
Cistere, Celeberr. aa Duval. Monaster; Br, u de Campo Prin- 
eipum Abbas, ejüsdemque . Sac, Ord, Duecal, Monaster; Yaldsası . 
song, Paier immediatus + 25.10.1761 (a) :- 
60, D, Joan, Michael.B elh ame r ,Eccl, catch, August. 
Chori-Vicarı et Minister Altaris # 9.8.1759 (a) 
61. D, Joannes Casparus Ben o a.r d ,„ Reverehdiss, et Sere- 
niss,. Prine, et Epise, Aug. Consil eJasdemque st Universit, 
Dilling. Bibliop. + 24.12.1720 (a) | : 
62. D, D.“Joannes Sigismundus L. B..de Ben x enanu ,ıDo- 
minus in Wildenholzen ato,, Eooles. Cathedr, ‘August, et Ratis- 
"bon, Canon. Capitular, Senior et Jubilasüs, neo non Insignis 
ee Colleg.,ad 5. Nioolaum in Spalth Praeponitus + 27.5.1747 
a N a « Y DRG Uiid 2 . 
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63, d, Soanues Gaprgius Bergman,'i..u. Licent., Judi- 
De unsAR eil Urbioi Augist, Referendarius + 14.2.1743 (a) 


:64,. Nob, et Excellentiss. D..ThomasBerckmil 2 eur; 
med.. Doot, & Xenodochil August. Physie. + 7.5.1677. (b) ‘ 

; 65, D. Jaaobüs Prpsper Pe rner ,Meroator + 1.2,1727 (a) 
.66.' Keverendiss, et Perillustr, D, D; Joannes Warquardus L. B.. ‘ 
Bernhbause.n , Ecckes, Cathedral. Eysteti.. Custos at 
August. Canonious + 25.1.1696: (d) 
67, D. Joannes Christophorus. Ber, Praofeetun in Schösstoin 
"+. 2,9,1735. (a) - . 

"68. D. Sebastian Pfannenst.i R° Sr : 5. S« PP and. 

ao Parooh. ‚in Aulzhausen + 28, 19.1797)... (a) 

69, Rev. D, 'M, Joann. Baptist,.p fe f fe v, Parochus im’ 
Sohmabmünehinigen. + 40,11.1698 , (db): »- 

70,- Rs Di Josepu. P Lett e Er; 35, Can. Caitäldr,- Faneohun® 
in Buscohlen + 14.2.1691 (db) 

74 !D. Joseph. Pfleger, $.S, Can Cana, Barock. ir 
Oberkuniel + 17,3.(41802) (a) 
72. Rev. 'D. Joannes Simon B iechä'le r- ‚Bemasielatun. ad 
S. Maroum,. Augustas +-7,2, 1895 (vd) -- Y 
73... Rev, ac. kellgs D, Sebastiams Bie oh ® 1. e ; Ord, re 
7 Be Canon, ' a A ef beorgium; Augustae + 30, 1.1689 


MAT TA, \.D. Joannes, Bieoehe ı 6.2 , Notar, Apostol,- .Caes;, 
. Reverendiss, Vicariat: Aug.‘ Registrat, ek Parochus’ sn. JRSEERER 
hoven + 25,431.1730 (a) 
"76, Dys’Joan. JacotuaBiderma. 2; n » Parodhus in Kasn- Br 
| ried + 31,5,1754 (a) | 
ei 5% 16.) Ds Joan, Rudolphus % B Iingen a et Medi- nn 
’ LEN einae, Doctor, Eminentiss, Eleot. 3 onsil,’et Archiater, 
‚ aac non’ Relipubl, August, Physious + 23.6.1751 Aö,W) k 
715 :D, Joan, Jos, Bimder',.S. S,'Can, Candı Ven. Capit. 
Linzgov, Deputgt, et Parochus in Hagıau + 24.3.(1802) (d | .n 
78, Spectatiss,.D. Henrieus Adamüus’ B i nn 2 Ei r BmEATT N 
Caesareus Publfeus + 8.12.1696 ($) 
70: R, Dr Joannes "Rudolphus Pisoaato 2. Parochus in 
"Almoos + Sept..1668 '(%»)' 
80,  Adm. Rev. st Exim.'D. M, ‚Joan. Iaerbus B 4 es® 1 in. 3.5: 
‚Parochus in Mindelheim + 17.1.1691 (db) - nr 
31, 2, Antonius Böhgrenture Bis’se 2 ® ’ Boltopoln August, s 10 
ah RR: “+.25,10.4754 (a) ; 
ER ‚BR Di Jsannes RER B: sis eybann "Wapit, SüraE: A ne \ 
Zn EERERN Pr re ng Jubilasus et. Parochus = Debshoveh, + ade ae 
« fl r a N 7 
....68. :D, Josephus Felix Antonius dePlanek ‚ Sereniss. ER 
4 -. Blecot, DT: Gemsil, et Teranid kzandes Veshausit, #8, TREO N 
REN sn a BE N \ - 
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“Fielatus in Techdruch + 22.2.1759 - 
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84.  D. Christophorus’ Patritius Blarer de Wartenspe, # 
Eool, 1 aha Elyaeöns, Ganonious, et ERBDL AM LEGN + 6,12, 
1717 a) 

85, D, Joannes’ Mishasl Bluenm. ‚ Eoolos. Cathedr, Auguat, 
Ex Quatugr-Viris Canonious'+ 24,5, 1724 (a) 

86. DD, Hilibaldus (Pop ?); Abbas Lid, et Tara. kMonast. 
Ord. 8, Benediati ad-S. S, Udal. et Afram August, neo non Sac, 
Caes.. Majest, Consil. et Sapellanug’ Perpatuus. + 11.6, 1735 - (a) 


,87, nD. D, Joannes Bernardus Antonius. L, B, de Bodmanm, 


Dominus in Wiex et Ienz-Frid, Kooles. Cathedr, August, et Fri- 
sing, Canon, Capit.. et rospectivd Scholast, Sereniss, Elecot, 
Bavar. nee non Reverendiss, st Sereniss, Prino. ot. Epise, Ir- 
sing. £onsil, Intimus, et Oxdu Equeatr, 5; Michael, Arokaugel,. 
Commendat, + 2.12.1730 (a) ” 

88, D. D, Andreas Honorius- Su: u.% Comes’ ie ? ol1Iheim 


“st Narttenburg,” Dominus in Hasröth, Gegenalehen, Ohr, Langen, 


Simmerstorff st Khein-Caasel ete, So, Cads., Majest‘. Cönsil, 

Intimus, Sereniss. Eleotor. Palatin, in Ducatu Neoburg, Ardani 
Consil.. ac. Statuum Provinciae Praeses, Itlustzissimi Equestris 
Drd. S, Huberti Eques. et’Praefectus im Stromberg, neo: Yon Ro+- 


- werendiss, ac Sareniss. S. R, J. Prince, et Episo. August, Con« 


fl, Intimus, Minister Primarius, Süpremus -Aulae Presfertus: 
ataque Prasfectüras totiusgque Tragtus Schwabmünah, Gubernator 

+ 16,5,1735,.°(a) 5. 
89. D, D: Ehrenbertus. Weichardus Shsophilus. BR Colon de 


Pollhe:im .et Wartenburg.dte., Eodl, Gathedr, August-, Car 


xon, Capit, Reverendiss, et Serentss. S. Rx 1% Primip, 'et Episox 
August, Consilidt, Intimus + 1.2.1752 (a, 0) 


.. 90. _D, Sebastjantis:P o 2 °s t', Pietor + 16, 2.1745. Ca} B 


91...D, Franniscus. Antonius B’o.s e.h., i. u, Lioent,, Prito- 


'Notarlus Apostol,, Comes. Palat, "Caesar,, Revperendiss, Gapitüli 
‚August,\Consil,'et Cangellar. Direotor + 14.3.1743 (a) 


92,. D..Abrahamıs Bravx ht een Cand.y: Bene-" 
a) N 2 

954. D,Nosephus Ignatius B ren ron, Deyanus 6 Paroahus 

in Aindling + 2. PASTE: (e)": % 

94, Rev, D. David, ® rais -B e Parachus in koräingen, + 14. se 


Aaue IB 
X Rx .D. Geor ie E reis £ n.g.e h Fi ‚Parachus. kn, Bernbeyren 
5 ‚10.1694 (db) ' 
6. D. Dyonis, Domtnio, Baschalis B ra 5 b 5 ıı a. N kersator. 
kun. + 1.4.1754 (a). os 


97, De Augustin Br an.dmayr, 38. dan. Cand. Sacerd; 
Jubil. et Paröoh; in Hirblingen + 14.1.(1797) (a) 


98, 2 Antonius B' raun, ‚Benefictatus Bee 5 24.9.1764 


n END N un, , Aa > ss. Can. Cand, ac Bear: 
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100, D, Joannes Aloysius Brau 2:8 chober ‚ Philosophiae 


et Medicinae Dostor, Reipubl, August; Madföue Ordinarius 

+ 6.9.1742 (a) 

"101. D.:Frano, Nicol, Ignat, dPreaht a Hochmart, Pr: 
Ravensburg, .i, u,.'Lie;;, Reipubl, August. Senator et Steurar, 
Praefectus L. R. Augustae da Benefact, Congr. + 28, au 
(1794) (ad) 


102,: Rev. ac, Relig. D, P. Tas yL au B retl, "Ordin, S.. 


August, Canon, Kegul. ad $. Georgium, Augustae + 10,5,1704  (b) 
105,. D. Antonius Prelisauer, .Escl, Cathedr, August, 


Chori-Vicarius' et Capellae Magister. + 8.1.1746 (a) 
104. D. Antonius Vincentius Bresntan- be o F a & wo, 
Merostor, Augustae + 24.8.1748 (a) 


105. ‘D. Josephus.Bartholamaeus Brentano-Me-ze g x. , 


Insignis Ecel, .Collegiat, ad 5 Mauritium et S« Petrum ae 
Capituläris + 8.6.1752 (a) 


4106, Adm. Rev, D, M, JaoobusP ress, 3.8, Theol. Cand ; 


Paroohus in Welden + .24.9,169: 3) 

107, D, Manus Brinzing 2 Philos, stud. Kaufbürse . 
+ 17,8, (4800) (a) 

108, 'Reverendiss. ac Praenob; D. Franeiscus Broe. Re gi 


8. Theol. Dootor, Eeclas, a ‚August. Canon, et Öffi- 


elalis + 12.10.1684 (b) .. 

109. D, Franoisous Prost.,, orehde + 25,5.1729 (a) 
Ilys; D. Gecrgiüs 3 "u: U \ ReipubL. August. Senator, Adra- 
: rii Quaestor et Tributorum Communium Praefeotus liberb, ‚Resigr 
natus + 9.5.1724, (a) -. { - 


3111, D; Mathias Br os1 ; Bockes, Cathodr, August. Chosi- x 


\ 


Vioarius et Leotor + 16,4,1734 (ae) 


112,. D, FraneiseusBrug £ db erg ° 2 R "Barochun a Hisl- Bis 


burg + 23.1.1715 (a) 
115, Rev. D. Gregorius r x u 88 e y. „ Parochus. in Aspach 
+ 23.5.1702 ‘(db 

114. D, Martinus.P ru 

Prugg rope Fürstenfeld ni Be. 5, 4 55" 
115,” Ads APR, ‚a0, Exoellen! us D., Soanned Ir 
aus Bru,ede.r 8, "Canon, Dootor,, Insigris | 
‚Tolleg, ad 5; Mauf a Ganonigun + en 
"116, D. Frano, Xaverius AP ER 
August, ErReReNtng, in Grossaftrte 


"1669 - (b) 
in Onristiams ER vie 


.-v 


a et irtnopepta in 20 
in % 


£ 


“ 


= 178 u, 


120. BE PIREER, Bugeg , Rev. mi Capituli August. f{rugum *# 
Praepasitus- + 26.4.1763 (a} 

:421, Rev. D, Georgins Buecher ,:Insigris Eoel, Colleg. 
ad 5, Maurit. Chori-Vioarlus et Bursarius + 11.8.1899 (b) 

322, Nobilis et Eximius D, Joannes Michael Busoh 8%; 
Praefectus”’ in’ Utenmeiler + 15.7.1698 (db) . 
4123. D, Joan, Sebastianus BuohLl ° 2... Va Curator; Ausi- 
stas + 21.3.1757. (a) 


124, D. Joannes Georgius Pueohner Prasposituras 
‚Oettingae Veteris Anpigraphus 4.9.1749 (a) 
. 4325, D. Joan, Henric, 'P er i} , Lintearius + 2,3, 1752 (a) 
.A2b,. RR, D. Magnus B ü 5 ale, Parochus in Fleinhausen. 


+ September 1670 (%») 

“127,. D. RB. Anselmus Gatterery, Hp.än Imperfalis Mona- 
'sterii S. Benedicti ad 5, $. Udalr, et Afram Auyustae Professus 
ao Superior in Liexheim + 26.4.1732 (a) 

‚128. D,-Frano, SEEN Gedner, Mercatox Äugustae + 15.4, 
4757 (a) 

29, '“D, Ohspaniu Balthasarıs Ladner, "Reipubl; Aug. Sana- 
tor et, Mernator + 27.5.1747 (a) 

430. D. Joan, Martin‘G ei 80.7 185-8. Can. Camdı,? Paroch. 
in Frankenried«ı+ 4,1, (are). (4)”% . 

134. D, Joannes Bapt, Ge y em + 5. Sr Can, Cend,, Parookus 
in Dinklsoherben + 12,1. 1780. (e) 

382, R, D. Joannes Kh ai 1.L , Parachus in er-Arröirisd 
+ 27.9.1690. (a) - 


"an 


- 


August. Canon, Regul, ad S, Georg. August. +:17.11,1682 (b), 
456, D, Matthias G aller , Mercator + 18.4.1693 (a)- 

135. Ds Horatius- Cal 1LigAa ri ‚Mercator Augustas + 23,3, 
1757 (a): 

156, 'D, Jos, Anton Kandiker, wilit, „Civ, Furrier, a 
+ 24.1,(1800) (d) : 
‚437... D, Ignatiuss Carden., Hasar, August, ‚Ansansor et: 
'Meroator + 30,7,1724 (a) - x 
‚438. D. Joannes:de U a rd on’, Booeni + 22st. 1724 Any Br 
- 139, \D. Joannes Baptista C ard.on ,Mereator + 7,4,1720 (a) 
140, D, Joan, Jaoodus C a,r d vn E Telonii' Praofgetun; Augu-. 
‚utao + 3.5.1754 (a) 

"141.1 D. Joannes Ferdinandus c & > ls  Insign.. Boal, ‚Colleg. 

ad 3, Mauritium Provisor + 18.12.1716 (A). 

142.2 Rı D. JbannesGast, Rarbeir« Eoel. Aus. Chori-Vioarius 
st. Sub-Custos + 10.7.1682 (%). 

1343... DD. Franoise.‘ Xaver. Nicolaus hei kun: Adanus, 5. ' R& 4 
Comes: de, Schenok RCcasteNL 1 , Edel, Cathedr, Eystett,. et‘ 


Dei 


' August. "Canon. Capitular, Rev.@i ao Ser.@mi’3,.:R. J, lea et 


‚Epiaoe August. Consiliar, Intimus + 11.10, 1761 (al, BH 


<L - 


153, . Rev, ao. Relig. D. Antonius 6 asll er , Ordin" S. e 


., re - - 119 u Ba 
» * ° € ? - 
444% keverendissimüs st PERS D. FREERR ET - FREE 
(Frh,* Schenk von’C a.8 t.e'l 1), Sr Bi Jg Princeps at Episoo- eh 
pus’ Eystettensis eto.' + 6.3.1697 (a, ‘b) : > 
145, D. D, Joan, Proben. Eudovic, Ant® Yakaeae 8.30 Co- EN > 
mes.de Schenekh A C as te 1.1; Ecol. Cath. Eystett, et . a ey 
August,.Canon. Capitularis, Rey.Mi ao Saw.@4 S,- R. Jı Prineip, e . 
et Epise. Consiliarius Intimus + 14,6,1757. (a) BA N) 
146, D. Philipp Jacobus Kas tel a Mercator Angustao : Mi 
+ 1.6.1780 (a) BEE, | 103 
“ 147: 2; Re %as#ıxer,s. 5, Can. Cand., "Senior, Ch- 
merar, et Parochus .in Neuffaendt et Hevenreith + 10.11.1750 (vo) - 
4148, R. D, SEN Gaudi, Parochüs, En Packstetten 
+9, i. 1678 (b) 
449, D, P, Indovio, x aufmann, 9 örd, are Profens, 
in Fürstenfeldbruck + 29,11.(1797)- (d) .. 
150, D. Abrahams Kö dberle ,i.,u Lioent., Geleberr, eg 
lonast. Mdnial,.S,'Joannis Dantick. in ee rar Ord, Ben‘ SE. . 
Fe August., Consulens et Director +,19,2,1744 (a). . \ 
: . ‚451.. D, Joan, Baptista G 5 db 1 > Auipublh, sughat. Senator, et 
Mergator + 4,9.1756 (a) - 
- 452, Speetatiss. D, Joann, Fraieiseus © a... hy Notarius:Las- 
 sareus et Apostolious. publiouf 'et legalis-+ 1599 (*) 5 
153. D. D, Joan. ‚Frano, Antonius Epise,, Neöstadiensis a TOR en) . er 
Comes dd Kevsnhiile rin Eicheiberg, Comer in ee " DA 
et Inferior, Osterwiz, L, B, in Landseron et Warnberg; Eocl, N 
‚Metropol, Salisburgens. et’ Ecel, Cathedf, August. Canon, ABER: = 
tularis st Sunmus Custos + 2.4.1762 (a) 


454. D, Joaänes Jacobus a a 3. 5, 'Tneol, Tieent., > : ER 
Parochus in Ottmershausen + 19.5.1747. (a) - Be 7 0 a 
155. '.Dı D, Hermannus Friderious de. Schlon (Schakon),: eomdie- UT 
. „ tsGeh 2. en- ad Holenmi nokhet eto., Eceol, Cathedr. -Eystett, er sr 
,e u & ‚August; Canon. . Capit. et zospoorird Scholastio.. AR 21.4, 1726’; a ae RN 
in: 488," D. Antonius Ks ak I Fi Ars eloxtar % 44. 917 ve EN, a RE 
N U? 487. Rev. D. Joannes Vdalrious ge ME. a 1 Parochus. An nr Ve ER 
EB + beskaim‘ +28.40.1680 TR) AT. ARE = tage Dee ER EEE Re 
RER! A e ‚Dr Jos, Kor, le ra ‚Log. Btud.,. istae, +1. BEN. 2 er Zu 
1 SB 159, 2. soil Jenatiur Re we 
f a % ur + is, 23 Canı eh Beneäie: ar; D 
NER 4 ey „D a 


7 12) -- 
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464. Adm. Kev. Nodb. et Clarias. D. Holfgangüs Kie fferx, 

3. $. Theel, Lioent,, Parochus in Oberhausen + 3.9.1704 (b) 

4165, D, Frane, ker, Kienast ,5S. S, Theol, et. 5, S. 

Can, Cdnd. Paröchus in Ehekirch + 28,9.(1800) :(d) 

166, -R, D, Simon XhiennäÄ ng ,Paroehus in Buechlen 

+ 279,468. (6). \ Fall “m 

4157. D. Franolsous Xaverius Ginxzinge r , Benefieiatus 

ad S. Barbaram + 13.1.1747 (a)- - re 

166. D,. Francisc, Josephüs Ki rcher ,:i, u. D,, Reipubl. 

August, Syndicus, neo non Inolyti Dieast, Kkeferendarius + 13.7. 

1750 (a, 0) r\ 2 
h Meroator + 28,5,1715 (a) « 
t 


169, D. Jvannes G i . 
r ,„ Reip, Aug, Senatör + 21.6, 


so 
170,0, Andreas XKhi 3 
WER. {ES 7 f S ; 
474, D. Praneisous Jasephus Ki st Le r', keverendiss, Capi- 
tuli Anugust.. Cancelllsta + 10.5.1753: (a, 0) ’ 

172. D, Joannes Sympertus Xiatlerxr, it. Lio.,. Keveren- 

diss 8t Sereniss, Elect, Trevirens, Supremi Magistri ürd. Teu- 

- ton. & Conslliis, nec non Curiae Episc. August, Advocatusı 

+ 29.7.1729 (a) s: R TR FR 2: | 

175. Rev, D. Udalrious Ki s.t ie r , Parechus in Ottmaringen 

+ 38.3,1698 (») A EEE NET BR 

174, D, Franc. Sales C\a ss , S. S. Can. Cand,, Beheficiat. 

in Szmeister +9.1.(1800) (ad) . AN RN, 

175.: D, Joannes Adamus C L-aus , Ecel. fäth. Aug. ex-Quatügr- 
Viris Canon. + 3.2,1747.° la) -- - .. 


et 
le 


"476; R. D, Franeiseus Sedastfanus G let wie; Eeol, Cathedr. 


Aug. Chori-Vicarius + 31.12.1688. (»): 

477. Spentatiss, Di Joan, Melohior G le tt 1 e ,‚ Cathedr, 
Ecoles, Aug, Capell,-Magister, + 2.9.1683 (D») , 

178; K,D, Joamnds Albertu, Clement + 7.7.1673 (d) 

179, 2, Paulus C les 1 ee ‚‚Eool, Cathedr. August.:Chori- 
'Vioarius + 10.4.1746 (a) 3 . 
480, Praenod, ac Stran. D, Joannes Georgius Closter- 
baur, di, u, Dootor, Reipubl, August, Advooatus, nee non 
> M. et D, D, Fuggerorum Comitum Consiliarius + 17,3,1704 \ 
iB1,.. Ornatiss. et Spectatiss, D. Nareiseus Kloster - 

d aur , Prasfeot, Fuggerias + 17.8.1666 (db) RL: 
182. D.. Joannes Knapp i c'h/, Ligularius.+ 30.8.1720 (a) 
185, heverendiss, et Celasiss, Princeps ae D, D. Joarines Anto= - 
‚.näus {X h 6b e’l von Katzenellenboge Sac, Kom. Imp. Prin- 

. eeps et Episoopus Eystett. + 27,4.1725 (a 
‚184. 'R. D, Joannes Conradus K o 1 b , Eoeles. Cathedral. Aug, 

- Chori-Vicarius + 24.1.1687 (b) TEE, # 
485. D, Joan, Chrysostomus Kollman n., Beneficiatus ad 
S. Barbaram +'23.8,1761 (a) a n 


-. 


Mauritium Chori-Vicarius +. 31.12, arbı 
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186. D. Joseph’ Aatomius Gone Re Keroator et Insiyti Dienst. - 


kugustae Assessor + 17.9.1761 (a 


187. - D, Joannes Albertüs. EEE Parschus ia Kuzenhausen £ 
+ 20.1.1753 (a) 


188. D. Joannes kudolphus Konkli,n., Canon. ad 8. Betrum 
et Bensfibiatus ad S.’5. Cosm. et Damian + 29.2.1732 (Ra). 


189. D. .D. Christophorus Jgachimus Bernardus Comes de6Gra- 


Bet 3 g eto. Eocles, Cathadr, bei eh cha ‚Capit. + 14,7% 
172 

190, iR "ac Cleriss, Dr Joannes Kreuttma n a ji, u 
Doot,, Illustriss. D,’Comitis Trauchburgensis' in Dyrmantingen 
Consiltarius et Archiprasfeetus 31591679  (d) ,sı 


"419%, D, Martimis G rei ff, Janitor Coenob, ad S,. ni. in 
> "Fusasön. + 11.5.1801 {d)' 


192, . D, Joan,’ Josephus G r ie Parochus in Kehtersöhnang 


+ 18.12.1761 (a) 


495. D, Vitus Ermestus Grein er, kaypaı., ‚Capituli August, \ 
Bursarius ‚+ 10,9,1756 Kr | 
194, D. Lucas G rei 8:87, Prasfdotus L, Kr in a 


Dillingae + 10,2. (1802) (a) 
„295, Spectab. D, Joanies Kreuz. 
e 8 


a r-+ 2. ‚8, 1570 (#).- 
4196.- D, Frane, Christophorus Kreuzerer, Fori trünen- 
tarii Officialis-+ 11.11.1759 (a) 


'495a.. (handschriftlich) B, P, MaurusXreizerer, ord, 


5. Benedieti, professus ad S. S, PRRESERIE. et Ara, ‚Äusustae 
+ 13.4.1697. -(a)\ - 

497. : D,,Stephanus G ra. s s’e £ tg: er, u 3% Ba, Tan, Cand.; r 37% 
röchus in Dillishausen #.18,.3,1752 Ri 


198, D. Leenardus GC r ash e %y5 Ban Beet, Geriep. ad ®, 


199, Ad R.'D, "Jeahnes Gremelk, Cathogr:. Boel, ans. ex 
"Quatuor-Viris’ Canonieus + 27,10.1679° "oy 

200, . D. Joannes Christophorus AG r.en an Ar Pre gi ; in, Bikaerg je 
I. w‘Lioent., Eool."Cathedr, Aug; \Sunmius Decanus nee non hkeve- 
Yendiss, et Bereniss; Prino,- Sa) ee Baia Consir. „Intimus. 


:+.1%.14017241 (a) 


-204. ‚D, Adamıa Gros a ns Theol, Dot, Ss PR RE 
Frau 5 se 


"Collegi.ad 5. Nauritium August. Deoanun et 
oüs,. ‚neo ‚non Reverbndissi et ET e. et | 
ee EEE 

Pe 3 36 ia" e 
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206. Adm, Kov. D, Georg X riener , kural, Capit, Bayr- 
Unehingens, Decanus et Paröchus in Mehringen # 15.11.2704 (db) 

207. R, D. Georgius C hr i 3 t a ‚„ Parochus in Vestersbach, 

+ September 1869 (db). be ch R ar 
208. Rev. D,.Joan, France, Chri st'a , Parochüs in Buxheim 

+ 6,5.1700  (®) Kek, 
209. Adm. R, D. Christopkorug G r ws.b e r , Cathedr, Ecel, 
Aug. ex Quätuor-Viris Canonlous + 12.10.1678 (db) | 

240. Nodb, ac Stren, D. Joanhes Andreas Gruebe:.r , Sere- 
niss. Elsot, Bavar, Archivarius et Seoretarius +-15.2.1679 (d) 

„Bit. Ds Jpannes Christophorus G rwebe r , Paroehus in. 
Soehönenberg + 25.3,1716 (a) : Wa eh 

- 212. Reverendiss. et Ampliss..D. D, Joannes Geerglus (6 ri- 

ve Ord. 8. August. Can. Reg. ad D, Magnum prope Ratisbonam 

Praspositus + 9,7,1685 (db) ' A 

2135 D, Paulus X rump ,Meroätor » 1/11,17f7 (a) a 

214, D, Laurentius Joan, G rundner , Chirothsoarius 

Augustae + 3:3,1764 (a) % nn 

235, D, Sebastian sahmwande,rer.,$S, S. Gan. Cand, 

"im .Oberreichenbach + 2.2.(1802) (d). .. " n 

2416, D, Thomas GugN1, 1. u, Cand.,. Saoswdös +.24,9,1745 (a) 

‘217, D, Urbamıs Kugler ,5S.S. Can, Cand.,‚Benefleiatus 

in Biberbaoh + 5.5.1749 (e) ® .' an, 
‚2484. D. Franoisous Theodorieus L.B, AG uttenäderg,- 

. Episo. Dardaniensis, Ecol, Cathedr. August. Summüs Decanus et 

Canonicus, neo non.Reverendiss. ac Sereniss. Prine, et Epise, 

Aug, Consiliarius Intimus'+ 2.6.1717 (a) PER A ; 

- 219. Nodb..et Excellentisaimug D, Andreas Cuiperius., 
Medic, Doctor eto, + August 1668 (b)- : .. 

220,. D.. Frane. Joan, guldinmast-, 1. u. Cand., Notar, 
Apost. ot Caag. Advanat,, Augusize + 2.11.(1802) {d).  . !v . 
221. D, D. Frano, Joseph $,:R. J,:Comes da Kh’uen , de Be- , 
lasy, Liechtenegg, Grandege et Englon, Dynast, in Altenburg, 
5. Caesar, Maj.“.Camexar, Aotual. dt’ Consil, Provine, Tyrol. 
Deniponti + 31.8.(1794)- (a) BR ee 2 7 : 

‚222. D..Maximil. Cap. Kuen, A, A; L. L, st Phil, Mag. 

5, Sr ‚Theol,-at S. S, Can, Cand,, Eooles. Catliedr, Chori-Vicar,, 
Leotor et Minister Summi Altar., Augustae + 2,10.(1794) (d)' - 
225. D, Laurentius Kur x , Eoel.’ Cathedr, August. Chori-Viea- - 
ring. et ad D, Patrüm Canon, st respeetivd Senior + 7.1,1733: (a) 
224. ‚Perillustr, D..Joannes-Baptistae L.B. de Taxis, 

Sao, Caes, Majest,. Prasfectus Postae + 20,11.1872 (b)- 
225. D.: Joan. Nepom,. Dallmayr', Ss $. Can. Cand! Capel- 
lan, ad 5. Cruois in Biberbach + 50,5.14794) (er. ; 
226. D, D.. Josephus Ignatiüs L. B. de Tas 's'i a (Taxis), Koel, 
Cath, August, Canon.Capit, Senior et Jubilaeus + 17.12.1732 (a) . 
227, D.nD, Franc, Xav. L, B. de Deyrin.g , ab Hochentam, 
Neuhausen, Bizenhofen, Dominus in Stezling + 6,12.1750 {e) 


# 


[3 
.«® 


\ a = 
- 123 - | Sg 


B 


228.’ Perillustr, ac Generos. D, Gallus Sebastianus L, B, & : 5 
Dewring in Hothan et Stözlingen, Sereniss. Bleot, Bava- . 2 
rias Consiliarius. et Praetor Fridbergae + 28.8.1701 (b) ä 

229. ”D,-D,. Carolus Antonius L.-B, deDeyring,D.Deet :,. 

in Hochentann, Sereniss. Elect. Bay, Consil, et Excels, kegi- 

minus Landishut, Quaestor + 8.12.1751 :(e) 

230. D. Josephus Dannemil'ler , Rev.ni ac Ser, mi SALE, 
Su Red. Primip, & Epise, ‚august: Aulie. Camer, Consiliarius £ 

+ 12,8,1756 (a) .® 
231, keverendiss, et Ampliss. D, D. KRomanus (v wann r 
in Imperliali Ordin. 5. Benedioti xonasterio ad 3..5, Udalrieum 7 R 
& Afram Augustae Abbas, Sac. Caps, Majestatis ‚Consiljarius & ; 
Saoellanus + 3,3,1694 () : 

RERN "Un. Ipan, Baptista (D amt x er), Gelsberr. Collegiä x 

Canon. Regul. 5. Augustini ad &« Crucem Augumtae Praepositus - N U me 


per. Dioeoesin August, Visitator ao Abbas Lateränensis + 25: 9 N 
® era)” . 
233, Rev. D. Ferdinandus Daubsnschm id ; Insignis 
 ,. Rooles. Colleg. ad $. Mauriijwn Augustae Chori-Yiearius art: ae 
- .." Prasfoctus Musices + 27.8.1896 (db) AR 
- 234, ‘D. Pranc, Jos. Antond.e Cri 8.” > Tabul, ‚Publ, . 
x Registrat. Augustae + 23,9. (1797) (ad) ° Ley RA 
235, :D. ‚Ignatius d® Grign TomscH Sean Thaol v et. Beeslhae : > f 
S, Can, Cand., Paroch, in Memmanhausen + 15. Pastor: (4) } Keze: nun 
236. D. Jbannes, Baptistade Orig n.ä 8 ’ Keipubl, August. RR 
a '  Senätor et Meroator.+ 12.4.1730 a 
Se 0...237, +D. Joan, Bapt, Jos.de' Cr ii £ ni 8 , Meraator,. Augu- 
ri Staa + 2,4.(1754) (a) Er, 


a ; 238. D, Joan, Leonardus d’e © x 4 Br = 4 Meroator in 
j» Augustao + 14.5.1752. (o) 


259, R, D, M, Christophorus”? e.x +0 7; Bardehus. 4n Nöhrki- PR a N 
FR  schmang + 12.4.1675 - (b) N. 
& Ka 240, R. D, Ferdinändus Texto In Hool, ‚athedral; August, 0 Na ER 
REN Cheri-Vioarlus 4 LeRs Nor. )- ET a 
PE .. 244. Du P. Guileim, Delli 2. Can. Re I 8. "Aug. ‚ Proßess, A NT 
Be ‚. & Sub-Decan, al S, Georg, Auzüstae + 6,4, "Tisdoy (a Ki Fe 
RT ‘242, D, Andreas Dempt f 58. Can, len Farben 4m Klein- me u Sale EEE 
N Er ‘ altingen +.24.3.(1800) (d) - RA 
RS EN EA 245. .D. Josnnes Dempf, Caupo.- Geravia.. +, Asdan ig. Aa DR er 
RS ax en D, Joannes RR D. a NS, RR EN. are PR a IR 
ae N BE ES 
Ban ET DEE Mathias De Be: ‚'Illustriss; Bu, Bu, Bu BE Een. 
ee! berg, Praefeotus in" Unter-Nördlingen '>' 2 D Br ne a FE Be 
et 246. _Reverendissset Ampliss, D! D. Be oe ) »4 


ER U e erg EN ES Neal 


REST ENER Silaiı Deses \r n e‘ Er a 2 Bi Eei 
ar nr eh Nr u es Reisdon. Tu aut) Discs ei Ex & ic ä Ya Ba 
RU EI A Be eh ES 
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248, R, D. Jaoabus De res ,Zeol. Cathedr. Aug. Chori-Vi- 
sarius + 26,2,1691 (b) 

249, .D. Joannes Andres Deros, i,'u, Pr Consiliar- 
tus et Praefectus in Closterhalzen + 1.2.1733 (a) 

250, Speotatiss, D, Franeigeus De rs oh , Civitat. Aug, 
Offiolal, + 26.5.1686 (BP) . 

251,° D. Jeannes Jacobus Te so pn ' Protanot, Apost: Eoel. 
Cath, August. Chori-Vicarius + 24,11.,1731 . (a) 

252, D: Joan. Thomas Tesoh, ‚Revsrendiss, ac Sereniss. 

$, K, J. Prineip, st Epise, Kurnsk. Kei.ferrar, Praefeot. Lib, 
Resign. in Sonthov, + 11,8.1755 (a). 

253, . Nobilis et Chariss, D. Ferdinandus Dexi ,.i.m, Li« 
ee Dioasterii August, Aotuarius et Advocatus’ + 19.6.1686 

b 
‚254, D, Sokrianue BEIDE ir u, Cand. Eochkr Cäthedr, 

Te Chori-Vioarlus et- ad S, Gertrudem Canonicus + 8.5.1743 
255,...D% Joan; Gecrgiun DrysR 1 R, 9 2; I Kt Auguntae 

+ 26,10.1759°- (a), 
256. D..Joannes Habkiata Dukro N "Protonot, "post & Aurei 
Caloaris ad 5, Joann. Lateranens, Eques +25. 18.1787... (a) $ 
: BER, : Ru Di Voan, en Dieter a ch, ‚Parochus in Wall- 

stötten + S411,1677 b 
RB8, D, Godefrid, a Conrad n ilmez, Sao, Caes,-Ma- 
lest. Consiliar, et PESTREN Prasfectus an Günzburg + 28, 18 
1789. Ca); 
259,..D, D; ERETERR Anselmus- „Antonius L. B, "äg Dien-, 
h.eäd.m, Ecael, Cathedr, Eystett, et August. Canon, Capit,.nec 
non Landishuti- ad 3. S,. Martinum et Gasti" um TERREOFTSRE, a 
BL s|e) = 
260, D, Franeisous Josephus D Au r r , keverendiss. Capitul 
‚Ju ust, Prasfeetws.in Anhausen,, ijherd Renlenaune + 29.1745 

a . 
R61. Gariss.- et Exrim; Di Joannes Georgins DB.w ru Reip.: 2 
August. a Seoretis +25,2.1677:: (b) 
262, Joann, Jos, Dopffer ” 98% Ban Cand, Benefioiat. 
in Schmiechen + 8.6.1752 fo) 

265, Fridericus Christiahus.D o 1 I: Bao, Rom. Tania Po- 
starum Director Kheinhus, + 5.3,1731, (a) 

26A, vB Leopoldus ITbomasay ee en August, Senator et 
‚Pharmacopola +#5.12.1732. (a) > RN 
265. D, Joannes Aloysius D’o r £ais% r , Passfaenie Telonit 

'in Lechhausen ‘+ 19.7.1715. (a) j 
266. D. Raymund. Nonnat. Dorso ah. Ye 3. Theol.! et 5. 8. 
"Can. Cand, Paroch. in Kissingen + 25.2.(1800) (d). 

267, D. Joamnes. Petrus D osmal’dt ,Civis in Dinoklspikl 
Br la) % | 


N r Re h „4125 .- 


\ 268; D, Franeisous Antonius Tre yer , Insign. Eoel. Col- 

$ " Ieg. ad S, Vitum Herriedas Canonicus + 6.11.1723 Ca)‘ . R 
7 ..®@ 269. 'D. Joan. Georg, Trangere,S. 5 Can. »Cand, Pa- 

| roch; in; Trugenhofen + 6.11.1800) (a) 

270. D, Joan. MartinTroegele,i.ı "Ikeont., Sere- 

niss, Eleot. Bavar, et ee Sonsil, Regim, et VER 

lar. Neoburgi + 11.1.(1797), ; 

274. , D. Jogg. Benedink, T re 2 he Tr „8% "Ss. Can, Cand, 

Ven, Capit. Werting, Camerar; a” Paroch. in Wengen, Benefac- 

tor + 30.7,(1802) '(d) 

272», R. D. Joannes Adamus sa a anne.r , Parochus in 

Agarang.+ 13,4.1695 {d) 

275. D,. Frano, Joseph. Duyıle, ;. u. IETTRRER 

3» Rı ds Prino, Gampidun, Gonsil, Eecl, Bensfig. nad 5, Joan, 

Nepom. in’ Immenstatt +\11.4.(1797) N 


TR &R74,, D. Joan. Bpt.Ederlea, 3. 8, Theol, et 5. By Can, una? 
2 :  Ganid. Paroch. in Untardiessen + 19.6,(1800) (a9, ’ 
\ Me S7onT!D, Pen Josephus Eberle‘, i..u, Dodt. Rever.mi 


80 Ser,@d $, R, J. Prineipis ac Episoopi August, Consiliar," 

Intimis et Rey,mi Capituli Syndjeus: + 1.8.1762 (a) \ 

‚276. Dlariss. et Exim, D, Georgius E oe k'ard , Keip, Aug. . ot 
en ‚Aerarii et ad ER Mauritjum Administrator» + 15,1.1687 al 


- 277. D. D, Fhanoisous Maximil, Dominus Eokder,lı.B 

2 ; de Xapfing et Liechtensokh, Ecol. Cathedr, August, Summus.De-. 
oamus, Rey. 'et Ser, 5, R. 7, Prihodp, et Epiao, Aug. Consilia- . 

rius Intimus-+ 4,7,1749 (a) 


ri 278,  D, Joähnes Adämus Egger‘ a Reverendiss Gapituli August. 5 
Sylvarum Praefeotun + 24.6.1746 ’ 
-R79, DD, Tobias Eoeiusn, RER + "18, 5.1725 . (a) 

280. D. Bemnardus Edlmayr, ’ Iudimagiat: et Yusious Auli- 
"7. ous, Gampiduni +10, engeEe (e} 
-  281X D. D. Joan, Neichardus Godefridus” Adamus Poansiere "Au- 
ton, S. R. D. Comes Engl (Engel) ‘ab et in Nagrein, L.'B. de 
Sefssendurg, Pettenbach et Schöndorff etc. Keverendisg., et ' 


«Sereniss, Prino, et Episo, Au ee in Miane® Supremus 
Prasfeotus ete. + 25,5.4753 . (a, 


’ 


RE 282. Di Kicheel Engel, 5 a “r.8, 8, Can.. ae | 
RS DER. Cathedr, Choriviparius et en ri +'15.4, (1802) EN 
Er BBg. PS IR Relig. D, P.- ‘Bernardus. Eng‘ L scha 1 ek, 

. Bra August, Canon,’ kegul ad 5. Georgium, Augustae + 18, Me 1 
I REDAERHT: 
eh Ad, Rev. et Clariss. D.- HM, Marooldinus En % a SEE, 7 
so A®,1l ok, Rural, Capit.: Schongav, Einband et Pargchus 


" nlieder + 2.7.1700 (db). a. 
TED 8854  Reverendiss, &t Ampliss, D. ». LE (End grwm.®. 
: z ber Jh Dana, ‚Drd. Rzkemonstrat, Celeberrimi et Imperial‘ f 
Sehr x EEE RS IE N BA et i 
.d N s e > er. . ji N) Ar u \ } a f ’ - { F 
x . Ir be 
j ) f » 4 a > ai 2 4 x 2 ar 
| . . he 2 N 7 55 3 x R Nr f 
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Monasterii Ursperg. Abbas liberb Denigziatüg‘ + 45, 8. 4090 (dp). 
286, D, Jdannes E hnı.e „ -Mercatör + 26.7.1722 - 
287, D. Joan, Baptista Ehn 1 e, 5. 5. Theologiae A 
et 8, S..Can, Cand., Parochus in rk ga 9.2.1761 (a) 
288, D.. Caspar Ienat, Er] ache S.8, Con; Cand,, ur 
Saoerdos, Landsbergas + 20. 18, (4800) ° (4) 
289. R,'D, Jpannes Tiolfgangus x aber f Pärochus in Lein- 
heim + Mai 1671 (db). 
290. R.-D. Thomas Faber, Tlasg. Eoel. vokleg. "ad 5. Mau- 
zitium Chori-Vicarius + 29.11, ‚1673 (b) 
»,2B91.- D, Andreas Josephus 7 eicht, Balneater lidere resig- 
natus +. 47.11.1250: (a) - 
 AUR Ss Ale es Feinsch 1» re; Paroohus in 
: Perokheim + 6.7.1670 N : 
‘295, . Praenob, ac Stren,. D. Georg. Guil, F suri, I, Us Dr 
'Sereniss. Eleot, Bav. Gonsil, et Prasfaotus. salinariae in, Traun- 
stein + 1699 (b) - . eg 
294. Praenob. ac Stren, D, Joannes Guilielmus Feuri,i. 
u, Dr., Sereniss. Rn) Ravan, Consillarjus. et Praetor Brad" 
bergas + 10.5.1675 
295. D. Praneigeus Bu, Falg iR h, 38. Thoologiae 
Licent,. RL: ‚Canon, Gand. Reverendiss. at'’Sereniss.. 3.-R. 
J. Prineip.. et‘ Epise. ‚August, Copeti- Eeolssiast, st Sigälii- 

“ fer + 18.8,1746.. (a) & 
‘296. D. D. Melchior @ Y oetter Y belethr. Collag. Ord; 
5, Gedrgium Auguntas Praspositus Libere Resignatus. ja 3 7,64 ar 


2IT:.\D, ‚Simon V 5 +. E3 er, Camer, et Pardekus , in Wald - + 17,8, 
NE ERER 

298. .D, Joan, Bapt. ne: ihermayr ‚ o% S- Can. Sand, 
Sacell, in Sohlipshaim, + 22.3.1752 (ee 

"299, D, D,-Joahnes Gotthardus Dominus Lr.B, AV .h } ER 
Dominus in-Friokenhausen et Illerdissen Ste, -Ecel.. Cath, "August. 
„Canon. 'Capit, et Seholastious, nee non 'Reverendiss, et Serenisg. 
Prince, et „Erise, August, Consäl., 'st in Spiritualtbus ‚Yioarius Ar 
Generalis'+ 18.12.1732 Ka); 

. 8004 , Adın. Rev, D. 'Wolfgangus\V oe nd + er Parocus‘ of Vamerari- 
us ih Hochdorf + 28,7.1694. {b) 

S0t. "Adm,. Rev, -Nob. et Clariss, Di’ JTesukäs "Franeisous F ri. 
REDE 5 ‚And, eae FRE ‚st Ba Fire Frising, + 31.5. 
"302, Di Tegnnies Georgius, ». esenm.a 2 r » IE -Ga- 

‘- Pitul, August; Praefaotus’in Grössaittingen # 29,.11z1717 (a) 
503, .D, Josephus Hieronyms Fesenmayr ,s. 5. Theolo- 
/gtae et 8, 8, Candu, Candid,- Examinat. et .Approbat,, Parochus 
„re in Preletshov. (Bretletshofen)‘ + 12.12,1750.\\ (a, 0) - 
NUR ‚304. D, Josephus Wolffgangus Fesenm ay.r, Ak. Dicast; 
x kssessor ‚et Run Fehr + 7» 12. en A 


a a ee a: 


' S re A ; 0 
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Sn 
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» 305, D. JoamerFgring,s. 5 Theol. Cand,., weirtiile: 
tus in Burck + 29.11.1750 (o) 
306, Dis P. Sebastianus Finek, ‚Sao. Cand. et 'Exempt. Ord, 


Can, kog« Praemonstr. Profassus Urepergae + 8.12. 17541 (a) > > 
) ‘307. D. Mathias Fin's ternacher, Reip: URN: Se=- . 
3 nator at Consuls.+ 27.5.1727 (a) “ 
308,.D. Joan. Georg, Finstertmalter,S. 8. Theo- .. 
logiae Lioent. et 5; S, Canon, Candid, Parochus in Obermsit- . 
ı tingen (Unter-Meittingen) + 1,9,1754 Er @ ; 
309. .D. ERERNRT vVio ie a, Bonefiolatus in wire * 8.6. ‚1760 In= 


310, D. P, Ant, F ürlegär ‚ dan. Roß. Ss. Map: ad a 
Georgium Professus Aug, + 36.3.1753 co). . 
“ Be ill. R: D. M. Abrahamus Yisıcher, Parochus' in Recklin- 
R ‘gen, + August 1671 BRLCH: 
£ / 812, D. Joan. Fia c her, ER ‚kugustäg + 12. HATER 
& 
fr Ss,‘ D. Joannes Gabkgins v' i sc Ker, keip. ‚Kuktat. Bene ? N 
. tarius + 15,2.1716 re. ; 
814. 'D. Jdan. Casparus Fisao h. & 2, x 2 vang., Parochun in 
Haustetten + 29.11.1757 (a) » 
- 315. Nobil, D, Michael Fi s.c h ar Koverepdiss, Copit. x 
es Söoretis + 19.12.1705 (b) ; 
nr » 516. :D, Mauritius Fi’s.e he SR ER u. .Licent, Revgrendiss, ae 7 
2 ee ac Sereniss, 3.°K, :J, Princip.:et Epise. August, CBAT et}. RE. 
‚Camerae Director 12. (zo, )3.1753 (a,'e) : R 
817, :D, Sixtus F is cıh er, Revermäiss. Capit,, Iadimagir N A ne 
„ster + 27,6,.1748- (a) - 
.318. + peetab. D. Nolffgangus vizrthum+22.10. 1678 &: sd Tag ro 
‚319. .Revorendiss. et Ampliss. 5, R, J. Praaelatus = ER Frige- 1 a a 
RR ‚Fieus ( Vage 1) 0rd. S:.August, Canon, ‚Rogul, ad B, Vi u 
Be; '  ginem in Wettenhäusen Abbas +. Bid, en a ee, Se re FE A 
ae, .». 3198: .D. D. Bermanüus (Yogler), Ra: Praelatus ‚Ins NEE 
N 'mediat, et Exemptus Eocles, Rothe, Bla Regula SIR, | er 
A ER BER at, Abbas ERS, resignat, nee non. ajusdenm Can, ih, 
U a a: 97 Alsat, Gryson, Vioar, General. et Yisitat, R 
Be a ET RR Praelator;: «Cirouli Sueviet Direntor. # 
af, Y, Fri: ar 320% D\, Joan, Petrws V. o EB vr E S5. Thepl. 1 i 
FERN EIER EHRE 5:0 Wurzach Decanus et Parochus "in Sohmarzuch . +1 
rel BR, RE Joan. POtzUnN %, 1-0 ‚x kr k 14 
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325. Praenob, et Stren, D. Joannes Leonardus Fre yde, 
Sohönstein, Praefeotus in Vaduz + 4.5.1694 (b) 

326, 'keverendiss. ac, Praenob, D., D, Leönardus Frey, 
Eöscles. Cathedr. August, Decanus liber® resignatus, Reveren- 
dissimi ac Serenissimi Prineipis et, Episcopi BERBETRE Consi- 
liariug-intimus + 7.8.1695 (b). 

827. D. Loss Frey, S,8. Theot. et 5. AR Nö, ER, Coo- 

-perat. in Unterdiessen + 27.1.(1800) (d) 

328. D., Christophorus Benedietus L.B.4Freyber 28 et 
Eisenberg eto. Evel. Cath. Eystett, et, Aug, respebtivd Summus 
Praepositüs et Canon, + 21.2.1717 (a) 

329. Celsissimus et Reverendissimus imdens ac Dominus Domi- 
nus JOANNES CHRISTOPHORUS (von Freyderg)S. R, J. Prin- 
veps Episcopus- Augustanus + 1.4.1690 (a) } 
330. - D.. D, Joannes Komanus Josephus L, B. ddFreybe-r g 
st Eisenberg, Ecel. Cath. August; Summus Decanus, Reverendiss, 
a6 Sereniss, Principis ac ‚Episc, „Aug. Consil, Intimus + 10lie 
1733 (a) 

Sal. Do iD; Rudolphus, Theodoricus L. B,. de F zeyberg, 

‚ Dominus in'Raunau eto. Ececl. Cath. Eystett.. et August, respes- 
tivd Summus Decanus et Canon. Capit. nec,non Roverendiss. et 
Celsiss, Prino, et Epise. Eystett. Consil, Intimus + 16.8.1722 

a URL \ 
852. D, Josephus' Simson F x 6 ytiıag . Parochus in Steinen- 2 
kirch, Benefactor + 12.11.1748 (a) 

855. D, Joannes BaptistaFreyman HERDER Sudex et Secreta- 
zius in Steingaden # 23.8.1728 (a) ... 

‚854, D. Joannes Henrieus Fridl-, Reverendias, Gapituld, 
August. Praefectus in Dinokelscherben + 27,9, 1744 
335, D, Joan, Jacobus Frings %, Reipubl. Kugust. Monetart- 
us + 19.3.1759. fa) . 
336,  Kev. ao Relig. D. P, Maximilianus Pries ,„.0rd.'S. 

wAugustini Can. Reg. ad 5. Georg, Aug..+ 13.4.1680, (b) 

837, Rev, ao Relig, D. Pu’ Joannes Georglu Frisehu®@t,, 

Re 3. Mlgust. Henan: ur ac ad 5. Georgium Aug, + Fi 8.1702 ’ 
858. > Nob, et Erbe hinätsn: D. ‚Joan, Leonardus Fri- t Wet 
i. u. D., Reip. Aug, Advocatus +. 11.2.1873 (Pb) 

559, ..Nöb, ot Exim. D, Philippus Fr,it 2, Aldustrins. Ds dr. 

. Fuggerörum .Consil. et Quaestor + 18.10.1679 (db). 

340. D, D.;Adam Frand. Anton Joseph S. R, J. Comes Fugger 
de Kirchberg et Weissenhorn,; Dominus- Dynastiae Marstetten, . 
Brandenburg, Dietheim, Willenstetien, Pfaffenhofen, -Ord. -Equest. 

8. Miehael:Archi-Angeli Commendat. Eminentiss. et Ser.mi Elec- 
tor. Mogunt, Colonien, et Bavariae Camerarius. + 12.5.1761. (a) 
Sal: Illustr, ao Exgellentiss, D. D. Antonlus Tosephus Fug - 
80 r „.S. R..J, Comes: in Kirthberg' et \ieissenhorn, Dominus 
‚in Wasserburg st Biberbaeh, Petionhagh, a Welden er, 


r 
w 


(5%, 


- 129 - 


Gablingen, Hypothecarius Dynasta in Wald et Khonsperg etc. Sac. 
Caes. NMajestatis et ‚Betenissini Eleetoris Bavar. EEE 

+ 24.1.1694 ‘($) | 
342, D. D. Antonius Josephus Sigismündus Fugge r , Comes 

% Kirchberg ete, Ecel. Cath. Constant, et Elvao. Prineipal, 
Canoxieus + 6.1.1727. ,(a) 

545, D, D, Antonius Rupertus $. R,-J. Cömes Fugge-r i 
Kirchberg et Weissenhorn;,. Dominus in Marokstetten, Brandendurg, 
Wüllenstetten, Pfaffenhohen etc. Sac, Caes, et CAia, Majest. 
Camerarius + 23.9,1745 (a) 
344. .D. D. Eustachius-Maria Fugger, 5. R. J, Comes in 
Kirchberg et Weissenhorn, Dom. in Ehingen, Noröndorf etc., Sao. 
Caes, Majest. neo non Ciroul, Susvie...Gener, i Maresohal, 
Locum.'tenens et Suprem, Equit, Magister « 29, A (a) 

.845,.- Illustriss, D. D, Frangiseus Joachimus Fugger , Cor 
mag ‘in Kirchberg et Weissenhorn ete, Seraniss, Electoris' Ba- 
var, Camerarı + 12.8.1685 (db) 
346, Illustris‘ D, D. Joännes Albertus Fugger y Eonsh-iä 
Kirohberg ‘et Weissenhorn; Dominus in Adelzhoven eto. + 12, 10. 
1687 (e) \ 

347, D, Maximilianus Antoniun Aegidius, Fu 'g Ber, SS. Rı Vs 
Comes in Kirchberg et Neissenhorn ete, Dominus in wöllenburg 

+ 27.2,1717 (a) | > 
348,.. D, Georg Fue»# 5 35, Thedl; et 3, 5. Can." Stud. in 
Sigertshofen + 8,10. (1794). TEN HL, 

549, D. Firmus Henrig, Happ .r 5, Se Theol, et. S, 5, Can, 
Cand. ao Paroohus in Ba 2 Ar Bensfaetor Congr,, T manae 

'Majo (1797) (a). = 
850. D,.MartinısHapp ach, Bibliopola’ + 30.1734 (a) 
351, D. Joan. Uddlrivus Haakhl',S,-S. Can, ‚Cand., Paro- 
ohus in Kuzenhausen + 21.2.1763 (a) 

352. KR. Dy .Imonardus H af g ner, Paroohus in Kttelried 

.+ 418,541682  (b). . 

‚959, Adı, Rev. ao 5 Luisa 2. Melchior Haft ner + 12, 1» 
1686, (b) en 

D; D, ehren Harquardus Alexander "L, 3, ab Hei - 
de,nb e.i m, Dominus in Münsterhaüsen ete,, Sad. Caes. Maj, 

‚Cösil., Sereniss,. Eleet, &t. Dusis Bav. Camser, nee don’ S. R. J, 
Lib,'at Immed..Ord, Equestr, in Susvia Canton ad, nbiahe Direc- 
tor + 25.6.1724 (a) 

355. D, D. Joannes Fraheiseus Christophorus L, ». deHei- 

.‚,denheim-, Dominus in Münsterhausen. ete, Bere {A Cathedr. 

Eystett- et. August. Canon, Capit. + 13.2.1730. ee 
'356. Spectatiss, ac Doctiss. BD. M. Theodoricus h a ER Eee 
 Reip. Aug. a’ Seeretis -Aerarii + 9,5.1684 (b) 

SE, DIN Georgius Joannes- Rheinhardus Hai m ad Haimhöven, 

Br: Theolog, Licent. Prineipal, Ecel. Elvae, Canon. Capit. Re- 

‚ verendiss, ac Sereniss.'’Electoris Treyir. gausil. Eaclas. at 

en Custos + 9.8.1727 (a) 


Fr. \ 


. 
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358, D. PEERERR Bartholomaaus Hain ® ueinkoren, Reve- 

rendiss. Capit. August, Gansulens et Cancallariaa Direstor 

‚+ 1.8.1726 (a) 

359. R. D, Michael Ho A m + 30.12.1687 ) : 

360. D. Franc, Xav. H eis» , Thaol; Mor, et 55, Can. Cand. 

Parochus in Kaufering +, 18.8, (1797) (A). 

61. Di: Vitus Bai me re.r,, Theöl. Moral, et 8, [? Can. 

'Cand., Augistao, Bensfactor + 20.3.(2890) ta) 

362.: D. D, Joan. Evang. (Halıiex),8..R. J,'Praslatus, 

5. C..«et Exempti Ord, Can, Reg, Fraemonstr. Kool, Ursparg. 

Abbas Lid, Resign. + 10.3.1752 -(e)» ' 

36%. D. Maroug Raphael,ad Halwmei]., Eool. Gathedr. 

August. et Basiliensis Carontous + 30.141697 (a) 

‚364..:D, Adamus H am p p , Denanus et. Parochus in Agamang,. 

Benefactor + 8,5,1750 (a) 

365. D, Carolus lilhelmus de H amil M 0.85 Ravarendiss, 

a0. Serenies. S, Ru J.' Prinoip.. et Epise. August. Gubioylari-7 

"us lidber® Resignat, + 26.1.1754 (a) 

.,866,. D; Geerg. EL Rahn', Mercator ‚Augustae EIERN 
1757 (a) 

367. D, Maximilianus 3 arra Er & Prasfectus Tekonii Fried, 

‚bergae + 14,8,1744 (a) 

3568, DrBartholomaeus Hartmann , Protonot, Apost,, et 

Comes Patat, nee non Capit, Jerting,. Decanug et ‚Parschus „un 

Gablbach + 24,9.1782. (8) .. 

-3869. ’D. France. Jos. H 2 r 

‚+ mense Januar.(1800) (A) 
« 570.: D, Georg. Has Lach, Sı .8, Thool.#t 5, S. Can. 

Cand. in Weisbach + 1.1, BEN, a © 

571.' Reverendissimus et Perillustris D. D: Franciseus Bernar-' 

dus L.B. aHaslang eto. Ecoles, Cathedr, as a 

Decanus et, Augustanas Canonicus 'ste,' ste. + 26. 1,1698" (d), 

372.. Rev. D. Jean.. Bapt. Ha sıl e r', Cathedr. Eoel.: Au ust. 

Chori-Yioarins at Paröchus .ad; $.' Stephanum +. 418.12, 1700 (6) 

373. D, D, Constantinus (Haut), Saeri et Exempti Ord, 

Cisterviens, Ducalis Monaster. B, Y, Wariae de Caapo Princi-. 

. pum Abbas, ejusdemque S. .Ord, Dücal. BORN de. MEIREARNEN| R 
Pater Immediätus + 26.12.1744 (a) ' 

"374. D. DanielHogele, BEE: in Rogelsried jiv, re- 
si unafun + 7,11,1758: (8) » 

-375.:D, Jen, Helumer, Insign, Bealaar. Colleg. ad $; - 
Mauret. Chori-Vioarius et-Bürsarius + 3,6.1751 "(a, e) 

576, - Rev. D. Matthaeus H e,me r,, Eccl. Cäthedr. August, 
Irugum Piaepositus, Benefactor + 7.12.1702, (d): 

377... D. Joannes’ Bapt. ÄAaemerle „SS, S, EN Cand., 
Beneficiatüs, Augustae + 25.12.1749 ‚(e) 2 
978. D. AugustinHerkonm mer, 5,8, Can. Cand., at, ‚Be- 
nefic, ad S, BEREIT dundatas, + 2is . rn (a) 


t um, 5 Civis „et 2ytop, ER 


n 


Se ihn 


379. D, Faniolee, Jösephus H e r kumer, ser, Elest. .Co- 
loniens. Consil, kaspubl, August. Senator. t Mercator.+ 26.8, 
41749 (a 

380. ° a artharhe H erkummar-, 'Reipubl, August. 
Steurarum Aotuarius +-25.11.1760 (a) u 
381. D..D. Carol, Joseph. Anton, Herter ab Hertler, 

98, Theclogiae Doctor, Ecel, Gath. August, Canof..Capit. .et 
Soholasticous, Reverendiss. ‚ac Sereniss, Sı R. J. Prineip. et 
Episce, Aug. Consil. Ecolesiast. + 8.2.1754 (a) 

382." R. D, Georgius He r. 7 nger , Parochus in Gersthoven 
+ 9.5.4680 (b) k 

385. .D, Georgius HA s’L.e, ad: 5, 1A Canon..et ad 8. 
Barbaram Benefioiatun + 10.41. 4727 * 

384. R,.D. Eusebius Fridericeus Hhi r sie Rh; ‚Reverendiss. Ca- 
pit. August. Praefeotus, Frügum + 19.2.1670 (d)° 

385. D, D. Amadeus S. R, J, Tamerar, Haereditar. Comes ab | 
Hohenzellern ! Bel, PEREDARR Kauf Canonieus 

+ 16,4 «1753 (a) 

‚386.. D, Jacobus H.o 1 ı f "Ohärurgus, kugustan + 2x 42, 1746 

g A } | 3 
es D. Vdalrious Bi. 5 Parachus in. zehling, + 12. 3, rs 
(a 

88. D. Georgius Carokus Antonius Ho 12a De ar } ER, 
bl’ Aug, Septem-Vir et Fatal. net non Summua raefectus Obsr- 
husii + 10, Gun )2.1750 (a, ce). 

389, KR. D. M. Michael H 2 ı T: bauser, Paroohys in. Atn- 


lingen * 40.11;51691 ,(d) % 2a 


‚390. D. AntnHBorder "27 5. “San, Cand, et Priwtas. in 
Glosterbeuren +.27,9, (ar97)" (a) 


391, D.:Frandisc, Josephus Hern;,s. $  Hheolagiae Candı, 
Parochts et Camerarius in Höxetshausen + 6.1.1757. (a) 


392. 'D, Joan: Joseph H ve b er, Denopola Augustao +10; ‚8; 
1753 (e). 


395, .D. Josephus. Aloysins de Hu e eh a, Beraälsn; "Eleei. 


Bavar. Consil,,. EEE at? Granarius Commitatus MeroRT Rn 
sis‘ + 33.4722 (a)- 


394.- „Adm, -Revs Nob, ot THR 'D. "Caspaxus Husb.a "y > 2 s 
ale, Licent. Päroöhus’ in Horgau '+ 17,1.1692 :(B) 


Caner, ei Parochus in Ziemetshausen + 8.2.1723 
396. R, D. Simon weder Parochus in sebing, + guli 1669 


12 a, ao RER D« 'Sevarinus # umb], a; %. Liaent. 


P} 


D. Philippus Jacodus Hueber, Tapit, A Setting, : 


"Sac, Caes. Hajest.. et Sup, Austriäe.. Statuum in Suevta ar 2 


VERF ER ot Veretug Ioe 21. 10. 1688 (b) 


5 b 
>“ 
ee 8 EEE Ep FR AALBENTE RR . ® H er 
, . 


*) #"10.12.1727 TE A A Br 


niit. 
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398, 2 PERS Hund, ® S, Canı Cand, Parochus in "Baar, 
+.8,7,1761 (a)... 5 
399, D, Joannes Antonius I “Do. ht R 5, -S. Theol. Cand.ad'S. 
Vitum Heriedae Canonious et. Plebanus + 27,58,1747 (a) 
400, Di ‚Andreas Idlinger, 5.5, Can. Cand,. et Parochus 
aä 5. ‚Stephan. Augustae.+ 25.9.1794) '(d) : 
404,. D. Joannes Dominious Veh li hi y Prapfootus in Eustet- 
ten, + 21.2.1749. (6) 
A R. D. Simon z 4 E-; ei in Ottmaringen ' + 47, WERE 
» “ 
405, RER, ‚a0 Akean; D.- JFantsde Uhristophorus x; 1 $ s ung, 
Patrit,. August. +.7,11,1670 (Pd) 
404, »Illustr. D, Joannes Melohtöor Iilsung, N nrasberg 
et Yuenanbergr, Ar Pr; Duum-Viz: et Sacı ‚Caes.. ‚ Najest, Consili-. 
arius +-3,,u.1695: (d) 
405,. D, Leopoldus II 1» ung N Caldberilm Colleg. Ord, ee 
Pe Canonic. Reg, ad $, Georgium ET + 9. 12. 4715 
a 


406, Praenob,. ad Stren; D. Theodorus I. ı Is ung N, BE. SE 
„Senator.+ 18,5,1698& (d) — 
 .A0r, Praenob;, ao Stren, D. Fordinandus Imhöf, Reip. Aug. 
“ Patrit. et Consul +.3,40,1670 '-(b) - 2 
408. D, Frangiscus Xayerius Imho £ £ de SpiliNene et Ober- 
Sohrambach, Patr, ie y Septam-fik at VOREEREEN EISART TER, 
+ 18,3,.4721 » (e)‘- Korte B) 
409, Praenob, ac Stren, D, Dontuteus tm DR 
et in ınferiore Meitingen, Celsiss, Prinoip, Salisburg, et. Aug, 
Consil., ‚Dapifer et Topareha in Bobingen ‘+ 4.3.1676, ° Pe 
410, Präenob, ac Stren. D, Joanjes Franoiseus LH 0.£ R 
Ä era August; Patritu, Senator et Kcoisorum Qudestör + 2 7.1672 


‚zii. Praenod,. ac Stren. D, Joan, Melchior Imho > " MR Au P, 

et Septen-Vir. + 81,12,1689 (b).; * 

442, 5D, Josephus Adr) anux Imhof '2 äs Snriberg etc, jr Rei- 
Ba ee ‚ Buum-Vix et Sao, Cana." Majest, BaBaTTLgF Te + 3 44:5 
BTLC. > 

413. - Praen.. ac Stren, D« RER = m p 0.7 2, S Rei "August. 
‚Patritius et eiusdem Dieästerii Assessor + 15.2, 1877 (or 
‚414. D. ‚Leopold Antonius Im.h o ff de Spillberg et Oberschwam- 
bach, Reipubl, August, Duum-Vir lib. Resignatus,+ 12.6,1763, (a) 
415. Praenob, ao Stren. D, Philippus Jacobus Imho f- . Reip, 

- August. Patrit, Senator et Asdilis + 27.2.1671 (db) ° 
416, Praenob ac Stren,. D; ‚Raymundus Im h. of r RK. A: Pu Se- 
nator et. Aedilis + 29,4,1682 (b)"- 


„4174 °D. Joan. Martinus L ader, Reipwl. kugust, Orfinialis 


+-52,1759; (a).  ® IR: 
“18, D. Joannes. Nichael L°a. g. hart, TRerorandluh er Sereniss. 
sh .d. Si at age lesen”? ac Civitatie Typogräphus 


A 


419. Adm..R..D, Joannes L a aher , Insignis. Ecoles, Col- 
leg. ad S. Mauritium Provisor + 7.7.1681 !(b) 

:420, D,.Joans SinonLeyeramer,.5s-.S. Can. Cand., 
Beneficiatus lib. Resign. in Holzgau +-11,9, 1780 :*(o).. en . 
421. Da Joan, Geargius Leithin.'S. 5 Theologiae U 
9. 5. is Cand., Parochus In Lechhausen Liderd Se + 34% Pr > 
1753. a 

422, D. Mebkaelie‘ Lang, Eoel., Gathedr, kugust, Chorisfion- 

rius et Lector + 29.9.1724 (a) 

4235, R. D, Joan. Eustachius L.an 85 Revarendiss, "gapit. 

August, Bursarius +,15.5.1670 (vb) | * 

. 424. D. Igmatius Langenbuec ER 1.1727 (a) 

425. D,. Christophorus Wilhelmus VinoentiusäLangen- 

m ante 1 , Reipubl. Augustan, Praetor ac TEDNIBEIRe Admi- 

“nigtrator + 8.3. 1749. (a,’e). . 

426. D, Hieronymus Ambrosius Lang e'n- mante 1% West- 

‚heim, P. A, Insign, Eccl. Colleg, ad 5. Maurit, Aug. Canon. 

at Senior + 5.12, 1718 (e) ; 

427. D. Di Ignetius Langeaenmantıel * Westheim,' do- 

minus in Stettenhoven, Reip. Zub: Patr, et Duum-Yir, Sad. 

Caesar. 'Majes!. Cohsiliar, + 7.9.1725 (a) 

428, Ds Joannes Guilielmus Langenman t’e 1. West- 

heim, Reip. August.’ Patrit. et Septemyir + 27.6.1715 .(a) . | 
429, 'Praenob, ac Stren, D. Garolus Sebastianus- N ngen- >» mrT 
„mea'n.te 1 \& Westheim, R. A. Pr et Geaaror, ‚Steurs, et Ober- 

husii Prasfeetus + 28.41.1685° (db) '. '- 

430, D,.Marcus Carolus Antonius Langewmä n- t el; a > 
Westheim et Ottmarshausen,’Reipub, August. Patrit,, ‚Senator, * ER 
Asdilis etiNasoegmit- S, Seryatii'Praefectug + 21,9,1733 (a) s. 

431. Illustr;.D. Oetayianus Langenmante 1ı% Yest- 


-; heim, R. A. Duum-Vir et, Sac. Gaosı Uajent, Sonsiliarius + 5.11, 


1689: (b) Kr 
452, D. Wolfgang, PIE Langenuaüt-el a Wast- 
‚. heim’ et’ Ottmarshaußen,- Celsissı Eldotor..Trevir. Consiliär. 
neo,non Reipubl,. August. Patritius, Senator, altornans. „Asdilis m 
et Quaestor + 7.2.1761. (a) 73 Rn 2 
433,\'D. Joan. Sebastian, Lahner, geroriss, Prins. de 
‘ Vettingen et Wallerstein etc. Consil, Camer. at Dynast, Sey- 
fridsberg,'Administr, L. R. in 2jemotshausen + 12.4.(1802) (4) 
434. D, Martins Lanz ,;S. 8. a: End ‚Benefioiatus . 
Frigborgae + 8.241754  (e) TBER | 
435. D. Jbah,. Christophorus L-a w re 9 ‚‚Bsel, Cathedz, 
August. Ex: Quatuox-Viris Canonieus + 7,10. 1755 {a):; 
436, R. D. Michael Leb’h @ r. a B Parochus da Zuxenhausen ee Na 
+ 9,11.166€ . (b) - AL - 
‚437, 'D. P. Adrianys Lechne r; Bag, Das et rat. Sord, 
Canon, Reg, Praempnstr. ZERGRRENN ‚Nrapezane. +21. ‚11:1750° “ler TE - 


3 . . 
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438,. Adm. KlD. Ieisallüg Le 4 arer, Si Ss, Theol, et 


8. S. Can. Candid; Parochus in Westendorf m eiusdem Capit. 2 


. Dacanus + 18.9.1690 °(b) 

439, . Nobe & Clariss, D, Thomas L.e op ® ı a ’ Heip, Aug, | 
Arehigrammäteus + Juli 1667 (db) o 
440, D, D, Framoiscus -Adamus Comes de at in L erohe SER 
feldx ‚Käfsring ete., Dominus In Soheuenberg, Sereniss. 

. Elect, Palast, et Reverendisss et Sereniss: EINE at Episo. 
August, Consil. Intimus +-10,9.27234 (ae) 


441, DD, Joannss Franeiseus Philippue Comen de etinLbr-: 


Shenferld ,Eock, Cath, EHRE at’ August, ‚Sanon, Ca- 
git...+ 15,5.1729- (a) 

442, .D, Joannss Michael Las ER: x Eedl,. Cath. "Aug. ee 
Vicarius et Reverendiss. Capit, Bursarius 4 24.5.1733 (a) 
445, Rev, D. Jeannas-L ip p ,„ Paröchus in Prerschen et. sn 
bergen + 24.4.1695 7») 

‚44! DB, P, Bernardus-Lince AR 'Lib, et der) Monast, Ord. 
S. Benedict. ad, 5,8, Udal, et Aram ‚Kug. Prefesaus Jwbilasıs 
TI La}, De - 

445. D, Emanuel Line x, Gellas-Vinariae Curator fr 3. 
Mauritium +:19;5.1°50 (a) 

#46, D, Michael Lin : Pardchus in Alahausen, Vapit. 

« Fridberg. + 20.8,1762 - % ji 

447,.-D. Christiagus L i.n.e, x EN er, "Farvehns in ‚Kurzenhau- 
seh + 7.1. 41722. (&) Be RR 

448. D. Paulus Lindemayr x 8 5. Can, Cand.;. Parochus 
in Aindling +.26,9:1753  (e) 

449, D. Joan. Mioh. Limdery) 3, s. Theol, et $, 8.” ban.: ” 
‚Candı, Parochus in Breitenmang,. + mense Novembx, (1797) (a) 
450. D. Franeiseus bin, une r, Eocles; Cath. ‚maust. Ex 

» Quatüor-Viris Canonious + 10%1,1748- (a) 

er D, Joannes Baptista Lindner,i.m, kie.;. Hoir. Ü 


August. Consulens + 27.8 ir22. (a) =) 


D; Joanneg Jacobüs Lindner, ir us TETIER Comes. 
\“ Sr Caesar, et BeADERL, er Referendarius + 12. 10% 
VAlBE "tal N 
453, | D,- Joahnes L 0, ® h. Bi e.h'Ier, Parochus in. Solgen 
+ 13,8.:1725- (a)... 
454, EN Leonardus. L-o Ir bronäer  (Loskhrußer)., DEE Dan 
Theolog, Doct, et. $, 5.7 Can. Licent, Esel. Colleg. ad 5. Petrum 
Dilingae Canon, et Deoanus, Rev. ao Ser. S. K, J. Prinoip, ac 


+. Epist, August, Consil, Eeal. et Visitat,, Degan, Rural, ac u a 
'" vitat, Dilingan. ‚Pardohus-# 2.(5.)8,1750 (a er 


1.) 
"465, Admı Ri Nob« et Clariss. D. Georgius Lorenz 
Theol; Lie, Conotonat. pomerid, Fridderkae +.1.3.1668 ei 


#86. Di „Iosephus :Antenius se Lui aı , Br R. Imp, Egues et 


| Meroator + 24. 14.1728 ROERSEr 


NE - 


457. 2, Sebastianus de ı u A dAly Sereniss. Elect. Mogunt. 
Consil. + 13.3.1721” (a) 
469; Dr. P, Ambrosius Luz , Sacy. Cand, at Exempti. Ordinis, 3 . 
Can. Reg. Praemonstr. Pröfessüs in Steingaden + 48.40.1750 (a) De a 
459, D, Joachimis’L uz , Aurifaber + 27.9.1727. (a) \ 
460... Rev. D. Cazolus Josephus Luz, Parochus in BREITER 
+ 29.3.1704 (BE) »/ . . N 
461. D. Mauritiug Sebastianus Luxsende z ge r ia ui: 
Lio., Reveröndiss. Consist. August. isyandtune neo non RO, 
. atus et Consil. Eeolesiast, Qsoretariüs + 18.1.1720 (a) 

462, R. Du Franeiseus Michsel Ma 8 8&-; Ecol. Catheär, kigust, 
‚Cheri-Viparius +'30.12.1684 (b) 

463. D. Jogn. Evang. Ma ok, S. S; Theol, % Protonot. Apost, 

Jur,. Reverendiss, et .Celsiss, Prino. &t Epise, Eystett, Consil. 
-Egol, ‚Sacerdos Jubil. Dacgnss # FREE in’ Hylpolstein .J wir 

1754 (eo 
464, R, D. Gesrgius M a r te8. 4 Pafpehta in Grienbaint . ; 
+ Mai 1668 - (W)-), PIE SD | 
465, .D. Joannss Kalan its deMa ai a i B', Meroator‘ + 18, vr 1748 FIR 

a £ s 
4686. , Nob. ‚ot Clariss. D. Gebsgine May',i.u. Dock; Oxd, 
Toutonlei Advöcatus ste, + Juli 1669 (b) HM 
Br: ‚Rev. D. Andreas M ayrı Parechus' in Erringen 8, 3. 1694 2; 

b) x 


468, D. Anten, RTRE Ma Upr ur Oend. Hoßl, Onthsär, k 

Aedit,, Augustae + 30,12, Kerle ri | 
469, ‘ Nobik, /D. Bernardus u.a Y. „s y  ieteneäe Lechhusii ’ +'2. ErZ % wi 
1682 (b) rg 


ap R, D, Chrfstophofus & Mi & 2 Er "Oettinge Vetazis + 18, 4 1685 

5 I , . 
471,.,Dı 2. Gooldetsinie ( M ayar}, “Aobas. Li, st Tuperial., j m r 
-Monast. Ord. 3. Benedicti ad S. 5, Vdalrioum et Afram,, ug i 
Neo non Caes. MAj. -Consils’et Sacellamıs Perpat, + 49.3.1753 (a) NT 


; AIR: D. Franeiso, Ma y 7 ‚ Mercatpr at ek Dieast, te FRE 4 
AuSpaakt, Benefaotor + 2,7, 4750 ta)- en 
\AT3a ER E u ayrı Beitloiatun in: Behrabninchingen 


+ 40 Wire (a). a 
47%, Rev. D. Gragorlüg u a.T:07;; Inai gr s’ Road; Volleg., ad’ ER) 
-Maurit. August, Chori-Yioarius + 22.8.1693_ (db). . 
det R,,D. Joannes M a ir ERVER, in Gelaonder? + Akte. u 
476. Adm. Rev. D. ae Georgius M st R) 5 3 Theol. Base! 
cal, Paroshus in Eureskoven'+ 6. ee %)- ra 
477. .Decvan, Georgiut Mayr, Kol. Gakhady. Ku August. Cheri.. ER ED, 
'Viearius #* 10.4.1750 (a) ER 
478, :D. D,, Joan, Je®bbus (von Ma Ey. Zeepiggt Pergamensis, Beel, DE be ee: 
. Cath. Augy Canon. Capit., Rev, et Ser. 54 R. , Prineip. <..Epise. wr 
Aug. Conseil. ag Tatdmus,. Ir. Paare: ACEFRERDSHE et an 


aan t« a E 


ı sil,. kooiie, Praeses, neo non Ker. ac sc Kal on. et Mogunt, 


Eleot, Consil, Intimus + 7,12,1749 (a, © 


«1.479. Rev, Ds Joannes: beonaxrdun M.a- ir r Paroehüs gg Holzen 
“+ 4.12.1698 (db). = 


4580. 'D. Joan.‘ Leonard. M a yr, Caupo Cerpvisiarius lid, 
Resignatus, Benefpotor +-22.941749 (a). 

481... D, Joan, MertinMayr , $« 3. Can. Cand., Benefiotat, . 
ad Yirg; Angl. Augüst, +- 4,5 1754 (e) 


“ 


#82. D, Cespyar-Mayrxr,- Da Theol. et 8. 5, Can, Stud. in & 


Mittelberg + RA,i, (1800) 

483... D, D.-Miehael' Paulus dMay.r, 5 S Can, Lie., Eleet, 
Rogininin Landighut,/Consil. nee non ad 5, 5, Martinum et ke 
stulum Decanus + 8,6.1728 (a): er 2% 

444. Dı Aloys de Ma: SS. Theo Gan x por. 
‘Insign. Kool. Colleg. Hanstik.. Bolsani, +20. 4,147 rraB wi Ö 

485), D; "Joseph, -M a Y's ° B., ‚Phil, et ‚Shyrurß. Stad. Augustae 
+ 45,3, (1800) ' (a) 


. 4B6, Nob, et Clariss. D, Jodannes Odorgiin 1 ei zner, i. 


u Di, Dioasterii August. Actuarius +-31,3.1698 (») 


-AB7, Rev, D. Joammes Indovieus Ma h re ri, Coopezator in 


Alsha +.24,3.1695 , (b): -" “, 


"488, Rev, et Relig. D, P. 'FerdiunüsMamertahaumse x, 


ee LE TEARIORRUHBE ‚Canon. Regul, ‚Ürsperg, Professus + 5.4, 
0 


9,:.D4;M Le d 
N nd buäıfn? delta Bes a 
d.} 
490. :D, Tlemens Matrox & haler, Fulle + 29.9.1732 (a) 


"491, ..D. MichaelMarg uUar Ay 9.85% Theol, #t 5, 5. Can. } 


Gand.. ac Faroch,: in Daitting + '18.12.(1797): (d), 
492.- Di pP, Leopoldus M a u- „° ur 'Reg« D Au ad S. Georg. 


‘ Professus Augustae + 3.8.1785 


Ei ‚By. D. "Michael Man re r% g Parochus in. Bernbach + 12, 4, 


4, D, ‚Honrious Maurm a n Bi ‘Reipub, Aug. Senator et 
Möroator + 10.5.1748 (a) 

496, Ds Jean, Baptista M-a: ® & Ye ,‚Beel. alhedr.. Kug: Chö- 
ri-Vicar, et Capellas Magister + 29, % 1755 a) 

496. .D, Jos; Sigismund Augustin, dell.oehe 7%, ob; % 


‚Gällkagern, U LI; BR Baues st ad Comitia August, 


En Bensfie,. ad 5. Barbar. + 36.4, 


ot Son ae nes noh BASED? Aug. Consulens, + 18,9, 
’ 3981: „8 8 . 


497, /D, -Maurit. Anten‘ w S- 2 eher N a Bocl. per 
1797 

4u8, D, -Aloys, Men.n’e Ks ; Pnil, Cand, Fam. Dom, Forsgrin, 

be +.8.112 AI). 


3% "499 Jos. Bee © r Seo. Can, Cand. Faroch, 
u Aurlach + 24,3 er 3, x r 
et x ee DD, Franois ar es K“ r. Parochla in Vanckmaid + 18,4, 
NE 2 u De je 
e ER a er h ? 
N SW x br ie Wr R .. 
Ai RR DE En 
j , i N a. a, n FRE! } ” z ; y FR 
* E Dr a A > Wr) re . 2 
„ar RR Da “ $ 2 3 - 
} Aa TER »; I \ 
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e 501. Speotatiss, D, Ioannes Bartholomaeus kerek ‚ Rev 
rendiss, Capit. Cancellista + 50% :(29.)1.1690 (a, db) 


502, D. PeCarolus ke rock, Can, keg. 5. August, ads 
ER Georg. Professus’ et Seniör + 8. 8.1754. Ic) 
503, Martinus Me r c k, Celeberr. Gorloß. ad un Georgium i 
Sesrotarius.+ 19.8.1783 la) . 
Erer D, rn Merecekt,ss, Can, ‚Cand., Inningae >.9,9. j 
1800 a N 
: 505, a Bapt,Mer Pe San. Candy, ven, Capit. 
Munderking, Senior et Sacerd, Jubil. Parochuss L. E in Breme- 
.£ lau #,14.12.(1794) (d), ä 
506, :D\ Philippus Paulus Merz, %:8, Ik Sans Philosophfae , 
Mag nr et S, s a a ad Cand., Paroolus in DR . “ 
in EI Del J a Menase rer - E98 :8, Can.’ ‚Cand, ac Paro- 5 ER | 
ahus in Ober-Ottmarshausen + 15.Apri1(1797) (d) .: RER 
508, D, -Georgius Rudolphus Mö x , 9. 5» Can, Gands, Parpohus . 2 rl 
im Neukixohen + 23.101754. (e)' 2 ER | 
. 509, R, D., Paulus 4b z ger, Pärochus in a Ser + 18, 11. » Ka 
1680 (%) = 
"510, Br D. Adamus M a1 Iier; Parocbus in Kemnach * 21. As ae PANBETAER 


511, D, Franoiseds Müll 2.8: X, KT EN 22.2, 1724 Os . 32% ar 
b12. D, Geegius Millor, Tormator-+ 7,8.4730 (a) ne BR EEE 
u EEE Röverendiss, a0 Praenod. D. Martisus Milli. r. 9, 8.5... Baer 
‘ Thaol, Doctor, Eoclss, Cathadr, ug Canpn“ Senior et Upl=\ 


N. Larius + 6.7.4200 .($)  . ne 21 ER 
= ER ‚514, D, MartinusM o & Ims y x Y ‚Saupo Gerovssiartun + 12,3. S 
o2 a 1733 (a) Fa 
Ft 515% D, Antonius Mo Y LU Ebel. ‚Gath, Augusta hort-Voäriue; NR Fo 
Sub-Cuatos et ad 8, Nicolaum en Sen: BERLELTIE tE) en HE 
516, Rev, D, Franc... Albertus M o 1 4 y„ Faro mus. RBBR: 
berachzell, +.646.17041 (db)  -. EEE 
577, Spoctatius.. D;' Joannes REN, Mi v E vr . x r ‚ Pranfeo- AT 
tus-in Achstbtten + 10.3.1687 (d) et a 

$ 2 ‚518: Adm, R, et Spedtah, D, Matthias M ®. “% E3 + Ps u Püroanun ge 

R: MR .et Decanus in Aichen + ECRTRTIEH d)-: wa, RE 

RER ©." .B19....D. Ignatiüs Mor, 'S. 5, ne ‚Cand. Bin BZ 

ee Br en RE, + 11,12,(1794) -(d e- RR 

RE „520, tr More 5 A Esel; Cath. August, 

Ser : “2 en, Al 3% Ku 


0.% er . + nr 


ln, apkun Detätnge n an.arı7en (0) 
KEN IRER Sn, / sr . P% ul 88 Er Ft 


NE ER, ; x 
’. \ { 


Ta 
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“ sellentise, D. BEustachius Muzenhard, 
Wedde, Boat. et Olvits Aug. Physicus + 4,9,1692 (b) 20 
5£6, D, Henriceus Joachimus N age 1 , Sereniss. Princ,. de 
Tassis Consil, st Postarum Praefectus Hildesii +-26,8.1731 (a) 
5L6.-D, Aloys, Nagelstchmid, 5, S.-Can. Cand., $a- 
oellan. Castri in Deubach + .3.4.(1800) (d) ® 
527, D,: Joan. Casp-: Nage Ysachbhmid, SS. 85, Can, Cand,, 
Primisger. LS R, in.Haunstetten + 10.2.(1800) (d) 3 
‚588. Adm. RD. Christoph Neudhardt , Cathedr. Ecales, A 
ex Quatuor-Viris Camon, + 25.5.1889  (d) EN EEE Ge 
529,, R, D..Sebastianus Ne utt.har.dt , Curator Eeel,,in\ \ 
Haeder + 4.3,16%3 (%) 2 4 
550,.. D, P; Alatdus Ne um@ayr, Ord. Cistere, in Exempt, 
Monaster. Duoali B, VW, M. in ‘Oempo Prinoipum +, 7.4.1763 (a) 
531. *Reverendiss et Ampliss. D. D, Bernardus (N 8 nt i,r),‘ 
Ord.. 5): August, | n, Reg. ad S, Georgium. Augustae Praeposi- 
ones up Nez a 
552. D, Jaaod Neüm.ayır , SS, Theol, et 5, S. Can. Stud, 
in Rissen + (1794) '[d) WERE, ER? 
5393. ,D, Legnard.Ne une'r , Ganeellista Civit, Augustae 
+ 5.25(1797). (d) ann." jas8 2 ’ 
834, D. Frane, Xaverius Neusing 
bach lib, Resignatus. + 12.11.1762 (a). . | 
555. D, Joan, Antonius Ne a’ e’r , Fabrioae August. Actuarius. 
lib, Rosignatus + 2.8.1749. (a, co). Du STE: 
. bö6, D, D, Joannes Adams (Ni ab-ari.e in) Epispopus 
" Dioolensis, S, S, Theol, Dootor, Reverendiss. et Celsiss, S. R. 
J.Prino, et Epise, Eystettensis Suffraganeus lid, Resignatus, e f : 
Reverendiss. et Sereniss.-S, R, I. Prinoip, et Episo, Augustani 
In Spiritualibus Vicar,' General, liderd Resignatus, Eocles.’ ! 
Gathedr, August. Canon, Capit,,-Ecol,: Collegiätae S, Nicolai 
‚In Spalth Prasposit, neo non®in Choro $, Wilivaldi Rystadii. - 
Canon, + 28.12.1748 (a) Pi Wi N 
557, D, Franoissus Josephus Niderm ay.r ,„ Mercator ., 
+ 30,10,1733 (a) Be ln ae =; 
538, D.- Joannes Casparus Nüsbaumer, Ecaly Cath; ? 
August, Chori-Vioarius et Minister Altaris + 19.12.1724 .(a) 
839.. D. Petrus Oo baden , Dieast, August, Assessor et, 
Meroator.+ 24,7,1723 (a) .. a ER 
© 540. D, J6annes Chrysostomus 0 bs ne r , Pöstarun’Offieialis 
: + 28,141,1747 (a) a. . LEEREN 
543, D, D, Lotharus Joan. Hugo Franeiscus 5% R.' 7, Comes We- 
0.8 t e.i'n ‚ Eoel.‘ Odth, Eystett. et August. Canon, Capitula- 
ris, Sao,.Caes, Majest« ac Ser,mi Prineip, et Episcopi August. 
Consillar. Intimus; neo SR ade an 5. Mauritium ..: 


er , Paroohus in Sulz« ' 


% 


Augustae Praepositus td, + 28.2.1759 (a). 
542. R. D, Georgius 0.s w a 14, Parochus in Gessertshausen | 
+ Juni:1669 (b) -. a TEE 


° 


ir 


- 4139'- 
e 


FE D, Matthias OÖ ®@s A: al a ) Civis et Textor panı.: Augum 
.... sta8 +'8,2.(1800)° (ad) 
544. .D, D. Joannes Christophorus R :@ ı e h l 4 n PR B..de 
Pe Eeol. Cathedr, ARE Canon. Vapisalhein + 42, id 

a) e 


545... D. Jaoobus Rei o ER We i Marsa. + 5. 4.1693 (a) 
: Bis, DT, Joanne Gearglus Re itten, Senior et Asaistens °, 
bi LE, Agamang,. Paroohus in EREIEREN Wenefaator + 21.11.1793 , 


Bar. Bpnctab. D. Joanner Rei- t 4 ma 1 a Gantor ad 32 
Marten 4 6,10.1695° .(v) e 

"548, Rev, D: Sirtis Re 1 PN ur Pardahus- in, Kunonihausen 

\ + 2,2,1698 [db 

»549, D, Gesrgiug Rhe u n hard, Presbyter + 1, 4,1747 » (a) 
650,° D," Tos, Ant, Reinweiler, i. u, Lio., Reinubl. kugust. 

3% Canpellarkae Director-+ 18.1,1751. (e) 
664,. Ds Pr Frano. Xav, Reinwold, Geteberr, Ord..8 " 
‚Spirit, ,de.Roma’in Sassia Prof., Memmingae + 18.12,(1800) (4) 
‘652, Rev, D, Wokfgangus Jaaobus K’h an = sperg, en] 
lanus Abbatis-Celle « 17,5.1694 RR 


Nom, 


558. .D. Georgiüe Raus c-h.m zos1. Cathadr, ug: 
Ä is ex Quatuor-Virls Canom,. + HT, 748: 3 ) 
a Tape | "WBA, Di; Di Franeiso, Ferdinand, .L, B.'de Ke sh- Lingen, 


"Bettenrsutten, Heimhoven, Zuradorff, -Dominus, in Krein-kinig- 
hofen, + 14,.2,3754 (a) 

556, Praenob; -ae Stron, D. Georgius Conragus Roebh RR 1% 
“ger,KR, A, BP. et ejusdem Didasteril Ansessor + dıß, 1684: CB 

® 556,” Praenob.- ao Stren. D,' Henrioug Natthaeus de Klech in 

8,0 83.8, Au P,set Sengtor.+ 2.1.1688 (b) 

557, D. Som, Bapt. da ccohling etc. "sto ‚"Saari Ord, 
Su Bu ern Profess, in Tupen.‘ Goanobio Elchlögen + 11, 
ir) (9. 


D. D. Joan; Bapt,' Christoph; de Keeh a 4 n g 'et’Hal-. 
$ a Pi Ari Dr game Kafest. Conail, beruars et BE 
Augustae. + 33.8,(1797} .. 
"559, :DD,"Märeus FR, * B: deRe hling'e 5 h "Do: r' 
' minus in Klein-Kizighoven. er Haimhöven eta. + 16.2:1745 la) 
.ı  .;960, "D.' Maximilian, ‚Adanüs .a Ra ec hı ingen; ‚In Halten- 
REN on Borg, ‚Reipußl, August.. Patritiua, 'Septem-Vir, Quasstor ot dd 
RES BO 1,03% Ordinar, Cireut Sueviei Deputatus + 28.11.1956 er 
ne on Abl,  Prraenob, ac Stren, D> Öetarianus dd Re chlingen,’ 
tr Ro Reip;' Augr. Patrit.;' Soptemvir .et Quaestor + 19,7.1675 (Pd) & 
RN de, 5624. Admı Rev, ae. Relig, D.. Be Bedbastianus Kec,h lin 


et „Be r, Ordin, 3." August, Candn, Kegul. ad Dr Georgium Augu- 

RE .stae (Praepos, resign.} + 27.9.1678 (») - E 
STETTEN 56%,’ Adm, Rev, et Praenob. D. Sebastianus ei siopkorie u 
her ABER w ealinger,P, A.\Eoclen, Collag. 58% en Na ri 


ae Sr era Venom, Lendtahuti + ER LBIT: (b, 


‘ 4 L -.., 


13 Ertl - 149. 


564, Praenob, ae Kirn. D. hei Hepricus PN Keoth- 
! A n.g eo n., Reip. August. Patritius et Senator + 8.10.1693 
db 


vmyolensis, Bock, Cathedr, Canonic., Reverendiss. ‘ao Seremiss, - 
Prind. et Episc. Argust. Consil, in Spiritwal, et Pontificial, 
Yioarius, neo non Consil. Eoclesitstioi Praeses +8. 2. 1735 (a) 


565, D: TR Hal, REIH ,S.'8, Theel, Doets, Eoiae, n 


566. “Preenod. ac Stren. D. Franeiseus Antonius Rh en, Re i., 


Senator et Dicasterii Praeses +.3,.9.1704 "($) 


"567%: 0, Joannes ‚Georgius Rh'em ,‚.Reip. yugiet. Barren 


Septem-Yir + 14.10.1720 (a) 
568. -Praenob, .ac'$tren, D. Joannes aauhr Remdold; 


"R. A. PD, et süpremus Exenbiarım Praefectus +-12.10.41883.’ (db) - 
569. Reverendiss, et Ampliss. D. D, Dr sa ae Rom-> 


vV’e.23-.8;, "Praepos. ad'S, Petrum + 2,9,1868 7 


570. Prasnob. et Stren. D..Philtppus Caspartıs-R en BE }r: a Fir 


Keip, Aug. Patrit, et Senator +-19412.1681 :{b). 


974. 'D, Joannes Bernardus, Gustayvus Re n ne x Lv Bi-ad Al- 


mandingen, Eocl» Catkeär. Aug. :Canonicus Capit. et Mleshusnn 
Reverendiss. et Sereniss, Rrine. et Epic, A ‚Consil, ieh 
siaat. + 21.9.1721. (a) 

578,1 Prasnob.*et Slariss, D. Christößhorus Gästen -R be 8, 


I Lios,. ne. Gepit, „Augus$. EREENNR + 81,10, 2apR. 


573, D..Nionlaus R& 8.8: 2” e, Paraohus- in Keinkirighofen ; 


+ 2541764. ta) ' 2 


574. D. P, Aemilianus Ri Be BR! Serials Nonastı 


:O0rd, er Ba ad EC, Afran MUB Prior + 42,20, ° 
& N 


2718 
675,. Rev. D., Christianus: R i-d x ch 5 8; u, Fardchus- in. AuLh= 


‚Kirch + 29.5,1700 (8). 
576, Ädm;-Rev, Nobil, ae, ade, D, Ohristöphorus Rie a ‚m 


knedbt, 5, 5, NRRANS ioant. a EERREIER! ad 5, le nl 


-22I04708 BE) -. ? 


577,.:D. Joan, Ri t Re 55. heat; jäsent, ‘et 8\/8. Can. 


 Cand.. Rur, Capit. Schwabmänchingen"Deganus ‚at: Parochus im’ BE NE 


Gross-Aitingen + 4,10,1755 (a,.e).: .. 


578, D, D> Adam. Marquard. Ghristoph, VEN eR Pr B: de’ R. } e d- 
nel m“, Dominus in Harthauser;, Rombshart ete,,.5."04 U. Con- 
sil, neo non Li®. et inimed. Ord.:Equestz, in Suavia. Dapäsr, ad-.,, 


Danub. Consil.-et' Direoter. * 2.9.1755 a}. 


679. :D, ER Risgcohard Bas. 8, Au; rn 


„0an, 
in Exenpto BE Insulas Wong.‘ 'Vlnae KERNE! (#, ar 
ars Sal“ RER ER ER ke 
} PRESS R TR F a: ; . JRR ‘ X { . fe j a be: 
Hi vermutlich Druckfehlör. - + "5, 9 1669: . a RE A 
Ku “= s ’ M v - / ai NIE 
- = Ir } ; _ 17 
24 f R z 3 % r 7 
ir x un; £ : 
- R N x ‚2 


nd 


- il >, 


"580. R. D, Georgius "R ? BR: Insign, Ina. Collag. 5. PER 


ritii Chori-Vicarius + (6. )Februar 1670 (db) - 

581. D. Ignatius, Fidelis Ls BAR o,d t , Ecel, Cathedr. 

Aug. ‚et Constant. Canon, + 15.4.1717 \(a) Kr 
582, °D. D, Marguardus Antonius L, B. & Ro d't ‚ Ecol, Cath, 
August, et Constant, Cazion. Capit, et ‚respectivd ‚Cellartus‘, 
+:25.3,1729 (a) 

585.uD, Dr Maximilianus, 8. R. J, Prine, et Episo, Oouatantiens., 


‘ Augi’ae Maj:- at Ogningae Dominus ete, eto. & Perill. Familie 


Lu B. de’R ö dt ‚, Marisburgi’ + 17.1.(1800)  (d) .. 

584. D.P. Patritius Rot h ‚ .Celeber» @ollegii Ord, 5.: 
Augustimi Canon, ac Sub-Decanus in Nettenhausen + 43.1.1743. (a)« 
585. D, Caspar. Anton. Sebastian. de Rore'r.,i; u, Liemnt., 
Soreniss. Eiect. Bavar, Coysil. Aulio,, ‘et Summus ‚Praefeot, L» 

R. in Wettenhausen ‘+ 12.8, 1802) Rd. ; 

5686..D. Conrad Ros'skmechty,.$. 5. Then. rt Bu 8. 

Can. Cand,. Saterd, Curat. Marisbürgi. +-März( 1800) (a) 

587, D. D, Franeiseus Carolus L«B, Rost‘, Dominus, in 
Aufhoven, Kelburg, Singen etes, Sereniss. Eleot. Palat. Camer,, 
-Reverendiss, 6t Serenissı Brineo, 'et Episc. August, Consil, 
even ‚ne non "Supremus Prasfectus in Zusmerhaunen + 16.2.1731 ° 


588. D. Cärol,- Rose r Ss. s. ‚Iheol. et S, Sı Can, ee 
Cooperat. in Schwabmühchen + 9,3, (1800) .- (d) 

589. D4-.P, Nioolaus.Rosenmay-r, Fe ae bra. 
3. Augustini im Wettenhausen Canoniceus + 7,8 ITRE 

590, . D. "Adamus Norbertus- de’R u pp rre y Ia-8e Theolod-: 


Rlae. Eh L 5. S. Can, Cähdidat. Serockkn za Drkantlig 
+ 25.12.1749 Ga) 


594. ‚KR. Di Joannes R u © X t ‚Pazochus, ‚In ‚Göggingen + Mai. 
‘1867. {b) } 


692, . Ds Joannes Rue ? 2:5 Refäreakisn.. .* ENDE Prino, 


_ 


‚et Episce, August, Campran Sönsil. et Rationum TRAGE + 6,2. 


| a. \ (8) | 
9985 Joan." Adamus.R u Bonefieiat he 
‚anum, FHaberzas + 24.,4.17 ER Y, ji Be erh serigglenle 3. Sobasti 


‘594,5. D.. Joannes 'Wilhelmus Ru’r o r TE F Lioent,,” Reve- 


rendiss, et. Sereniss. 3. ‘Rs J, Princip.,et Epise, Augusty Con- 
siliar. et Seoretarius Intimus, ‚Bönefaotor + 15,3,1744 (a) 


„5 ‚D, Henrieus „sg 8 y ie 14 % Camer, ‚st. Bargchus in Erbach 


+ 7A10.1721 (a) * 

596. D. pP, kdaldertus Na ta .-0, de, .et a Ord. Can, 

» Reg.‘ Preemonstr, Professus Steifgadti + 20.3.1752: (o) | 
697. ‚D, Fridericus Sei rı, Eco}. Cath: kunst, chori Niog- 


 Fius et Minister Altaris +. 25.7. 1725 (a) 


598, D,. Joan, "Georg. $ eiz r.8..84 a Cand,, Reverendiss. 
et Sereniss. Prineip, et Episce. Aug. .Consil, Ecel, EEE 
Primerius et ARTE, Thanhusii + RR ‘(e)” er 


# 


‘ 


an | 
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599, D, p, Kihotame TER ee Doct., ‚Bocl. Cath, 
August, Canon. "Capitularis,. Scholastious, Rey.mi 50 Sar.mi g, 
R, J. Prineip, et Epise, August, Consiliar, et in. Spiritual. 
Vioarius Generalis + 4.141767 (a) fi 
600. D, Joannes-David$S aller ,. kurt Tee + 22,6: 1724 (a) | 
801, j er 5 an d 8 22 Philos, Stud.;: Augustae + 1842, 
4800) (a). 
02... Ds Christophorus Basrlans Er B: ah Sand.izel % .Do- 
minus"in MalzHausen,. Münster etc, Eoel. Cathedr. Aug. at. "Frising. 


" Carlonicus Capit.-et respective -Custos, Reverendiss, et Calsiss..'- 


Prince, et Episc, Frising. Faun$r; ‚Intimus et Cansras Praeses. 
+ 15.11.1721 (a). er x 
803, RB. D, Joannes S ä.r tor eher Bollegl“ 8, Maurit, 
Chori-Vicar. et..Cooperator +- 16.7. 1675 (b) 

6046, D. Jöannes Baptista Sartori, END Elsct, Pa- 
latini ac. Revarendiss. at-Sereliss. S. R. J, „Prineip. et Episd, 


. August, Consiliarius. + 28.5.1746: (a) 


605. D, D, Jasephus Julins Ernestus Benno Comes a Spa u r. et 


 Valleer, Dominus Fay et -Zambanae eto., Ecectes. Cathedr.-Augüst. 
‚at Prinoipal.-Elvacens, Canon; :Capit,. et respective Summus Lü-. 


stos,.nee.nan Reverendiss.. et: Sereniss. 8s'!R: J, Principi et 


“ Episc.. August, Consil. Intimus ‘et ad. 5 Cyriacum in Wisensteig 


Praspositus + 22.11.1746, (a) 


"606. :.D.-D. Adamus Maximilianus L. B, de $ pe 4 h a Zwi?al-. 


ten ste.: Eocl.' Cath. ERBEER, et. Aug. Canon. ‚Impitz,, c ‚20. 41734 . 


‚ca 
607, 'D,.D, "Jos,'M aria RR Guilelm, T; B. de Spe "+ h '& Zwi- 
falten et; Fünfstetten, .Eeel, Cathedr. Augist. st Zustett. na. ar 
Capital, et Cellarius; Augustae +18, 2.017397) (4) 


608;. ..D.- Leopoläus FEgnatius Spindler,. ‚Illustriss. .D. Re 
Comitum- (Fugger) in Wellenbürg variant RRRSaLa ac Prasfeotus 


‚.in Welden + 9.111733 (a) 


609, ‚Reveröndid 3. et Porillustr. D D. Wolfgangus ERSEPNN 
Ignatius- L’Be&SpäirtinckX ; Dominus in’ Eronenberg, Eool, 
Cath, ‚Eystett. et August, Hohpeitirk Summus Praepositus Canon, 
Capit.; Reverendissimi Prino. er Episcopi AuB, ‚Sonsil.. intimus, 
Benefactor + 20,10 „1708; (b). - 

610,, D. Michael g EEE LP 5. Theologiae Wäot:; P&oto- 


"Notarius- Pontifs Jurat. ;„ Parochus in Perekheim + 2747,1743 2 


611... D, Fordinandus Spionn‘, MaRusEoRL ‚Vet, -Dattäng: +. 1, 5. 
1729. (a)e h 

BIRD ‚Toannes Miohasl Se:mblYe'r 7% gr 5, -Theol. "Dostor, 
Reverendiss, et 'Sereniss, Prineipis‘ et ‚Episc. August, Consil, 


Fe non Insign,. Eccl. ‚tolleg, ni En MpOEIt: BE + 18. 1.1723 


Bu Nob. et. RR ER RB bb. "Utohael. Sem, dB 1 e r kaip! N st. 
"ab Meraxis et BR Caesar. 4: Ar 1693 .(b) 2 5 2 


P2 


; 
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6i4. D. Vitus Josephu Sembler, = u, Lisent. et Im- 
- parial, Monast. ad S, 5. Udalric, et Afram August. Cancellar, 
2 7 Free Eocl, Colleg. ad S, Maurit. ‚Byadions + 18,12, x 
” a “ 4 Ds 


Se. . ‚Ds a Martinus 5 ‘ ner, Parochus re Hochdorf? 
+ 6.7.174 | 
. „616, D. ah, Michael !ennes 1.9. B& Gen. Cand., ‚Beet, Y 
Cath, August. Chori-Vioarius. et Leetor + 16.6.1763° (a) : 
617, DysFrano. Anton S ä'n f ft , Praefeot.. Postar, 2 Raise 
in Geissenfeld + 1793 (d).. : 
618. D. Matthias Sid enhüttes, 5, 9. Ihpol. ai 5i 5. 
© Can. Cand, et Parochus in Beurbach-+ 12.11.(1802) “ 

649.  D; Andreas Si bar , Pistor + 5,10.1719 Er 
620. D. .Sebastianus $Sybi, +8. 8.- Ener ala Ba, Ca- \ 
non, Candidat,, Parochus in Kettenberg + 11.5,1748 (a) ver | 
621. R, D. Ohristophorus Si ferlin ger, Rengficiatus In Re | 
in Feuchkoven + Oktober 1692 .(d) - rc i 
622. R, D. Georgi si mnache rn F Pazochus. in‘ Tnringen NS era 
+ November 1666 a » \ 
:625, SBpectab, D, EEE S Er mon, Dosignator ‚diveradri- DE 

RR orum; Praesidiarif Militis + 22.12.1677 (dh) - j 3 

Ze ? ; Ku R. D. Dominicus S ie ss th Parochus in Tald + ” 56.1687 ° aSe ie 


| 
| 
25." Di GodinsnTagchiin Say y id: Meroator .+ ‚29, ‚5.1729 (a) A | BI: 
{ 


# 


. gR; Be air. Jacobus SoAdermayr- a Ord, Praemonstr, m. N. wo 
‘ et Exem Esol,. „Agthens, Professüs + 1, 7,17 ER. ER 

6, S4m esusSonderma. Yr 3) ee pt Mira RR ar 
rius + 1754 a 


. 5628. R. D, Antonius Sutory : Ins n, Booles. sorlon ad Se Ba Pe 
3. Mauritium Bupssarius +:15, 10.2686, N ee ? h N 
Kia + 629, Ad. Rev, et Ippotab, D- Weorg ius 3.ut 0 + Prazpehus® ee N ANF 
v.. et Deganus in Paindelkirch-+ 16.1.1574 .(b) ' SR NY 
u In u Br ea Sutor, Faysahu in Balmerkshoven Oo Sa 
. 681; Speotab, D. Joannes Georgius S u ro r'4 3.3.16%. ER nn 
Mn I  ..832,. D, Isidor 8 ut.or , Eeol, Cath. A A nonievicaz,,, R FG 
RE . „Lestpr, Senior et Jubilaeus + 21.10.1747 \ Bar BR 
e...,888,. R, D. Bebastiänug 8 a 2 Vu ’ "Pazochus. i 
\ ” „r- 9.1677 .(d) ET | 
D. IE ecbus Tematius Ki 
I ini! Magister, ii Be 
Be, Beat ERNEUT 
VE RN 5 1.544701. (b ee 
EN re Dt Joannes Andreas Soh 
s Marquar us $ eh 


Bu 3 
Er a), ER 


'd% EN 1 - r 
(). Speotab. D, Joannes 'S 2 h a tfelin+ 21, 19.1664 Eu. 
1) * ar ‚X 
640, _D. Franeisous Christophorus Walr. Söhalok A Rei- EEE, 
Fre Gin 3 Ecol,..Colleg. ad 5. Mauritium Canon, + 16. ER 
Mr a 
6441, '. D. Christophorus Otto Bomes et Doaimen in 3.0 hai« ER 
De \ lenberg eto,, Praspositus Constant., Eool.'Cath. August: : 
r .-  Summus Deoanus, ReverendissY et Sereniss.. Prince. ao Episo. Aug. | 
.Consil. Intimus et Jubilaeüs + 8.5.1733 (a) OL i 
642. D, Jdaaoad Sohaller;, Tabernarius in Gersthoven . ‘ ke" 
+ 4,4,1750 (a) a 
843. « Toannes;Jacob S c a aller, kenopola” in Gerstho- EI RN le j 
„1750 e) re 
ee n Georgius:5 eo h. arp ae) Paroehus in Hesder-+ 2.104 rel 
rn 645. Rev, D, Andreas Soh e 2 £ Ta r Benefioiatus‘ "ad S 2 N 
; Sebastianum, Fridtbergae + 26,7, 1704 - (2) Br a, h 
846, »D. P. Fraüß. Sales. Sch weffler;,- Bro Theol, . Dr 
Moral, et Coneionat, Pomerid. Ecel, ‚Cathedr. in Collegio. ad Far PR ‘ 
5. Salvat., Augustae-+ 14.12, (1802) . Er 
647. Praenob,' ac Stren. D. Hieronymus 5 c ä ®. laıaber E \ 
de et im Heinberg, R. A. P., Senator ac a Re, : 
Dicasterii Praeses + 17.8.1683 (db).  . 
648, . D. Joannes Mertinss Schöndbee al e r y E00l. oath. 
Sn Augusts Shori-Viearins' + 25.5.1734 (a) \ 
E48 649, Speotätiss. D. Jdannes Sohenck, "Prasteotus RER Kerr 
- Dinokelscherben +.21.11.1684 db) N: 
ı ar. 880, -D=» Joannes S” che 2 ek, loves ih Mariaebirubaun , 


x 


20 + 21.4.1715 (a) ; ar, 
651». D. Jpannes. Onkpakiis s ceher-er Beil, Gath, Aus. Be 
N 5 ri-Yiearius et Lecter + 19, 5,1742 (a). MR; BES 


ei K. D. Andres Schilling Booles., Gathpdrat. 
August, Chori-Vioarius + 30.7.1886 .(b) 
D. Jöan, Leonard Ich Ko ss er, Rev,mi y: 
deeie, Ecol, soretar,, ne a + er 
654. 


Er, vr > 7 D dar FEN 
hr EIER, August, eg 
PR RER ER-E R 657, - 
ae 0.5 san 


Er . ir ien. ; h 


661. D. Joan, Georgius Schm elcher % u. Licent.,, ‘ 


Consiliar. Aulio.,, Advocatus et Toparchiae Prae' in Ffür- 
stenfeld + 6.2.1761 (a), i 
652. Adm, Kev. D. Christophorus Sehm 2 dr Insign. Boelen, RE 
Colleg. ad 5, Maurit, Canon. + 27:2.1591 (b) ; 
665. D. Frano: Jos. Se hai d , Chalcographus, Augustae 
« + 26.2, (1800) .(d) w. 4" 
z er ‚D Jsannes Jacobus 8 0 h midt, Nercator + 2.10.17 4 


, \ 
L a 
665, 'D, Joantes Michael Schmidt 1  Yaignie Boslar. Col- 
leg. adı$. Mauritium Benefioiatus ‚ Dhori ao. ag Bat 
sor + 1.741745 (a) 
666. D. Joan. Guilielm, Albert Maria. Se hmi d 8. 8. 
Si Theol. et 8,'S. Can. Cand., Capituli Jetting, Assistehs Pri- 
mar, Parochus in Freyhalden +.19.7,1751 (a, ©) 
B 667, D. NioolausSe-hm 2.4, * ur et Medicinae Doctor, ee 
"U Augustas + 31.8.(1800) - (a) + ! 
668.  D. Wilhelmus Joannes So hm 147; Sacendos, kugustae ” 
+ 23.7.1751 .(a) m 
) Fi 669. -D, Joantes Abrahamus Sohmirer ;\ u, ‚Lioent,, 
| rk ser D. D, Comitum de. Fugger, Consiliarius +. 11.6. FR 


x . 70. -D, Anbrosius :chnaderdbecok , Ecel. Cath. - 3 ‘ 
u, Chori-Yicarius et ‚ad St Ssophanym Parochus, + 6.4.1763 ° ‚ ? ba 
5 ge WR 9 Josehhlus Deocharus 8 & h neid ji 3. 8: Tneol. Er RT = 
En cent. ParOchus'in Dasing + 28,3.1742 Aa) i N N en an 
R 672. Praenob. ac Stren. D. Erhardus Sch 2. e % b ur cs AR Et 
De‘ Doctor, Sac, Taes. Majest, Consiliarius ‚et Reip. Era Ad= - Ren De 
ERER R vocat, + 8.4.1677 [23 er a 
Da: 673... Joames ‚S chropp-, Parochus in Derchingeg 2 Brit. REES a 
lei .. 476. (A) » RER, ’ 
SBPRL Dy Friekkidtone Karen BR LR RE 4% ‚.Nad..Caen, a EI EL AR O 
* Majest, Consil,, Eee Dinastor ber at Birad., Bee RR ER EI 
' Zaotor + 4.9.A7AT BR ET 7 
TER .,876.. Di Andreas hope: Ss” eh Ri Er FR 2 Bar Br; a ol, 3. a er FE N 
nn eı. 9, Cak. Cand. Cooperati er I S. 5. Salvat, NA ET REN ui 
An u... tenss Novembris (1800) 
Kr re > | 8 Re? Se ns s.t e »u 
RR er ER Yıgn + Bades a) äs 
ER O ER D.? alu ohuns te 


ne > RE Asalasoz bt Yinzlag o 16,11. 
; ß ni } z “Adi. Rev. ‚Nob st C1 Er . 


EN hehe % 
BR REN Be Ss ori-Vioarius ® R 
E TIIRENN N 04 DJ ie: 


Be “ai Key 


Aw ad 


1 


" liar..-Aulio, et’ Actualis, Augustae + 24,5,1760. (a) 


| + 28.8.1708 (a) ' 
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. ® 
684, D. Urbanus Joannes Schweiger, u 3 Theol, et 
5, 8. Canon, Cand., "Notar." Apost,, Parochus in Ipfeldorff, 
Benefactor + 30,9,1743 (a) 
682. Rev. ac Kelig. D, P, Josephus Seh we ishöfl-aer, 
Ord, 8, August. Can, Regul, dd 5, Georgium Augustas + 30,4, 
4791. (5)... %, 
685, D. Joannes Josephus Sehwarz, Protonet, Apest., 1%) 
Insizn, Esel. Colleg.' ad S,.Maurit. ERFRRRE + 17.12.1725 

a 


Tee. a er Re Er Bo We Cala Gand., Pa- 


xooh, in Gablingen, + 23.7. (1800) (a) 

685: NR. Jos. Michael Sch warz N EN Cand, et Mercator, 
Augustae + 19.8,(1797) (dä) 

686,. D. MichaelSchwarz, aliaatcr + 15.11.1732 (a) 
687. Praenob, ac Stren, D.:Amioldus .Schwen ck , Jup- 


: St Telonii et ER Praefectus Fridbergae + 24. BAFOER 
b 
- 688. D, Joseph Stdichen FB  Theol, * 3, 8 Can 
d 


.Cand., Augustae + 27,12,(1800) (, 

689. Rev. D, Joannes Jaeobus'5 t a < ger, Benefioiatus in 
Schongau + 29.6.1695 (b) 

690. Adm. Rev.'Nob, ac Plariss. D; Tokishhh Steidle, 
-3, 5, Theol, Licent,, Decanus. et ’Parochus in Aichen + 15.8. 
4704 b) 

691. D. D. Maurus ( Stoiu gruber);-Ord.'S. Bene- 
aicti Abbas Autiquiss, ‚et Exenpt, Mönast. in Thierkaupten 

+ 9.8.1754 (ce) 

692, D. Joannes Steiner, Rev,ni as Särmi RU NG 
Princip. et Epise,' August. Canoellista + 27.10, 1756 Aal 
693, D, Joan, Oasparus Steinhebdber, i,’us Doot, 
Rev,M mi ao ‚Ser, B.,R. d, BAEcRn- Hi Episo, August, Bil 


694. D, ei Benediet./Franc. Xav, dSstah]l % Pfeil 
kalden 3x R. J„ Egues et Phafmaoop. Augustae + 5,4,(1797) (d) 

D. Franc, Antonius Stang',:5, 5. Theolögiae et, to 3: 
a Dand., Parochus in Geislingen #.17.93 ‚1762 ° (a) 
696, D. Joahnes ‚Balthasarus 5 t an g , Reverendfssimi et 
Sereniss. Principis episo, Aug, Consil, Int. nr Archiater X 
+ 28.2.1697 (a) ..- 


897. "Bew. D, Christianus s taub, Parochus in Kitbrtf, ad 
‚ vineas + 20.5.1700 '(b 


698. D.:D, Franeise. tihelmus L; B. Schenckh de 5 t auf- 
femb.erg , Ececl, Cathed. Eichstaetens. et Augustan. nec 
non EQüestr. ad Ss Burckhardum TR, Canon, Capitularis 


[5 
- 


e' ’ 
nn ._—- 


EDIRGER UL TBEN 7) TR 


 Saderd. Curt. in Gries +,10,1, (ago 
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699, _Nob, et Exsellentiss, D, Joann. Christoph. Ludovious 
3teeb , Med. Doctor st Phyaicus Eleetaralis BEER 
+ 19.11, 1898 . (b) 


: 700. Reverendiss. ‚et Ampliss. D. D, Udalrious ( ep N, ; eh), 


Ord,. 3. Aug. ad 5. Georgium Praepositus. + Eras 1684 
701 D, Aloys. Jon. Staengelmayr Veotigal. cus 
rator.ad Portam Gögging., Augustae +) &. 9.(1797 r) (4) » 


‚ TOR, D, Ferdinandus 5Btickhl, ERETE: et Devanus- in 


Kissingen + 8.5.1748 (a)  . 
T03s.. HR. D, Georgius 5 t i RT; Paroohus In Altonstatt,, 


4 25.8.1675 (v) 


794. D. Naroiscus S t o 1 Be; Ecol. Cath, August, ‚Chori-Vioar, 
et Minister Altaris + 25.10, io (a) 
706. D.. Joan. Bapt,straub, S,$S, Can, Cand, ng Parduk, ® 
in Münsterhausen +.22. 1. (1797) ta) t 
706. Nod, äc Stren. D, Joan. Geörg Strau%b , Reverendiss, 
st Sorehiss, Prino. "et Epise. Aug. Camerase Consil, et liberd 
Quaestor acreddituum Praefectus + 5.10.1701, (b) 
707, D, Andress St zraubner,$.S. Theologiae Candid,, 
Parochus ih Salmanshoven + 2.3.1751 a), ' 
708, Adm, Rev.'.D, Jacobus.$ trehl, Eeol. Cathedr. Augtst, 
ex Quatuor=Viris-Canonious + 24, 3.1606, (b) 


.709,: Adm, Rev.’ Nob, et Clariss, D, SfimonäStre N 1 Pe 7 9 


Lioent., Ecel, Cath. Aug, Chor Viudeins ‚et ad Ss gertruden, ” 
Con. + 15.8.1703. (db) TH 
"7404. Rs.D, Adamus ir FaArz ner, ‚Parochus, in VEIRERERUESE P - 


+ 1641,1690 :.(b)-, 
1 D; „Jokenk 8 tr h; ar + Rarochun in Biburg + 30% i1.arss 

c en 
7IR5'7:D, RE Adten, Erasmus s t x: m; Farockus in Gebonho- x 
fen + 24,8,1758 (a) - 
713, D,D Ferdinand Melchior Kuakander L, B: sb “% im ? Rool, 
Cath, Eystlt. Canon, Capitularis, Senior; Jubilaeus.et Summus 
Cellarius, Rev.mi.-ao Celsiss.' $..R. J,. Prinaip. et .Epise, 
Eystett.. Consil;, zaslsalagh, Praeses. et SR Intimus 
+ 10,3.41758° (a)» ° 


"7414, -D, D, Hans Joannes Kilkelmus Ir » sabUlm,. "Döminus ” Dee 
- Erbach, Esol, Cathedr. August,. Canon, ‘Capit., 'Reverendiss. et 


sereniss. Pring. et Epise, Aug. Consil. Intimus + 13854,1728 (a) 


„TI .„Joantes Indovicus Un geltör',.L. B. de Teissen Au 


Baar Dei; in Stozingen et Zeil, Erol, Cathedr. August, et >» 


‚Ratisbonae respeetiv Eraepositus et Canonieu$, neo non Reve- 
rendiss; ac Sereniss, Prine.” et/Episc, re Consiliarius In« 


timus et.ad Comitia Ratisbon. Legatus + 4.4.1716 (a) 
716, D. Joseph. Unterricen I nr Döstor,. RL Cu 
of Va 


717, D, ValentinUns’in ,S, $, Can, Cand,, Rural. Capit. 
Oberdorf Dedam, et‘Pazoch.’in Oberdorf +9, @ 


Rs 
P2 


SI. 


ve Phpee + 30,5.1732 (a) 
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x 


718, D, Bartholömase “a gne r, Parochus is Steinenkirch, # 


+ 10.5.1734 a). . 

719, D, Franc, Anton W a 14 ne r. } & Be Can.“ Cand. Primissar. 
L. R. in Westendorf + 16.2.(1800) 

720. .D. Franoisous Arnoldus Wag ‘ a Revorendiss, Capit. 
August, Cancellista + 18.11.1734 (a) 

721. 'Adm.' Rev. D. M, Georglus Waaner 
did,, Parvohus in Wilmazhoven + 4,5,1694 B) 
722... D. Maximilianus Antontus Wagne r > Tapetiarius koli- 
ous + 7,9,1728, (a): 

723.° 0. Geongs.dacoh. Waidbi ,- Bu. Lioent,, Paronhus in 
Inringen +“1.12.1753 (a, o) 

-724 D, Jacobus Waib.Ll f Reverendiss, et Berötiss, he: 
et Episc, August. Consil, Nuaestor et Redituum ‚Praefeotus ' 

+ 21.11.1726 , (a) 

725, Dr Laurentius’ Anton, Ferd. VaibLl., y.ks I Licent,, 


N Ss Theol,. Can- 


Reverendiss, et 'Serentss, S, R. J..Principis et Episcopi Augu- _ 


'stani Consiliarius, Camerae Aulicae et Steurarum-Receptor, ° 
kerarii Praefectus +.29,.7.1749 (6 } 


726. D.-AMoys-Wei Br Le 7. 8,..95, Can, Gendr, Augustae 

% 3,.4.(1798), (d) 

727. Ds Joahnes FERNEN ve ON 5 TER oe Kaspit, August, ad $S, 

Spiritum Liberb Resignatus’ Curator + 14.1.1720 (a) ex 

7RB.  Spectatiss‘, D. Joannes Jacobus Veille r ’ Gurator 

Hospital, ad S. Spirit, 426,7.1881 (6) 

729. ' Josephus.Ignatius Weiss, 8.8. Theol, Doct., Kar 

‚rendißs,. ot. Sereniss. Prince, et Episg,. Augu' Consil,, Eocl, 

Golleg. ad 3. a Bi eisen. er Parochus in STR 

+ 27.11.1721, (e) - 

.730.  D.. Jos, Ignat, Yelss,5 5% Can, Ge, 'Pakoch. in’ 

Stoffenried + 5.441796 : (d) 

Fi: Rev, D, .Joannes' Shaker W eiss, Parochge in Hader 
+:April 41694. ($%) 

732. D, Petrus wWeis#; Roi, August. 'Senstor et Yitria- 

rius,+ 15.1161787 (a). 

735, Di Georg Talter, 

mar...in-Aiohach + 16,11, (1808) a) 

734.,.D,-Josephus Ignatius Wallenber ge ER 

Catkedr. August, Ex Quatugd-Viris’ Canonious + 9, 12.1745 (a) 

735.. De Paulus Wamfiets»berger, 5, 5, Theol. set 

S. S. Can, Cand. et Paroch, in Blaichen + 2@&,1.(1800)  (d) 

736, D, Joahres Leopoldus Wan n®%.r ,Patr, Aug., Insign. 

(ORTERR ad $, Maurit. Kann Capit: et Parochus + na 8,1726 


-Can, Cand., Gosperator Pri- 


N 


937, Pegsnch, ac Strap. Dr. Joannes Philippus:H a nne r de 
‚ Wolmanthoven, Pr. enator + 28,2.1695 (b 

736, 9, Maxikilianus ‚Franeiscus Wanner Wollwatshoven, 
" Retpubl, Augüst, Patrit. Senator nee non Judiosi Urbiei August, 


Ay 
. 
. e . . 
\ > = s . 
a a LL—_ee um 10. 


y 


758. D. ior 
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* a BERN 
739, R. a0 Relig.- D, Po Duaaa Kin bie ar Dei: 
Praemonstr.. Can.. Reg. Urspergae Profess. +. 9.4.1689 () 


740. D.. BEE TORE, Weokenb eo her: Vitriarius + 4,5, 
1718 (a) 


741. D. Ysayh: Dominicus W el z Y N Lioont., Prasfaotus NUN, 
+ 21.6.1761 (a) “. RN 
742. -D. Barthol.Welzh f} fer Fe u © Theol; N R7 =. Se, ee u 


Can. Cand,, Cooperator in Pähl + 16.3.(1800) (d) ER FR 
743. D. D, Adreas VW en z 1 in Stock et Sternberg, .S. $., $ i 
Theologiae Doctor, Eccl. Cathedr, AUB» et Brixinen. Canon. ER 
Capitularis.+ 6.10.1752 (a) a hie |! rei 
7&A: D, Henricus Sebastiagus Ra H erth > 3.5. Thsol, Bac- . 


dal, Exam. “et Approb Notarius ‚Apost, et Parochus in ‚Than- nz a 
hausen + 7:11.1749 (e) 


745. D, Bartholomasus Ignatius W e term Esel; ' 
Cath. August. Chori-Vicarius Fzasneny. et Pe "Mtanis Far ’ 


8112; 1729! (6) Br. > \ 


746. D, D. Joannes Carolus L. B. dä Wıstern"a 0o'h., Do- 
minus in Cronburg ete,, Sac, Cases. Maj. Consil, et Sereniss, j 7 


.Eleot. Palat. Camer. neo non 'Episcopatus August. Mareschallus. * : 


Haeredit., Sac. Caes. Maj. Lib, et Immed, .ad Darlıb. Cantonis in T 1 | 
in:Suevia Ord. Equest. Consil« et Deputätus + i4.4, ‚1728 (a) ° 24 Y | 
74%, D, D. Joan, Carolus’L; B. AWesternach,D. in 
‚Cronburg, Ecel. Cath. August. Summus Decanus, Rev.mi ae Ser.mi 
Sı-R. dJ. Prinoip. et*Episc, August. Consiliar, Tatimuß, et 


‚ Arehi-Diaconus + 28.11.1760 (a)- - Be 


748. _Nöb, et Spectatiss. D. Andraas Wi deman n , Sereniss, re 
Prine, Marchionis Badensis # ejusdem Protectioni\ adateti Mo- KA 
nasterii Schwarzacensis Praefeetus + Li. 1678 (BI. rE5 RE Le 
749., -Spectatiss, D. Josmn, Adamus Wi dem ann, Be = ae 
tus resignatus/in Deffertingen + 8.2.1699 (b) , RER u ns 
750, Adm..Rov, et Exim, D. Joan,'Georgius Wi de nen PR a a a 
dns” Se "Baecalauz, ; Parochus in Dinokel scherben + oki E ES TE 
751. °D, Martinus W $ d e ma m n, Yogastoris. nd 8. Cathari-. 
‚nem August. Praefectus + 21.5.1724 Te): v.: ; 
RER Re De Matthaeus. kKidemann ee ‚ch! 
‚sen + 29,6,1875 "(b)“ KR BEN 1 
753. "Nobil. et Exim. D Philipps an wi " 
Orü. Teutoniei Judex in Plumenthal.+ Re 
754, D, P, Angelus Maria Wi dm'a): EN 
quiss, In ax SERERN. Prof, Rp: en 


Sein 


ı Monast, 
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758, -D, Franeiseus Friderious Comes: de Wolco x en’s e ein 
et Trosbürg, Eoel, ‚Cathedr.- Auß. Canon, Capit, Senior “t air. 
+ BO AOITEE. TR), 
769. -D, D. Joan. Francisco, ' Toneph; sebriel Comes dWolk- 
kenstein et FEOBIURE, Eoel, Prineip. Elvacefs. Canon. F 
Capitularis at Decanus + 10.9.1753 (a) 
760. Rev. ac Relig, P. Dominicus N o 1 a SR Ord, EN, \ 
torum + 169 (p)- 
761... D. Jos. et ar 1 2, Postar, Inper, Officialis, 
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ferstichtafel (St.gebastian nach einem alten Fresko in der 
Kirch& St.Peter in Augsburg), 6 leere Biatt beigebunden im 
Text, & leere Bl, am Ende. Klein-Oktav, ,. - Bibl, Hy Stadt- 
bibliothek -Augsburg) BT a 
6. FRATEHNITAS //: S,3BBASTIANI // MARTYRIS, // AUGUSTAE- IN- _ 
CEPTA // ANNO 4505. // Sed oum effectu et realiter ereota // 
CUM SUIS STATUTIS // Promulgata, habita, at celebrata, // 
ANNO 1547, // Hucusgque continuata, // Cum adjunoto // CATA- 
1060 // DD. CONFRATKUM // Inclytae huius //' PRATERNITATIS // 
In Lucem data // Anno M,DCXC. // Denud impressa // ANNO _ 
M.DCCXXXVI // SUPERIORUM PERMISSU. //-AUGUSTAER,: Iypis Jpanı 
'Miohastis’ Labhart, Reverendiss, //'ac Sereniss, Prine. et 
Episc,.- Aug. ac Civit, Typogr. . ö 


2 leor. Blu, Titelkupfer, (von A, M Wolffgang: Martyrium des 
Hl.Sebastian), gedr. Titelbl., 64 num. ,S. (Offizium, Litaney, 

. Mitgliederverzeiohnia der Xleriker und Laien und "Album de- 
funetorum" von 1729 dis 1735), i Kupferstichtafel (St.Seba- 
stian.als Fürbitter der armen Seelen “und Bedrängten, von der 
überarbeiteten Platte des B. Kilian, ohne dessen Namen), } 
1'Kupferstichtafel (St.Sebastian, nach einem alten Fresko in 
der Kirche St.Peter in Augsburg), 8-1eere. Blatt beigebunden 

* x jm text, 6 leere Bl, am Ende. Klein-Oktav (Bibl.H.) 


7. FRATERNITAS // SANCTL // SEBASTIANI // MARTYRIS. // ÄUGU- 
STAR .INCEPTA // ANNO 4505, //:-Sed oum-effeotu et realiter. 


ereota://, CUM'SVIS // STATUTIS // Promulgata, habita et cele- 


brata, // ANNO 1517... // Hudusque continuata, // Cum 'adjune- 
‘+0. // CATALOGO-// DD, CONFRATKUM // Inelytae Ki Yl FBA- 
TERNITATIS // In Lucgm data’ // Denuh impressa // ANNO =: 
M.DCCXLVIIIL, // SUPERIORUM -PERMISSU...// AUGUSTAE // Typis'. 
Josephi Antonii.Labhart, Reveremdiss, // ac Sereniss. Princ. 
"et .Episo, Aug. Typoar RAT EN ET 


‚t leer, Bl., Titelkupfer: (von A. M.:Wolffgang: Martyrium des 

« Hl,Sebastian), gedr, Titelbl., 65 nüm, 3.. (Öffkeium, Lita- 
ney, Nitgliederverzeichnis der Kleriker und Laien und "Al- 
bum defunatorum* von 1742 bis 1748),.4 Mupferstichtafel 
(St.Sebastian als Fürbitter der armeh Seelen und Bedrängten, - 
von der überarbeiteten Platte des B, Kilian, ohne dessen 
Namen), 1 Kupferstiohtafel (St.Sebaytian,“nach einem alten. 
‚Fxresko in deg Kircha St,Peter ih Augsburg), 2 leere Bl, bei- 
gebunden im ext, 6 icere Bl, am En 
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„ Klein-Oktav. (Bibl.E,) 
BE Ar — re FR Re: Br A a En \B Kahe 2 5 N er .. 
» FRATERNITAS // SANCTI // SEBASTIANI // MÄRTYRIS, // AUGUs 


>=: 
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celebrata, // ANNO 1517, // Hucusqüe oontinuata, uU Tun na- 
„Junoto // OATALOGO // DD. CONFRATRUM // Inelytas j jus // , 
Er TIS 2 dk In Lucem data // Denubd- aiorens - ANNO > 

M.DCCLV. vu ERIORUM PERMISSU. /7/ AUGUS .‘ Typis. Jo- 
'sephi Antonii Labhart, RTRERESE NN /F ao. Seronlas, BatBde, 
et Episo. Aug. Typogr.. 


4 Igor. A, Titelkupfer (von:A. U. Holtsgang: dartyrium des‘ 
Hl.Sebastian),- gedr.“Titelhl,., 61 num, S. -(Officium, Litahney, 
Mitgliederverzeichnis der Kleriker.und Laien und "Album de- 
funetorum" von 1749 bis'1755), 3 Kupferstightafel (St,3e- 
bastian als Fürbitter der armen, Seelen. und Bedrängten, von 
der überarbeiteien Platte des. B,. Kilian, ohne‘ dessen Namen), 

1 Kupferstichtafel‘ Ist. Sebastian, nach einem Alten Fresko in 
der, Kirche St, Pater in Augsburg). Klein-Oktav. (Bidl. A.) 


9. FRATERNITAS Ana /4 47 SRBASTLANI // MARTYKIS, „AUEU- ® 


-STAE INGEPTA // 0 4505 Sed cum effectu et real 

‚sreeta // CUM SUis // Sek „ ‚Promulgatsa, habita et oolhn 
brata // ANNO. 1517, // Hucusque oontinuata, // Cum adjunotd 

/d{ CAEALOGO // DD, CONFRATRUM „// Inclytae hujus // FRATERNI= 
TATIS //-In Lucem data // Danuo impressa // ANNO M,DC6.LXIV. 

//. SUPEKIORUM PERMISSU, // AUGUSTAE- // Typis Joseph, Antonil 

‘ Labhart p. m. Yiduas, // Röverendiss, a0 Sazeniag: Brine, et 
Bpisc.:// August. Typographas. 
Titelkupfer (von A,.M. Wolffgangı tes dus Hl, beta), 
62 num. 5, (sinschl. gedr..Titelblatt; Satzungen,- Indulgen- 
tien, Offitium, Litaney, Mitgliedarverzeichnis der-Kleriker 
und. Laien,’ sowie ."Album defunotorum" von 1756 bis 1763), 
4 Kupferstichtafel (st;Sebastian uls Fürbitter der armen  .: 
Seelen und Beärängten, von.der überarbeiteten Platte des B. 

: Kilian, „ohne dessen Namen), 1 Kupferstiöhtafel‘ (Sankt -Seba- 

\ stian, nach eirfbem alten Fresko in der- Kirche" "St,Peter An’ \ 
Augsburg), ‚Klein-Oktay? Se - (Bibi, H BUT. 

Er A ag = Er 
402° VINCULDM % MORTUALE Sei WA WASORE: CoNGRE-/; GADTONE, 
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ta // Capitibus. // Cum Fasultate superiorum, // Typis Simo- , 


nis Uaschneider, ‘ 


. ‚ Allegox. Titeikupfer (von'B. Kilian: In vinoulis Charitatis), 
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- AUGUSTANA // B. -MARIAE.// VIhGINIS.// AB- ANGELO 


=. 


“20 unnum,. Bl. (u,a, Mitgliederverzeiohnis und "Album defunch _ 
- torum” vor 1663 bis 1680), 7. leer. Bl, Duodezformät. (Bibl.H.) 


42," VINCULUM // MORTUALE // A:// MATORE JV SONGKRGATIONE IR Fur 
SALUTATAE // 
EX. //-FOEDERE' MARIANO // coneinnatum // ANNO // M.DC„LXIIL.// : 


"Denus impressum //:ANNO M,DO.LXXXV. ;// Cüm Facultate Suyerio- 


rum //. AUGUSTAE. VINDELICORUM, ‘// Typis Simenis Uzschneider. 


Allegor. Titelkupfer (vom B. Kilisn: In yinculis Charitatis), 
22, unnum, Bl, (u,a, Mitglisderverzeichni® und "Album defunc- 
torum® von 4863 bis 1685), 8 leere Bl. Duodezformat. (Bibl.H.) 


42, . VINGULUM // MORTUALE // A;// MASORE //CONGREGATIONE // -" 


„AUGUSTANA. // B. MARIAB // VIRGINIS: // AB. ANGELO SALUTATAE \// 


EX // FOEDERE MARIANO. // ooneinnatum //-ANNO // M.DC.LXIII // 
‚Denuo: impraseum //: ANNO MsDC.XC. // Cum’Facultate. Superio- 


„rum. //,AUGUSTAE; Typis .Mariae Magdalenae // Utzsohneiderin,. . 


Allegor. Titelkupfer (von B. Kilian; -In-vinoulis Charitatis), . 
47 unnum 8, (u.a. Mitgliederverzeichnis und "Alpum .defuncto- 
rum" von 1663 bis 1690),’4 lder. Bl. - Duodezformat.  (BibL.#.), . 


18.: «YINGULUM // sOrtuAue: // A // MASORE Y "SONGREGATLUNE // 


AUGUSTANA // B;, MARLAE // VIRGINIS.//-AB ANGELO SALUTATAB // 


"EX // FOEDERE MARTANO ‚// eohrihnatum // ANNO .// MDC.IXIII. 


/7-Denuo impressum"/7 "ANNO // M.DC,XCIIL. //:-Superiorum Per- 
‚missu // AUGUSTAE, Typis Mariae Magdalenee //. Uzschneiderin, ° 
R f ag £ m F 


'*Allegor. Titelkupfer (von. Kilian; In wineulis Charitatis), 


53 unnum, 5., (u.a. Mitglisderverzeichnis und’"Album defunc- 


‚ torum" yon 1863 bis 1692), 6 lear.. Bl. - Büodezformat. (Bib1.H.) 


14. VINCULUM // MORTUALE // A //: MATORE: .// 'CONGREGATIONE / 
AUGUSTANA,// B, MARIAE' // VIRGINIS // AB ANGELO SALUTATAE //; 
EX // FOEDERE, MARIANO // eoneinnatum // ANNO // M.DC.LXIII, 

// Denud; impressum // ANNO // MDCoIL, // SUPERIORUM PERMIS- 
8U,',// :AUQUSTAE, -// Typis, Magdalenae Utzschneiderin. 


“(Allegor. Titelkupfer?) 1 leer, Bl,, 89-ühnum.. 8. (ua, Mit- 


gliaderverzeichnis und "Album dafunctorum" von 1663 biz”. 
4704), 2.Aser. BL, = Duodezfermat,; -" ©. {Bibl.H.) 


35. VINGULUM // NORTYALE // A BIRNNN /(„SONGREGATLONG NW 


"> AUGUSTANA // B. MARIAE // VIRGIMIS //-AB ANGELO SALUTATAE 
in EX // FOEDERE MARIANO // CONCINNATUM // ANNÖ//M.DC.LXLIL. 
u RE . } N je‘ 2 ; 5 
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: 48. CONGREGATIO // IATINA MAI 
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Denuo impressum //; ANNO //.M.DCCV. // SUPERIORUM PERMISSU: // 
AUGUSTA // Typis Joannis Michaelis Labhart, Reve -' // ren- 
diss. ad’ Sereniss. Princoipis’ et Episcopi // August, Typographi. 


Allegor, Tgtelkupfer (von 8. Kilian: Im vinoulis Charitatis), 
45 unnum. 9. (u.a. Mitgliederverzeichnis und "Album defuneto- 
rum" yon,.1701-1704), 7..leer. Bl» -- Duodezformät, (Bidl.H.) 


Hr 3 RN ER Bo era Kaa ‚r: BE . 
Kr F 1 ES‘ we 
16. * PACTUM: // MARIANUM; // A // MAJORE // CONGREGATIONE / 
AUGUSTANA // B. MARIAE // VIRGINIS.// AB ANGELG 'SALUTATAR // 
ERECTUM :// ANNO // M.DELXIII,. //RENOVATUM // ANNO // M,DCCLV. - 
// SUPERLORUM PERMISSU. // AUGUSTÄE. // Typis Josephi Antonii 
Labhart,' Rever, // ac Seren: S. RK. J, Prinoip. et Epise.- Aug. 
Typogrs ENO vs 


Allagor, Titelkupfer (von.Xlauber: Segelschiff; von- Maria be- 
treut), 30.annum. Bl. (u.a, Mitgliederverzeichnis und "De- 


i 


funoti ex,Paoto Mariano"‘von 1749-1754). - Duodezformat. (Bibl.H.) 


Laut der Einführung vom Januar 1755 müss 1749 das letzte (heu- 
te verschollene) Bruderschaftsbüchlein erschienen sein. ° 
17.:. CONGREGATIO //. LATINA MAJOR // B,‘V. MARIAR // AB ANGE-- 
LO SALUTATAE // DD./SODALIBUS. // SALUgeNn // ac //: FELICITA- 
'TEM.// ITEM //-PIE MORTUIS //"PERPETUAU MEMORLAM //-ET- 7/ 
CHARITATENM. a DEE re: El 
Titelblatt, 80.num:,S., 3 unnum. Bl, Klein-Oktey. Auf 5,80: 


Augustae Vindelioorum Calendis Januarii Anno MDCCXCY. - Ent- 


hält einen Nekrolog vom Jahre 1794, „(Stadtbibliothek Augsburg) , , 


on J1 8..%. MARIAR // AB ANGE- 
LO // SALUTATAE // DR. SODALIBÖS // SALUTEM // ac // FELI- { 
 CITATEM // ITEM // PIE MORTUIS // PERPETUAM MEMORIAM // ET. // 
CHARIMATEN. . x: .,D 7 ey EN 23 
Titelblatt (7?) 72,num, S,,. 4 unnum, Bl. =-Klein-Oktav. =, 
Auf Seite 72; Augustae Vindelieorum Calendis Januarii Anno. 


{) 


.* MDCCKCVIIL. - e xr DENE DR, 
Enthält einen Nekrolög vom Jahre 1797. (Stadtibl, Kugsburg: AR 


Lehlt Bis), = 


w 


"19; " CONGREGATIO // LATINA MAJOR // Bu V. MARIAE // AB AN- _ 
.GELO. SALUTATAE ,// DD. SODALIBUS // SALUSEM // AC // FELICI- 
TATEM // ITEM // PIE! MOKTUIS // PERPETUAM .MEMORTAM // ET. // 


CHARETATEN 


Te: er als i et > ' 
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64 num. Ye 7 unnum. Bl, - sla-onar. - Auf Seite 64: 
'Augustae Vindelioorum Calendisg Januarii’ Anno MDCCCIL .- 

‘ Enthält einen ERDE vom Jahre, 1800. (Stadtbibliothek, 
Augsburg) 


20. CONGREGATIO // LATENA MAroR- FERLTRE MARTAE // AB ANGE- 
LO // SALUTAT 7/4, DD.. SODALIBUS 2/ SALUTEM // ac // FELICI- 
TATBM // ITEM //. PIE MORTUIS H PERPETUAM MEMORTAM Ye WU 
CHARITATEI, . 


79 num, $. - Klein-Oktav. - Auf, seite 73; kugustae Yindelico- 
rum, Galendis'Januarii Anno MDCöczIl.- 
Enthält IR ETLEE Jahre 1802.. (Stadtpibliothek, 

“ 0 % . 


NET ara 


“ 


Regesten einiger ugsburger Urkunden 
7 - in Privatbesitz I), 


IX, Nr,i, Zinslehensbriet des Klosters Heilig ES in Augs- 
burg vom 16,. Januar’ 1479 für Valentin und Elisabeth DDR: 3 
batreffs, eines Geriens vor dem Rötem Tor. . N 


Johannes Fuchs 2), Probst und Convent des Gotteshausas 
' zu dem heiligen Kreus zu Augsburg tuen k mit.diesem Brie- 
fe wegen ihres Gartens, der gelegen ist.zu Augsburg in Sanet 
| - Ulricha Pfarz.vor dem Rotan Tor »'stösst ein halb gen der‘ ° - - 
\ "Stadt an des Capitels Zuf, anderhalb an den Oberlanndaer und 
I Pranntmair, Kürschners Gaxten, unten auf-die Strass und oben 
an Mmthoni Laugingers Garten, Und hat der Garten nach der 
Läng fünfhundert dreissig und drei Schuh und nach der Breit 
‚ oben vierzig und zween Schuh, unten zween und fünfzig Schuh, 
alles hier zu Augsburg geschworener St&ädt-Schuh, Und gehört 
der Garten dem Gotteshaus zu eigen, And hat ihn vorher Hans  ' ', 
H, Stösser,. Bürger zu Augsburg selig; vom Gotteshaus zu Leib- 
rt x ‚ ding gekabt nach Inhalt des Leibdingbriefs, L 
Da der Garten däduroh, dass er. verleibdingt gewesen, neh 
‚ zur Unwesentlichkeit gekömmen, haben sie, ‚dem zuvorzukommen, 
‚mit belüter Gloeken, als sittlich ist, sich versammelt und 
" benarinten Gerten'mit aller seiner Zugehörung, wie,er jetzt 
.mit Marken ausbezeichnet ist, dem Yalentin Stosser und Eli- 
- sabeth Stössefin, ‚des vorhenännten Hans Stossers Kindern und 
B. deren. Erben und Nächkommen als freies. yechtes Zinslehen vor- 
Ener - Iiehen mit diesem Bridfe. 
® s 'Älso, dass die Genarinten‘ oder in wessen "Hand Kinfür ihre 
k BRund Rochte- daran kämen, den Garten als reöhts Zinglehen: nutznies- . 
Fl 3.. sen,’ ohne jedoch - es-sei denn ‚mit!Wissen, willen und Erlaud- . £ 5 
\ nis des Gotteshauses - ‚Afterzins daraus zu machen} soferne  _ , 
en . 3% „dies aber Zu würde, solle es’ dem Gotteshaus Wuschädlich Ale 
- 4 sein, P ’ i 
Pr "Und auch die,‘ dass die Senannter oder ihre’ Nachkömmen 
jährlich auf Sankt Michaslstag “ vierzehn Tage davor oder 
y . . därnach. - drei .ort eines Ungarischen ‘oder Böhmischen ‚Gulden 
2.4 , . ‚der-Stadt Augsburg Währung oder dafür dritthalb ort einer N ER 
v, . Rleinischen Guldens Zins Zeben sollen, 
RE . 2 Desgleichen, soferne dig Genannten, Valentin Brake, und 
Elisabeth, seine Schwester, oder deren Erben den Garten. ver- > 
..kaufen' wollten oder der Gärten, auf ‚die Sant .‚gesöhlagen, wür- ‘ a en 
"de, so solle der Vörkäufer hdsr wer ihn'an sich ganttet hät- 
te = s0 oft dies zu schulden’ kommt: - den Göttespfennig nach “A 
Zinslehenreoht Beben, N aber das ‚Gotteshaus‘ an, ‚Gar- 5 


® 
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, “ % Fon u nn nn nenne "res, ! ep 4 “ \ se | ne 
1) Frl. Irene -Schweiker, "Augsturg. . I 2 
R 2 Johann Fuchs, Probst von Heike Krons von TAB 
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“ ten zur Notdurft-- doch nicht; ihn zu verkaufen-noch hinzu-- 


lassen - so möge es ihn an sich nehmen um so viel Geld als , 
er dann verkauft ist, Bedürfte aber das Gotteshaus den Garten 
nicht, so soll es “den Kauf, auch die Gäht so gehen lassen, 
dass es in acht Tagen zu wissen tue, ob.es den Kauf vornehmen 
oder geh@n lassen wolle. =» 

Doch-alse: wenn die Käufer, ihre "Erben, öder. wer den Garten 
gantet, den Zins. das Ziel nicht bezahlten oder den: Got- 
tespfennig nioht höimgsben würden in vierzehn Tagen, nachdem 
sie’ den Kauf getan oder- an sich’ gantet hätten, so seien sie 
zur Poan. verfallen einen’ Drittail des vorgeschriebenen Zin- 
ses und mag das Gotteshaus ihnen, a0’ dick es zu schulden 
kommt, darum mit dem Burggrafen oder dem Stadtknecht zu- Augs-. 
burg zu Haus‘ und zu Hof ‘gehen und so viel Pfands austrageh, 
damit die Poen-bezahlt werden möge, doch nicht eher als’ einem 
Jahr und einem Feb nachdem der' verfallene Ns sollte Rom 


, zahlt sein, 


Desgleichen, ob“ sie de battespfennig- bei Kauf oder- dent. 
in Zeit oder Mass wie oben, nicht hingegeben, noch’die Poen 


. bezahlt hätten, so.ist, so oft sich dies begibt, der'genannte 


Garten mit Zugshörung dem Gotteshaus frei .ledig heimgefallen, 
ohne dass 'die Käufer .oder ihre ‚Erben dder irgendwer. ihretwe- 


gen, das Gotteshaus- daran engen solle, 


Und so- oft der Garten.von einar Hand in die andere durch’ 
Verkaufen, : Verkanten, freies Übergeben, Verschaffen, Wech-, 
seln, durch Erbfall oder andern ‚Wegs komme, so soll der, ' in 


: ‚dessen Hand. der Garten kommt, einen neuen Blei chlautenden 
Gegenbrikf der Roopss in sinem halben Jahr aufrichten und 


versiegeln unter -des. Stadtvogts und des: Burggravens Insiegel. 
Dagegen wird ihm das Gotteshaus desgläichen einen Lehensbrief 


‘geben, den efn Schreiber machen wird, Um denselbön Zinsid- 


hensbrief noch um das Siegel haben sie nichts zu geben, son- 
dern 'allein \dem Schreiber für den 'Gegenbrief jeweils. vierund- 
sechzig Pfennig. So ale. es aber-.in dem halben, Jahr:nicht tE- . 
ten, so.sind sie “dem: Gotteshaus zur Poen verfallen ein Drit- 
teil des vorgeschriebenen Zinses, und-wenn abörmals ein’hal- 
bas Jahr yerrückt und der Brief nicht aufgerichtet ist, so 


‚sind-sie sinen. halben Zins als Poen zu geben verfallen, g0 


aber das Gatteshaus die verfallene Poen zu dem’halben Jahr 


‚anstehen lasse, so möge 88} wenn ‘das ganze Jahr verruckt ist, 
- um die ganze verfallene Poon.so dick es zu schulden kommt, ' 
. darum einen Burggraven oder Fer sed zu Augsburg zu Haus 


und Hof gehen lassen und soviel Pfands austragen, davon die. 


.awei Poen bezahlt würden. Und all die Weile, so der Brief. al-' 
‚ so nicht aufgerichtet und übergeben würde, sollen die Käufer 
"Jedes Jahr eine halben Zins zur Poen zu zahlen verfallen sein. 


' „EB\8oll und mag auch wider das Gotteshaus und diese Ver- 
KERN erig kein SE Kraft haben, Des zur wahren fe- 
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; 


sten Urkund gibt das Gotteshaus ihren, den Käufern, ihren Er- 

ben und’ Nachkommen diesen Brief, versiegelt mit des Probsts und 
‚Convents sigenem 'anhangenden Insigel. Der gegeben ‚ist auf Frei- 
. tag von Sankt Anthonen des keillgen Abts Tag tausendvierhundert 
‚siebenzig ünd neun Jahr, ,“ Rn; 


Orig. Pergament, 1 Bl. GrossrQuer-Folio. $ | a 
Mit 2 Nachssiogeln (ohno Kspseln). 

Nr.2. Kart ar inet vom 28, März. 1486 betrezts Bega- 
bung der St. WoPfgangskapelle und-Pfründe in Augsburg. 


In Gottes Namen Amen! ‚Kund nd. zu wissen sei allen, die die- 
ses offene: Instrument lesen, dass nach Christi. Geburt‘ tausend 
vierhundert und in dem sieben und aohtziästen- Jahre Mittwoch; 
den achtundzwanzigsten März',-äin.der kaiserlichen Stel Augsburg" 
der ehrsame weise. Ulrich Dürckhaymer, Zunftmeister ö daselbst, 
in seinen. eigenen Hause in der’ unteren"Stube fin Gegenwart des 
- k offenen Hotari und der Zeugen, die unten beschrieben, 'erachien 
E - und vermeinte:zu reden: ° : . 
Kr Es habe sich erfügt, wie er, ferner Ulrich Schwartz und Pe- 
‚ ter Glas‘, alle drei Bürger,und des Rats zu Augspürg, zu bob 
. und Ehre des allmächtigen Cotta‘, der Jüngfrauen Märiae, seiner 
liebsten:Mutter, und des lieben Heiligen ‘und Nothelfers Sankt R 
Wolfgang be&ä’ihren geschworenen Eiden gelobt,- die Pfründ der . ; 
Kapellen Sankt "Wolfgang 'in Sankt Jörgen Pfarr‘ zu Augsburg zu - 
"begaben nach Ausweisung päpstlicher und ahderer Briefe und 
Siegel. .: 
Nun habe ısioh aber gefügt, dass Ulrioh: Schwart£&) und ‚Peter 
. Clas,sine Mitgesellen gestorben und keiner die vermäldte” 
“ - Pfründ Sankt Wolfgang mit wenig oder viel begabt, hat, also 'ha- 


Pa  ,.be'er sich unterstanden vor seinem Rat der Stadt Augsburg und 
Ba 'yersproohen, die” vorgenannte Pfründe und- Mask zu begaben’ und 
r%, aufzurichten, 


\ ‚Darum begabe er mit ERRRTUNE P Sion and Nissen seiner 
ehelichen Hausfrauen‘ und’ aller seiner Erben sich, seiner Haus- 

„frauen, ihren beiden Vätern und Müttern, allen ihren Vorfahren 
‚und’ allen gläubigen Seelen zu Hilf- und Trost’ kraft dieses Brise 

hr, die Pfründe der Sankt Wolfgang-Käpelle zu\Augsburg in’ Sankt L 

A, Pfarr vor dem Wertächbruckertor gelegen mit dem Zehent MEN 

07. angenreichen in dem Feld mit aller Zu ehörung nach Auswei- 

: Re: muigsior Briefe deriber; den man in demsi on ER verkauft 


“ Te = 


Er r . . i P 


Ta ra = .. 3)‘ der Weberzunft; er steuerte 1477 0a. 31 N. und war ‘auch 
Es in ” Sin Wohltäter‘ des Augsburger, SPS FRIR, a Augsburger 
{ Chroniken, Bd.® p 272) =. 2 SE 19 


2 der am 18. 4.1478 erhängte (ehömalige Bürgomeister Augsburgs. “2 


f 
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‘hat 'um fünfzehn Schaff Korns und um fünfzehn Schaf? Helers - 


je nach dem sich das Getreid auf: dem Feld .erzeigt, mag er mehr 
oder winder geben = mehr zwanzig Jauchert Acker zu Geretzho- 
fen 5 ‚ daraus gehen alle Jahre sechs Sohaf? Korn und sechs 
Schaft Haber swiger Gült. \ 

.Und nachdem die vorgenannte ‚Kapelle Sarıkt Wolfgang ordent- 
lich versehen ist durch den ehrsamien und. wohlgel'shrten Herrn 


Meister Jörgen Reissmüller von Augsburg, Priestern Augsburger 
" Bistums, der auch sonst ein ehrbares und priesterliches Nesen 
, geführt habe, ao kabe dies gemelten Ulrich Dürckhaymer böwagt, - 
„ihn als rechter und ordentlicher Lehenherr mit besonderer 

' Freundschaft zu umfahen;"und verleiht er dem’ gemelten Herrn... 


- Jörgeh kraft dieses Brisfes dan genannten Zehnten und Güter, 
womit er die Pfründe begabt hat, ‚Nas auch. der gr ang ah 
Jörg mit Dank empfangen hat.- 

Dabei aprach Ulrich Dürokhainer als- Laheikbgr weiter it 
Meister Jörg ab, dass'er die Mess und Kapelle ‘ordentlich ver- 
sehen solle wie bisher und sich. .priesterlich’halten möge; 68 
söllen- auch.Herr Jörg und Seine Nachkommen die Pfrlnde solbst 


in eigener Person besitzen und nicht wechseln ohne Gunst, Wil- . 


len und Wissen der bestimmten 'Lehenherrn, ‚auch nichts darwider 


freien und scohirmen, Hingegen verheiast ihm Ulrich. Dürckhaimer - 
als rechter Lehenherr bezüglich der Mess und Güter vor geistli-- 


chem oder weltlichem -Gericht. Beistand zu'sein,. 
Also.,haben beide Teile vor den’ Zeugen ihm ‘als offenem Notar 
"verspr@hen und gelodt, as zu halten, und-gebaten, ihnen "darü- 


ber Instrument und Brief zu machen und zu gehen. 


Dabei sind‘gewesen dig ehrbargn und frommen.Lienkart Mair, 


Beck, Marx RE Schmied, - Jörg Mangoltt, Schuster, SAEB 
er, 


Tirmer, Magner, Michel Stapf, Schäffler, Augustin "Deckendorf 


'Schpster, „Bernhard. Keym, Biorschonk, alle Bürger zu Augsburg und. 


andere. ehrbars Leut mehr. € 

Und da.-er Meister Thomas Täter, von Wien, ‘Passauer. Bistums, 
aus päpstlicher’ und kaiserlicher Gewalt offener Notar bei sol- 
cher Begabung der Mess und Pfründ, auch Verleihung der Pfründe 
"und Übergabe der Güter persönlich gewesen, so habe er. dieses- 
„offene. Instrument darüber mit eigener Hand gemacht, aush mit 


R seinem gewöhnlichen Zeichen, ‚Namen und ‚Zunamem Kaiser: 
Orig. Pergament, Gross-Quernfelis, a EEE EN & 


Mit eingezeichnetem PRUELASERLERRT, - 


E, 


Auf der Rückseite ein‘ Bestricheher, da \irriger Vermerk von otwas 
Y- späterer Hand: 


| . Das Instrument sagt ‘ um Begabung. der Säpallen ‘Sankt Wolfgangs, 


DS bestellt Auzph. die ee POUR MARRSBRT Soheller,. ‚alten Bür- 


.\8): Geratshofen, Bezirksamt Wortingen, er Me BE) I \ 


# ”, 7 


Auuuna nn nen » 
- 
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ER r, Jörgen Cüuntz und Ulrich FEIEBE weiland, 
Bmaner, st. Kerzeune 8). . 


Nri3. MeBstkftungsbrisf Tur St, Welfgangskepelte, Fr RER 
burg vom 4, April 1487, Bu 


Ulrich Dürekhaimbr, Bürger zu Augsburg, bekennt Betentiien 


‚mit diesem Briefe für sich,und seine Erben: 


Er habe Gott ‘dem Allmächtigen, seiner Vebärerin, der dah- 
gelobten. Jungfrauei Märia, alloı. himmlischen‘ Heer" zu Lob, Eh- 
ren und Würdigkeit, ‚auch um Vehrung göttlichen Dienstes; sei- 


"ner, aller'seiner Vorfahren und Nachkommen, eller Christgläu-- 


'bigen.lebendigen und toten Seelen zu Trost und Hilf in die 2 
Kapellen zu Sankt Wolfgang, vor Nerttenprucker Thor zu Augs- 

burg-ein ewige immerwährende Messe, und besonders zu Nutz und 
Notdurft der. armen Sundersiechen; so in dem Haus: bei der sel- 


. ben ‚Kapelle. jetzt ‘oder in künftig Zeit wohnen,‘ von Neuem auf 


‚die nachgeschrieben ‚Gült und Zins, gestiftet, Kraft dieses 


..Briefes’mit allen Rechten’ ünd Gewohnheiten, nie hiernach ge- 


schrieben steht; 
Ein jeglicher Kapellan, dem: die RN ER Messe ver- ' 
liehen würde, soll sie selbst persönlich besitzen und verwe-, 


‚sen, auch täglich und: floissig Mess’lesdn vor der Frühmesse 


zu Sankt Georg. Es soll auch: solcher‘ Kaplan eihem Probst zu 


"St, Jörgen ünd seiner Pfarr an seinen pfärrlichen Rechten mit 


Beicht. Hören, ' Sakrament geben, predigen, Tote begraben oder. 
sonst ganz ünschädlich sein, Busser was mit eines. FProbsts 
von St,.Jörgen gutem Willem geschöhe, 1 

" Und da der: heiligsie Vater, Pabst Sixtus der- Vidrte das; ', 


> Jüs patronatus und.die Löbenschaft der gemglten Messe, . ihm, 


dieweil er lebe, un Sach "ihr ‚allwagen drei Ratsherran der“ 


j Stadt Augsburg - die duürch- ‚den’Rat zu ‚Pflegen ‚der ob&snannten 
Kapellen Sankt "Wolfgang ‚gesstzt\iwären. =_nach Inhalt der päbst- 


‚lichen Bullen gegeben 'habe,- so behalte er sich soldhe Lehen- 


Jillen 


schaft der Messe, jetzt. zum Erstenmal und ternäch, so oft sie. 
durch Absterben ‚oder "sonstwie ledig würde, vor, dass er volle 
Gewalt habe, einem ehrbaren Priester, oder einem, der in Jah- 
resfrist Priester'würde, diese Messe zu-verleihen und ‘solche 

Person dem hochwürdigsten Bischof zu. Augsburg öder seinem Yi- 


kar, ihn zu bestätigen Bund zu investieren, nach Form der Rech- 
 ta,zu praesentieren. ... 


Dass "ein jeklicher Kaplan, dem solche Mess "verliehen. ‚und 


‘der darauf bestätigt würde, ‚seine Leibsnahrung)häbe und den- _ 


als en vollbringen möge, &0 Babe er mit gutem freien 


nn . j 
ar ; ? Wr 


z nn i . Ss 


"6) die 3 ersten Pfleger der St. Holfgungs“t-ung nach Virion = 
 Dürckhaimers KareR en: a 1 DER RT En AR 


d Wissen diese Mess und Pfründ. wit den. RE 


4 


-(vermählt: mit Matthaeus’ Hörlin) } ‚söwie dem Sohr= Mang. als Gattin Mr Rn 


. zig und sieben Jahr am Sankt Anhrositag. A, “ ® 
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 benen Gütern änd Zinsen, Zehnten und Gülten hegsht.. ern 
Zum Ersten‘ den Halbteil des Zehnten zu langen je 7), 

so er von der ehrsamen Frau Ursula ‚Langenrmäntelin 8 Endris. 

Langenmantels selig verlassenen Jittib, Burgerin zu Augsburg, 

Barbara und Feliten, ihren Töchtern und Nanngen Langenmantel, 

ihrem Sohn und. Bruder nach Inhalt. eines. Kaufbriefes um vier- 

hundert Gulden Rheinisch gekauft hat, z 
Mehr zweiundzwanzig Jauchart Ackers zu ‚Geretzhouen 9) in 

"drei 'Feldern'gelegen, so nun Lienhart poltz der Ältere und 

Lienhar ‚pdtz der Jüngere und. Hafns wagner zu Gerstzhouen Yatı- 

en und jährlich daraus geben sechs Schaff Roggen und‘ sechs 

. Schaff. Haber, alles Herrenmass nach Inhalt des Bestandbriefes. 
Die obgeschriebenen Zehent, Äcker und: Gülten aus.den Äckern 

mögen in gemeinen Jahren wohl zweiunddreigsig Gulden ertragen. 
-Solohen Zehnten, Äcker, und-Gült gibt er, Ulrich Dürckhaimer, 

und Anna, seine Sheliche-Hausfrau, „an die gomelte neue Möss : 

der Kapelle Banktı Wolfgang zu Augsburg. kraft dieses, Briefes 

und verziehen sie sieh aller Gerechtigkeit, die sie daran ge- 

habt haben also; dass hinfür jeglicher Kaplan,- dem diese Messe 

verliehen und der darauf- bestätigt würde, ach, 

‚ker und Zins niöossen und brauchen möge nach seiuem „Nutz und. 

Willen. Doch soll er ihn in ewig Zeit. nicht verkaufen noch vor», \. 

‘ändern, #s wäre denn zum.Nutken‘ der. Messe und. mit Rat, Gunst.  . 

und: Willen der.’Lehensherren, Zür wahren Urkund ‚dessen hat er . r 

Ulrich” Turckhaimer und.Anna, seine ’Hausfrau, dis ehrsamen und 

weisen’ Jörgen: Otten, ‚Bradtvagtu. und Hannsen Probst; Burggrausn” 

zu Augsburg gebeten, dass sie ihre Insiegel an diesen’ Brief 

gehängt haben, ‚Und Anna Turokhalmerin bekennt, dass obige ‚Stif- 


. tung und Übergabe mit ihrem. guten’ milkon und Gunst geschehen 


‚sat | 
Der. Bitte um. de Insisgsi sind ‚Gezsugbn die shrsamen Märx. 7 
Strasmäyr und Lienhart-Mayr,- beide Bürger -zu Augsburg. - 

„ Der Brief ist-geben, als man zählt HERE SHÄTRRFEUNENEN acht= 


Orig. ‚Pergament. Gross-Quer-Folio BERERRT ae: 
Be @ Blügel EAN vart a. ra Ren. et. 7. 


a 


7) Langenroichen .. " jr Er ale: ’ } 
‚8) Der ah aah gsi Stammb aum enthält. ak der ZEV NEN Ir 
2 Töchter Barbara (vermählt-mit Ludwig Rüeäler) und. Felizitas- 


"des 1480 verstortenen Andreas Langenmantel (vom ‚doppelten R) 
sine Magdalena (statt Ursula) Sulzer, Tochtör des ‚ULFIph. Sulzer Pas 
und der Regina Langenmantel - vom ‚Spazen) . Ne Ex Tl, 


” ‚Geratshofen, dee Nöxcinend 


en Zehnten, Äk- ich, u 


CARE = : 
Nr,d, Prassentationsbriaf für Thomas Faber auf die DrnatEe . 
gengspfründe. in Augsburg yom 14,Märs, 16830. \ . N 


Pfleger, Bürgermeister und Rat der Stadt Augsburg pfaesen- j# 
tieren auf Grund des ihnen zißtehenden "Jus praesentandi" Tür... .2 
die Kaplanei von St.Wolfgang, die seit vielen Jahren vakant n 
geblieben, vermög des jüngst Sufgerichteten, von Ihr: Rön. 

Kays, Mayestät eg Vertrages 2 bösetzt werden 
soll, dem Bisoho? Heinrich (von AnörLetn) von .Äugsburg den, 
geistlichen Herrn Thomas Faber 10 Choxwikar von St.Moritz, 
mit der Bitte. dehselben zu instituiren.-. ’ 

. Geben und mit gemeiner Stadt Insiegel dosiegelt, den vier- ' 
‚ zehnten Tag Martij eintausend sechshundert und dreissig Jahr. 


\ Zusatz des Göneralvikari: De erg prassontato inuastitu- 
R Tram. P h . ex r 
Porzament . 
Das shemals sufgesetate Bapkorsiogel I07 Stadt kagsburg ist 
sbgefailtn. 
Nr;5. ‚Pragsentationsbrief für, Pater Hompfer auf dio St. More“ 
gaigspfründe in Augsburg vom 31. Oktober 1637. : i : , 


Pfleger, Bürgermeister und Rat dar Stadt Augsburg Pradscn- 
‚tieren auf Grund dos.ihnen zustehenden "Jus.prassentandi". für 


., die Kaplanei von St.Wölfgang,. die dumch freiwillige Resignati- 


‚on des Herrn Thomas Fasri vakant geworden, dem Bischof Hein- 

rioh (von Knöringen von, Augsburg den- geistlichen Herrn Pet- EL 

rus Hempfer 11), Ehprvikar von St, Moritz, mit ge7 Bitte, den-,’ 
"selben zu instituieren, ; «’ 
Geben/und mit gemeiner Stadt Thaigel yerikziih den Sinwd- th a 
ken elle Ani sieben’ und dreissig. AR ;' 

r 
f ' | er 4 


"Zusatz des ORT HEN PERTRERE a „ R \ 

Pergament, mit aufgesetztem dayiorsiagel der Stadt. Masdurg. j er | s 
Nr, 6. Praasentationsbriof. für Thomas Faber auf "Ale st .Holf- 

gangspfründe in. Augsburg vom 31. Dezember 1647; ar 


Pfleger, Bürgermeister und’ Rat der Stadt FOREN 
tieren auf Grund des ihnex zustehenden. "Jus praesentand 
die Kaplanei von St, Wolfgang, die durch den. unlängst er 


a RE ER SER iR 3 
40) ühomas Faber Ohorvikar von ‚St.Moritz ab’ 9.6.1618, ‚Bostor- TER A 
ben am 29.11.1675 Si a 3 


1) Peter Honpfer, Chorvikak von RS ‚Moritz PY "26. 11, u ge=- 
 AHarben te 
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»tödlichen Hintritt des geistlichen Herrn Peter Hempfers, ge- 

i wesenen Chotvikars von St.Moritz vakant "geworden, dem Caspar 
Er « (Zeiller), Bischof von Adramit, Weihbischof von Augsburg, 'den | 
geistlichen’Herrn ?homas Faber, Chorrikar von St,Moritz, mit >| 


a k der Bitte, “denselben zu institujeren. . rang 
Geben und mit ‚gemeiner Stadt nsiegel besiegelt den .ein- R 5 
: unddreissigsten Tag Desembris tausend: sachshundert sieben und we 1 
vierzig a i L ‘ “Es e 
f = ! 
EIRE Zusatz des RR Investiatur H.S. 3 
ee, ‘Pergament mit aufgesstztem Papiersiegel der Stadt Augsburg. 


Nr.7.  Kaufbrisf über 2 Anger in Augsburg für Johann von 
. "Stetten und seine Gattin Maria Magdalena Herwarth vom i. Okto+ 
"hex 1695, Be 


"David von Stetten und Gottfried Amman, beide. a Geheimen 
Rats, auch.respective Einnehmer und. Spitalpflöoger- zu Augsburg 
# als weiland -Herrn Philipp-Christoph Herwarths, gewesten, des ' 
\. Innern Rats, alternierendeh-Einnehmexs und Bauherrn, auch | ’ 
“* Oberriehters sel, hinterlassenen Sohns und Töchter, Herrn ' i 
x Johann Ferdinand’ und Jungfrau Anfe Maria Herwarth obrigkeit- x 
£ lich oonstituierte-Curatores bekennen, dass’sie Zu ihrer 


Pflegsvormandten. Nutz und Frommen deren von weiland Frau 'Bar- Er: A 
a . bara Herwarth 1 nachhals. vermwittibten Endorferin, geborener- . 
er ‚ Hamnah ererbte Mir an den/beirder ‘aneinander: Belegönen An-' 


„gern, ver dem Jakober Tor, an der oberen Bleich’ gelegen, die . 

‚Walch genannt, - ein halb an Martin.Fichtel, Sägmüllers An- 

"ger, anderhalb an den’.Lech, jetst, nachdem dessen Wasser anders 36: Be 

‚geführt worden, an gemeiner Stadt Grund, oben an Andraäs Lot=.., 
‘ters, Bisrpreueh: und. die obere Bleich, unter wiäder An gembi-« " 

An Ts ner. Stadt Grund und vorgemelten: artin Fichtels, Sägmüllers x 2 
SENSE . But stosgend - mit-aller Zu+ und Eingehörung verkaufen,. wie x Se. ERS 
dieselben jetät allentmalben ausgezeichnet und markiert sind, 

2 ehe » +. Und’ist der eine Anger, 'so-v.@ı der Dormischen Erbschaft 
na “0 herrührt wnd- anderthalb Tagwerk hält, rechtes Zinslehen von 
D8 ı> vr ; - Bineh’wohledlen Kat Allhier um,zwei Gulden und: ein orth sinas 
en Ben Guldens. guter-Kheinischer Landeswährung, ‚Jährlich auf den‘ 
2 A E zu. 2 et das ir ‚Tagwerk, und. GEN Drittel 
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NE rer... 18) Barbara Haan” (+ 1684), Tochter ‚des Inaak Kr und 

Pa EA der. Helena Stahldr, vermählt am 13./23,.8.1658 wit Dr; u, i. Mia, ar, 

nee en ic Hans Dam, SE 16./26.8.1603, +18. /28.10. 1648), Mut- a 
ter des oben ‚genannten Philipp Christoph Herwarth, Grossmut- 4 HR: 


ter der drei. Erben, Enkel jnanr ünd Geschwister, Maria Mag= . 
" , dalena Herwartä (1873-17: ‚ der Gattim des, Johann von ‚Stet- , 


ten, Anna Maria Herwarth (* 1676),-nachmals vermählt mit Du 
u. is Leonhard Friedrich Voit von RB: mund: de dran Ferdinand DE EA 
SH ERBE: (4674-1716). A $ ö ee ER 


versetzt und unverkümmert. 
Und cedieren-sie diese Änger kraft a Briefes dem wohl-® 


nen von Rauner, und. H, Johann.Christopk von Rad, quiescieren-. 


- 1711 - 


eines halben Uäche, so dance von Endriss Christeiner er- 


kauft worden, ist ebenmässig rechtes Zinslehen von einem mohl- 


edlen Rat der Stadt Augsburg und sind anderthalb Gulden und 


fünfunddreissig Pfennig dieser Stadt Währüng jährlich’ auf den 
St.Michaelstag zu bezahlen; sonst aber 6 ip ‚beide Änger un- _ 


= 


edlen Johannes von Stetten, des Rats und Obsrrichters, und 
Frauen Maria Magdalena Hörwarth, seiner shgl lichen Haüsfrau, um \ 
?ünfhundert Gulden Rheinisch in, "Münz, worin ihre, der Frau von 
Stetten Erbsportion mit eingerechnet und deren sie bezahlt wor- 
Ab sind.. 9 “ 
-Siegler und Unterzgichner die Curatoren David. von Stetten 


‚und Gottfried Ammaiı.. 


Geben den’ ersten Monatstag. Detobris eintausend sechshundert 
fünfundneunzig Jahr. -‘, \ 


Zusatzvermerk: St.A, Gruhd-Buch fol, .2940 - 
Orig:-Pergament,. "Gross-Quer-Folio 


‚Mit 2 Siegeln in Holskapseln,. , 
Auf, dey Rückseite der- Urkunde’ folgende Nachträgp und Zusätze; 


Actum, den Si,danuar 1748; Anbegzöichnetes. Gut ist nunmehr Frau 
Anna Maria," geborenen von Stetten, weiland Herrn Joßann Nar- 


.Zissus won Rauner, gewesten des Innern Rats, Ungeldhörrn und 
Pflegers der St. Martin-Stiftung,. nachgelassenen Wittib- eigen, 


nachdem der'’bemelten Käufer Erbsintsressenten vermög Cossion 


‘vom 16, huius ad Canzellariam angezeigt haben, dass sie dor be- 


meldten, Frau dieses Gut,.deren ‚Erbsportion eingerechnet, für / 
1200’ £l. übergeben haben. . 
Ar ut ‚supra. Johann Thomas‘ von ER st. Seeretarius. 

: ’ TE DB 


Aotum ig, Novanbris i781. zaßntsken, dass inbezeichnetes Gut auf 


Ableben der Frau Anna Maria, verwittibten von-Rauner, geborenen 
von’ Stetten,. derselben Frau Tochter und Herrn Sohn, Maria Mag- 
dalena und Johann Christoph von Rauner .erblich zugekommen,. nach. 


„des letzteren Ableben aber von dessen Herrn Töchtermann, Herrn 


Christian. von Münch, Stadtgerichtsassessor, der halbe Anteil 


‚der Ersteren pleno iurd cediert, worden, dahef nun dieser _ 
. Brief an gedachte Frau ‘Maria. Magdalena von Rauner, ‚nufmehr vor“ 


wittibte von Rad ee wdrden. 


. St.ä,ßr. Buch for. 4085, | ER 7 e= Sulzer, Bacretatius 


5« 


‚Kot ehe: den: AB Deasnbrtg 1812, kuf der sämtlichen nach- 


gelassenen Erben der verstorbonen ‚Frau Maria von Rad, geboro- ' 


den DaeeRr ae Niterben ‘Anzeige, dass von den hierih to- 
» H \ 
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“ sehriebenen zwei Ängern jener, der zweieinhalb Tügwerk und 


1280. Quadratschuh enthält, in der mütterlichen Erbteilung auf . 
Herrn Johanh Christoph von Rad, quiescierenden Geheimen per 
1161 Tl. eigentümlich gekommen sei, wird dieser auf denselben 
umgeschrieben, \ ey \ 
Sieglers: dası Stadtgericht 

Contr, u. Hypotn, Prot. F. pag 4257 


- 


Grundprotocoll:3 pag 528 Pe 


- Schmid), be von Rehlingen. = 4 


Nr.8. Kaufbrief vom "17 November 1701. über. in Haus’ in kugs- 
burg für Sobastigß Stümpfflin. 


Paul von Stetten der Ältere, des Rats, alternierender Ein- 
nehmer und Bau- wie auch Zeugmeister und Wolfgeng Jakob Sult- 
zör, Stadtgerichtsassessor "verkaufen als Administratoren der 
Daviä Weissischen Stiftung zu Augsburg. zum Nutz N Frommen 
der Administration eine von Jeremias Köllners 4 5) seel., Zinn- 
giesserx, Witwe in solutum übernommene Behausung, 'Hofsach und 
Gesäss: samt der Huefschmieds-Nerkstatt, Gawölb’ und der 'darein 


gehörigen Huefschmieds-Gerschtigkeit zu’ Augsburg, in der St, 


Ulrichspfarr am Affenwald (Afrehwald). gelegen, ein Halb’ an- 
Matthias Pfänzelt, Wagners, anderhalb an Geerg Heygelin, 
Schefflers Behapnung grenzend, hinten an'Georg‘Durners, Bier- 
preuen, Haus und vorn auf die Reichsstrasse stossend, mit’ allox 
Zubehör an-Sebästian. Stümpfflin,- Schlosser und Bürgör zu Auss- 
burg- und seine Ehewirtin Regina .Hildenbrand und deren Erbin 
um 560 Gulden Rhein, Kaufschilling und 75 fl, Rhein, Loykauf. 
Siegler und Unterzeichner die beiden Administretoren,, 
Geschehen den siebzehnten: Tag ‚des Monats Novembris aintau- 


. send siebenhundertundein Jahr... 7, NE 


r 


Orig,Pergament, 4 BE, Gross-Quer-Folio“ 2 
Siogel. abgefallen (mit 2 Peganpawine her, für die. Sisgel) 


Nr.9. Kaufbrief ‚vom 40. 10% 473% über ein Haus re ri 
für Johann Joseph Obrist. 


Jakob. Mertz, Weber und "Bürger zu PER und Hosiha Gönin, 
seine Eherwirtin verkaufen ihre Behausung, Hofsach und Garten 


‚bei dem Windbrunnen- beschrieben, im Prötocoll L pag. 153 «- in 
St,Georgen Pfarr gelegen - 'sinhalb an Heinrich Buchholz, Kist- 


ler, anderhalb am Wilhelm Schmid, Weber, Häuser und Gar artan,, 
e 


: hinten’ an Peter Plapen, ‚Fuhrmanns- Garten, vprnen aber, au 


ir Be 


‚Reichstrass, das Fischergässlein genannt, stossend - mit al- 


ur 1 2 0 SR 


"2 B.Hintze, Süddeutache Zinngionser" Nr. 229/30. 


‚x 


st nes 


Es ist aisenlbh; wit der im Besitze des Verkäufers blei- 
.benden Abseiten, Hofsäch und Gesäss, wie auch mit des Hein- 
rich ‚Buchholz, Silberkistlers, Bebausung Zinslehen der Pfarr- 
zech zu Unser lieben Frau in Augsburg um zwei Gulden Unga- 
risch und Böhmisch, jährlich auf St.Michaels Tag zu entrich- * 
ten, also, dass aus benmanntem Haus und Garten ein halber Gul=- A 
den Ungar, und Böhmisch., aus der bemelten. Abseiten- auch ein a 
halber Gulden Ungarisch urid Böhmisch. auf obige Zeit in des . 
‚Heinrioh Buchholz Haus als das Trag-Gut zu a 
Verkaufen sie es‘dem Johann Joseph Obrist 1%) Kistler und 
Bürger 'zu Augsbürg, dermalen Wittibern, um um zweitausendeinhun- 

- dert Gulden An- urd Laykauf Rheinischer Münz, jeden zu fünf- 
zehn Batzen öder Sechzig. EIERN deren sie bezahlt worden 
"sind. s 

Siaglerı Christoph Wilhelm Yincenz Langenmantel, Keiuie 
stadtvogt von Augsburg. . 

Zeugen;: Johann Ulrich Zimmermann, Trabant: und Johann Ho- 
chenröiner, Sohuster, 

Geben -den "zehnten Monatstag Oetobria vintausendöiebenhuns; 
dert und dreissig Jahr er \ 

‘Vermerk: L 5t.A, Gr.B: fol, „2566, en 


Orig,Pergament 4 Bi.Gross-Quer-Folio.. 
Siegel abgefallen (mit Porgamsntstreifen für Siegel). 


Nr, io. Kaufbrief vom 1B,A, gr 1743 über sin-Haus in ı Augs- FRE 
»urg für ‚Christoph ‚Ruprecht < i 


- Franz Joseph Schreiner, Bürger und Kürschner zu Augsburg 
und Marla Regiha Weiss, seind Ehewirtin, verkaufen ihre Be= PP, : 
hausung auf dem,Rindermarkt beim Bogen - ‚beschrieben iin dem ; En: 
'Kanzlei-Grund-Protoooll K.pag 382 - zwischen Emanusl Hosen-. 
ıestels und Philipp‘ Baurs, ' 'Kellermeisters jt Behausung, hinten: ı = 
an Remgshardts Behausung,. vorne an die Reichstrasse stos- 
send, mit \aller Zubehör an Christoph Ruprecht 16), Bürger 2 
und Zinngiesser in Augsburg, und Anna Barbara Weiss, seine ö . £ 
Ehewirtin, um viertausend Gulden- Rhein. Än- und Löykauf, 
Siegler:'Christoph.Wilhelm Yincentz RRSEBRRNG, von, 
‘ Westheim, Reichsstadtvogt von Augshurg. L 
Zeugen: Franz -Eusebius Merckt und ottfFied "Söhwarte; . 
Geben den achtzehnten Monatstag RE GIRLÄNmERERERDEN- 
BER dratundviersig. Jahr. > 


- ; - 2a e 

a ZUR, 3 dr „ r | 
14) bekannt dureh seine Entwürfe von n Konzeln; ‚Altarafsätzen 
‚eto.. zu Kupferstichen im Verlags des Jeremias Wolff, 


45) Siehe auch Nr.i10 und Nr.14. ne 
16) ++ 27.2.1784, 91 Jahre alt; Hintze, Die suddeutsohen. 
a BEEREN RR, : 


TO; » 
- ua ” 


VÄR 


Er En 
1.3t.4,.6.B. 2ol. 2844 .i °°". Canzlay Rn, 
{ y ur i J.W.Langenmantel von Westheim 
f I, Am AM . St.Secretariug 


. 
. we ; M 376 
.. Auf’ der Rüskseite ein Zusatzabkommen; gefällt vom Geschwo- ' ER 
renen Amt in Augsburg, vom-19,Juni- 1743, wegen Strittigkeiten 
zwischen. Christoph Rupreeht, Zinngiosser und Johann Georg 
Rembskhard, hinsichtlich ihrer beiden, einerseits gegen den 
Bogen, -anderseits gegen die. St,Annagasse atossenden Häuser, 
äle früher beide dem Abraham Kolb, Kaffeeschenken, eigen ge- 
wesen, aber-getrenmnt verkauft worden waren; ; 
Das’ Abkommen. sprioht dem Kuprecht Jas im Hof befindliche, - 
strittig gewesene Badstüblein gegen eine Entschädigung von 
N &; a, 15 fl, au Remshard zu, setzt die-neue Grenzlinia der Häuser 
fest (vom' Eck am Badstübshen,' wo’ die Dachtraife herabgeht, . 
dis über dem Hof, wo sioh die’Verschläge auf dem untern und B; 
oberni Gaug befinden), regelt den gemeinsamen Besitz des Köhr- 
‚kastens für beide Häuser (der auf Kosten des: Ruprecht 30 an 
die zu errichtendie .Grenzabakumung zu versetzen ist, dass er 1 
yon beiden Parteien boanützt werden Kann, »ei künftig geteil- 
. ten Unterhaltkgosten), sowie des-Gumpers und des Wasserablaufs 
ANE BR der Dachtraufen durch den Rembshardt'schen Hof und dessen 


\ Haus auf die Reicohsstrasse. ‚N . - 
. a Et Canzley 
Johann Thomas von Scheidlin cs 
St.Secretarius ” er 
| RENTE I ERST 0376, 
Original-Pergament‘, 1 Blatt, Gross-Quer-folio BER 2 dS 
Siegel äbgefalleg (mit ‘4 Porgamentstreifen für’ Siegel)... } 
a REN Ha 189 2) Ahlen lan 25.Februar 1753 für a 
‚+ Christeph ‘Ruprecht 17), _ | N 
. Pfleger, Bürgermeister und Räte der Reichsstadt Augsburg . . AN 1 
abe verleihen zur Erstattung sines Anteils der Kosten, die:aus -. ’ 
7 2 ‚ der Erriohtung der Brunnenwerke erwachsen, etlichen Bürgern, DAR: 
ar ' _Insonderkeit' auch Zem*ehrenfesten Herrn Christoph Rupprecht, 
Bürger und Zinngiesser in Augsburg, in seine Behausung am alten - 
Bewmarkt - gegen Sonnsnaufganz an die Keichsstrasse, gegen 
Niedergäng an Herrn. Claudius Bassi, Handelmann, gegen Mittag 
RE .. on das sogenannte Hosennestel'sche Kaffeshaus, gegen Mitter- 
& 0,0", Mächt an Dionysius Brambilla, Handelsmann, stossend - ein ... a, 


RE 00. Wasserrohr in. eihen Kasten.nach Mass dieses Reverses.- 

a ER FT PERS Gesiegelt mit dur Stadt Banret-Inslegsl. ' . ir 
ER E ee .! milain  me n , 3 18 7 g . 
En ee. 187) Bla ab Ne 


SAL ; SER PATE . A 
r Pr SAs-e, 2 4 E 4 + % n ; nt - a 
Pu ’ N Be m d n r r . = © Lr 
Da 7 \ . - > rt { s Zu » & - 2 


u « ET N 2 2 ee, j ) ( ie) 
A 4 57 El bi RE Paten r e > Er j 2 )- % 
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Gegeben den 23, AP Pe iin 


fünfzig Jahr, { l x 


'‚Orig.Pergament. 4 Blatt. - . 


Sieger fehlt, 


- 


I NE, 12, er: vom 10,0ktober 1763 über eine Kukakbabk 


- in Augsburg für Gottlieb Burckardt.- 


Matthaeus Geiger, Bürger und Rindmetzger “wa neh, und 


| Anna Maria Mattheiss, seine Eherwirtin,, verkaufen ihre Metzg- 


Bank- beschrieben zur Hkifte im Kanaleigrund=Protokoll N.p 24 
und zur Hälfte im Protokoll-H p 344 - bezeichnet mit Num i. 
auf der linken Seite‘, weni man in die Metzg. hineingeht, an des 
nachstehenden KKufers Bank stossend, um seintausend vierhundert 
Gulden Rhein. An- und Leykauf an Gottlieb Burckardt, Bürger 


"und Rindmetzger zu Augsburg, und. an Buphrosyna Burokardtin, 


seihe Ehewirtin, 
Siegler: Philipp ‚Christoph von Stetten, Reichsatadtrogt zu 


‚Augsburg, .' 5 % 


Zeugen: Paul Martin Möller‘ und' Joremias Wieder, 
"Gegeben den’ zehnten Tag des Monats. Ootobris WIRCRUREHAT 
siebenhundgrt drei ünd seohzig Jahr, 
St. Art, Buch fol.’3397, x danziey eh, 
En Sir I PART v,.Hochwarth St, Seoratarkus 
'Brot, N D 24: 


Orig.Pergament 4 Bl. ae dns E 
Mit ‚Machsnlogel Ei Balzkapseı x" ur 6% \ 


Nr.13.- Kaufbrist vom. 24. März inss über die Vorstenende 
Metzghank in Augsburg für Johann Christoph Thenn, ' 


Euphrosyna Buürkardin, Gottlieb rkaft, Bürgdrs und King: - 
metzgers in Augsburg’ nachgelasseng NWittik, verkauft mit Con- 
sans des Oberpflegamtes und ihrer verordnaten Beistände -Ja- 
kob Grell, Sägmüllers, und Zacharias agenseils, Bierhrauers, 
ihrs ‚Metag-Banck in. der'"Neuen Metzg" ing Augsburg, keschris- 
den zur Hälfte im Kanzlei-Grund-Protacoll. N pag 24, zur Hälf- 
te H pag..344 = ist die. erste Bank auf der”linken- Seite, ‘wonn 
man in ‚die Metzg hiheingeht, ander Verkäuferin Bank’ anstos- 
send‘- als rechtes und freies Eigentiym an Johann Christoph 


‚Thenn, Rindmetzger und Bürger vom Augsburg. um" iss os 


hundert Gulden Rhein, An- und Leykauf.,\ 


Siegler:: Franz Carl von ‚Imhof, Roichastadtvogt von Augsburg. 


Zeugen: Johann Brand und leremtas- wider, Trabanten, 
Geben den einundzwanzigsten Martii Mg: stebenhüns 
dert Sünt waReRtng Jahr, 


TE er —— 
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„ * j E 
St.A.Gr.Buch fol. Mi °.:  S = Kanzley 
r Wolfgang Jäkob Sulzer 
D)a 5 BISE -Stadt-Seoretarius 
‚ ; . 2 ” EM e N, 24 N 


Orig. Pergament 4 Bl, Klein-Folio, 
Mit erne.. in Holzkapsel.' 


Nr,is, Kaüfbrisef vom 23.November of über ein Haus in. 
Augsburg hr Maria Jakobina Lotter 1 


Nikolaus Bischoff, bürgerlicher Rittmeister). FR; "dabriel ” 
Zohrn, Bürger und Schönfärber zu Augsburg verkaufen als Cura- 
tores der Christoph Ruprecht'schen Debit-Masse, die . gemäss 
Stadtgerichta-Bescheid vom 23. November 4769 von, dem Bürger 
und Zinngiesser. Christoph Ruprecht an- Zahlungsstatt überlas-'- 
sene Behausung nebst 'Zußehör ‘= beschrieben im Canzley-Grund- x 
Protocoll Nr.376 - auf dem 'Rindermarkt., ‚bei dem Bogen gelegen,. 
einhalb an Isaac Heinrich Hosennestels, Pürgers und Gafetiars 
seel, Witwe Behausung, enderhalb ah Fraiz Joseph’ Schreiners, 
Bürgers und Rauchwarsenhändlers, Böhausung,.hinten an Claudius 
Basoy's Handelsherrn' sel, Witwe, Agathe Dossenbergers Haus, 
vorne an die Reichsstrasse stossend. - an Frau Maria Jakobina 
Lotter, Eberhard. Klett'!s Buchhändlers sel. Witwe und deren Er- 
ben, mit Consens der ‚obrigksitlich‘ veroräneten Baistände der 
Käuferin, des Bürgers und Chirurgen Tobias Magnus Zigmann und 
des Bürgers und Buchdruckers Christoph Peter Detleffsen, um 
.‚sechstausend Gulden Rheinisch unter Berücksichtigung, der‘im 
Geschworenen-Amts-Protocoll-Contract vom 19, Juni 1743 enthal- 


“ tenen Bedingungen (betreffs Abgrenz des damals strittigen 


Badstübchengy des gemeinsamen, Röhrkas ens und Gyapers, sewie. 
das Nasserakflusses 
‚.. Biegler:. Philipp: Christoph von Stetten, Roichostadtvogt ‚von ' 
Augsburg, 

‘ Zeugen} Friedrich‘ David Wenzel und Jeremias Thean 

Geben-den dreiundzwanzigsten. Monatstag, Novembris, Akaaset 
or 14, Dessmbris eintausend PRRER Aundert Agugundnechnig 

Tr, ı\ 


St, Ar Bade Buok eich 3945 Ainshey ER 
\ Bon Träne 
; 3, ne cn im ‚ Bradt-Ssoret. ; 
i ET TE ER „Prot,Q. p 227 


ER Zusatk vom 25. September 1789 VakraztK Oasslon des An- 
Wesens an die Techter der obigen "Käuferin,. Maria’ Ama ‘Frank, 


' ‚vernitwets Buchhändlerin ‘unter an vier ihrer Baistäinde, Jo- 


RAY r\ n er, 


A ER BRERSTEN ER RE SSABERE SOREHEN r .% \ 


18) Siehe Np.10 und 11 


‚de Rindmet tr, Änger stossend, mit aller:Zubehör um fünfhun- > 
‚dert Gulden Rhein, Leykauf an Jakob Burokard, Bürger ünd und "Rind- rR 


aber für fornere Alienation yorbehalten wre 
@e ‘ 
‚des Blumen-Besuchs bis Peter und Paul, 


‚ und deren Wr pe 
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hann Friedrich Miller, Binnehmer-Auts-Aktuar und Martin Mat- 
heus Bichler's, 


Orig,Pergament, 6 Bl. Hoiusrolia, ee 
Biegel und Heftschäur abgefallen. x 


Nr,15, Kaufdrie? vom 13, März 1772 db: 2 Yriad in Augs- 


‚ burg für Jakob Burokard, ‘- sr TE 


Elias Schwähle, Bürger und Blur in aualaer ‚an einem, 
Maria.Rosdna Schwählin und deren verordnete Pfleger, Daniel 
Lobeck und Gabriel Oehm, "beide. Bürger und Bierbrauer wie auch 
Johann Georg Oehm, Bürger und Bierpreu/namens seiner Gattin 
Felizitas Schwähle am zyeiten, Barbara Erdinger, geborene 


re und deren verordnete Beistände Sebastian Bayrle' und” 


Michael Mayr, Bürger und 'Bierbrauer am dritten, die’ let lim N 


'ohen Erben der Maria’ Heckel,. geborenen Helfer, nämlich Mioha- 


el’Heckel, Bürger “rt Kaufmann, Samuel und Jöhann Jakob. Hak- 
kel, beide Bürger uhd Kupferschmisde, ‘Friedrich. Blattner, 


‚Birger" und Zimmermann ‚namens seiner Ehefrau Maria Elisgbeth 


Hegkel am vierten, wie ach Johann Georg Aufenlocher, Bürger 

und Schuhmacher namens seiner Gattin Felizitag Helfer am fünz» 
ten und. letzten Teil verkaufen - u,a. mit. Consens des Ober- 
pflegamts vom 4,April 1772 - die ihnen von Michael Helfer BL > 
sel,.,.Bürger.und. Bigsrpreuen zu-Augsburg gemäsg “Tostamentun- ; 


‚ reciprocum* vom 8.Juni 1767 zugekoimenen 2 Tagwerk Ntesmad; 


mit Nr,34 bezeichnet, - im Canzlei-Grund-Protokoll Hp 123. 
beschrieben — vor dem Jakobertor gelegeny gegen Osten an Mi- 


"chael Gansexmiller;, Sägmüller, gegen Westen an Daniel Burckart, \ 
- Bratmetzger, gegen Süden an 'die Vjehweide, gegen. das Holz und‘. 


gegen Norden an Gottfried Burokarts und Johann EEE bei- 


metzger in Augsburg und seine Erben, EHE ER a a 
“ Auflagen auf obigen Grundstückan seitens der: Stadtr das BET: y ie 
"Jus retraetus", auf das-bei diösem Ye; Int. Ka Fonek, FE; 


zur Jakober Viehhut, Verbot des tri 


vor\Simon ünd Judas, einmädige Nutzung, 


Verbot auf. einer 


rich 
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St,A.Grd,Buch fol, 3827 } © Canzlei 
? ; i Johannes Langenmantel 
Stadt-Secretarius 
Prot.Q pag 439 


» 


Zusatz. vom 9.@oember 1793: 

Gemäss Katsdekret vom 25,Juni 1795 zahlt Jakob Burkard 
150 fl, an das Einnohmeramt Er die Zweimädigmashung der dei- 
den Tagwerke. n 


‚Zusatz vom 9, EBENE 1BB2: . 


# 


. Eigentumsübertragung dieser beiden tagwerke un, "im feu- 


‚rigen Anger" gelegen, für 800 fl, seitens der Rindmetzgerswit- 
we Barbara Burckhard nd ihren BREMSEN lehndorfer, Rind« 
 matzger, 


’ 


"Zusatz vom :18. Oktober“ 1826; ei RA, 


Zigentumsübertragung der obigen 2’ Tagre Dezimal Wiese 
(Gatasternummer 2684) um 500 fl. von Johann Lehndorfer auf 
dessen Bruder Jako» Lehndorfer, Metzger, - 

ie. (Hypöthoken-Buch! \Litt..J. Seite 215) 


‚orig. Pergament, 6 Bl, KleinsFölio 
Mit A, in Holzkapsol. 


Pdeörsonsn- un a Bin chverzeäice 5 N, s,* 


4 


RE a a Marke akthne 14 
N 45 Bischoff, Nikolaus 14 
Einzkunung 15... Plapen Poter 9 
Alter Haumarkt 11 - Blattner Fofedrich 45 
Amman Gottfried Al, - Maria BATSEBAF,, * ‚Heokol 
Annagassa-10 ° t RE AR 
Anger, ‚feuriger -15 2 . .*° Bleiche, .obaere, 7 
Aufenlocher, Felizitas, N Blumenbesuch- 15 

‚.* Helfer 15 Br Bogen .40, 14 ° ; 

‚= .Johann ‚Georg.15 . _ ; ‘ Poltz, Leonhard der Witexe. 3 
Aus- und Einfahren 15 .. =,Leonhard der Jüngere 5 . 
Badetüblein 10 REN: “ Brambilla, Dionysius 11 
Bayrle, Sebastian 15 . "Brand, Johann 13 
Bassy;“ Agathe, * Dossen- ‚.  Pranntoair 1 
‚.. berger 14 fe- rauen von Ir aaa 
Bahr, Phall is, 14 Ne ai 

aur u e 
Pfleger der St. Nolfgans- ' eh han 1a L, 

P ründe 3 BU 
a -— ——- ..u nun inanmn 


*) In jnonst1achEr Anordnung mach U Urkundonnumern, 


.: ‘Düngung 48..- BE: 
ee ER 3 ae Sees: 


ee 


ı 


Brlchter Johanı 15 


‚ Probst Hans 3 a 


Büchhändler 14. ae 

Buchholz Heinrich 9 

Burggtaf von Augsburg 3 

Weiten)" Ve pasta- 

Ga 15° 

- Daniel/ib, . - 

-- Buphrosyna 12, 13 - 

- Gottfried 15 °°. .. 

°= Gottlieb IR, 43° 


‘= Jakob’ 45 q 


‚Kaffeehaus, Hösonnegteltschos 


‚14, ',1& 
Geiger Anna Maria, * Matiheiss 
ei FERE =7 NS, 
= Matthaeus ) 
Keym Bernhard - \ 


Gansenmüller. lichasl 15 


Gartenverkauf 1 r - 
Kaufbriefe 4, 7, 8, 9,10, © 


42,.35, 4%, 15), 9. 
Köllner Joremias 8 
Geratshofen 2. vu 
Geschworenelint 10. 

Göz Rosina 0. 2 


Clas Peter 2 Aal 4 u 


‚Klett. Eberhard’ 44 .° 8 


- Maria Anna (?) 44 
- Maria Jakobina * iotter(?) 
1%. 


" Enöringen, Heinrioh 19 Bi= 


'schof.d4, 5 


" Gottespfemnig' i 


Kolb Abraham ,.10 -- ., 
Conzelmann siehe Cumtziman.- 
‘Grell Jakob 13 . ” 
Christeiner Andreas: 7 - _ 
ea ag Jörg 


‚Jen Wesokläcke Stiftung 8. 2 


etleffsen, DRIEKOPR Peter 
N 14 ‘x r 
Deokendorffer Augustin 2 


' ‚Ihenn Veremias 44 


- Johann Christoph 73. 


“\ A 


- | : 179 2 


Br 
“ Viaehtrieb, 15° 
‘ Fischergässlein 9 


= Michae] 15° 


- Ulrich 2,3 
Türner Jörg 2 
Domkapitel, Augsburger fi 
Dorn!sche Arbashaft 7 


 @Dossenberger Agathe w 


Durner Georg 8 _ 
Dehm Felizitas, * Schwäh- 
le 18 € \ 
- Gabriel 16- RT, 
“ Johann Georg 45 
Endorfer, Barbara * Hamman’ 
7 


Erdinger, * Helfer 45 
Faber Thomas 4, 5, 


Yoit vor, Berg, Anne‘ aria, 


*“Herwarth 7, Anm,” 
- ‚Leonhard; Des 7 


Ann. el, 
.‚ı 2Zyuriger Anger 15 


Vater, Thoman 2 ; 
AR ren na ae 


Vishweide 15 
Franck Maria Anna, " 
* Klett.(?) 18: 


‚Fuchs Johann 1 


Funk Peter‘ 15° 

Heygelin .Georg 8,» 
Heilig Kröuz, Kloster I. 
Heumarkt, alter 41 


‚Hamman Barbära. 7.) 
‘= Helena, * ‚Stamler LS 


Ann. 
- "aaa 7 Kim, 

Hausverkäufe. 8, 9, 10, 44 > 

H ausstreitigkeiten. 40. ...53 


alckes- Johann Jakob:16 


- Maria, \* Helfer en 
- Maria Elisabeth 45° 


- Samuel 15 ' 

„Herfer Barbara aa. FR: 
= Fellzitas 15 ®, 
- Maria 15. 

- - Michael 15° R “fr 
Hempfer, Petrus 5, 6 
ee Anna Marda 7 

=, 


yı Yan ”" ’ 5 - } 
. . “ 4180 ve 
, , « = 2 a 
- Barbara, * Hamman 7 Miller, Jöhanıi Friedrich 
= Johann David 7 Anm. , 4 ; 
- Johann Ferdinand 7 . Münch, Christian von 7. 
- Maria Magdalena 7 pp, Notarlatsinstrument 2. re $ 
‘- Philipp Christoph 7 ® Be Netariatssignet. 2.» -, ee 
Hildenbrand, Regina B. '  -  Oberpflegsamt 16 .r r 3 
Hochenreiner J ohann 9 ' Oberlannder 1 - 2 ge 
Holz 45. - : .. Obrist Johann Joseph 9 2 y 
Ott Jörg 3 ie 


Hosemestel Emanuel 40 
- = Isaac Heinrich 11, 14 
Hosennestel'sches Kaffagehaus 
Ai, 14 


Rad Johann Christoph von 7 
‘ - Maria Magdalena von,» 
'* Rauner 7 


Hufschmieisgerechtigkeit 8 a" ° Reichsstadtrogt ö, a 43, k, 
Jakober Tor 7, 45. x ...16,,16 si v 
Jakober Yiehhut ‚48 LE \ -Reissmüller Jörg 2 

"Imhof, Franz Karl. vön 2, 15 , . ‚Rauner, Anna Maria von, 


* von Stetten 7 _ N 
= Johann@Christoph von 7 
/ = Johann Narzissus von 7. 
- Maria Magdalena won 7 


Jus Tetrastin 45 & 
Langenmantei' Barbara’ 5: 
- Christoph Wilhelm Vinoenz ) 


. 9,40 : = No 
et Felizitas Br? R Ba Johann’ Brpxg 40 
- Johann 44, 16 öhrkasten 10 R 
- Magdalena, :@), * ide ; „2 7 REGRRRBE ER, 39; 14 
5 % ‚Rotes ER ‚Ar 2 e; Ex, 
ar . Rupreg a’Barbaray' 
- Meng d,. .\ Es i Fe, I. n, RN | 
z Regina 3 Am. "= Ohristopk”10; 14; a Ro 
% Ursula 3 ; ar re Ruprecht'sche Debitmasse 
-Langenreichen’2  \ . 14,” 
Lauginger zajßesr Eu 322%: „Sankt, Georgspfarrei: 2; Pe &) 
Leoh 7 =)" gankt Martinsstiftung 7. ; A 
Ledergerber Tüsenh 15", TE gt Sankt Moritzstift'4, 5, 6 ah \ 
Lehnäorßer Jakob AR Per» „bank: Ulzichapfarrei pi ’ 
- Johann 45- ZERLART.- RS Sankt EOlEOREGER TE RadR EL SAL | 
‚Inbeck Daniel 15 - . vw 4,5, 6 “ i \ rel 
R -Lötter Andreas 7 I i Sankt-N911gangs-P£ründ- ra NE, 3 
R - Maria-Jakobina:i4. , = A a »fleger. 3 | 
u.a"): Mattheiys Anna Meria IR “Sankt Wolfgangskapelle 2 KR 
ae Bir Hayz. Löonhard E,Y3 nu we "Zw 
ER sin eeichasl 15° re ee Sankt Wolfgangsmeßstif- 
mno.z.. Mangoltt Jörg 2 di BEE RB 2: 1:29.228 FR | I 
a Möller, Paul Mertin’iß „ S8iztus IV «, ‚Pabst "5 RER Eee ai 
S Merckt, Franz Eusebius 10: h .—» Bil erkistler. 9. RR 
N} 00 7 Mertz, ‘Jakob 9 “a... gützinger, “Ulrich 2 a 
er e = Koösina, * Göz 9 ER ET: SORREFFESBE, von s1.Holt- > a 
Eye: ® Fang a Metro. - "gang 3 BERN RN #r > 
Bi, RE Nolfgang 3: 5 Sulzer agzalena (Ursu- ß BT 
EEE Er Ueiagrankrerkäufs SR 2 TB PELEER a 3 ha BE? ; 
SERIE u E . Ä u a 2% wr “ 5 et $ * 
PR TERN NETTE OR i ar 


w - 3 2 2 ; 
- 181 - f ar We 
U Er - Sebastian B » BIN 
- Wolfgang Jakob 8, 15’ - . Stosser, Elisabeth 4 Ser x “, 

Scheidlin, Johann Thomas von 7° - Hans 1 F » : \ 

Schaller, Niklas 2 - i - Valentin > 1er 

Schmid, Wilbeim 9 -» h £ Strassmayr, Marx 2, 3 Fu 

Schreiner, Franz Joseph 10, 14 . Wagenseil, Zacharias 143 : 

‚= Maria Regina, * Weiss 10 Wagner Hans 3 Er BEN Sun N 

Schwartz, Gottfried 10 . 9 ‚Weiss, Anna Barbara 10. .. ui 

- ‚Ulrich 2 Er h - Maria Regiha, 10’ ee - 
Schwähle,. Ekias 18 . Walch, dis 7 + 
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. Kleine Beiträge zur Mozartforschung. 


.Höchsten, Gut‘ // bey dem H.Kreuz // in Augsburg. .// 


‚bach und Vorbericht. vom 26.Hs ; 
3) Leopold Mosarts // Hochfürstl. Salzhurfischen Vice-Capell- 
‘meisters // gründliche // Violinschule, // mit // vier Kup- 

‚. ı. tertafeln // und // einer Tabelle, // Zweyte vermehrte Aufla-. 
; Be. // Auf Kosten des Varfassena. // Augsburg, ‚// gedruckt. 
s bey Johann Jacob Lotter. 4770. \Fa2ts.8.188) ET 


- 1B2 » 


1." Binem Zufalle vordanke ich.die Auffindung eines Büchleinsi), 


»etitelt; Andachtaübung // zu dem wunderbarlichen X Sei 
s Mess- 


Beioht--. Cofunion- // und andere Gebether // sammt den // Tag- 
zeiten, gewöhnlicher Litaney, // und einer neuntägigen an- ' - 


dacht, // CUM LICENTIA'SVPERIORVM. //: AUGSBURG, // Im Verlag , 


- bey Franz Aloysi Mötzart Büchbinder // und Futeralmacher, 


wohnhaft, im Seminario // St.Josephi. 1779, - , 
Das Büchlein, in Duodezformat, enthält ein älteres Titelkupfer 


vom Jahre 4749 mit, Darstellung des "Wunderbaren' Guts® von 


“ . Heilig Kreuz ‘und umfasst-92 numerierte Seiten Text, ferner 


4 unnümerierte Seiten (Ablässe), Der Inhalt des Büchleins -' 


‚Gebete ‚und ähnliches - ist ohne Bedeutung, doch mag.es von 
‚Interesse sein, dass Franz. Alois Mozart a 


727-1794), der Bru- 
der'des Leopold'Mozart,’ sich wie viele-seiner ‘Augsburger Be- 
rufskollegdn - Blossfeld, Ebner,'Mausielin, um nur einige zu 


fasste, _ a ee 


‚Aennen - mit der Verlegung solch kleiner Partisartikel be-. 


‚Il, ‘Die 2 Kupferstiche zur dritten Auflagd von Leopold Mo- 


zarts Violinschule ‘= die 1787 kurz nach dem’Tode’.des Verfas- 


Aufläge 2) von 1756,- bezw, denen der zweiten '®) vor 1770 ähn- 
lich, nicht. aber mit diesen identisch, Vielmehr händelt es 


sich üm ziemlich rohe Nachstiche, die bezüglich der kostümli- 


- 


, u) r 
en nn en nn a en 


1) leider in sehr schlechtem Erhaltungszustande. 
:2) Versuch // einer gründlichen, //. Violinschule, // entwor- 


fen // und mit 4. Kupfertafeln sammt kiner Tabelle // verse- 


„hen / von // Leopold Mozart //.Hochfürstl, ‘Salzburgischen 
Cammermusikus, „// In Verlag.des Verfassers, // AUgSPyTB, I, 
"gedruckt bey ‚Johann Jacob Lotter,- 1756. .  .- ),° 
‚Titelkupnfer (von Jacob Andrsas Fridrich nach G.Eichler) 3 Kup-'. 


forstiohillustrationen;. 8 unnum, Bl.) 26%. num, Ss, 4 unnum, 


Bl,, 1 gefaltete Tafel. Klein-Quart. { 


Mit Widmung an Fürstbischof Siegmund Christoph. v. Schratten- 
ona ‚1756. u . ; 4 


+ z 
” r > 
2“ . har, } wi 


" 


‘sera bei Lotter in Auggbürg, wie auch die, früheren, erschien -. 
"sind, zwar hinsichtlich der Darstellung den:Stichen der ersten’ 


= 


% 


„ „ Stiche), im’Kostikl 


. DER’ Y YIOoL,. 


"" vorstelyk. „Saltzburgschen ‘Kamer-Musious,‘ // Met 4 a ee MR \ R 


- Kamermusious. VERERRE SPERR 
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D 
I 


- ohen Details im Sinne FR Zopfstites EEE sind, Beim 
' Titelkupfer -.dem Bildnis des Leopold Mozart - fehlen Maler-'. 


und Stecheraäresse,. Auch die Noteptabslle dieser 3, Aufiige?), 
im Buchäruck, ist neu -gesetzt und etwas schmäler als bei den 
früheren er Eine Widmung des Inzwisuähm ERSSURE NER, 
Verfassers feht natürlion. 

Die 4 Kupferstiche ‚zur holländischen Auflage 5) v.om ‘Jahre 
1766 sind aute, gleichseitige Nachstiche von- Cornelis van 
Noorde _(sigh lert: CNN) nach‘ ei ‚Kupfern der srsten ‚deutschen 
‚Auflage von 1756. ; [ Sen N 

3 4 KunEre ; = EINE u U 
RETTEN: ! 5 Zr Pr r 


(Poste, Ann, Di Titelkupfer (on Tavob te Fridrich ia. 
6. Eichler), 3 Kupferstiöhtafelä, 8 unnum, Bl,, 288 num, S., 
4 unnums Bl. 4 gefalt. Tabelle. Klein-Quart, ' 


..Mit Widmung an Fürstbischo?' Bilegmund Christoph. von’ Sohratten- 


bach und*Vorbericht zur 2, und A}. Auflage’ yom 24. Herbstmonat: 


: 41769 bezw. 26, Heumenat 1756. 


Tırtelkupfer“glaiche Platia wie 4 ‚Auflage, in Klükeineh Partien.‘ '-. \ 
überetooken.‘- Fig.IE von Platte wie 1.Auflage, unverändert - v- 
Fig, IIf wis 1.Auflage unyserändert, Fig. IY und YAaıt 1 BI, BR 
wie 1,Auflage: unverändert, _.' 


‚4) Leopold: Mozarts // Hochfürstl.. SAllbunlschöh. Via > fi; 


meisters,// gründliche // Violinschule, //' mit, // vier Kupfer- - | " 
tafeln // und.// siner Tabelle..//. Dritte vermehrte Auflage, //.- \ 
Augsburg, : gedruckt und, zu finden bey'Johann Jaköb Lotter i ri.5% 
und Sohn,.// Buehäruoker und'Musikalien Verlegere. // 1787. 
Titelkupfer: (Bildnis Leopold Mozarts) ,“3'Kupfertafeln, 3 un- 
num; Bl,, 268 num, S., 4 unnum, Pb ’ gefaitete Notentafel, 
Klein. Quart. . ‘9 
‚Die Stiche‘ abweichend “von denen der‘ se‘ und 2. Autlags, mit Erais u . 
ohen Darstellungen, ‚aber völlig neu. gestoshen (schlechtere. \ - ed ’ 
ichen der Zeit gämäss-vereinfacht; Tabelle- er 
neu gesetzt, etwas schmäler, inhaltlich übereinstimmend, £ 
‚Diese Auflage erschien im Todesjahr ‚Mozarts;,- vermutlich nach ‘ ee 


‚Gesseh“Tod; sie enthält keine Widmung und nur ‚die Norzads - zur a 
1.Auflage vom 26, des Heumonats, 1788... N RL ALRER 


6). 4; (Innentitel: I, MOZARTS v2 ONeknYs In BET, BEHANDELEN 
? ' 


2. Innentitel: GRONDIG ONDERWYS // IN HET MH, BEHANDEL| We ER 
DER // vi0oL, //. ONTWORPEN //"DOOR «// LEOPOLD MOZART, RT ER 


en sen Tafel’van de Regeleg// der Strykmanier enz. TROEREIR, N 
/{ TE HAERLEM // By, JDANNES ENSCHEDE, // MDGCLXVI. FAR 


Titelbild in Kupferstich (von C. v.Noordte, 1766) mit der ine 3% 


terschrift: LEOPOLS MOZART HH Hoogvorstelj k-Saltzburgsohe 5 
. (Forts. 5. 184) - 


i ’ . ER e TE 2 1,4, 


. # j ar , - 184 - x . y\ g 


III. In einer Sammlung von Programmen zu lateinischen Thea- 
teraufführungen der sogenannten "kleineren Congregation 

der, unhefleckten Empfängnis Mariens" am Jesuitenkollegium 

sts ‚Salvator in Augsburg fand ich unter den urn n AR 
sikern auch Johann Georg Leopold Mozart verzgiohhet 175 
spielte in dem Stücke "Der'neue Dysmas" delAGeniüs net; 
Das diesbezügliche Programm vom 10.Mai 1754 ‚umfasst 2 unnume- » 
rierte :Blättdör in Duodezförmat und enthält eine kurze Inhalts- 


‚. angabe der 7 Soenen des Stückes, ferner ‚sin Verzeichnis, der. 


Fr JIXrV :, KOOUSRKE de. ee Tonaphl 
Gruber, Gawheisei ae irn \ 


f} 


"(Porta Anm , 6) 40 unnum#’Bl.. (einschl, heider TitelbL.), 289 


num, 8... i' gefaltete-Tafel, 4 Kupfortafeln (sinsehl, Titel- 


„bild von'c, V. Anozdis: Leiobseitie. Kopien naoh den Stiohen 
’der-1, deutschen 
mit Widmung des Verlögars. Emsohbde vom 8. März’ 1786 an Wil- 


usgabs); mit. 4 Vignette in Radierung und 


Kelm V., Prihz von Oranien, Gross-Quart. _ 


6) Colleetion yon “65 Stücken, darunter -63 rasen der Augsbür« - 
‚ger: Jesuiten,’in DüodezforMat, fast AUSDELCEN I®; 2 Blatt um- 


N fassend; st adtbib liothek, Augsburg. 


?).J. 6: Leopold Mozart studierte damals: (1734) & am Iyoaum. dei. 


Jesuitenkollegiums St.Salvator "Humanität" — vergleichsweise ° 


seien hier die einzelven“ Studienfächer und Schülerzahlen die- 
ses Lyosums vom Jahre 1768- aufgeführt: Rudimenda, 84 Schülgr - 


’Gramm., 79 Schüler -‘ Syntax major, 74 Schüler - Syntax minor, 


75 ee - Humanität, 61 gie - Rhetorik, 87 Schüler - er 
E ‚Sohtler - te Hhller - FRRGRRE. 128 Schü-d' 
RES Tune r 
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"Ireussug in DIEN: Er 
2} E s 3 
ER? in Europa" beabsichtigt Wr:Einsnhauer ik Ne zu 
betiteln, das er über seine Kriegsführung in Euröpaherauszu- 
geben plant. - Nun kann man über Kreuzzüge sehr verschiedener 
Ausshauung sein - und dies nicht nur-bezüglich der alten 
Kreuzzüge von Anno Tobak, Solche Kreuzzüge waren aisser denen 
ins "Heilige Land! - die -Europa u.a, den.Aussatz bescherten =» 
auch die Eroberungszüge’ der Konquistadoren in Mejiko, die _ 
"Christianisierung‘ das heisst die Zerstörung des Incareicahes; 
und: diese -Liste liesse sich stattlich erweitern, bis herab 
zu der friedlichen Missionstätigkeit: von heuts, ds una den 
von Skeptikern auch. nicht unumstrittenen “Missionsneger" de» 
scherte, Der Historiker und Kulturhistoriker ‚teilt hier. ZU- 
meist.nicht die Auffassung der Militärs, Politiker;und Idso« 
Logen, da er sich’ mit dem meist unerfreulichen Nachlasse ih-_ 
rer erfolgreichen und rulmreichen Tätigkeit zu befassem hat: 
ein Nachlass, der nur zu üft in Trümmern, wid Scherben besteht, 


y 


‚ Wobei wiederum‘ charakteristisch ist, dass gerade das Wertval- 
\ te, Höhergsartete in Trümmsin und Scherben geht,. während der 


Beatand niedrigerer Ordnung erhalten bleibt, Die ‚Kriege 'der 
Militärs treffen erfahrungsgemäss -im: Wesentlichen niolft so ' 
sehr die militärische Substanz des Feindes, -den-robusten ; 
"Marschterstidfelt, dagegen treffen. sis in einem verhedrenden, 
nahezu töMichen Sinne, den kultfirellen- ‚Sektor; sie treffen 
nicht den Kriegsrischen,- sondern den Friedlichen; sie treffen 
nicht die menschliche Dummheit,‘ sondern den menschlichen‘, : 
Geist; und sie treffen damit letzten Endes die Elemente der 


’ Freiheit, des Fortschrittes und des DER ERR die zu 


verteidigen sie allenfalls, vorgeben.” z 

Das Fazit\einer solchen militärischen “urfolgerorie" - 4» 
ein kleiner’Ausschnitt aus einer-unendlich grösseren Hultur- , 
katastrophe - liegt im Nachstehenden vor, Gewiss ist es an- 


gebracht Angesichts dieser Tatsachen zu fragen: Musste dies 


kommen? Und man .mag gelten lassen, dass. vom Standpunkte der 


aatsführung des 3. ‚Reiches, wie vom Standpunkte. der. militä- 

schen Kriegsführung auä gesehen, kein-Kecht besteht, sieh 
dessen zu beklagen, Allein:. KOM or rn Gemiss nicht al- 
isint:. °,- rt, 
= Die kulturelle Sphäre. ist zieht ah: eine Sphäre-des a 
eigenen Staatäs und eigenen Völkes; sie ist‘ auch. sin über- 


‚nationaler Besitz und ein Bestandteil der menschlichen Kultur - 


schlechthin, Sie ist nicht igusschliesslich und nicht in or- 
ster Linie ein materieller Wert, sondern‘ auch ein Element - 


‚geistiger - ‚Haltung; ‚auch dig übrige. Kulturwelt, besonders sure- 
P päischer ‘Prägung, kann darar nicht: uninteressiert sein;-3o 
wenig etwa dem Deutschen: ‚der BultURDARR Bestand und Stand. 


Bar} RE, 3 
vo ae nd g ' “ h ’ 


ef 


Englands, Frankreichs u,s.w, gleichgiltig sein kann; dies, 


% 


* Gericht"). 
Vi 


‚tet: das Bildnis des Orgelbauers J,.A. Stein 


ist sine Frage brennenden Interesses, weit brennender als _ 
die Zufälligkeit buntgestrichener Grenzpfähle und Zollhäus- 
chen, weit brennender als die Zufälligkeit einer augenblick- 
lichen Regierungsform. Von diesem Standpunkte aus muss die 
Frags gestellt werden; Musste dies’ kommen? e i 
Zweok ünd Sinn dieser Frage Ist nioht zu klagen, sondern 
zu warmen: Au warnen yor dem Effekt dieser. Geisteshaltung 
des "tiotelen* Krieges, die. keiteswegs allein und vor allem 
die Geisteshaltung des 3. Reiches war, Der Endeffekt einer 
solchen Geisteshaltung müsste ein "totales Chaos sein, 
“Des Fazit des "Kreuzzuges in-Europa” verdichtst sich in 
dlesem Sinne: zu einer Anklaget:- 
An ‚unsl Gewiss! Fe 
doch nicht an uns 'allein! - 


Re 


Verzeibhnis der in Augsbur& Börstärken Kunst- und Kulturdenk- 


male tr. . 


. = g 
= - E) 
. e . nn. ’ 


2 | A f 
„A: Kirohen: \ r = 


1,..BerfZüsserkirch e' (evangelisch); nahezu völ- 
lig ' zerstört; bis auf den-Char eingelegt; Kreuzgang mit Epi- 
‚taphef®.orhalten: das herrliche Kunstschmiedegittär von.J. S. 
Birkeifsld (1760) erkalten. Von, der Innenaussfiattung geret- 
! rde won dar. 

Orgel- abmontiert;: die berühmse Orgel verbrannt); 'äwei kostba- 
re. Gemälde von’Trevisani (Abendmahl und.Taufg Christi). Die 
gesamte übrige Innenausstattung - natürlich auch die Fresken 
von J.-G,. Bergmüller (1723/24) -. zerstört; unter anderdm;.. 
Hochaltarbild (Abendmahl) von G«'Eichler; fünf Gemälde von 
Johann Heiss(*£hsrke Sehlange" = Nyorkündigung" - "Anbetung- 
der Hirten" - Werklärung Christi" .- "Hochzeit .zu Cana"), 
2 Gemälde von J, H, Schönfeld ("Jesus im Tömpel" » "Jüngstes 

). 2 Gemälde ‚von'Isaak Fisches (*Oalberg" - "Aufer- 
1} aufgestelltien Hand amtlicher Unterlagen und. naeh Mer 
sohein; die Liste-macht Keinen Anspruch auf Vollständigke B. 


' sondern umfasst nur die wichtigeren Objekte; sie füsst vor - 


allem auf dem 2.. Bericht über den Zustand der wiohtigsten kul= 
turhistorischen Denkmäler vom 45.1944, erstattet vön L. Oh- 
lenroth und Dr,Norbert Lieb; #ie Zerstörungen :gehen, saweit 


"nichts 'anderes bemerkt wird, auf dis:’amerikanischen Terror- 


'engriffe vom 2&/R6.2.1944 zurück; herangezogen wurde auch der 


Bericht "Di& Denkmäler, ihre Erhaltung und Wiedererstellung" 
in der-"Künstehronik" 1,Jgg. Heft 4/5 p. 15/17; und eine Ab- 
handlung von Herrn Dr,Norbert Lieb, Direktor des Maximilian- _ 

museums Augsburg “Zerstörte Kunst- und’ Kultur- (Forts. 5.187) 


5 


[3 


tr 
%“ 


. s - 

bu ih 5 L x j Ri; 

stehung"),1 alive A Dietasbank (ersänle Oeteriagt); 
eine grosse Reihe von Emporebildern von A. Synnacher und A. 


Löscher. “ Hoähaltaraufbau und Kanzel von J, F, Rudolph (das. t 
- Kanzel-Christkindlein von.G, Petel geborgen), 3 


x 


‚2. Domkircofh oe (katholisch); grossenteils unboschä+ ae 


digt; 1 Joch des nördlichen Kreuzganges eingebtürkt; Marien, 
- kapelle von 1721' mit Fresken'von J, G.'Bergmüller' und roi- 
cher Stukkatur stark beschädigt (dureh Durchschläge und 
Feuchtigkeit); übrige Innenausstattung erhalten, - - 


3. Hl.Krguzkircohe (katholisch). ausgebrannt ; bis aM 
-auf. den Baukörper “erstört; Turm „ausgebrannt ; \ Furmhaube vor, 
:loren; spätgotische Sakristei erhalten; .das 'prachtwolle Ab- 
schlussgitter von Rümmel und Hoch (1744) ‚auch Teile der mobi- 

len Innenausstattung erhaltefi; Fresken von J. G. Bergmüller 
natürlich verloren; desgleichen 4 grosse Gemälde ’im,Chor von’ 

Joseph Mages; und das geschnitzte Orgelgehäuse; Altarbild Ben. 
"Muttergottes und Hl.Aloysius"in Art des Jı Mages beschädigt; ” 
Hochaltaraufbau von 1782 verbrannt, Das ahemalige, Hl,Kreuz- MT 
‚kloster. (später Berufsschule), ‚nämlich der sogenannte Präla-. 

‚tenbau, Eingangskapello, Kreuzgänge (mit hervorragenden , . 

Stuckdecken von M.“ Stiller d, Ält. und M, Schmuzer) zerstört, 


4. St.Annaki,rche (evangslisch)..Die Kirche durch 
Einschläge im "Hestehor und Brand. sowie schwere Daöhschäden . 


"stark beschädigt; Freskenschmuck von J, .G.-Bergmüller beschä-. Rt re 


digt;, Innenausstattung erhalten; das Steinrelief "auferwek- 
kung. des Läzarus"von Christoph. Murmann aus der- -Wand gestürat . 


und gesplittert; geschritzter Rahmen von ‚Christoph Murmann ° .- DR 
für das Gemälde von Jaseph Hainz "Himmelfahrt des. Elias. .  * Te 
durch Gewölbeeinsturz beschädigt. ‚Kreuzgang .ohne schwere a 


Schäden; Goldschmiedekapelle erhalten; Fuggerkapelle = 
digt, hestwand' eingeschlagen; Orgel verbrannt (die | 


gel von Jörg Breu d. Ält, geborgen.) a ; 
bewölbedekoratipn, Mosaikpflaster,. Bparokrüstunggn atar *k. de X 
schädigt; Gestühl zum- Teil verbrannt; von den An mi Sa 
taphen dig bejden äusseren 1 re tief ‚die et dur he ee 
” Brandeinwirkung (vor allem 2 zum Schu A ton Holz- a 
“ verschalungf‘) stark beschädi BER: t ne a 
die Be anjeie Ex an Die. aa x Me 
Altargruppe unbe a are ee "yon Dite € Re 
AS en '& SR 
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5. Brenner (Makita) Yale 
zerstört (Altar, PERIEPEPENG Baroekgemälde von Lokalbedeu- 
tung 


6. St.Georg (katholisch): Turm Rt ETERN Zuiebel- 
dach verloren; Kirchendach beschäligt; Riss im Chorbogen; 
nördlicher Querarm ausgebrannt,; grosses Gemälde von Melchior 
Sohmittner "Kreuzigung" verbrannt; sonstige Innenausstattung. 
erhalten; zwei Stein-Epitaphe von’Pröbsten beschädigt; Kreuz- 


gang beschädigt; shemaliges Kloster(mit schöhen. Rokokosaal) 


völlig ausgebrannt, Baukörper teilweise eingelegt. 


Tr sr Ur 0b rk Turm und Kirche ausge- 
brannt; Ausstattung“ spätgogtische Fresken, Apostelbildnisse 
von. Johann Ulfich Mayr) .fast: völlig. verloren; gerettet zwei 
frühe Tafelbilder (spätgotische Nyerkündigung" hd "Grable- . 
gung Christi. in’Art des Hans Leonhard‘ Schäufelin) 


8..8S@nkt Mar iä Stern (katholisch); Dachstuhl 
.„'abgebrannt; Kirche mit Ausstattung erhalten; Gewölbe des Non- 
nenchores eingeschlagen; Kloster mit Klosterbetsaal' ar rei- 
‘, cher Rokokostuckierung) ausgebrannt. ı 


9, Sankt Markus (in der Fuggerei; ee 
„ausgebrannt; Ausstattung verloren (Deckenfresko von d, p. 
‚Drümmer) ;. Hochaltar (früher Arbeit des. Münchner Bildhauers 
J. Gersteng) verloren (Altarbild' "Krauzigung" von Jaoopo ” 
Palma i]. Gievane erhalten). . » 


10, Sankt Maximildan. -(Ketholiseh), erbaut 4643 
von Elias Holl; zerstört; Gewölba eingestürzt; Baukörper er- _ 
r- halten; schmuokloser Kreuzgang erhalten; Hochaltarbild "Ver- 
hör des.Hi. Maximilian" von J. N, della Craee (ursprünglioh 

in 8t.Max in München) zerstört, Wandaltar der’ Sebästianska- 
pslle stark beschädigt; .St. Sebastian von G, Petael zerstört; 

'Kreuzigung" von Thoman Burgkmair erhalten, 


1 SM Michaelskape L1e (auf dem katholischen 
Friedhof), erbaut von Elias Holl; Deckenfresko:von J. J. A. 

‚ Hueber von 1772 (Jüngstes Gericht) sehr beschädigt und nicht 
mehr herstellbar. 1 * e, 


Bd, Sankt Moritzkirch, e (katholisch) ausge- 
brannt; Gewölbe eöngestürzt; Deekenfresko. von Steidl:zer- 
stört; "Baukörper erhalten; Wiederherstallung im Gange; .In- 
nenausstattung zum grössten Teil verloren; die grossen Apo- 
stelfiguren von E. B, Bendel. bis auf 5° ‘erhalten; die grossen 
Kolzplaetiken St:Salvator, von G. Petel, St. Christophorus 
und St.Rochus von Hans: Gemmelich, ebenso das Chorbogenkreuz 
Beborgen, desgleichen 2. Sara“ von J, G, Bergmüller aus der- 


‚Yurm«von Elias Hell (1619) erhalten; Kirche ausgabranut; Ein-. 
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Vorhalle; verloren sind u.a.: der Hochaltar mit Gemälde (st, 
Moritz) von Johann Matthias Kager, die 4 Stuckaltäre von Do- 
minikus Zimmermann mit Gemälden von Hans Rottenhammer (Him-: 


melfahrt Mariae, Himmelfahrt Christi), M! Tenzel (Rosenkranz- 


spende Mariens an Hl. Dominikus) und Kruzifix.von Hans Gem- 


'-melich; ferner 4 Chofrandgemälde von- Johann Matthias Kager 


und Schaan Heiss, (Steinigung des ‚Stephanus, Bekehrung Pauli, 
Geburt Christi, Anbetung der Hl, 3 Könige); Epitaphe. ete, 
teilweise beschädigt, darunter das spätgotische Stifterdenk- 
mal des Bischofs Bruno im Chor (wiederherstellbar); die Re- 


° naissancepitaphe’Herwarth und Ilsung in Art des: Viktor Kay-) .- x 
. ser erhalten, ebenso das PERREGSSTIER in.Art des ERRPE Vi= 


scher. 


4 Der 
43, 8t', Peter (katholisch): Dachstuhl abgebrannt;- 
Deokenfresken von Christ. Erhart. zerstört (Februar 1945 


" Innenausstattung erhalten. Felizktaskapelle Sönpringet mit: 


interessanten Sakristeisohränken völlig. zerstört, (25.2 1944) 
14.181. Pete-r und: P a u1:,. Oberhausen (kakhölisch), 


richtung zerstört; bedeutendes Deokenfresko Ja. J: ‚A. Hübers m 


. zerstört; °ö kleine Bildfelder im Chor und die ‚keiden geiten- \ ‘ 
kapellen "erhalten, aber beschädigs, 


5. Br, Bar hen (katholisch) wöllig onsibrenkt: 
Gewölbe eingestürzt; Deckenfresken von B. Riepp, Stuckaturen  . 
von .Feichtmayr, Innenausstattüng ‚von Placidus und Ignatz N 
Wilhelm Verhelst»(Altarfiguren), Hochaltar mit Gemälde von ü 
J. G«.Bergmüller, Seitenaltäre mit Gemälden von Johann Ziok 


(HL. Jossph) und J, B. Baader zerstört, 2 spätgotische Holz-_ 


‚raliefs. "Hl. Gallus",und "Hl. Otmart, ebenso Grabehristus’ va 1 e 
‘G, Petel verbrannt, Turm von Elias’ Holl (1622) äungebraint, 


Baukörper. srhalten, * . “ r 
Abtei St,Staphan völlig ausgebrannt: Mit der Abtei sind vor- Y3 ‚o 
dbrannt: 4 Altarflügel mit Scenen aus dem Leben des Hl.Bene- 
dikt von Thoman Burgkmair -:6 Gemälde von.Matthias Kager' 
Benediktinerallerheiligenbild 'von 1622, - Geburt Christi, 4 
Darstellungen aus dem Leben des Johannes Baptist. ) 4 Bilder 

von Johann Rieger (2 Bilder der Hl. Afra,.2 Aftependien mit 


'8t“Ulrich und ara), Gemälde vom Hans Rottenhammer (Vier CARRY Ray 
"Evangelisten von 1623, Mariae Himmelfahrt. von 161{, Kampf Rz 


des-Hl. Michael von 1625),"Tod das Hl. Benediktnvon Jonas ° Era 


' Umbach, „eine Serie, von Passionsdarstellungen in Art des Hans 


‚Leonbard Schäufelin, ferner) 7 Bildhißse. der totzten Äbte von 
N, . 


at 2 
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16, Sankt Ulrich (katholisch); fast völlig sehale 
ven; Glasbildfenster mit. spätgotischen eingebauten Teilen be- 
" schädigt (teilweise gerettet) (Holbeinfester erhalten!) 

St.Ulrichskloster-(ehemalfges): Süd- und Ostteil des Kreuz-. 
ganges: sohwer getroffen, grossenteils eingestürzt; Nordosteoeke 
des Klosters völlig eingestürzt; Teile des bisher fast unbe» 
kannten frükromanischen Baukörpers orhalten. . 6 


175.8, Ursula (kathölisch). VErlig .abgebrumit;. Baukör- 

per mieder' hergestellt; ‘Ausstattung von 1725 von J, G, 'Berg- 

nüller zerstört: Hochaltarbild von Jaoopo Amigoni, 2 Seiten 

altarbilder von J. 6, Bergmüller, Hochaltarfiguren von Asgi- 

„ dius Verhelst dem Älteren zerstört; das. xeisvolle kleine Ba- 
rockkloster zerstört, E 


38. Hauskapelle- des katholischen W. aisenkauses 2); 
abgebrannt,, ‚völlig vernichtet, Altarbild von-J, Haaaa por 
‚rebilder von -Erana Friedrich ‚Franck zerstört. . 


Pr 6 fane Bauten: F 


:49.- A us,s eresP 2 et fongässehen 6, Haus 
des Malers Christoph Amberger, ‘ausgebrannt und eingestürat.. 


20. Ah Ites:Kautziengässchen 3; Bürgerhaur 
de5.18. Jahxhunderts und Banteinaal mit Fresko. von Joseph 
Christ (477 ‚ zerstört, x i 


r 2i, Aunasträas ». 24° RT Höchatetter«Prlater- 
haus mit grossem Saal mit .‚Kasettendecke und einzigartigen. ı. 
Freskokamin von. Jörg Breu dem Jüngeren, ausgebrannt. und. zer- 

Se stört, h ; L k 

22," X nnas ira se 1ks Sankt‘ pe eleirt söbaut x von 
Hans Holl; Zweckbau des Späthumanismus, mit 'klassizistisohem’ 
. Baal; ausgäbrannt,, teilweise AOEBAh RERTR nRalten; 
Gartenhalle abgebzpchen, R 


Schuanast rasse 19; übirteu voA 1480 95 (lern 
und wu); später "mehrfäch Age ta ltäh, ae agzat rt. 


. 


a .unuunnnn 


2) unbeschädigt: Hl,- ie niren Fass Messner- 
familie gerettet) - St; Antoniuskirchlein mit Sselhaus (ka- 
'tholiseh) --St. Galluskirchlein ! (katholisch) - St. Marga- 
“reth (katholisch) - St.Ulrich (evangelisch) - an profonierten 
Kirchen: Dominikanerkirche (leichtere Dachschäden an der Süd- - 
1“: seite) - = gt REN (Fenster. mit‘ Masswork zerstört) 


RE 


‚dureh unsachgemässe Demohtage schwer beschädigt; 
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x 


24. Augustus dbrunnen s asrie von ze Söheft. 
ockel nee 
Kopie) stark beschädigt; sonst erhalten. 


25, Büekorganse(Kearkhausgasre 2 S4; 
Geburtshaus ( (187). des. ‚Elias Holly ausgebrannt und ‘eingelegt, 


26. Bäeckerga sbkeldeim Rab,en 2: ad 6 Jr 
Beilig-Geist-Spital,-v.on Elias Holl (1632); "Daokstuhl und 


Obergesthöss- des Südteils ‚ausgebrannt, sonst erhalten, 


27, Barfüs 3. er 'd ® üe k ey südlicher Randbau' ‚aus 
gebrangt,, RENT . - 


28.:Bisma r, k 8 t ras s ® #4, Gartönhans des EDER: r 
ausgebrannt » 


29, .Brau ento rstrasse 5; RER A N ‚Gutes 


Barockpälais, ausgebrannt; Baukörper erhalten, ... . e Pr 


:,80,°:F.r 0 nh Rt Kapitelsaal dgs Domkapitels ausgebrannt; 


> 


wesentliche Teile des Ordinarliatsarchivys verbrannt (besonders, 


\solwerer Schaden für Ste Hintunsgeashiehtd); ‚DomatifYnbIBlio- 


thek zum grössten Teil geborgen. 
31, Fron h. o#; ehemalige pischöfliche Hariakmes Hof= 


‚ reitsöhuld von Johann Georg Fischer ausgebrannt und teilweise 


‘ 


eingestürzt; südlich anschliessender. Trakt des Konsistorjum Be 


ausgebrannt, Baukörper-erhalten; Festsaal ‚vom imo mit Dek- 
kenfresko yon:J, G.' Bergmüller eingestürzt, Bra ausge-. 


‚brannt,. (Die Fürstenbildnisse dieses Saales th Trep- 


ponaufgapg mit Fresken von.J. G, Bergmütler: (von 1752), er-. 
halten, aber beschädigt (Ostpertal von J.Ingerl! erhalten); 
Pfalzhofbau (Fronhof 6):von Gabrigl de Gabrieli ausgebrannt, 
Baukörper erhalten; chem, Hofzahlamt (Fronhof‘10) "vol J. K.. 


‚Bagnato (1740) auggsbrannt, ‘Baukörper erhalten, 


'32.'Fün tgratt u rar Dachschäden, aaa a 
. 833,.Fu ggs rei’; Zu 'etwa zwei Dritteln z6rstört; aus= '; 


gebrannt und ‚eingestürzt; Wieöerherstellung Im,alten Sinne 
im Gange; das. einzige im alten Teil befindliche Haus Nr. 413 


mit Einrichtung erhalten; ran St. ‚Markus (siehe Nr,9.)- aus 


gebrannt. RAN he ne f 


N H alls e zasıa 6 2% a nie! des RUTSCH, 


: "Iegers J. A, Pfeffel, ausgehrannt, Baukörper erhalten, öst- 
licher Teil: spätdarockes: Gartenhaus (Augsburger Kunstverein) 


“abgebrannt, ‚Baukörper. erhalten; Beckonbild ‚von’J. Ex BolasEe.. 


u). zerstört, a DE re er. RER N 


Be 


Hr 


pe \ Er =,92 '- 


"3. Hei re ig-Kreuzgas se. 26; Städtisches Kof-' 


servatorium, sogenanntes Fuggerschlösschen, - 1821/23 Wohnsitz 
der Königin. HKortense_ von den»-Niederlanden und. ihres Sohnes, . 
‚des nachmaligen Kaisers Napeleon III.; Saal mit. Deckenfresko 
von Franz Far age ENT aüsgebrannt; MEESCHER er- 
halten. s ' 4 


36, Jakoberstrasse 2: Furberkaus dit Holsauf- 
bau; sausgehrannt und. zerstört; fast das Besamte Lechrlantel 
der dakober-Vorstadt "zerstört, ] 


Ph 5 ko bertor , gotiscoh; ausgebrannt; Hadkdeite 


erhalten; nördlich anschliessender Wehrgang ‚abgebrannt; stid-; 
licher Wasserturm dabei, von Elias Holl (1608) völlig zer- 
stört; Jakoberwali teilweise ausgehrannt, Baukörper erhalten. 


383. ISesuttengassng .i ghemaliger Bi a 
sael der Jesuiten mit Deokenfresko von Matthaeus ‘Günther . 
(1788) « : 1944 durch Einsatz des Haüsmeisters gerettet; däs 
‚Gebäude Aber.durch nahe Einschläge schwer erschüttert und 
Dachkonstruktion stark gefährdet. - Gegenüber (Jesuitengasae 
18) das ehemalige Jesuitenkollsg (stadt, Leihhaug) ebgebrannt,. 


39, Je sul, ten gıa 3.5 6‘ id: Schulmuseum;- ertvolle* a 


Sammlurigen ‘und Spk :(bis auf kleinste geborgene Reste) 
verbrannt, 

40,.Kapßuzinfrgass & 48; Sterbehaus des Elias 
Holl, ausgbbrannt, ; Dam En 


Br Karmelitosıngasso 2:0 Sterböhaus .des Chri- : 


stoph von Schmid; sabgebrannt, BEN EUS VERIRSOER, rnalton. 


und wiederhergestellt, = 


42, Karolinens,tr a K5 2 sndual gen Bickbrc 


. aunftbaus von Eligs,Holl en! &usgebrannt und umgelegt. 


43x Karo.linenstragne -12%(Koloönial-Bader); 
‚Spätbarockes reiches Bürgerbaus mit schönen a 


Auskekyanut) Niederherstellung im Gange. ) 


Ad; K arbline er 8 “ Das s 0.17; aingsieiohnete. 
Rokokofassade;, re cheig Baukörper erhalten, ; 


45, Karol x nenstrasse 2i: ehemaliges a Pe 


Si haus; Erker von 4540; BT, „Legnhardskapelle (von 1241), profä- 


niert; ausgebrannt; "Baukösper ‚der St.Leprhardskapelle mit 
‚wertvollen .Eingöldaugliedern (wappenschlußsteine, ak 2 
„Le' ete, ) erhalten; Wiederherstellung, im Gange. 


| 6. ‘K“ arolinenstra s„se.%3; Kaller'sches ki, 


"früher Langenmanvol scher Stiftungshans, mit zinnengeschmück- 
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tem Giebel; susgebrannt; Baukörper erhalten; wird wieder 

hergestellt. a N. 

4. Karolinens h rasse 35; in dieses Anwesen 
‚ eingebaut der "Königst im unteren Teile aus Bauelemen- 

ten römischer Herkunft R. is von König Konrad dem Augsburger 
"Stadtvogt verliehen); ebrannt und niedergelegt. 


4, Karol ihenstrasse 48: gute Sa 
fassade, ausgedrannt; Fassade erhalten, oe tag 
Gange. 


49, Eu Tr 1 i n enstr a's-s e_ 560: "gute buktveraktien 
‚sade;’abgebrannt; Fassade noch erhalten; RER mit Fres- 
ko von'4735» (dieses erhalten)... a 


60, Katze nat ade L ls Giesshaus von Elias Holl 
(1604), m it gewölbter Pfeilerhalle und Bohrturm; teilbeschä- 
digt; wird wiederhergestellt, 


54, Kosselmarkt 1 Höchstetterhaus yon 1508; aus- 
' gebrannt: und. eingelegt; der. Prunkerker von Gregor Erhart 'ab- 
genommen und geborgen. R 


"52. Kesselmarkt 3/5: uheinaad os St,Martinsatift, 
mit Aussenfresko von Peter Drünmer (1745); ausgebrannt, -teil- 
weise‘ RN, Fresko zerstört; rechter Baukörper hop 
erbalten, “ 


53, Kreuz;auf'dem, 40; städtische. Hohnaap (aus 
reichsstädtischer Zeit);. schlichtes, architektonisch gutes, 
kulturkistorisch interessantes ‚Bauwerk; ic und nie- 

.dergelegt, 


54, Lange Gas.sa, il: Kkakekene (aydlea1." Iran 
kinderhaus); ‚Vorderhaus zerstört; die wertvallen Alteugsbur- 
ger Puppenküchen, darunter die der' Anna: Barbara, von BER 
durch Plünderung (Polen!) zerstört, > 


565, Ludwigst.ras.se. 7: "barockes Bubgerhade, aus- 
. gebrannt und zerstört; Innenstuckatur, in Art des’ Schmutzer, 
zerstört; mit diesem Haus verbrannten Reste des Kunstbesit- 
zes. sus dem Nachlasse -des Arztes Dr.Rodert Hoffmann; Spät- 
»gotisches Altarflügelbild, Schlachtenbild von G. Ph. Rugen- n 
: das, Bildnis des Albrecht von Stettön von Anton Graff, Wachs- 
plastik 'von Gustav MEER au ro wertvolle Augsburger 25% 
‚Möbel eto. 


56, Lu g wigstrass gi 15: TEN ausge- 
Dehnerez frühsklassizistischer ‘Bau mit Innenmalereien von, 
ud Le Hueber. (192); völlig zerstört und SaBLIn? 


a 


2 w* 


-,19% - 


57, Ludwi Fe trasse 27: ehemals von Rad'sches 
- (Hopfer'sthes) Haus; mit bedeutender Eingengshalle‘ und Trep- 
penhaus; völlig zerstört und. br 


58, Martin Lutherp ig 5, ehemaliges Haus 
des Bankiers Christian von Münch N iree/är, erbaut von Jo- 
hann Gottfried Stumpe,; mit t ’Deoiuilgpn ke von Gregör BEN 
PETER! udd zerstört. 


69. Maximilians = la 2 6: ade Rembold-: 
Haus.mit Barockfaszade und re an, FEN 
Baukörper erhalten. 


60./61. "Max imi ıdens pläat.x: 42 und id: Imei 
+ gute Rokokofassaden; beide ausgebrannt, Baukörper erhalten,. 


62. Maxiniliansplat-z 17: ‚svangelisches Pfarr- 
baus von St.Ulrioh; eine interessante Badkombination. äus ‚der 
Zeit des Barock)‘ abgebrannt und zerstört, 


68, Darimi Diana tt aaa Rathaus, erbaut 
von Elias Holl (1615/20), völlig ausgebrannt; Turmlauben und 
Kupferdach. verloren; Baukörper erhalten, mit schwedischer 
Hilfe «neu bedacht; unteres Flöz (Erdgesehoss) und Gewölbe er- 
halten, Innenausstattung, spweit niaht beweglich,’ völlig zer- 
stört: Goldener’Saal mit- ‚prächtiger Holzdecke und Oelgemälden 
von Matthias 'Kager, die 4 Fürstenzimmer mit den berühmten 
Prünköfen von Adam Vögt urid Melchior Lott, nebsi. hervorragen- 
den Holzdecken; die mobilen Gemälde und Bronzen gerettet, 
‚desgleichen ‚der ‚grösste Teil der Me uenes $ 


64. Ma. ximilianstrasse 2: "Börsengebäude, ar- 
. baut 1828 von, Johahn Nepomuk von lee ie BERHBUTE 1934; aus- 
gebrannt, Baukörper erhalten,, 

6, Mexrimildans’ttrasme 2; geburtshahe don, 
‚Jakob Rugger des Reichen (1488); erneuert 1590 von Elias Holl, 
mit wertvollem Rensissanederker,. mit Törragottensohmnck; völ- 
‚lig zerstört. und niedergelegt, 


6; Maximildanrst/irasse 23: ‚Redlinger'aches’. 
Haus; ansehnliches Pat rizierhaus am Osthange gelegeh;. ent- 
hielt u.a. 'wertvölle Augsburger "Sammelbestände (Gemälde, Mö- 
del eto.).aus dem Besitze der Familie Scheler.' 


87, Vezimnillanstrasse 36/38: unse; 
- erbaut‘ 1512/15 von Jakob Fugger dem Reichen; der weite Kom- 
plex,-sinschliesslich der an den Zeugplatz grenzefden Bau- 
“lichkeiten au gebrannt. zum Teil eingestürzt; Aussenfresken 
"von For@inand Wagner (1860/63) ‘zerstört, nur Reste ‚erhalten; 
ai ygandı VOrTSEREEI ES? zum.Teil singelegt; das "Danonhöfohon" ; 
T d { E 
\ 


+ 
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(1642/15), der früheste Profanhau Deutschlands im stil der 


- 


venetianisohey Frührenaissance, schwer beschädigt, doah wie» 
derherätellbar; die Fresken H, Burgkmairs rioch hafteng; Kas- 
settendecke grossenteits verbrannt; anspbliessende gewölbte j 
Räume’ 2.7. noch intakt, Östraum durch Einsturz gefährdet; 

die übrigen APkadenhöfe erhalten, die anscohligssenden Gebit- 


"de verbrannt; die berühmte Kunstkammer von 15753 -am- Zeugplatz, 


mit den Fresken von Friedrich Sustris u,a, schwer beschädigt 
bezw, verniohtet; Reste der prachtvollen Stuckausstattung 
erhalten; das ‚Schicksal des darin aufbewahrten Fuggermussums . 
unbekannt ; die arg Kg Glasfenster UTNEDHEFERGENGE ete.) 
vermutlich verniehte 


° x 
6. Maxim Re llanstrasse -40: Hotel 3 ichsen, 
Fassade von J: B. Gunetsrhainer (1722), ausgebrannt? Fest- 
‚saal mit Cederndeoke voyg 1580 vernichtet, ebeyso. 2 Dooken«“ 
stüoke vgn J. Mages. und J. J. A, Husker; Fassade n@h erhal- 
tep; 'Ihnenausstattung grossenteilg Yerlören, einige der mo- 


bilen Gemälde geborgen, ', j ar 


88. Me tzgplihtz 1; ‚Btadtmetzg von Elias Boll 
(1609),. an der Südseite ausgabrannt, dadurch Fassade frei- 
stehend,’ aber wiederkerstelldar; rückwärtiger Baukörper un- .- 
beschädigt (die Fresken. von J. J\ A. Hueber im’ ohemaligen - 
Saale der dort RESET EIRNDE alten GENE schon beim 
Umbau von’ 1938 entfernt) .' 2 i Sur 


v/ 


70. Metz aplet 2 :R: Schaur'sches Haus, mit neu i über- 


arbeiteten Fresken vön dchamy Baptist ar ‚auagebrant ' 


und zusammengsstürzt. 


71. x illsohber- g "18: shemaligen Wohnhaus des Diohtors. 
Schubart; zerstört. 


N» Mittlerer icrahben 2: Haus mit erueuerten . 
Fresken Aus’ der Zeit deg Rokoko; a und ya rer 
gestürzt. 


78, lien "Tihle Aier St. Takobspfründe, Al= 


tersheim; et bedeutsame BER: der Ronais- 
sance; ausgoPrannt. ; 


4. Moritazsplat z 2 Weberhaus; Heukan des 20. ge‘ 


hunderts, Rekonstruktion des alten Bauzustandes; mit modor- 


“ „men Fresken von Joseph Hengge und 0. M. Schmitt; Dachgeschoss 
 ausgebrannt;. Giebel teilwßise elngejögt; ‚Dach, mit he dos 


Giebel miederhergastellt. ; f i 


"75. M orten latz %: Haus Yaleker und Gehr; ‚gute / 


Rokokofessade; ausgebrannt wg aurstbrt,” Sr 


u. 
x 


ge £ 


Ep, BR 


76, Oblatterwall nit Was verturm; 
Daohaohäden, Baükörper überall erhalten; westlich ansohlias- 
sender Nebrgang mit Seilerwerkstatt. erhalten.. 


7..0bstmarkt 1 (Ecke Karöligenstrasse): ehemali- 
ges "Zunfthaus der zZimmerleuts, mit Fresken von J. J. A. Hue- 
ber; ausgebrannt und wingenpürat, (Euvasn das anschliessende 
Anwesen Obstmarkt 3 mit guten. ‚Gewölben‘; ' u 


78, Odbstmarkt 1% Naturwissenschaftliches Museum 
(früher, von Paler'sohes, bezw, Paul von Stetten'sches Haus), 
sohönes Augsburger Patrizierhaus mit, geräumigem Saal; ausge- 


:brannt und eingelegt; die kostbaren Sammlungen fast restlos 


vernichtet eg der TER RUEEN und: kleiner, Tei- 


. le der Bibliothek). ; ' 


II EEE LER TR x 23 Perleckiibe bla Ausbau 
von Elias Holl (1814/18); von unten her ausgebrannt ; Turmhau- 
ke verloren; Baukörper erhalten; ‘Wielerherstellung, dm Gange; 
"Murmmichel" (Automat) von Christoph Murmann Ö. J. verbramt. 


80. Philippine-Nelserstrasse 3i Rie- 


gersche Buobhandlung ; mit Fresko von Joaeph- Christ; abge-. 


brannt wid“ niedergelegt. 4 ? Be 


3 hi 1 Ippi ne-Wels 8 r BR t zmas80 4: en 
‚Haus Bertele; mit schöner Rokokofassade von J. B. Gunotsrusi- 


ner\ ‚völlig ausgebrannt und niedergelsgt. 


82.‘ Pki-l1ippine- Wels ® nat rasse 13: 
Elternhaus der Philippine-Welser, später Eigentum der Familie 
de Crigris; frührklassizistische Fassade; ausgebrannt, Bau- 
körper und Faasade erhalten; inzwischen niederhorgestellt, 


"88, Philippine Welberstrasse 44; 
“ -Hummelhaus, früher Rehlingen!sobes Haus; Aussenfmxo.von Glu- 


‚.lio. Lioirnio von 1560/61, einkigartig für Süddeutschland; ab- 


gebrannt; Baukörper erhalten aber schwer. beschädigt; Fresko 
vermutlich nicht mehr zu retten, 


BA. /ss. -PhYylippine-Welser-s% y as s’e 


20 und 22: Zwei stuckierte Rokdkofassäden um 1740/50; 


beide ausgöbrannt, re erhalten; Nr.22. wieder. ‚herge- 
stellten‘ 


4‘ 


86. Rosengasse. 2% Gasthof zum NGoldönen Stern", 
. bekahnt durch das ‚Volkslied "Zu Kugsbürg im goldanek Stern"; 


ausgedrannt und. niedergelegt. 
8%, Rotes TLo.r , erbaut”1622 rn + Bias Holl, ‚Yortor 


von Er EEE rd da u unbeschädigt; da= 


digt; wieder herstelldar. 
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£ ; 
gegen die beiden südlichen Wassertürme im Bes a) Be 


T 


8, Steingasse- 1: Kaisers ER EUR 
reiche Fassade aus der Zeit des -Rokokö act den Audwigaplatz; 
abgedrannt und eingelegt. _ &; . ; 


89. Stein gasıs' oe 2: Sögenannter Neuer Bau, TER 
haus; erbaut won Elias Holl (1644), nach Entwurf Matthias Kas 
gers; ausgebrannt; Baukörper erhalten; Wiederherstellung im 
ursprünglichen Zustand, nach zückwärts FOTERER, im Gange; 


östliche Hälfte mwi@derhergestellt, ya 


0, Strephranspla t2.% BRAERER des Malers Hans 
kottenhammer; zerstört, e % Die 


94. Theators'tras se 1: Stadttheater, erbaut 
1876/77 von Anton Eysen im Stil der Neurenaissance; abge- 
brannt; Baukörper erhalten, 


92. Un & erer Grak.e:n 12: Steinerner Mann; unbe=' 
schädigt; wegen Abbruch des zerstörten Hauses 1948 abgetragen, 


9. VoMeltar , &otisch (13.-15. Jahrhundert): ausge- 


brannt,. Baukärper erhalten; anschliessende Partie gegen Ste," 
Ursula reschädigt,' teilweise abgebrannt, T 


A, Vorberer Lea:ch. 415; Wohnhaus des ER 


nomen Friedrich List (1789-1846) ; ‚ausgebrannt und Zerstört. 


‚u Vorderer U 8 °c h 20: Haus’ des Bildhauers Gregor 
Erhart; ausgebrannt und eingestürzt.- t 


95,.-V Dede er LER 225 Haus‘ ‚des Hans‘ Holbein des 


. Älteren, Geburtshaus des Hans Holkeik:.des Jüngeren; ausge- : 
©, brangt und zerstört. } Ki 


M.:ıMintergasse Er Doppelanwesen, erriohtet 
1598/98 von Elias Holl für Hieronymus Harter; Hiaterhaus’ Be- 
‘gen den’Hunol6sgraben; abgekrannt und zerstört, o 


’ 


98.2 ea ugplatz 9: gute Hokökofasaade ; ausgebrannt; Ar 


Baukörper noöh ‘erhalten; 


a. 
Undeschädigt. sind De a Stadtbibliothek 
mit ihrem gesamten Bestand (undedeutender Teilsohaden an. Dub- 
letteı), das. Marimklianmuseum mit seinem Bestande (Teilscha- 
den dureh‘ Plünderung von Ausländern am Verlagerungsort), das 
Stadtarchiv (ndeh verlagert), die übrigen Augskürger Brunnen 
(basonders der Herkyles- ünd "Merkur-Brunnen)y das Zeughaus; 


"das Sohäzlerpalais (unbedeutender Teilschaden im Festsaal), 


‘das Peutingerhaus (Peütingerstrasse 11), die Handelskammer 
han ugs de zu 28), das Anna-Gymnasium und das 


“ 
" 


= 
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A. B. von Stetten'sche Institut, das Zollamtsgekäude (Hall- 
strasse:5), das ohemalige Weberkaufhaus von Elias Holl (1611) s 
(Grabgasse 2), das ‚Katkanhaus. (Kapuzinergaase 10) mit seiner 

"Fassadenbepalung, das ehemalige, Fuggerhaus (Kapuzinergasse 6) BER, 

mit HoParkaden, das. Bergmüller'sche Haus: (Jesuitengasse 18) 

- mit Fresken yon 1729, das bischöfliche Palais (Karolinen- 

strasse 42), das Cobres'sche Haus (Maximilianstrasse 51), 
das Halder'sche (später Schäzler'sche) Gartenhaus (Schäzler- 
strasse. 9), die vormals Schüle'sche Zitzfabrik u Nagler- 
und: Sohn, Schülestrasse 1), das-"Blau® Krügle" (Vorderer 
‚Lech 8) und das Gtgnoux "sche Haus (Vorderer Lech 6), das 
‘Haus des Hans Burgkmair- (Uauerberg 31), das Mozarthaus mit 
dem Mozartmuseum, schliesslich das Wertachbruckertor, 
Natürlich sind auch überaus schmerzliche Einbussen an mo-= 
dernen Kulturbauten (mie Markthallenarlags, Künstlerhof ete.), 
„zu beklagen. » ’ Tr 
. Unberücksichtigt mussten schliesslich die umfassenden Ver- 
luste an Mobilem Kulturgut bleiben, besonders an .alten- Gemäl- 
den (z.B. aus dem Besitze von Weidenbach, Dr.Hedderich,' ver- > 
mutlich auch in zerstörten Demherrnhäuseru x,B, dem Dompfarr- 
‚hof) an Möbeln und Bibliotheken, wobei sich zu den Zerstörun- 
> gen dürch Fliegerschaden und Kriegseinwirkung vielfach noch 
leicht vermeidbare ‚Schäden durch Feindbesatzung gesellten. 
Auch ein beachtlicher Teilbestand des von Monsign,.: Domdakan 
Friesensgger ‘gesammelten "Ulrichmussums"scheint ein Opfer des 
Krieges geworden zu sein, Schmerzlich empfindet man es, dass 
...so viel des Verlorenen der Nachwelt nicht ‚sinmal im Bilde -: | 
"in guten Photographien - erhalten geblieben Ist, ebmohl dies nn 2a ° 
mit ger;ngen materiellen Mitteln’hätte bewerkstalligt werden 
können 3), Möchten .diese bitteren Erfahrungen dazu beitragen, 

‚uns eines Besseren zu belehren und mit besonderem Nachdruck, 
mit Zusammenfassung aller- einschlägigen Ämter, Stellen’ und 
Persönlichkeiten (Museum, Bauamt, Berufs- und Amateur-Photo- 
'graphen) an die yhotographische Inventarisation des gesamten 

„verbliebenen Kulturgutes - besnders auch des kirchlichen Be- 
‚sitzes-- heranzugeken - so lange der Ablauf des europäischen. 
- Schicksals uns dazu die Möglichkeit offen: lässt. Nichts 
scheint mir dringlicher Zu sein: ne -quid detrimenti: oapeat 
res publida. ’. EN 4; E . : 
0 CL N * £ * : r ; - ö ; 
Rn a BEE, u. pe nat | 


° 


‚3) Das Maximilian-Museum Augsburg hat mit sehr unzurejchenden . et 
Geldmitteln sich um die .Einrichtung.eines Bildarchivs bemüht , 
. wand damit wertvolles, heute vernichtetes Augsburger Kulturgut 


"x. aus aller Welt im Bilde festgehalten. 


De = F \ ’ L ’ r f rl 
e = pi in 


“ 


’ 
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